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Liebe Studierenden,

fiir Studienanfdanger haben wir eine neue freiwillige Veranstaltung aufgenommen: Das Modul ,,INF-
0000: Vorkurs Informatik fiir Erstsemester”. Hierbei handelt es sich um einen Vorkurs, in dem die
wichtigsten Grundlagen fiir das Informatik-Studium erklart werden. Infos dazu findet ihr auch unter
https://www.informatik.uni-augsburg.de/erstsemester/vorkurs.html

Hinweis: Der Vorkurs ist freiwillig, es werden keine ECTS-Punkte vergeben. Sofern ihr bereits
eine imperative Programmiersprache beherrscht, konnt ihr evtl. auf die Teilnahme verzichten.
Schaut euch in diesem Fall einfach die Inhalte auf oben genannter Internetseite an. Wenn euch die
Themen vertraut sind und ihr die benétigten Tools selbststdndig auf eurem Rechner installieren
konntet, braucht ihr den Kurs nicht zu besuchen. Falls ihr euch unsicher seid, schaut einfach im
Vorkurs vorbei.

AuBerdem sind die folgenden Module neu:
* INF-0321: Praktikum Speech Pathology
* INF-0325: Praktikum Grundlagen des Programmierens in der biomedizinischen Informatik
* INF-0327: Forschungsmodul IT-Infrastrukturen in der Medizin
e MTH-6040: Stochastik fiir Informatiker
Mit letzterem sind nun alle Modulgruppen vollstdndig, d.h. es werden alle Module angeboten, die
ihr braucht, um euer Studium abzuschliefSen.

In der vorldufigen Version des Modulhandbuchs war angekiindigt, dass das Modul ,,INF-0223:
Praktikum Avionic Software Engineering (BA)“ angeboten wird. Leider hat der zustdndige
Mitarbeiter die Universitét verlassen, so dass dieses nun endgiiltig nicht mehr angeboten wird.

Falls ihr das Nebenfach Physik gewdahlt habt, so habt ihr ab sofort eine groflere Auswahl, welche
Module ihr dort einbringen kénnt. Die folgenden Module erweitern euer Wahlangebot:

e PHM-0005: Physik III (Atom- und Molekiilphysik)

*  PHM-0006: Physik IV (Festkorperphysik)

*  PHM-0007: Physik V (Kern- und Teilchenphysik)

Da das Modulhandbuch ein Service fiir euch als Studierende ist, arbeiten wir eng mit der
Studierendenvertretung Informatik zusammen. Solltet ihr Anregungen, Fragen, Kritik oder
Verbesserungsvorschldge zum Modulhandbuch haben, so teilt diese einfach der Studierenden-
vertretung Informatik (Raum 1007N, hallo@fachschaft-info.de) mit.

Viele GriifSe,

Euer Modulhandbuch-Beauftragter

Martin Frieb


https://www.informatik.uni-augsburg.de/erstsemester/vorkurs.html
mailto:hallo@fachschaft-info.de
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WIW-9801: Wirtschaftsinformatik 1 (5 ECTS/LP, Wahlpflicht) ..., 288
WIW-9802: Wirtschaftsinformatik 3 (5 ECTS/LP, Wahlpflicht) ... 290

17) Abschlussleistung (ECTS: 12)
Es sind 12 Leistungspunkte zu erbringen, alle Module sind Pflicht.

INF-0005: Bachelorarbeit (12 ECTS/LP, PlICHE)......coioiiiiiiiiiee e 292
18) Freiwillige Veranstaltungen

Die hier aufgefiihrten Veranstaltungen sind freiwillig und geben keine Leistungspunkte. Ihre Inhalte

sind jedoch eine sinnvolle Erganzung zum bestehenden Lehrangebot. Der Besuch des Vorkurses

Mathematik wird dringend vor dem Beginn des ersten Semesters empfohlen (liblicherweise Anfang
Oktober, kurz vor Semesterbeginn)!

INF-0000: Vorkurs Informatik fir Erstsemester (0 ECTS/LP, Wahlfach) *..........ccccooiviiiiiiiiiinnnnn. 294

INF-0221: Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (0 ECTS/LP, Wahlfach) *..........ccccccoviienennne 296

* = Im aktuellen Semester wird mindestens eine Lehrveranstaltung fur dieses Modul angeboten
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Inhaltsverzeichnis

INF-0222: Oberseminar Informatik (0 ECTS/LP, Wahlfach) *...........cccoiiiiiii

* = Im aktuellen Semester wird mindestens eine Lehrveranstaltung fur dieses Modul angeboten
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Modul INF-0097

Modul INF-0097: Informatik 1 8 ECTS/LP
Computer Science 1

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Robert Lorenz

Lernziele/Kompetenzen:

Teilnehmer verstehen die folgenden wesentlichen Konzepte der Informatik auf einem grundlegenden, Praxis-
orientierten, aber wissenschaftlichen Niveau: Architektur und Funktionsweise von Rechnern, Informationsdarstellung,
Problemspezifikation, Algorithmus, Programm, Datenstruktur, Programmiersprache. Sie kénnen einfache
algorithmische Problemstellungen unter Bewertung verschiedener Entwurfsalternativen durch Programmiersprachen-
unabhangige Modelle I6sen und diese in C oder einer &hnlichen imperativen Sprache implementieren. Sie kdnnen
einfache Kommandozeilen-Anwendungen unter Auswahl geeigneter, ggf. auch dynamischer, Datenstrukturen

durch ein geeignet in mehrere Ubersetzungseinheiten strukturiertes C-Programm implementieren. Sie verstehen

die imperativen Programmiersprachen zugrundeliegenden Konzepte und Modelle und sind in der Lage, andere
imperative Programmiersprachen eigenstéandig zu erlernen. Sie kennen elementare Techniken zur Verifizierung und
zur Berechnung der Komplexitat von imperativen Programmen und kénnen diese auf einfache Programme anwenden.

Schlusselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigenstandiges
Arbeiten mit Lehrblichern; Eigenstandiges Arbeiten mit Programmbibliotheken; Verstandliche Préasentation von
Ergebnissen; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams

Bemerkung:
Dieses Modul entspricht der Veranstaltung "Einfuhrung in die Informatik" fur Wirtschaftinformatiker

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

60 Std. Vorlesung (Préasenzstudium)

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Grundkenntnisse in imperativer Programmierung oder Vorkurs Informatik

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester ab dem 1. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Informatik 1 (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 4
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Modul INF-0097

Inhalte:
In dieser Vorlesung wird als Einstieg in die praktische Informatik vermittelt, wie man Probleme der
Informationsspeicherung und Informationsverarbeitung mit dem Rechner I6st, angefangen bei der Formulierung
einer Problemstellung, Gber den Entwurf eines Algorithmus bis zur Implementierung eines Programms. Die
Vorlesung bietet eine Einflhrung in folgende Themenbereiche:

1. Rechnerarchitektur

Informationsdarstellung

Betriebssystem

Der Begriff des Algorithmus (Definition, Darstellung, Determinismus, Rekursion, Korrektheit, Effizienz)
Datenstruktur

Programmiersprache

Programmieren in C

No g sMowDd

Literatur:
* R. Richter, P. Sander und W. Stucky: Problem, Algorithmus, Programm , Teubner
¢ R. Richter, P. Sander und W. Stucky: Der Rechner als System, Teubner
* H. Erlenkétter: C Programmieren von Anfang an, rororo, 2008
¢ Gumm, Sommer: Einfihrung in die Informatik
e B. W. Kernighan, D. M. Ritchie, A.-T. Schreiner und E. Janich: Programmieren in C, Hanser
« C Standard Bibliothek: http://www2.hs-fulda.de/~klingebiel/c-stdlib/
e The GNU C Library: http://www.gnu.org/software/libc/manual/html_mono/libc.html

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Informatik 1 (Vorlesung)
In dieser Vorlesung wird als Einstieg in die praktische Informatik vermittelt, wie man Probleme der
Informationsspeicherung und Informationsverarbeitung mit dem Rechner I6st, angefangen bei der Formulierung
einer Problemstellung, Gber den Entwurf eines Algorithmus bis zur Implementierung eines Programms. Die
Vorlesung bietet eine Einfiihrung in folgende Themenbereiche: 1. Rechnerarchitektur 2. Informationsdarstellung
3. Betriebssystem 4. Der Begriff des Algorithmus (Definition, Darstellung, Rekursion, Korrektheit, Effizienz) 5.
Datenstrukturen 6. Programmiersprachen 7. Programmieren in C Diese Vorlesung ist Voraussetzung fir alle
weiteren Veranstaltungen.

Modulteil: Informatik 1 (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Ubung zu Informatik 1 (Ubung)
Dieser Kurs dienst zu Verwaltungszwecken und wird ausschlie3lich zur Anzeige der Globalliibung im Terminplaner
(Termin vormerken) verwendet - der reguldre Ubungsbetrieb findet tiber die jeweiligen Ubungs-Kurse (Ubung XY
zu Informatik 1) statt und séamtliche Materialien werden tber den Vorlesungs-Kurs (Informatik 1) bereitgestellt. Fur
die Globalubung ist keine Anmeldung erforderlich und der Start wird noch bekannt gegeben. Die Anmeldephase
fir zum regularen Ubungsbetrieb wird noch bekannt gegeben. Fiir eine nachtragliche Anmeldung ist die
Kontaktaufnahme mit dem Lehrpersonal notwendig.

Priafung

Informatik 1 (Klausur)
Klausur / Prufungsdauer: 120 Minuten

Beschreibung:
Die Priifung findet in der Regel in der 3. Woche nach Vorlesungsende (Ende Februar / Anfang Méarz)) statt. Sie
kann im darauf folgenden Semester vor Beginn der Vorlesungszeit (Anfang April) wiederholt werden.

Gultig im Wintersemester 2019/2020 - MHB erzeugt am 07.10.2019 11



Modul INF-0100

Modul INF-0100: Programmierkurs 4 ECTS/LP
Programming course

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Robert Lorenz

Lernziele/Kompetenzen:

Teilnehmer verstehen die der verwendeten Programmiersprache zugrundeliegenden Konzepte und Modelle, kennen
spezifische Entwurfstechniken und Methoden des strukturierten Programmierens und kénnen diese auf praktisch
relevante Problemstellungen mittlerer Gré3e anwenden. Sie beherrschen den Umgang mit Entwicklungsumgebungen
und kdnnen sich selbststéandig in Programmbibliotheken einarbeiten.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigensténdiges
Arbeiten mit Programmbibliotheken; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams.

Bemerkung:

Der Programmierkurs wird entweder im ersten Semester in C aufbauend auf der Vorlesung "Informatik 1" oder im
zweiten Semester in Java aufbauend auf der Vorlesung "Informatik 2" angeboten. Er findet jeweils als 1-wdchtige
Blockveranstaltung gegen Ende des Semesters statt (Wintersemester: Ende Mérz / Sommersemester: Ende
September).

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 120 Std.

30 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

15 Std. Ubung (Prasenzstudium)

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

45 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

Voraussetzungen:
Grundlegende Kenntnisse in den Programmiersprachen C (C-Kurs) bzw. Java
(Java-Kurs)

Modul Informatik 1 (INF-0097) - empfohlen
Modul Informatik 2 (INF-0098) - empfohlen

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 1. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

3 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Programmierkurs (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch / Englisch

SWS: 2

Inhalte:
Der Programmierkurs wird in den beiden Programmierspachen C und Java angeboten. Es werden anhand
praktisch relevanter Problemstellungen die in Informatik 1 (Programmiersprache C) bzw. Informatik 2 (Java)
erworbenen Programmierkenntnisse fachspezifisch vertieft.

Themenauswabhl:

* Mathematische Verfahren,

« Dateien-Eingabe und -Ausgabe,
* Grafische Simulationen,

* Netzwerk-Kommunikation

Gultig im Wintersemester 2019/2020 - MHB erzeugt am 07.10.2019
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Modul INF-0100

Literatur:

« Programmiersprache C: B. W. Kernighan, D. M. Ritchie, A.-T. Schreiner und E. Janich: Programmieren in C,
Hanser

» C Standard Bibliothek: http://wwwz2.hs-fulda.de/~klingebiel/c-stdlib/

e The GNU C Library: http://www.gnu.org/software/libc/manual/html_mono/libc.html

e Ch. Ullenboom, Java ist auch eine Insel, Galileo Computing,
http://openbook.galileocomputing.de/javainsel/

¢ Ch. Ullenboom, Mehr als eine Insel, Galileo Computing,
http://openbook.galileocomputing.de/java7/

* M. Campione und K. Walrath, Das Java Tutorial, Addison Wesley,
http://docs.oracle.com/javase/tutorial/

» Java-Dokumentation: http://docs.oracle.com/javase/8/docs/api/

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Programmierkurs (Vorlesung)
C-Programmierkurs: In dem einwéchigen Kurs werden in Teamarbeit einige komplexere Problemstellungen
unter Verwendung der Programmiersprache C bearbeitet und die in Informatik 1 erworbenen
Programmierkenntnisse vertieft. Mdgliche Inhalte: - Strukturierte Vorgehensweise beim Erstellen von
Programmen - Problemlésungsstrategien anwenden (Backtracking, Divide and Conquer, Branch and Bound,
Problemtransformation, ...) - Dokumentation der Standard-Bibliothek verstehen und anwenden - Praktische
Problemstellungen durch C-Programme I6sen (Algorithmen aus der Mathematik, z.B. fir Approximation,
Optimierung, Ver- und Entschliisselung, oder Analyse von Daten in Dateien, dauerhafte Datenspeicherung,...)
Java-Programmierkurs: In dem einwdchigen Kurs werden in Teamarbeit einige komplexere Entwurfsmuster und
praktisch relevante Problemstellungen unter Verwendung der Programmiersprache Java bearbeitet und die in
Informatik 2 erworbenen Programmierkenntnisse vertieft. - Netzwerk-Kommunikation (z.B. E-Malil
... (weiter siehe Digicampus)

Ubung zu Programmierkurs (Ubung)
Die Verwaltung der Ubung erfolgt iiber den Digicampus-Kurs zur Vorlesung "Programmierkurs".

Modulteil: Programmierkurs (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch / Englisch

SWsS: 1

Prifung
Abnahme von Programmieraufgaben
praktische Prifung / Priifungsdauer: 150 Minuten
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Modul INF-0098

Modul INF-0098: Informatik 2 8 ECTS/LP
Computer Science 2

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Robert Lorenz

Lernziele/Kompetenzen:

Teilnehmer verstehen die folgenden wesentlichen Konzepte/Begriffe der Informatik auf einem grundlegenden,
Praxis-orientierten, aber wissenschaftlichen Niveau: Softwareentwurf, Analyse- und Entwurfsmodell, UML,
Objektorientierung, Entwurfsmuster, Grafische Benutzeroberflache, Parallele Programmierung, persistente
Datenhaltung, Datenbanken, XML, HTML. Sie kdnnen tberschaubare nebenlaufige Anwendungen mit grafischer
Benutzerschnittstelle und persistenter Datenhaltung unter Berticksichtigung einfacher Entwurfsmuster, verschiedener
Entwurfsalternativen und einer 3-Schichten-Architektur durch statische und dynamische UML-Diagramme

aus verschiedenen Perpektiven modellieren und entsprechend der Diagramme in Java oder einer ahnlichen
objektorientierten Sprache implementieren. Sie verstehen die diesen Programmiersprachen zugrundeliegenden
Konzepte und Modelle und sind in der Lage, andere objektorientierte Programmiersprachen eigenstéandig zu erlernen.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigensténdiges
Arbeiten mit Lehrblichern; Eigenstandiges Arbeiten mit Programmbibliotheken; Verstandliche Prasentation von
Ergebnissen; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams

Bemerkung:

Die Halfte des Inhalts dieser Veranstaltung entspricht der Veranstaltung "Einfiihrung in die Softwaretechnik” im
Studiengang Wirtschaftsinformatik nach Prufungsordnung vor 2015. Es wird in der Vorlesung bekannt gegeben,
welche Kapitel und Unterkapitel zu "Einfuhrung in die Softwaretechnik" gehéren.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

60 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:
Empfohlen: Vorlesung "Informatik 1", Programmierkenntnisse in einer
imperativen Programmiersprache (zum Beispiel C)

Modul Informatik 1 (INF-0097) - empfohlen

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Sommersemester ab dem 2. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Informatik 2 (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 4

Gultig im Wintersemester 2019/2020 - MHB erzeugt am 07.10.2019
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Modul INF-0098

Inhalte:
Ziel der Vorlesung ist eine Einflihrung in die objektorientierte Entwicklung groRRerer Softwaresysteme,
angefangen bei der Erstellung von Systemmodellen in UML bis zur Implementierung in einer objektorientierten
Programmiersprache. Die Vorlesung bietet eine Einfuhrung in folgende Themenbereiche:

=

Softwareentwurf

Analyse- und Entwurfsprozess
Schichten-Architektur

UML-Diagramme

Objektorientierte Programmierung (Vererbung, abstrakte Klassen und Schnittstellen, Polymorphie)
Entwurfsmuster und Klassenbibliotheken
Ausnahmebehandlung
Datenhaltungs-Konzepte

Grafische Benutzeroberflachen

Parallele Programmierung

. Programmieren in Java

. Datenbanken

XML

14. HTML

© ® N AN

e e =
w N = o

Literatur:

e Ch. Ullenboom, Java ist auch eine Insel, Galileo Computing,
http://openbook.galileocomputing.de/javainsel/

e Ch. Ullenboom, Mehr als eine Insel, Galileo Computing,
http://openbook.galileocomputing.de/java7/

e M. Campione und K. Walrath, Das Java Tutorial, Addison Wesley,
http://docs.oracle.com/javase/tutorial/

« Java-Dokumentation: http://docs.oracle.com/javase/8/docs/api/

* Helmut Balzert, Lehrbuch Grundlagen der Informatik , Spektrum

» Heide Balzert, Lehrbuch der Objektmodellierung , Spektrum

« B. Oesterreich, Objektorientierte Softwareentwicklung , Oldenbourg

Modulteil: Informatik 2 (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Prifung

Informatik 2 (Klausur)
Klausur / Prifungsdauer: 120 Minuten

Beschreibung:
Die Prifung findet in der Regel in der 3. Woche nach Vorlesungsende (Anfang / Mitte August)) statt. Sie kann im
darauf folgenden Semester vor Beginn der Vorlesungszeit (Anfang Oktober) wiederholt werden.
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Modul INF-0110

Modul INF-0110: Einfuhrung in die Theoretische Informatik 8 ECTS/LP

Introduction to Theory of Computation

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Torben Hagerup

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben ein detailliertes Verstéandnis der Methoden zur formalen Beschreibung syntaktischer
Strukturen sowie zu Fragen der prinzipiellen Berechenbarkeit. Hierzu zahlen einerseits Endliche Automaten,
Kellerautomaten und Turingmaschinen, andererseits regulare, kontextfreie, kontextsensitive und unbeschrankte
Chomsky-Grammatiken. Die Studierenden kdnnen diese Kenntnisse in konkreten Fragestellungen anwenden.

Schlisselqualifikationen: analytisch-methodische Kompetenz; Abwégen von Losungsansatzen;
Abstraktionsfahigkeit; Training des logischen Denkens; eigenstéandiges Arbeiten mit Lehrbichern und
englischsprachiger Fachliteratur; Grundséatze guter wissenschaftlicher Praxis

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
60 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

Modul Diskrete Strukturen fur Informatiker (INF-0109) - empfohlen

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Sommersemester ab dem 2. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Einfihrung in die Theoretische Informatik (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 4

Inhalte:
Formale Sprachen, Grammatiken, Chomsky-Hierarchie, Regelsysteme, mathematische Maschinen (endliche
Automaten, Kellerautomaten, Turingmaschinen)

Literatur:
» Eigenes Skriptum
e U. Schéning: Theoretische Informatik- kurz gefasst, Spektrum 2008
« J. Hopcroft, R. Motwani, J. Ullman: Einflhrung in die Automatentheorie, Formale Sprachen und
Komplexitéatstheorie, Pearson 2011

Modulteil: Einfuhrung in die Theoretische Informatik (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Prifung
Einfuhrung in die Theoretische Informatik (Klausur)
Klausur / Prifungsdauer: 120 Minuten
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Modul INF-0111

Modul INF-0111: Informatik 3 8 ECTS/LP
Computer Science 3

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r:
Prof. Dr. Torben Hagerup, Prof. Dr. Robert Lorenz, Prof. Dr. Walter Vogler

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfuigen Uber ein grundlegendes Verstandnis von Algorithmen und Datenstrukturen, unter
anderem betreffend effiziente Sortier- und Suchverfahren sowie die geschickte Speicherung groRer Datenmengen
mit entsprechenden Zugriffsoperationen. Sie kdnnen dieses in konkreten Fragestellungen anwenden und haben
ausgewahlte Teile der vorgestellten Verfahren eigenstéandig programmiert.

Schlisselqualifikationen: analytisch-methodische Kompetenz; Abwégen von Losungsansatzen;
Abstraktionsféhigkeit; Training des logischen Denkens; eigensténdiges Arbeiten mit Lehrblchern und
englischsprachiger Fachliteratur; Grundsatze guter wissenschaftlicher Praxis

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

60 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

Modul Informatik 1 (INF-0097) - empfohlen

Modul Informatik 2 (INF-0098) - empfohlen

Modul Diskrete Strukturen fur Informatiker (INF-0109) - empfohlen

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester ab dem 3. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Informatik 3 (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 4

Inhalte:
Effizienzbetrachtungen, Baume, Sortierverfahren, Hashtabellen, Union-Find-Strukturen, Graphen, kiirzeste Wege,
Minimalgeriiste, Greedy-Algorithmen, Backtracking, Tabellierung, amortisierte Komplexitat, NP-Vollstandigkeit

Literatur:
» Eigenes Skriptum
* M. Weiss: Data Structures and Algorithm Analysis in Java, Pearson 2011

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Informatik Il (Vorlesung)
Die Vorlesung behandelt wichtige Algorithmen (z.B. Suchen, Sortieren, Mengendarstellung, Berechnung kirzester
Wege) und die zugehdrigen Datenstrukturen (z.B. Suchbdume, Hash-Tabellen). Sie erlautert anhand von
Beispielen Entwurfsmethoden wie greedy, teile und herrsche und dynamisches Programmieren. Weiter werden
Grundtechniken der Komplexitatsanalyse sowie einige prinzipielle Fragen der Effizienz (z.B. NP-Vollstandigkeit)
besprochen.
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Modul INF-0111

Modulteil: Informatik 3 (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Ubung zu Informatik 11l (Ubung)

Prifung
Informatik 3 (Klausur)
Klausur / Prifungsdauer: 120 Minuten
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Modul INF-0073

Modul INF-0073: Datenbanksysteme 8 ECTS/LP

Database Systems

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Peter Michael Fischer

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme an der Veranstaltung sind die Studierenden in der Lage, die in der Vorlesung
Datenbanksysteme | vermittelten fachlichen Grundlagen in die Praxis umzusetzen. Diese umfassen vor allem
Datenorganisation, Datenmodelle, konzeptionelle Modellierung mit ER, das relationales Modell sowie deklarative
Datendefinition und Anfragen mit SQL. Daruiber hinaus haben die Studierenden ein grundlegendes Verstandnis von
Implementierungstechniken von Datenbanksystemen wie Datenspeicherung und Indexe, Anfragebearbeitung mit
Optimierung und Transaktionsverwaltung und kénnen deren Auswirkungen auf die Praxis einordnen.

Sie verfiigen Uber fachspezifische Kenntnisse grundlegende Problemstellungen im Bereich Datenbanken zu
verstehen und durch Anwenden erlernter Fahigkeiten zu I6sen.

Schlisselqualifikationen: Eigenstandiges Arbeiten mit Lehrblichern; Eigenstandiges Arbeiten mit
Datenbanksystemen; Abstraktionsfahigkeit; Analytische und strukturierte Problemlésungsstrategien; Umsetzen
fachlicher Losungskonzepte in Programm und Modelle, Fertigkeit zur Analyse und Strukturierung komplexer
Informatikproblemstellungen; Kenntnisse der Vor-/Nachteile von Entwurfsalternativen und Bewertung im jeweiligen
Zusammenhang; Auswahl und sichere Anwendung geeigneter Methoden; Kenntnisse von praxisrelevanten
Aufgabenstellungen; Fertigkeit zur Losung von Problemen unter praxisnahen Randbedingungen;

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

60 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Modul Informatik 2 (INF-0098) - empfohlen

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester ab dem 3. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Datenbanksysteme (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch / Englisch

SWS: 4

Inhalte:
Die Vorlesung beinhaltet grundlegende Konzepte von Datenbanksystemen und deren Anwendungen. Konkrete
Inhalte sind: DB-Architektur, Entity-Relationship-Modell, Relationenmodell, Relationale Query-Sprachen,
SQL, Algebraische Query-Optimierung, Implementierung der Relationenalgebra, Ablaufsteuerung paralleler
Transaktionen, DB-Recovery und verteilte Transakionen, Normalformentheorie.
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Literatur:
« W. KieRling, G. Kostler: Multimedia-Kurs Datenbanksysteme
* R. Elmasri, S. Navathe: Fundamentals of Database Systems
* A. Kemper, A. Eickler: Datenbanksysteme
< J. Uliman: Principles of Database and Knowledge-Base Systems

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Datenbanksysteme | (Vorlesung)

Modulteil: Datenbanksysteme (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch / Englisch

SWS: 2

Priafung
Datenbanksysteme (Klausur)
Klausur / Prifungsdauer: 90 Minuten
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Modul INF-0290: Softwareprojekt 11 ECTS/LP
Software Project

Version 1.1.0 (seit WS18/19)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Wolfgang Reif

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, ein gro3eres Softwareprojekt im Team zu planen und durchzufuhren. Sie kénnen
Zeit, Aufwande und Ressourcen planen. Sie kdnnen einen einfachen Softwareentwicklungsprozess anwenden,
kénnen Konzepte und Architekturen entwicklen und haben die Fahigkeit zur Entwicklung und Umsetzung von
Lésungsstrategien. Sie verstehen Teamprozesse, haben die Fertigkeit der Zusammenarbeit im Team und sind in
der Lage, Konflikte bei der Zusammenarbeit zu I6sen. Sie sind in der Lage, sich selbststandig neue Technologien
anzueignen und Methoden auszuwéhlen und anzuwenden. Sie kdnnen die erzielten Ergebnisse verstandlich
dokumentieren und darstellen.

Schlisselqualifikationen:

« Teamfahigkeit

« Erlernen des selbststéandigen Arbeitens

« Zeitplanung

e Durchhaltevermdgen

» Fertigkeit zum analytischen und konzeptionellen Denken

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 330 Std.

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
210 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

30 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

60 Std. Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

Modul Informatik 2 (INF-0098) - empfohlen

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Sommersemester ab dem 4. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Softwareprojekt (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Die Studierenden fuhren in kleinen Teams ein Softwareprojekt fiir einen Kunden durch. Der Kunde ist eine jahrlich
wechselnde, externe Firma mit einem echten Anliegen. Das Projekt durchlauft die verschiedenen Phasen Analyse,
Design, Implementierung, Testen bis zur Abnahme durch den Kunden.

Literatur:
« Kundenanforderung
* lan Sommerville: Software Engineering (9. Auflage), Pearson Studium 2012
* Folienhandout
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Modulteil: Softwareprojekt (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 4

Prifung

Softwareprojekt Projektabnahme
praktische Prifung / Priiffungsdauer: 45 Minuten
Bearbeitungsfrist: 3 Monate, unbenotet
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Modul INF-0289: Grundlagen der Human-Computer Interaction 8 ECTS/LP
Foundations of Human-Computer Interaction

Version 1.1.0 (seit WS18/19)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Elisabeth André

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der erfolgreichen Teilnahme an diesem Modul beherrschen die Studierenden wesentliche Grundlagen und
Techniken zum Entwurf, der Realisierung und der Evaluation von

Systemen der multimodalen Mensch-Technik Interaktion. Diese werden u.a. an Beispielen und aktuellen
Entwicklungen durchgespielt um im Rahmen dessen die speziellen Anforderungen der Mensch-Technik zu
identifizieren und zu verstehen. Studierende erlangen die Kompetenz die Vor- und Nachteile von geeigneten
Methoden und deren Auswahl und sicheren Anwendung fur die Umsetzung von Entwurfsalternativen
identifizieren, gegentiberstellen und einordnen. Sie sind auBerdem in der Lage die Entwurfsalternativen im
jeweiligen Anwendungszusammenhang zu bewerten und aufgrund dessen fachliche Lésungskonzepte in
Programme umzusetzen. Im Rahmen der modulbegleitenden Ubung erwerben Studierende Fertigkeiten zum
logischen, analytischen und konzeptionellen Denken sowie durch die praktische Anwendung der Methoden ein
Qualitatsbewusstsein und Akribie fir die wissenschaftliche Arbeitsweise.

Schlisselqualifikationen: Mathematisch-formale Grundlagen; Kompetenz zur Vernetzung unterschiedlicher
Fachgebiete; Kenntnisse von praxisrelevanten Aufgabenstellungen ; Fertigkeit zur Analyse und Strukturierung von
Informatikproblemstellungen; Fertigkeit zur Entwicklung und Umsetzung von Lésungsstrategien; Quantitative Aspekte
der Informatik; Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Methoden zur Entwicklung
gréRerer Softwaresysteme, Konstruktion von Abstraktionen und Architekturen; Fertigkeit der Zusammenarbeit in
Teams; Fertigkeit zur versténdlichen Darstellung und Dokumentation von Ergebnissen.

Bemerkung:
Dieses Modul wird erstmalig im SoSe 2020 angeboten.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

60 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

Voraussetzungen:
Programmiererfahrung

Modul Grundlagen der Signalverarbeitung und des Maschinellen Lernens
(INF-0288) - empfohlen

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Sommersemester ab dem 3. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Grundlagen der Human-Computer Interaction (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 4
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Inhalte:
Interaktionsformen und -metaphern, Erkennung und Interpretation von Benutzereingaben, Generierung und
Synchronisation von Systemausgaben, Multimodale Dialogsysteme, Benutzer- und Diskursmodellierung,
Agentenbasierte Multimodale Interaktion, Evaluation von multimodalen Benutzerschnittstellen,
Benutzungsschnittstellen der nachsten Generation (Perzeptive Interfaces, Emotionale Interfaces, Mensch-Roboter
Interaktion etc.)

Literatur:
* Schenk, G. Rigoll: Mensch-Maschine-Kommunikation: Grundlagen von sprach- und bildbasierten
Benutzerschnittstellen
« Daniel Jurafsky, James H. Martin: Speech and Language Processing. Pearson Prentice Hall
e T. Mitchell: Machine Learning, McGraw Hill

Modulteil: Grundlagen der Human-Computer Interaction (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Prifung
Grundlagen der Human-Computer Interaction
Klausur / Prifungsdauer: 90 Minuten
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Modul INF-0138: Systemnahe Informatik 8 ECTS/LP
Foundations of Computer Architecture and Operating Systems

Version 1.2.0 (seit SoSel3)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Theo Ungerer

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Kompetenzen in den folgenden Bereichen auf einem grundlegenden,
praxisorientierten, aber wissenschaftlichen Niveau: Aufbau von Mikrorechnern, Mikroprozessoren, Pipelining,
Assemblerprogrammierung, Parallelprogrammierung und Betriebssysteme. Sie kénnen die Funktionsweise von
wichtigen Komponenten von Mikroprozessoren und Betriebssystemen nachvollziehen. Daruber hinaus sind sie in
der Lage, RISC- und CISC-Architekturen voneinander abzugrenzen, In-Order und Out-of-Order-Architekturen zu
unterscheiden, die Auswirkungen von Compileroptimierungen auf Laufzeit und ProgrammgréRe einzuschatzen sowie
den Einfluss verschiedener Architekturerweiterungen auf das Gesamtsystem einzuordnen. Weiterhin erwerben sie
durch praktische Ubungen Programmierkenntnisse in RISC-V-Assembler sowie paralleler Programmierung. Sie
wenden deren grundlegende Konzepte mit C + POSIX-Threads in praxisrelevanten Aufgabestellungen an.
Schlusselqualifikationen: Analytisch-methodische Kompetenz im Bereich der Systemnahen Informatik;
Abwéagung von Lésungsanséatzen; Prasentation von Lésungen von Ubungsaufgaben; Selbstreflexion; Fertigkeit zur
Zusammenarbeit in Teams; Qualitatsbewusstsein, Akribie

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

60 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

Modul Informatik 1 (INF-0097) - empfohlen

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Sommersemester ab dem 4. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Systemnahe Informatik (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 4

Inhalte:
Der erste Teil der Vorlesung gibt eine Einfihrung in die Mikroprozessortechnik. Es werden hier Prozessoraufbau
und Mikrocomputersysteme behandelt und ein Ausblick auf Server und Multiprozessoren gegeben. Dieser
Bereich wird in den Ubungen durch Assemblerprogrammierung eines RISC-Prozessors vertieft. Im zweiten
Teil der Vorlesung werden Grundlagen der Multicores und der parallelen Programmierung gelehrt. Der dritte
Teil beschaftigt sich mit Grundlagen von Betriebssystemen. Die behandelten Themenfelder umfassen unter
anderem Prozesse/Threads, Synchronisation, Scheduling und Speicherverwaltung. Die Ubungen zur parallelen
Programmierung und zu Betriebssystemtechniken runden das Modul ab.
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Literatur:
e U. Brinkschulte, T. Ungerer: Mikrocontroller und Mikroprozessoren, 3. Auflage, Springer-Verlag, 2010

« D. A Patterson, J. L. Hennessy: Computer Organization and Design, 5. Auflage, Elsevier, 2013

« D. A Patterson, J. L. Hennessy: Rechnerorganisation und Rechnerentwurf, 5. Auflage, De Gruyter
Oldenbourg, 2016

e A. S. Tanenbaum, H. Bos: Moderne Betriebssysteme, 4. Auflage, Pearson, 2016

e Theo Ungerer: Parallelrechner und parallele Programmierung, Spektrum-Verlag, 1997

« R. Brause: Betriebssysteme: Grundlagen und Konzepte, 3. Auflage Springer-Verlag, 2013

Modulteil: Systemnahe Informatik (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Priafung
Systemnahe Informatik (Klausur)
Klausur / Prifungsdauer: 90 Minuten
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Modul INF-0081: Kommunikationssysteme 8 ECTS/LP
Communication systems

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Rudi Knorr

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme an der Modulveranstaltung verstehen die Studierenden die wesentlichen Konzepte/Verfahren/
Begriffe aus den Bereichen Kommunikations- und Rechnernetzen auf einem grundlegenden, praxisorientierten,

aber wissenschaftlichem Niveau. Sie sind mit den grundlegende Architekturen, Protokolle und Algorithmen des
Internets vertraut und kénnen deren Alternativen im jeweiligen Anwendungszusammenhang bewerten und auswéhlen.
Gleichzeitig kbénnen sie das Gelernte auf praktisch relevanten Problemstellungen anwenden.

Schlisselqualifikationen: Kompetenz zum Erkennen von bedeutenden technischen Entwicklungen,
Qualitatsbewusstsein, Akribie; Fertigkeit zur versténdlichen Darstellung und Dokumentation von Ergebnissen;
Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

60 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Kommunikationssysteme (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 4

Inhalte:
Die Vorlesung behandelt die grundlegenden Modelle, Verfahren, Systemkonzepte und Technologien die im
Bereich der digitalen Kommunikationstechnik und des Internets zum Einsatz kommen.
Der Fokus hierbei ist auf Protokollen und Verfahren, die den ISO/OSI-Schichten 1-4 zuzuordnen sind.

Die weiteren in der Vorlesung behandelten Themen sind unter anderem:

Lokale Netze nach IEEE802.3 und IEEE802.11, Internet Protokollen wie IPv4, IPv6, TCP und UDP, IP-
Routings-verfahren, das Breitband IP-Netz, die aktuelle Mobilfunknetze, Netzmanagement-funktionen und NGN-
Anwendungen wie VolIP,IPTV und RCS.

AuRerdem wird eine Exkursion zu einer Vermittlungsstelle der Deutsche Telekom Netzproduktion in Miinchen
organisiert.
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Literatur:
« Keith W. Ross, James F. Kurose, "Computernetzwerke", Pearson Studium Verlag, Miinchen, 2012
e Larry L. Peterson, Bruce S. Davie, "Computernetze: Eine systemorientierte Einflhrung", dpunkt.verlag,
Heidelberg, 2007.
 Anatol Badach, Erwin Hoffmann, " Technik der IP-Netze" Hanser Verlag, Miinchen, 2007.
« Gerd Siegmund, "Technik der Netze - Band 1 und 2", Hithig Verlag, Heidelberg, 2009.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Kommunikationssysteme (Vorlesung)
Die Vorlesung "Kommunikationssysteme" behandelt die grundlegenden Modelle, Verfahren und Technologien,
die heutzutage in modernen Kommunikationslésungen zum Einsatz kommen. Die Vorlesung behandelt die Frage,
welche Mittel und Wege notwendig sind, damit Anwendungen mithilfe von Systemen kommunizieren kénnen.
Dazu werden die Methoden, die Infrastruktur, die Schnittstellen und die technischen Ablaufe behandelt. Der Fokus
liegt hierbei auf Protokollen und Verfahren, die den ISO/OSI-Schichten 1-4 zuzuordnen sind.

Modulteil: Kommunikationssysteme (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Ubung zu Kommunikationssysteme (Ubung)

Prifung
Kommunikationssysteme (Klausur)
Klausur / Prifungsdauer: 120 Minuten
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Modul INF-0120: Softwaretechnik 8 ECTS/LP
Software Engineering

Version 2.0.0 (seit WS16/17)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Wolfgang Reif

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kdnnen einen fortgeschrittenen Softwareentwicklungsprozess zur Entwicklung komplexer
Softwaresysteme anwenden und dafiir Abstraktionen und Architekturen entwerfen. Sie kénnen fachliche
Lésungskonzepte in Programme umsetzen. Sie haben die Fertigkeit zur Analyse und Strukturierung von
Anforderungen und Ldsungsstrategien bei der Softwareentwicklung. Die Studierenden sind in der Lage,
funktionale Anforderungen geeignet zu modellieren, beispielsweise mittels Use-Cases. Sie kdnnen geeignete
Entwurfsalternativen, -muster und -methoden bewerten, auswéahlen und anwenden. Sie haben die Fertigkeit,
Ideen und Konzepte mittels geeigneter Diagramme der UML zu dokumentieren und verstandlich und tberzeugend
darzustellen. Sie kennen grundlegende Aufgaben und Techniken der Qualitatssicherung und kénnen diese im
Projektkontext einsetzen.

AuRerdem kennen die Studierenden praxisrelevanten Aufgabenstellungen und kénnen diese bearbeiten.
Schlisselqualifikationen:

« Analytisch-methodische Kompetenz

» Abwaégen von Losungsansétzen

« Erwerb von Abstraktionsfahigkeiten

« Erlernen des eigenstandigen Arbeitens mit Lehrbiichern
e Zusammenarbeit in Teams

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
30 Std. Ubung (Préasenzstudium)

60 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

Modul Softwareprojekt (INF-0122) - empfohlen

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Softwaretechnik (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Inhalt der Vorlesung ist ein Uberblick tiber Methoden zur systematischen Entwicklung von Software, unter
anderem der Unified Process (UP). Es werden die Unified Modelling Language (UML) und zugehdrige Werkzeuge
verwendet, die auch in die Ubungen einbezogen werden.

Die Veranstaltung behandelt den Softwarelebenszyklus, wichtige Aktivitaten der Softwareentwicklung (Analyse,
Spezifikation, Design, Implementierung und Testen), die UML als Modellierungssprache, grundlegende
Architekturmuster, GRASP und Design Patterns sowie Qualitatssicherung.
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Literatur:
e Craig Larman: Applying UML and Patterns (3. Edition), Prentice Hall 2005
* Rupp, Hahn, Queins, Jeckle, Zengler: UML 2 glasklar (2. Auflage), Hanser 2005
¢ Gamma, Helm, Johnson, Vlissides: Design Patterns - Elements of Reusable Object-Oriented Software,
Addison-Wesley 1995
* UML Spezifikation
» Folienhandout

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Softwaretechnik (Vorlesung)
Die Vorlesung gibt einen Uberblick iber Methoden zur systematischen Entwicklung von Software, speziell den
Unified Process (UP). Dabei verwenden wir die Unified Modelling Language (UML) und aktuelle Tools, die auch
in die Ubungen einbezogen werden. Behandelte Themen sind u.a.: * Der Softwarelebenszyklus * Der Unified
Process * Wichtige Aktivitaten der Softwareentwicklung: Analyse, Spezifikation, Design, Implementierung,
Wartung * UML als Modellierungssprache * GRASP und Design Patterns * Qualitétssicherung, Testen

Modulteil: Softwaretechnik (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 4

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Ubung zu Softwaretechnik (Ubung)

Prafung
Softwaretechnik Klausur
Klausur / Prufungsdauer: 90 Minuten
Beschreibung:
Die Priifung kann jedes Semester in der Priifungszeit abgelegt werden.
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Modul INF-0288: Grundlagen der Sighalverarbeitung und des Ma-

schinellen Lernens

Foundations of Signal Processing and Machine Learning

8 ECTS/LP

Version 1.1.0 (seit WS18/19)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Rainer Lienhart

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der erfolgreichen Teilnahme an diesem Modul besitzen die Studierenden grundlegende Kenntnisse der
maschinellen Verarbeitung von Signalen im Allgemeinen und multimedialen Daten im Speziellen, sowohl mit
klassischen Verfahren als auch mittels maschinellem Lernen. Sie sind in der Lage, bekannte Verfahren auf dem
Gebiet der Verarbeitung von Singalen jeder Art als auch von Multimediadaten zu verstehen und programmatisch

umzusetzen, sowie die erlernten Prinzipien auf neue Probleme geeignet anzuwenden. Sie entwickeln Fertigkeiten zur
logischen, analytischen und konzeptionellen Denken im Bereich der digitalen Signalverarbeitung und multimedialen

Datenverarbeitung.

Schisselqualifikationen: mathematische-formale Grundlagen; quantitative Aspekte der Informatik; Fertigkeit zur

Analyse und Strukturierung von Problemstellungen; Entwicklung und Umsetzung von Lésungsstrategien; Vernetzung
unterschiedlicher Fachgebiete; Kenntnisse praxisrelevanter Aufgabenstellungen

Bemerkung:

Dieses Modul wird erstmalig im WiSe 2020/2021 angeboten.

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 240 Std.

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)
30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

60 Std. Vorlesung (Préasenzstudium)
30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:
keine

ECTS/LP-Bedingungen:
Erfolgreiche Teilnahme an der
Abschlussklausur

Angebotshaufigkeit: jedes
Wintersemester

Empfohlenes Fachsemester:
ab dem 5.

Minimale Dauer des Moduls:
1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:
6 siehe PO des Studiengangs
Modulteile

Modulteil: Grundlagen der Signalverarbeitung und des Maschinellen Lernens (Vorlesung)

Lehrformen: Vorlesung
Sprache: Deutsch
SWS: 4

Inhalte:

1. Mathematische Grundlagen

(Komplexe Zahlen, Matrizen und Vektoren, mehrdimensionale Ableitungen, Geometrsiche Reihen)

2. Digitale Signalverarbeitung

(Lineare zeitinvariante Systeme und Fourier-Transformation)

3. Digitale Bildverarbeitung

(Kameramodelle, Farbrdume, Bildoperationen, Segmentierung)

Maschinelles Lernen

(Begriffe, Lineare Regression und Polynominterpolation, Konzeptlernen, Neuronale Netze)
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Literatur:
Zu 3.

« Oppenheim, A. V., Schafer, R. W., and Buck, J. R. Discrete-time signal processing. Prentice-Hall, 2nd
edition. 1999
* Richard G. Lyons. Understanding Digital Signal Processing. Prentice Hall, 3rd edition. 2010

Zu 4.

< Bernd Jahne. Digital Image Processing. Springer Verlag
» David A. Forsyth and Jean Ponce. Computer Vision: A Modern Approach. Prentice Hall, Upper Saddle River,
New Jersey 07458

Zu 5.
e Tom Mitchell. Machine Learning. McGraw Hill, 1997

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Grundlagen der Signalverarbeitung und des Maschinellen Lernens (Multimedia Grundlagen 1) (Vorlesung)

Modulteil: Grundlagen der Signalverarbeitung und des Maschinellen Lernens (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Ubung zu Grundlagen der Signalverarbeitung und des Maschinellen Lernens (Multimedia Grundlagen 1)
(Ubung)

Prifung
Grundlagen der Signalverarbeitung und des Maschinellen Lernens
Klausur / Prifungsdauer: 120 Minuten
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Modul INF-0266: Diskrete Strukturen und Logik 8 ECTS/LP

Discrete structures and logic

Version 1.2.0 (seit WS18/19)
Modulverantwortliche/r:
Prof. Dr. Robert Lorenz, Prof. Dr. Walter Vogler, Dr. Roland Gluck

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verstehen die Grundlagen der Diskreten Mathematik, wie sie in vielen Bereichen der Informatik,
wie etwa Datenbanken, Compilerbau und Theoretischer Informatik, wichtig sind. Sie kénnen diese auf konkrete
Fragestellungen anwenden. Dariiber hinaus kénnen die Studierenden pradikatenlogische Formeln verstehen sowie
Formeln entwickeln, um gegebene Sachverhalte auszudriicken. Sie haben zudem erste Kenntnisse tiber Logik-
Kalkule.

Schlisselqualifikationen: analytisch-methodische Kompetenz; Abwéagen von Losungsansatzen;
Abstraktionsfahigkeit; Training des logischen Denkens; eigensténdiges Arbeiten mit Lehrbiichern und
englischsprachiger Fachliteratur; Grundséatze guter wissenschaftlicher Praxis, Akribie.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

60 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester ab dem 1. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Diskrete Strukturen und Logik (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 4

Inhalte:
Relationen, Bild und Urbild, Aquivalenzen und Partitionen, Praordnungen und Ordnungen, Verbande, Baume,
Fixpunkttheorie, Syntax und Semantik der Pradikatenlogik, Einfiihrung in Resolution und Gentzen-Kalkul fir
Aussagenlogik

Literatur:
» Eigenes Skriptum
* |. Lehmann, W. Schulz: Mengen-Relationen-Funktionen, Teubner 1997
¢ G. u. S. Teschl: Mathematik fur Informatiker, Band 1, Springer 2008
e H.-D. Ebbinghaus, J. Flum, W. Thomas: Einfiihrung in die mathematische Logik
e M. Huth, M. Ryan: Logic in Computer Science. Modelling and reasoning about systems. Cambridge
University Press
e M. Kreuzer, S. Kihling: Logik fiir Informatiker
» U. Schoning: Logik fur Informatiker

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Diskrete Strukturen und Logik (beinhaltet Diskrete Strukturen fir Informatiker) (Vorlesung)
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Modulteil: Diskrete Strukturen und Logik (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Ubung zu Diskrete Strukturen und Logik (Ubung)

Prafung
Diskrete Strukturen und Logik (Klausur)
Klausur / Prufungsdauer: 120 Minuten
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Modul MTH-6040: Stochastik fur Informatiker 5 ECTS/LP

Version 1.0.0
Modulverantwortliche/r: apl. Prof. Dr. Dirk Hachenberger

Inhalte:
» Grundbegriffe der Wahrscheinlichkeitstheorie
 Laplace-Verteilungen und diskrete Modelle
* bedingte Wahrscheinlichkeiten und mehrstufige Modelle
« stochastische Unabhangigkeit
» Zufallsvariablen, Erwartungswert, Varianz und Kovarianz
e Grundlagen uber Markovketten
« einige ausgewabhlte Verteilungen (diskrete und stetige)
e Grundlagen zum Schéatzen und Testen

Lernziele/Kompetenzen:

Erlernen mathematischer Grundprinzipien mit dem Ziel des Erwerbs gruindlicher Kenntnisse der
Wabhrscheinlichkeitsrechnung auf der Basis der beiden Einfuhrungsvorlesungen Mathematik fiir Informatiker | (Lineare
Algebra I) und Mathematik fur Informatiker Il (Analysis I).

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:
Mathematik fur Informatiker 1 und Il Bestehen der Modulpriifung
Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester 3.-5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Vorlesung zur Stochastik fir Informatiker
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Stochastik fur Informatiker (Vorlesung)

Modulteil: Globalibung zur Stochastik fur Informatiker
Sprache: Deutsch
SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Globalliibung zu Stochastik fur Informatiker
Die Globalubung dient der Erganzung der Vorlesung. Hier werden die Losungen zu den Hausaufgabenblattern
besprochen, weitere Beispiele zum Vorlesungsstoff behandelt und dabei Uberblicke (iber einzelne behandelte
Themengebiete sowie Zusammenfassungen gegeben.

Modulteil: Ubungen zur Stochastik fur Informatiker
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2
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Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Ubung 01 zu Stochastik fiir Informatiker (Ubung)
Zum Begriff Ubung gehdren generell die folgenden Aspekte: « Aufarbeitung der Inhalte der Vorlesung, «
Anwendung der Inhalte auf konkrete Probleme, « Lernen, mathematische Sachverhalte zu formulieren, ¢
Forderung des strukturierten Denkens, ¢ Lernen, Fragen zu stellen und Dinge zu hinterfragen. Im Rahmen
einer Anfangervorlesung kann auf die Wichtigkeit einer Ubung daher nicht haufig genug hingewiesen werden.
Organisatorisch werden die Ubungen so durchgefiihrt, dass zunéchst die gesamten Teilnehmer auf kleinere
tiberschaubare Ubungsgruppen aufgeteilt werden, die jeweils zweistiindig (einmal pro Woche) stattfinden und
von studentischen bzw. wissenschaftlichen Hilfskraften (Tutoren) geleitet werden. In den Ubungsgruppen werden
Aufgaben mit aktuellem Bezug zur Vorlesung unter Anleitung der Tutoren selbsténdig bearbeitet. Im Rahmen
der Ubungen wird weiterhin wochentlich ein Hausaufgabenblatt herausgegeben, welches innerhalb einer Woche
schriftlich zu bearbeiten und abzugeben ist; dieses Ubungsb
... (weiter siehe Digicampus)

Prifung
Prufung zur Stochastik fir Informatiker
Klausur / Prifungsdauer: 135 Minuten
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Modul MTH-1000: Lineare Algebra | 8 ECTS/LP
Linear Algebra |

Version 1.0.0 (seit WS15/16)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Tatjana Stykel

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die mathematische Struktur von Vektorraumen und linearen Abbildungen in abstrakter
Weise und in expliziter Beschreibung. Sie besitzen die Fertigkeiten, selbstandig Aufgaben aus diesen Bereichen
zu bearbeiten und lineare Strukturen in Problemstellungen zu erkennen und zu nutzen. Sie kennen Ubliche
Rechenverfahren zur Losung linearer Gleichungssysteme und deren Anwendungsmdglichkeiten. Sie verstehen
die Bedeutung der Fragestellung nach Eigenvektoren und Eigenwerten und deren Beantwortung im Falle
selbstadjungierter Matrizen.

Integrierter Erwerb von Schlisselqualifikationen: Kompetenz der logischen Beweisfiihrung, mathematische
Ausdrucksweise, wissenschaftliches Denken, Entwickeln von Losungsstrategien bei vorgegebenen
Problemstellungen, wissenschaftliche Kommunikationsfahigkeit.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

4 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)
2 Std. Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester 1. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 beliebig

Modulteile

Modulteil: Lineare Algebra |
Sprache: Deutsch
Arbeitsaufwand:
4 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)
2 Std. Ubung (Prasenzstudium)
SWS: 6
ECTS/LP: 8.0
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Inhalte:
Der Inhalt dieses Moduls sind die grundlegenden Rechenverfahren, konkreten Begriffe und wichtigsten Hilfsmittel
der Linearen Algebra, etwa Losungsverfahren fur lineare Gleichungssysteme oder die Hauptachsentransformation
symmetrischer Matrizen, den Begriff der Dimension eines (Unter-)vektorraumes und die Verwendung der
Determinante auch als wichtiges Hilfsmittel fiir Beweistechniken:
Mengen
Relationen und Abbildungen
Die rationalen, reellen und komplexen Zahlen
Vektorraume und lineare Abbildungen
Lineare und affine Gleichungssysteme
Lineare und affine Unterraume
Dimension von Unterrdumen
Ahnlichkeit von Matrizen
Determinanten
Eigenwerte
Hauptachsentransformation
Voraussetzungen: keine

Literatur:
Th. Brocker: Lineare Algebra und Analytische Geometrie (Birkhauser)
H.J. Kowalsky: Lineare Algebra (de Gruyter)
S. Bosch: Lineare Algebra (Springer)

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Lineare Algebra | (Vorlesung + Ubung)

Prafung
Lineare Algebra |
Modulprufung, Portfolioprifung
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Modul MTH-6000: Mathematik fur Informatiker | 8 ECTS/LP

Version 1.1.0
Modulverantwortliche/r: apl. Prof. Dr. Dirk Hachenberger

Inhalte:
« Grundlagen uber Zahlen
 Abbildungen und Mengen
» Algebraische Grundstrukturen
« Restklassenringe und modulares Rechnen
« Vektorraume, Matrizen und lineare Gleichungssysteme
* Quadratische Matrizen, Eigenwerte und Polynome
 zur Theorie abstrakter Vektorraume
« Komplexe Zahlen und Quaternionen
« Determinanten

Lernziele/Kompetenzen:

der Basis von algebraischen Grundstrukturen, der Kombinatorik und der Zahlentheorie.

Erlernen mathematischer Grundprinzipien mit dem Ziel des Erwerbs griindlicher Kenntnisse der Linearen Algebra auf

Bemerkung:
Anstelle der Vorlesung Mathematik fuir Informatiker | kann die Vorlesung Lineare Algebra | eingebracht werden.

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 240 Std.

Voraussetzungen:

Grundlagen der Schulmathematik

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester 1. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Vorlesung zur Mathematik fur Informatiker |
Lehrformen: Vorlesung

Dozenten: apl. Prof. Dr. Dirk Hachenberger

Sprache: Deutsch

SWS: 4

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Mathematik fir Informatiker | (Vorlesung)
Inhalt: « Grundbegriffe und Prinzipien zum Einstieg in die Mathematik: Beweisprinzipien, vollstandige Induktion,
Abbildungen und Aquivalenzrelationen, Binomialkoeffizienten.  Algebraische Grundstrukturen: Von Monoiden
zu Gruppen, von Ringen zu Korpern, von Vektorrdumen zu Algebren. « Elementare Zahlentheorie und einige
Anwendungen: Teilbarkeit, Zahldarstellung, Euklidischer Algorithmus, Restklassenringe, Priifzeichen-Codierung,
RSA-Public-Key-Cryptosystem. » Grundlagen der Linearen Algebra: Vektorraume, Matrizen, Losen linearer
Gleichungssysteme, Invertierbarkeit von Matrizen, Basen und Dimension, lineare Abbildungen.  weitere
algebraische Grundlagen und Zahlbereiche: Komplexe Zahlen, Quaternionen, Polynome, Auswertung und
Interpolation, Eigenwerte und Minimalpolynom von quadratischen Matrizen. Schliisselqualifikationen: «
Erweiterung und Festigung des mathematischen Schulwissens. ¢« Schulung der logischen und strukturierten
Denkweise. ¢ Die Fahigkeit, grundlegende mathematische Aufgabe
... (weiter siehe Digicampus)
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Modulteil: Globalibung zur Mathematik fir Informatiker |
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Globalibung zu Mathematik fur Informatiker |
Die Globaltibung dient der Ergédnzung der Vorlesung. Hier werden die Loésungen zu den Hausaufgabenblattern
besprochen, weitere Beispiele zum Vorlesungsstoff behandelt und dabei Uberblicke (iber einzelne behandelte
Themengebiete sowie Zusammenfassungen gegeben.

Modulteil: Ubungen zur Mathematik fiir Informatiker |
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Ubung 01 zu Mathematik fur Informatiker | (Ubung)
Zum Begriff Ubung gehdren generell die folgenden Aspekte: « Aufarbeitung der Inhalte der Vorlesung, «
Anwendung der Inhalte auf konkrete Probleme, « Lernen, mathematische Sachverhalte zu formulieren, ¢
Forderung des strukturierten Denkens, ¢ Lernen, Fragen zu stellen und Dinge zu hinterfragen. Im Rahmen
einer Anfangervorlesung kann auf die Wichtigkeit einer Ubung daher nicht haufig genug hingewiesen werden.
Organisatorisch werden die Ubungen so durchgefiihrt, dass zunéchst die gesamten Teilnehmer auf kleinere
tiberschaubare Ubungsgruppen aufgeteilt werden, die jeweils zweistiindig (einmal pro Woche) stattfinden und
von studentischen bzw. wissenschaftlichen Hilfskraften (Tutoren) geleitet werden. In den Ubungsgruppen werden
Aufgaben mit aktuellem Bezug zur Vorlesung unter Anleitung der Tutoren selbsténdig bearbeitet. Im Rahmen
der Ubungen wird weiterhin wochentlich ein Hausaufgabenblatt herausgegeben, welches innerhalb einer Woche
schriftlich zu bearbeiten und abzugeben ist; dieses Ubungsb
... (weiter siehe Digicampus)

Prifung
Prifung zur Mathematik fur Informatiker |
Klausur / Prifungsdauer: 180 Minuten
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Modul MTH-1020: Analysis | 8 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS18/19)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bernd Schmidt

Lernziele/Kompetenzen:

Die Student(inn)en sind vertraut mit den Grundlagen der Analysis einer reellen Unabh&ngigen, insbesondere mit
Grenzwertprozessen bei Folgen und Reihen sowie Stetigkeit und Differenzierbarkeit von Funktionen. Sie haben
wichtige Anwendungen und Beispiele verstanden und kennen die wesentlichen Eigenschaften und Konsequenzen
dieser Begriffe.

Integrierter Erwerb von Schlusselqualifikationen: Anhand des vermittelten Stoffes haben die Student(inn)en aul3erdem
die Féhigkeit erworben, abstrakten mathematischen Schliissen zu folgen und selbst rigorose Beweise zu fihren.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

4 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)
2 Std. Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

Keine inhaltlichen Voraussetzungen.

Angebotshéaufigkeit: jedes Semester [Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
1.-6. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 beliebig

Modulteile

Modulteil: Analysis |
Lehrformen: Vorlesung, Ubung
Sprache: Deutsch
Arbeitsaufwand:
4 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)
2 Std. Ubung (Prasenzstudium)
SWS: 6
ECTS/LP: 8.0

Inhalte:
Dieses Vorlesung behandelt unter anderem die reelle Analysis einer Unabhéngigen:
Reelle Zahlen und Vollstéandigkeit
Komplexe Zahlen
Konvergenz und Divergenz bei Folgen und Reihen
Potenz- und Taylor-Reihen
Stetigkeitsbegriffe
Differential- und Integralrechnung einer Veranderlichen

(Teile des Stoffes kdnnen in die Analysis Il ausgelagert werden und Stoffteile der Analysis Il vorgezogen werden.)
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Literatur:
Forster. O.: Analysis 1: Differential- und Integralrechnung einer Veranderlichen. Vieweg+Teubner.

Hildebrandt, S.: Analysis 1. Springer Verlag, 2005.

Konigsberger, K.: Analysis 1. Springer Verlag, 2003.

Dieudonné, J.: Grundziige der modernen Analysis. Vieweg Verlagsgesellschaft.
Lang, S.: Undergraduate Analysis

Lang, S.: Real and Functional Analysis

Rudin, W.: Analysis, De Gruyter Oldenbourg Verlag, 2008.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Analysis | (Vorlesung + Ubung)

Analysis | behandelt die Analysis der reellen und komplexen Zahlen bis hin zur Differentialrechnung.

Prifung
Analysis |
Modulpriifung, Klausur oder Portfolio (semesterweise Angabe siehe LV im Digicampus)
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Modul MTH-6010: Mathematik fur Informatiker Il

8 ECTS/LP

Version 1.0.0
Modulverantwortliche/r: apl. Prof. Dr. Dirk Hachenberger

Inhalte:
« die Axiomatik der reellen Zahlen
» Folgen
* Reihen
» Potenzreihen
« stetige Funktionen
« Differentialrechnung
* Integralrechnung

Lernziele/Kompetenzen:

Erlernen mathematischer Prundprinzipien mit dem Ziel des Erwerbs griindlicher Kenntnisse der Analysis auf der Basis

der Grundvorlesung Mathematik fuir Informatiker 1.

Bemerkung:

Anstelle der Vorlesung Mathematik fiir Informatiker 11 kann die Vorlesung Analysis | eingebracht werden.

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 240 Std.

Voraussetzungen:
Mathematik fur Informatiker |

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester:

Minimale Dauer des Moduls:

Sommersemester 2. 1 Semester
SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Vorlesung zur Mathematik fir Informatiker I
Lehrformen: Vorlesung

Dozenten: apl. Prof. Dr. Dirk Hachenberger

Sprache: Deutsch

SWS: 4

Modulteil: Globaliibung zur Mathematik fur Informatiker Il
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Modulteil: Ubungen zur Mathematik fiir Informatiker Il
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Priafung
Prifung zur Mathematik fur Informatiker I
Klausur / Prifungsdauer: 180 Minuten
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Modul INF-0023: Grundlagen verteilter Systeme 5 ECTS/LP
Fundamentals of Distributed Systems

Version 2.0.0 (seit WS14/15)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bernhard Bauer

Lernziele/Kompetenzen:
Nach der Teilnahme an den Modulveranstaltungen sind die Studierenden in der Lage, die grundlegenden
wissenschaftlichen Konzepte/Begriffe aus dem Bereich der verteilten Systeme einzuordnen und zu bewerten.

Anhand von Fallstudien aus der Praxis lernen die Studierenden, den konzeptuellen Aufbau groerer verteilter
Systeme zu analysieren, bewerten und in ihre Bestandteile zu gliedern.

Sie kénnen die erworbenen Kompetenzen in praxis-orientierten Aufgabenstellungen anwenden und sind in der Lage,
in kleinen Teams selbststédndig Losungsansétze unter Beriicksichtigung geeigneter Methoden auszuarbeiten und zu
prasentieren.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigensténdiges
Arbeiten mit (auch englischsprachigen) Lehrbiichern und wissenschaftlicher Fachliteratur; Verstandliche Prasentation
von Ergebnissen; Erwerb von Abstraktionsfahigkeiten; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

30 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

60 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Grundlagen verteilter Systeme (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Die Vorlesung "Grundlagen verteilter Systeme" beschaftigt sich schwerpunktméaRig mit folgenden Themen:
Einfiihrung in verteilte Systeme, Netzwerk-Grundlagen, Kommunikationsmodelle, Synchronisation und
Koordination, Konsistenz und Replikation, Fehlertoleranz, ProzeRmanagement, Infrastruktur heterogener verteilter
Systeme, Client/Server Systeme.

Literatur:
e Folien
« Tanenbaum, van Steen: Verteilte Systeme, Pearson Studium
e Coulouris, Dollimore, Kindberg: Verteilte Systeme, Pearson Studium

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Grundlagen verteilter Systeme (Vorlesung) (Vorlesung)
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Modulteil: Grundlagen verteilter Systeme (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Grundlagen verteilter Systeme (Ubung) (Ubung)

Prufung
Grundlagen verteilter Systeme
Mundliche Prifung / Prifungsdauer: 30 Minuten
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Modul INF-0043: Einfuhrung in die algorithmische Geometrie 5 ECTS/LP
Introduction to Computational Geometry

Version 1.0.0 (seit SoSel3)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Torben Hagerup

Lernziele/Kompetenzen:
Kenntnis fundamentaler Probleme und Algorithmen der algorithmischen Geometrie der Ebene und die Fahigkeit, diese
an leicht veréanderte Rahmenbedingungen anzupassen und zu analysieren.

Schlusselqualifikationen:

Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Beherrschung effektiver Lern- und
Arbeitstechniken; Abstraktionsfahigkeit; Akribie; Qualitatsbewusstsein.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

60 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

30 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:
Empfehlenswert: Gutes Verstéandnis des Informatik 11I-Stoffes

Modul Informatik 3 (INF-0111) - empfohlen

Angebotshéaufigkeit: unregelméRig [Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 4. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Einfihrung in die algorithmische Geometrie (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Es werden grundlegende Konzepte, Algorithmen und Datenstrukturen der algorithmischen Geometrie der
zweidimensionalen Ebene behandelt. Beispiele: konvexe Hillen, Schnitt von Geradensegmenten, planare
Unterteilungen, Triangulierung.

Literatur:
« M. de Berg, M. van Kreveld, M. Overmars und O. Schwarzkopf, Computational Geometry - Algorithms and
Applications, Springer, 1997.

Modulteil: Einfuhrung in die algorithmische Geometrie (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Prifung
Einfihrung in die algorithmische Geometrie (mindliche Prifung)
Mundliche Prufung, Dauer: 30-45 Minuten
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Modul INF-0044: Einfuhrung in parallele Algorithmen 5 ECTS/LP
Introduction to Parallel Algorithms

Version 1.0.0 (seit SoSel3)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Torben Hagerup

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnis verschiedener Modelle des parallelen Rechnens und grundlegender paralleler Algorithmen. Verstandnis fur
wichtige Methoden der Parallelisierung und fur die Grenzen der Parallelverarbeitung. Die Fahigkeit, einfache parallele
Algorithmen zu entwerfen und zu analysieren.

Schlisselqualifikationen:

Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Beherrschung effektiver Lern- und
Arbeitstechniken; Abstraktionsfahigkeit; Akribie; Qualitdtsbewusstsein.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
60 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

30 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:
Empfehlenswert: Gutes Verstéandnis des Informatik 11I-Stoffes

Modul Informatik 3 (INF-0111) - empfohlen

Angebotshaufigkeit: unregelmaBig |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 4. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Einfihrung in parallele Algorithmen (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:

Parallele Algorithmen sind Algorithmen, die von mehreren gleichzeitig operierenden Prozessoren ausgefihrt
werden, um ein gemeinsames Ziel zu erreichen. Parallelverarbeitung wird zur Geschwindigkeitssteigerung
eingesetzt und ist in modernen Rechnersystemen allgegenwartig, wenn auch gréf3tenteils vor den Benutzern
versteckt. Die Parallelisierung eines vorliegenden sequentiellen Algorithmus ist manchmal fast trivial, aber
nicht deswegen weniger nitzlich, manchmal ausgesprochen schwierig, und manchmal nach heutigem Wissen
unmoglich. Die Vorlesung behandelt verschiedene Modelle des parallelen Rechnens, grundlegende parallele
Algorithmen, fundamentale Prinzipien der Parallelverarbeitung und untere Schranken fur parallele Algorithmen.

Literatur:
J. J4J4, Introduction to Parallel Algorithms, Addison-Wesley, 1992

Modulteil: Einfuhrung in parallele Algorithmen (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2
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Prafung
EinfUhrung in parallele Algorithmen (mundliche Priifung)
Mundliche Prifung, Dauer: 30-45 Minuten
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Modul INF-0045

Modul INF-0045: Fliisse in Netzwerken 8 ECTS/LP
Network Flow

Version 1.1.0 (seit SoSel3)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Torben Hagerup

Lernziele/Kompetenzen:

Familiarity with and an understanding of several flow algorithms and their analysis; an ability to model real-life
phenomena by flow networks, to evaluate the adequacy of flow models and to select suitable flow algorithms for each
model.

Key Qualifications: effective learning and working techniques; analytical, logical and conceptional
reasoning; concise formulation, capacity for abstract thinking, meticulousness, quality awareness.

(Kenntnis und Verstandnis verschiedener Flussalgorithmen und ihrer Analyse; Fahigkeit zur selbststédndigen
Modellierung durch Flussprobleme, zur Bewertung der Modellierung und zur Auswahl geeigneter Flussalgorithmen fr
jedes Modell.

Schlusselqualifikationen:

Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Beherrschung effektiver Lern- und
Arbeitstechniken; Abstraktionsfahigkeit; Akribie; Qualitatsbewusstsein.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

60 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:
A good understanding of basic algorithmic techniques and graph algorithms,
as furnished by an introductory algorithms course (in Augsburg: Informatik 1)

(Empfehlenswert: Gutes Verstandnis des Informatik Ill-Stoffes, insbesondere
im Bereich der Graphenalgorithmen.)

Modul Informatik 3 (INF-0111) - empfohlen

Angebotshaufigkeit: unregelméRig |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 4. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Network Flow (Course)- (Flisse in Netzwerken (Vorlesung))
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Englisch

SWS: 4
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Inhalte:
The course deals with flows in networks, algorithms for their computation and applications of flows to modelling
and solving problems drawn from other areas. One can imagine a network as a system of "pipes” capable of
transporting certain "goods". Every pipe has a capacity that indicates the rate with which goods can flow through
the pipe. In some cases the transportation of goods through a pipe causes costs that depend on the pipe. For
a given network a number of algorithmic questions can be meaningfully asked. We will focus on the max-flow
problem of transporting a maximum flow of goods from a designated source to a designated sink in the network
and study some of the best algorithms developed for this task. Towards the end of the semester we will turn to the
more complicated min-cost max-flow problem.
Extensive course notes in English

(Die Vorlesung behandelt Fliisse in Netzwerken, Algorithmen zu ihrer Berechnung sowie Anwendungen von
Flussen bei der Modellierung und Lésung anderer algorithmischer Probleme. Ein Netzwerk kann man sich als

ein System von "Rohrleitungen” vorstellen, die eine bestimmte "Ware" transportieren kénnen. Jedes Rohr hat

eine Kapazitéat, die angibt, wieviel Ware pro Zeiteinheit durch das Rohr flie3en kann; hierbei entstehen eventuell
zuséatzlich Kosten, die von dem Rohr abhangen. Bei einem vorliegenden Netzwerk kann man sich eine Fille
algorithmischer Fragen stellen. Zentral fir uns wird das Problem sein, einen mdéglichst grof3en Fluss an Waren von
einer ausgezeichneten Quelle zu einer ausgezeichneten Senke zu erreichen (Max-Flow-Problem). Wir werden
einige der besten Algorithmen fir dieses Problem kennenlernen, insbesondere den Ende des 20. Jahrhunderts
entdeckten Binary-Blocking-Flow-Algorithmus von Goldberg und Rao. Auch das Min-Cost-Max-Flow-Problem wird
zur Sprache kommen.)

Literatur:
« Extenxive course notes in English (Skript)
¢ R.K. Ahuja, T.L. Magnati und J. B. Orlin, Network Flows, Prentice Hall, 1993.

Modulteil: Network Flow (Exercise) - (Fliisse in Netzwerken (Ubung))
Lehrformen: Ubung

Sprache: Englisch

SWS: 2

Prifung

Network Flow (oral examination) - Flusse in Netzwerken (mundliche Prufung)
Mundliche Prufung, Dauer: 30-45 Minuten

Beschreibung:
Die Priifung findet zum Ende des Semesters statt. Es besteht bei Bedarf die Moglichkeit einer Nachholklausur im
Folgesemester
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Modul INF-0060

Modul INF-0060: Grundlagen des Organic Computing 5 ECTS/LP
Basics of Organic Computing

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Jérg Hahner

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erwerben die Studierenden grundlegende Kenntnisse des Forschungsgebietes Organic Computing
basierend auf Konzepten naturanaloger Algorithmen und der Funktionsweise selbstorganisierender Systeme und
kénnen diese nach Abschluss des Moduls anwenden.

Dazu lernen die Teilnehmer in der Vorlesung die Problemstellungen bei der Entwicklung komplexer selbstorganisierter
Systeme zu formulieren, diese gegenuberzustellen und zu beurteilen.

Durch die Teilnahme an der Ubung kénnen die Studierenden nach Abschluss des Moduls einfache Methoden
implementieren und damit Experimente durchfihren und damit die Funktionsweise der Verfahren quantifizieren.

Die erworbenen Kenntnisse kénnen als Grundlage fur die weiterfihrende Mastervorlesung "Organic Computing II"
genutzt und dort vertieft werden.

Schlusselqualifikationen: Einordnen und Vergleichen von verschiedenen Methoden, Formulieren von
Problemstellungen, Vergleichen und Beurteilen von Lésungsansatzen, Erwerb von Abstraktionsfahigkeiten.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

60 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

30 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester ab dem 3. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Grundlagen des Organic Computing (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Die Vorlesung "Grundlagen des Organic Computing" vermittelt Ansétze zur Beherrschung von hoher Komplexitét
in technischen Systemen. Ausgehend von der Definition des Forschungsgebietes Organic Computing und
seiner allgemeinen Zielsetzung werden insbesondere Konzepte und Mechanismen aus der Natur in technische
Anwendungen und Algorithmen Uberfuhrt.

Literatur:
 aktuelle wissenschaftliche Paper
« Miiller-Schloer, Schmeck, Ungerer: Organic Computing - A Paradigm Shift for Complex Systems,
Birkhauser, 2011
e Wiirtz: Organic Computing (Understanding Complex Systems), Springer 2008

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:
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Modul INF-0060

Grundlagen des Organic Computing (Vorlesung)
Organic Computing ist ein neues Paradigma des Systems Engineering technischer Systeme, die in der "echten"
Welt realisiert werden. Aspekte wie Anpassungsféhigkeit an sich standig &ndernde Bedingungen der technischen
Umgebung sowie die Implementierung sog. Self-X Eigenschaften gehdren zu den Herausforderungen, welche
Organic Computing fokussiert. In der Vorlesung werden eingangs grundlegende Aspekte der Selbstorganisation
behandelt. Ein grundlegender Architekturansatz - die Observer/Controller Architektur - wird vermittelt und
vergleichend mit parallel gewachsenen Forschungsinitiativen (z.B. Autonomic Computing) bewertet. Ein
Entwurfsprozess um Organic Computing Systeme zu entwerfen ist auRerdem Gegenstand der Vorlesung.
Ausgehend von Basismethoden des Reinforcement Learnings wird zudem das generelle Konzept der Learning
Classifier Systeme sowie ein spezielles, daraus entstandenes Lernsystem - das XCS - behandelt.
... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Grundlagen des Organic Computing (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Die Ubung greift die vorgestellten Algorithmen und Ansétze auf und lberfiihrt diese in eine simulierte Umgebung.
Die Studenten erlernen dabei vor allem wissenschaftliche Grundsétze bei der Entwicklung und Realisierung
komplexer Algorithmen - die Evaluierung und der Vergleich gegenuber herkdmmlichen Ansatzen steht im
Vordergrund.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Ubung zu Grundlagen des Organic Computing (Ubung)
Die zugehorige Ubung zur Veranstaltung "Grundlagen des Organic Computing" greift die vorgestellten Algorithmen
und Ansétze auf und Uberfuihrt diese in eine simulierte Umgebung. Die Studenten erlernen dabei vor allem
wissenschaftliche Grundsatze bei der Entwicklung und Realisierung komplexer Algorithmen — die Evaluierung und
der Vergleich gegenliber herkdbmmlichen Anséatzen steht im Vordergrund.

Prafung
Grundlagen des Organic Computing (mtundliche Prifung)
Mundliche Prifung / Prifungsdauer: 30 Minuten
Beschreibung:
Die Prifung kann jedes Semester zu Beginn und Ende der vorlesungsfreien Zeit abgelegt werden.
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Modul INF-0061

Modul INF-0061: Ad-Hoc- und Sensornetze 5 ECTS/LP
Ad-Hoc- and Sensor Networks

Version 1.0.0
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Jérg Hahner

Lernziele/Kompetenzen:

Die Teilnehmer erhalten fundierte fachliche Kenntnisse tiber Einsatzgebiete und Funktionsweise von Ad-hoc

und Sensornetzen. Sie kénnen Unterschiede zwischen traditionellen Rechnernetzen und infrastrukturlosen
Kommunikationsnetzen angeben, sie verstehen deren wesentlichen Konzepte und mathematisch-formale
Grundlagen. Sie kdnnen die Auswahl von geeigneten Methoden fur eine Problemstellung begriinden und in einem
Programm sicher, konkret und praxisnah anwenden. Texte Uber Anwendungsbeispiele von Ad-hoc und Sensornetzen
kénnen sie analysieren und beurteilen, ihre Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken wird
verbessert.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zur Analyse und Strukturierung von Informatikproblemstellungen, Fertigkeit
zur Entwicklung und Umsetzung von Losungsstrategien, Kenntnisse der Vor-/Nachteile von Entwurfsalternativen,
Bewertung im jeweiligen Anwendungszusammenhang, Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams, Fertigkeit zur
verstandlichen Darstellung und Dokumentation von Ergebnissen, Qualitatsbewusstsein, Akribie.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

60 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

30 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Sommersemester ab dem 3. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Ad-Hoc- und Sensornetze (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Die Vorlesung "Ad-hoc und Sensornetze" behandelt die Funktionsweise von infrastrukturlosen
Kommunikationsnetzen, die in der Regel aus einer Vielzahl von ressourcenbeschrénkten eingebetteten und
teilweise mobilen Rechenknoten bestehen. Die Beschrankungen dufern unter anderem durch eingeschrankte
Rechenleistung und Energieversorgung (z.B. Batterien). Basierend auf diesem Systemmodell werden Themen
wie beispielsweise Medienzugriff, Zeitsynchronisation, Lokalisation, datenzentrische Kommunikation und Routing
behandelt. In der Ubung werden die vorgestellten Verfahren vertiefend behandelt und teilweise implementiert und
evaluiert.
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Literatur:

Folien

Krliger, M. and Grosse, C. U. (2004). Structural health monitoring with wireless sensor networks. Otto-Graf-
Journal, 15:77-89.

Kahn, J. M., Katz, R. H., and Pister, K. S. J. (1999). Next century challenges: Mobile networking for "Smart
Dust". In Proceedings of the 5th Annual ACM/IEEE International Conference on Mobile Computing and
Networking, pages 271-278. ACM Press.

Karl, H and Willig, A: Protocols and Architectures for Wireless Sensor Networks, John Wiley & Sons 2004,
ISBN-13: 978-0470519233.

Romer, K. and Mattern, F. (2004). The design space of wireless sensor networks. IEEE Wireless
Communications, 11(6):54-61.

Modulteil: Ad-Hoc- und Sensornetze (Ubung)
Lehrformen: Ubung
Sprache: Deutsch

SWS: 2

Prifung
Ad-Hoc-

und Sensornetze (mindliche Prufung)

Mundliche Prifung / Prifungsdauer: 30 Minuten
Beschreibung:
Die Priifung kann jedes Semester zu Beginn und Ende der vorlesungsfreien Zeit abgelegt werden.
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Modul INF-0121

Modul INF-0121: Safety and Security 5 ECTS/LP

Safety and Security

Version 2.2.0 (seit SoSel7)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Wolfgang Reif

Lernziele/Kompetenzen:
Fachbezogene Kompetenzen:

Nach der erfolgreichen Teilnahme an der Lehrveranstaltung kennen die Studierenden Bedrohungsanalysen
sowohl von Fehlverhalten (Safety) als auch von bdsartigen Zugriffen Dritter (Security) in Bezug auf praxisrelevante,
technische Systeme.

Die Studierenden kdnnen formale Modellierungsmethoden selbststéandig und in Teams auf sicherheitskritische
Systeme anwenden und kennen automatische Werkzeuge zur formalen Verifikation.

Sie kennen Grundlagen, Aufbau, und typische Schwéachen kryptographischer Protokolle und sicherheitskritischer
Systeme, kdnnen diese verstandlich und sicher darstellen, und verstehen die Grundprinzipien deren
Sicherheitsanalyse.

Sie haben Kenntnisse der Denkweise und Sprache anwendungsrelevanter Disziplinen.
Schlusselqualifikationen:

» Analytisch-methodische Kompetenz

* Abwéagen von Losungsansatzen

« Erwerb von Abstraktionsfahigkeiten

» Mathematisch-formale Grundlagen

* Quantitative Aspekte der Informatik

» Kompetenz zur Vernetzung unterschiedlicher Fachgebiete

» Fertigkeit zur Losung von Problemen unter praxisnahen Randbedingungen
« Fahigkeit, vorhandenes Wissen selbststandig zu erweitern

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

60 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
30 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

Modul Informatik 2 (INF-0098) - empfohlen

Angebotshaufigkeit: unregelméRig |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
(i. d. R.im SoSe) ab dem 6. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Safety and Security (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2
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Literatur:
* Folien
¢ A. Habermaier, M. Gidemann, F. Ortmeier, W. Reif, G. Schellhorn: Qualitative and Quantitative Model-
Based Safety Analysis; in Railway Safety, Reliability and Security: Technologies and Systems Engineering,
2012
« Schneier: Applied Cryptograpy, Wiley and Sons, 1996 (2nd edition)
« N. Ferguson, B. Schneier: Cryptography Engineering, Wiley and Sons, 2010

Modulteil: Safety and Security (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Der Begriff Sicherheit im Deutschen umfasst sowohl Security- als auch Safety-Aspekte, die fur technische
Systeme in einer Vielzahl von Bereichen wie Automotive, Zugsicherung sowie Luftfahrt essenziell sind. Daher
ist es bei der Entwicklung sicherheitskritischer Systeme wichtig, sowohl Safety- als auch Security-Aspekte zu
betrachten. In dieser Vorlesung werden die Grundlagen traditioneller Safety-Techniken wie etwa Gefahrdungs-
und Fehlerbaumanalyse vermittelt. Aktuelle Safety-Standards berticksichtigen zudem auch Techniken basierend
auf formalen Methoden. Deren Anwendung in der Analyse von sicherheitskritischen Systemen wird in der
Vorlesung vorgestellt. Um Security-Garantien fur technische Systeme abgeben zu kénnen, werden in der
Vorlesung die Grundlagen Uber Kryptographie sowie kryptographische Protokolle vermittelt. Zudem werden die
Gefahren von unerwiinschten Informationsflissen nahegelegt sowie Techniken zu deren Analyse vorgestellt.

Literatur:
e Folien
¢ A. Habermaier, M. Gudemann, F. Ortmeier, W. Reif, G. Schellhorn: Qualitative and Quantitative Model-
Based Safety Analysis; in Railway Safety, Reliability and Security: Technologies and Systems Engineering,
2012
» Schneier: Applied Cryptograpy, Wiley and Sons, 1996 (2nd edition)

Prifung
Safety and Security (miindliche Prifung)
Mundliche Prifung / Prifungsdauer: 30 Minuten
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Modul INF-0139: Multicore-Programmierung 5 ECTS/LP
Multicore Programming

Version 1.0.0
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Theo Ungerer

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Kompetenzen in den folgenden Bereichen auf einem grundlegenden, praxisorientierten,
aber wissenschaftlichen Niveau: Allgemeine und theoretische Grundlagen der parallelen Programmierung, Entwurf
paralleler Algorithmen, Architekturen paralleler Systeme einschlie3lich Manycores und GPUs, speichergekoppelte und
nachrichtengekoppelte parallele Programmierung.

Sie bewerten parallele Programme bezlglich quantitativer Ma3zahlen wie Beschleunigung und Effizienz. AuRerdem
lernen sie verschiedene Strategien zur Entwicklung paralleler Software kennen, z.B. kbnnen sie die systematischen
Entwurfsmethoden nach Mattson und Foster unterscheiden und anwenden.

Durch praktische Ubungen besitzen die Studierenden grundlegende Programmierkenntnisse in den einzelnen
parallelen Sprachen PRAM, POSIX Threads, OpenMP, Java, und MPI und MapReduce. Dazu lernen sie
verschiedene Synchronisations- und Kommunikationskonstrukte kennen und kénnen diese gezielt einsetzen, um
Programme auf effiziente Art parallel zu programmieren. Ebenso sind sie in der Lage, flir eine Problemstellung

die geeignete Programmiersprache auszuwahlen und dabei Vor- und Nachteile der verschiedenen Sprachen
(insbesondere POSIX Threads vs. OpenMP vs. MPI) abzuwéagen.

Schlusselqualifikationen: Analytisch-methodische Kompetenz im Bereich der Multicore-Programmierung, Abwéagung
von Lésungsansétzen, Prasentation von Lésungen von Ubungsaufgaben; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams;
Fertigkeit zur verstandlichen Darstellung und Dokumentation von Ergebnissen; Fahigkeit, vorhandenes Wissen
selbststandig zu erweitern; Qualitdtsbewusstsein, Akribie

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

60 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

30 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:
Kenntnisse in C- und Java-Programierung.

Modul Informatik 1 (INF-0097) - empfohlen
Modul Informatik 2 (INF-0098) - empfohlen
Modul Systemnahe Informatik (INF-0138) - empfohlen

Angebotshaufigkeit: einmalig WS Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Multicore-Programmierung (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2
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Inhalte:
Die Studierenden erlernen die theoretische Konzepte der Parallelprogrammierung (P-RAM, BSP, LogP), die
wichtigen Synchronisations- und Kommunikationskonstrukte sowie verschiedene APIs und Sprachen der
praktischen Parallelprogrammierung (OpenMP, MPI, OpenCL, parallele Techniken in Java). Weiterhin erhalten
sie einen Einblick in die Architekturen von Multicore-Prozessoren, GPUs und Manycore-Prozessoren. Es wird
ein Forschungsausblick auf Echtzeitaspekte in der parallelen Programmierung (Forschungsergebnisse der EU-
Projekte MERASA und parMERASA) gegeben.

Literatur:
« Theo Ungerer: Parallelrechner und parallele Programmierung, Spektrum-Verlag 1997
e Thomas Rauber, Gudula Ruger: Parallele Programmierung, Springer-Verlag 2007.
« es werden die jeweils neuesten Java-, OpenCL- und Multicore-Unterlagen aus dem Internet sowie
Unterlagen und Papers aus den EU-Projekten MERASA und parMERASA genutzt.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Multicore-Programmierung (Vorlesung)
Die Vorlesung "Multicore-Programmierung" beleuchtet sowohl spezielle Konstrukte und Techniken der
Parallelprogrammierung als auch Architekturen von Multicore-Prozessoren. Nachdem die weitere Erhdhung
der Taktrate moderner Prozessoren zu vielen Problemen fiihrt (z.B. Energiebedarf, Kiihlung, etc.) wird derzeit
mehr und mehr auf die Einfihrung und Entwicklung von Mehrkernprozessoren gesetzt. Dieser Trend erfordert
allerdings andere Programmierparadigmen und Techniken als die Programmierung von Single-Core Prozessoren.
Neben den theoretischen Grundlagen werden die Architekturen und Programmiersprachen fiir speichergekoppelte
Multicores (Java, OpenMP), nachrichtengekoppelte Manycores (MPI), GPUs (OpenCL, CUDA) und Rechnernetze
betrachtet. Auch moderne Technologien wie Transactional Memory und Network on Chip werden in dieser
Vorlesung thematisiert.

Modulteil: Multicore-Programmierung (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Ubung zu Multicore-Programmierung (Ubung)

Prifung
Multicore-Programmierung
Klausur / Prifungsdauer: 60 Minuten
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Modul INF-0156: Algebraische Beschreibung paralleler Prozesse 6 ECTS/LP
Algebraic Description of Concurrent Processes

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Walter Vogler

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Prozessalgebra CCS und formale Beschreibungen verteilter Systeme in CCS.

Sie kennen einen Mechanismus, mit dem man in CCS die operationale Semantik definiert, und kénnen diesen
Mechanismus auf konkrete Prozesse anwenden. Sie besitzen die Fahigkeit,

verteilte Systeme entsprechend auf eine exakte, algebraische Weise zu modellieren, d.h. einen entsprechenden
Prozess zu entwerfen.

Sie wissen, welche Anforderungen man in diesem Kontext an Aquivalenzbegriffe stellen muss und lernen
verschiedene solche Begriffe kennen. Sie kénnen auf verschieden Weisen -- z.B. auch durch algebraische Gesetze --
formal prifen, ob ein System eine, ebenfalls in CCS geschriebene, Spezifikation erfillt.

Sie kénnen beurteilen, ob ein eine algebraische Gleichung ein gultiges Gesetz ist. Zur Vertiefung der Kenntnisse
werden die meisten Resultate der Vorlesung bewiesen.

Die Studierenden wissen, wie man CCS und die operationale Semantik in einer spezifischen Weise um Zeit erweitern
kann, und sind dadurch in der Lage, auch andere Prozessalgebren mit anderen Semantik-Regeln zu verstehen und
zu verwenden.

Schlisselqualifikationen: fortgeschrittene mathematisch-formale Methodik; Fertigkeit zum logischen, analytischen
und konzeptionellen Denken; Auswahl und sichere Anwendung geeigneter Methoden; Fertigkeit zur Analyse und
Strukturierung von Informatikproblemstellungen; Qualitatshewusstsein, Akribie

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

15 Std. Ubung (Prasenzstudium)

45 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

75 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

22 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

23 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)

Voraussetzungen:
Modul Einfihrung in die Theoretische Informatik (INF-0110) - empfohlen
Modul Logik fur Informatiker (INF-0155) - empfohlen

Angebotshaufigkeit: unregelméRig |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Algebraische Beschreibung paralleler Prozesse (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 3

Inhalte:
Algebraische Spezifikation verteilter Systeme mittels der Prozessalgebra CCS; operationale Semantik mittels
SOS-Regeln; Aquivalenz- bzw. Kongruenzbegriffe (starke und schwache Bisimulation, Beobachtungskongruenz);
Nachweis von Kongruenzen mittels Axiomen; Einfihrung in eine Kombination von Bisimulation und
Effizienzvergleich.

Die meisten Resultate der Vorlesung werden bewiesen.
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Literatur:
* R. Milner: Communication and Concurrency, Prentice Hall
« L. Aceto, A. Ingolfsdottir, K.G. Larsen, J. Srba: Reactive Systems. Cambridge University Press 2007
« J. Bergstra, A. Ponse, S. Smolka (eds.): Handbook of Process Algebras, Elsevier

Modulteil: Algebraische Beschreibung paralleler Prozesse (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWs: 1

Prifung
Algebraische Beschreibung paralleler Prozesse (miindliche Prifung)
Mundliche Prifung / Prifungsdauer: 30 Minuten
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Modul INF-0157: Endliche Automaten 5 ECTS/LP
Finite Automata

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Walter Vogler

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse in der Automatentheorie und kdnnen sie
verstandlich erlautern. Sie kdnnen deterministische Automaten minimieren und das Verfahren mit guter Effizienz
automatisieren. Sie kdnnen Schaltkreisverhalten und Mealy-Automaten ineinander ibersetzen, und sie kénnen

mit geeigneten Ergebnissen reguléare von nicht-reguléren Sprachen unterscheiden. Zur Vertiefung der Kenntnisse
werden die meisten Resultate der Vorlesung bewiesen. Sie haben anspruchsvolle Modellierungen von Problemen mit
endlichen Automaten kennengelernt und kdnnen sich in neue Anwendungen der Automatentheorie einarbeiten und
ihre Korrektheit beurteilen.

Schlisselqualifikationen: fortgeschrittene mathematisch-formale Methodik; Fertigkeit zum logischen, analytischen
und konzeptionellen Denken; Auswahl und sichere Anwendung geeigneter Methoden; Qualitédtsbewusstsein, Akribie

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

20 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

37 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

48 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
45 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:
Modul Einfihrung in die Theoretische Informatik (INF-0110) - empfohlen
Modul Informatik 3 (INF-0111) - empfohlen

Angebotshaufigkeit: unregelméRig |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

3 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Endliche Automaten (Vorlesung mit integrierter Ubung)
Lehrformen: Vorlesung + Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 3

Inhalte:
Die Vorlesung vertieft die Kenntnisse iber Endliche Automaten aus der Grundvorlesung "Einfiihrung in die
theoretische Informatik”, insbesondere tber Minimierung und Abschlusseigenschaften. Sie behandelt eine
Anwendung bei der Losung diophantischer Gleichungen. Sie stellt Mealy-, Moore- und Biichi-Automaten vor und
behandelt die Ubersetzungen zwischen Mealy-Automaten und Schaltkreisverhalten. Die meisten Resultate der
Vorlesung werden bewiesen.

Literatur:
« Hopcroft, (Motwani, Ullman: Introduction to Automata Theory, Languages and Computation; deutsch:
Einfihrung in die Automatentheorie, Formale Sprachen und Komplexitatstheorie
» Schoning: Theoretische Informatik kurz gefafit. 5. Auflage
« Thomas: Automata on Infinite Objects. Chapter 4 in Handbook of Theoretical Computer Science, Hrsg. van
Leeuwen
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Prafung
Endliche Automaten (mindliche Prifung)
Mundliche Prifung / Prifungsdauer: 30 Minuten
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Modul INF-0206: Physical Computing 8 ECTS/LP
Physical Computing

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Elisabeth André

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der erfolgreichen Teilnahme an der Lehrveranstaltung verstehen die Studierenden die wesentlichen Konzepte
des Physical Computing und eines Internet der Dinge auf einem grundlegenden und praxisorientierten Niveau:
Architektur und Funktionsweise von Einplatinenrechnern, Programmierung von Einplatinenrechnern, Kombination
von Hardware und Software fir die Entwicklung von Physikalischen Benutzerschnittstellen, Materialitét der
Benutzerschnittstellen, Augmentierung von Alltagsobjekten mit Sensoren und Aktuatoren. Besonders geférdert wird
in diesem Rahmen auch die Fertigkeit zur sicheren und tiberzeugenden Darstellung von Ideen und Konzepten,
verstandlichen Darstellung und Dokumentation von Ergebnissen, Kompetenz zum Erkennen von bedeutenden
technischen Entwicklungen.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit der sicheren und tGiberzeugenden Darstellung von Ideen und Konzepten;
Kenntnisse der Denkweise und Sprache anwendungsrelevanter Disziplinen; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams;
Fertigkeit zur verstandlichen Darstellung und Dokumentation von Ergebnissen; Féhigkeit, vorhandenes Wissen
selbststandig zu erweitern; Kompetenz zum Erkennen von bedeutenden technischen Entwicklungen;

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

30 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

60 Std. Ubung (Prasenzstudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: unregelmaBig |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 3. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Physical Computing (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

Angebotshaufigkeit: jedes Wintersemester
SWS: 2
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Inhalte:
Inhalt der Vorlesung sind Technologien, Methoden und Themen mit Relevanz firr das ,Internet der Dinge“. In
praktischen Ubungen entwickeln Studenten in kleinen Teams interaktive/intelligente Artefakte, welche zum
einen Teil aus Software und einem Teil aus Hardware (z.B. einem Mikroprozessoren, Sensoren und Aktuatoren)
bestehen.

Konkret werden in der Vorlesung Grundlagen fiir die Arbeit mit der der Arduino Plattform vorgestellt u.a.:

« Details zum Arduino Board und zu einer Auswahl an Sensoren (z.B. Helligkeitssensor oder Biegesensor)
und Aktuatoren (z.B. LEDs oder Motoren)

» Basiswissen zu elektrischen Schaltkreisen

 Details der Arduino Programmiersprache und der Softwareumgebung

 Serielle Kommunikation zwischen Arduino mit Software (z.B. Processing) auf einem Standard PC

Zusatzlich werden Beispielprojekte aus den Forschungsbereichen Mensch-Maschine Interaktion und speziell

Tangible Interfaces (,greifbare Interfaces") vorgestellt und theoretische und gestalterische Grundlangen erlautert.

Es wird ein Abschlussprojekt geben, welches iiber mehrere Ubungen hinweg von den Studenten zum Abschluss
der Lehrveranstaltung bearbeitet wird. Die Thematik des Abschlussprojektes wird in Zusammenarbeit mit der
Lehrkraft im Laufe der Lehrveranstaltung erarbeitet.

Literatur:
* Massimo Banzi, "Getting Started with Arduino”
« Tom Igoe, “Making things Talk: Using Sensors, Networks, and Arduino to see, hear and feel your world”
« Joshua Noble, “Programming Interactivity”

Modulteil: Physical Computing (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 4

Prifung
Physical Computing
Projektarbeit, Projektarbeit / mundliche Prufung / Prifungsdauer: 30 Minuten
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Modul INF-0215: Selbst-organisierende, eingebettete Systeme 6 ECTS/LP
Self-organizing, embedded systems

Version 2.2.0 (seit WS16/17)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Wolfgang Reif

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen Grundlagen der Softwareentwicklung von selbst-organisierenden Systemen

mit besonderem Bezug zu eingebetteten Systemen. Sie sind in der Lage, Lésungsstrategien fir komplexe

Systeme aus einfachen, reaktiven Komponenten zu entwickeln und umzusetzen. Sie verstehen den Einsatz

von Simulationsumgebung in der Softwareentwicklung fiir eingebettete Systeme und kdnnen einfache selbst-
organisierende Verfahren auf praxisrelevante Probleme anwenden. Sie kénnen verschiedene, konkurrierende
Ansétze analysieren und anwenden. Sie kennen Algorithmen und Modelle aus dem Bereich adaptiver Systeme und
der kiinstlichen Intelligenz. Basierend auf ihren Kenntnissen in der Programmierung eingebetteter Software, kénnen
sie diese auf die Hardware Uberspielen.

Schlisselqualifikationen:

« Analytisch-methodische Kompetenz
« Quantitatives Abwagen von Lésungsanséatzen
« Organisationsfahigkeit

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

45 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

60 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

22 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

23 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Sommersemester ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

5 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Selbst-organisierende, eingebettete Systeme (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
» Komplexe Systeme, Chaostheorie und Selbst-Organisation
e Zellulare Automaten
« Multi-Agentensysteme und Schwarme
» Stigmergie
 Naturinspirierte Synchronisationsverfahren
» Software Engineering im Autonomic und Organic Computing
« Multi-Roboter-Planung
« Kinstliche Intelligenz in technischen Systemen
» Entscheidungsfindung unter Unsicherheit
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Literatur:
« "Bio-Inspired Atrtificial Intelligence" von Dario Floreano und Claudio Mattiussi

Modulteil: Selbst-organisierende, eingebettete Systeme (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 3

Priafung
Selbst-organisierende, eingebettete Systeme (Klausur)
Klausur / Prifungsdauer: 90 Minuten
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Modul INF-0267: Praktikum Deep Learning 5 ECTS/LP
Practical Module Deep Learning

Version 1.1.0 (seit WS17/18)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bjorn Schuller

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen Systeme zur Musterkennung mittels tiefen Lernens kennen und erwerben grundlegendes
Wissen zu neuronalen maschinellen Lernverfahren. Nach der Teilnahme am Praktikum verstehen die Studierenden
die Funktionsweise und Konzepte neuronaler Netze, insbesondere deren mathematische Grundlagen, und die
Konzepte von Software-Werkzeugen zu deren Implementierung, wie z.B. Tensorflow.

Die Teilnehmer kdnnen intelligente neuronale Systeme in Bezug auf die algorithmische Lésung bewerten und ihr
erlangtes Wissen und die Lésungsansatze auf andere Problemstellungen tbertragen. Sie sind weiterhin mit Verfahren
zur quantitativen Leistungsevaluierung eines entsprechenden Systems vertraut. Darliber hinaus kénnen grundlegende
Probleme der Mustererkennung und des tiefen Lernens analysiert und Verhaltensweisen tiefer neuronaler Netze
interpretiert werden.

Die Studierenden kdnnen unterschiedliche Arten der Informationsverarbeitung und —analyse spezifizieren und im
Rahmen von praxisnahen Programmieraufgaben algorithmisch realisieren. Sie kdnnen ferner kritisch Fehlverhalten
erkennen und bewerten und Lésungen zu dessen Reduktion finden.

Schlusselqualifikationen: Umsetzen von Losungskonzepten mittels maschinellen Lernens in Software;

Fertigkeit zur Analyse und Strukturierung von Informatikproblemstellungen und zur Entwicklung und Umsetzung

von Losungsstrategien; Kenntnisse der Vor-/Nachteile von Entwurfsalternativen, Bewertung im jeweiligen
Anwendungszusammenhang; Fertigkeit der Teamarbeit; Fertigkeit zur verstandlichen Darstellung, Dokumentation und
Prasentation von Ergebnissen; Qualitatsbewusstsein.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)
60 Std. Praktikum (Présenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: in der Regel Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
mind. 1x pro Studienjahr ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Praktikum Deep Learning
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Englisch
Angebotshaufigkeit: jedes Semester
SWS: 4

Inhalte:
Anhand von praktische Aufgaben werden in erster Linie neuronale Modelle fur die Informationsverarbeitung
betrachtet. Beispiele beinhalten die intelligente Verarbeitung von Audio- und Videosignalen. Géngige aktuelle
Netztopologien wie konvolutionale Netze, rekurrente Netze mit Gedéchtnis oder generative adversiale Netze
werden vorgestellt. Im Gebiet des tiefen Lernens werden vielschichtige neuronale Netze behandelt, deren
Verhalten nicht einfach vorhergesagt werden kann und welche standigen Veranderungen unterliegen.
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Literatur:
Wird vom Dozenten / von der Dozentin bekannt gegeben.

Priafung
Praktikum Deep Learning
Praktikum
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Modul INF-0268: Praktikum Computational Intelligence 5 ECTS/LP

Practical Module Computational Intelligence

Version 1.5.0 (seit WS17/18)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bjorn Schuller

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden lernen grundlegende Konzepte und Algorithmen des maschinellen Lernens kennen und kénnen

diese nach der Teilnahme am Praktikum auf praktische Problemstellungen Uibertragen. Die Studierenden verstehen
die Funktionsweise und Konzepte datenbasierter Modellbildung, einschlieRlich deren mathematischer Grundlagen,

und kdnnen das erlangte Wissen mittels verschiedener Software-Werkzeuge und -Bibliotheken anwenden.

Die Teilnehmer kdnnen intelligente Systeme in Bezug auf deren algorithmische Losung bewerten und ihr erlangtes

Wissen und die Lésungsansétze auf andere Problemstellungen lbertragen. Sie sind weiterhin mit Verfahren zur

quantitativen Leistungsevaluierung eines entsprechenden Systems vertraut. Dartber hinaus kénnen grundlegende

Probleme der Mustererkennung analysiert und Verhaltensweisen maschineller Lernverfahren, wie z.B. von
Entscheidungsbaumen, Support Vector Machines, oder neuronalen Netzen interpretiert werden.

Die Studierenden kdnnen unterschiedliche Arten der Informationsverarbeitung und —analyse spezifizieren und im

Rahmen von praxisnahen Programmieraufgaben algorithmisch realisieren. Sie kdnnen ferner kritisch Fehlverhalten

erkennen und bewerten und Losungen zu deren Reduktion finden.

Schlisselqualifikationen: Umsetzen von Lésungskonzepten mittels maschinellen Lernens in Software;
Fertigkeit zur Analyse und Strukturierung von Informatikproblemstellungen und zur Entwicklung und Umsetzung
von Lésungsstrategien; Kenntnisse der Vor-/Nachteile von Entwurfsalternativen, Bewertung im jeweiligen

Anwendungszusammenhang; Fertigkeit der Teamarbeit; Fertigkeit zur verstandlichen Darstellung, Dokumentation und

Prasentation von Ergebnissen; Qualitatsbewusstsein.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

60 Std. Praktikum (Présenzstudium)

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: unregelméflig |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
(i. d. R.im WS) ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Praktikum Computational Intelligence
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Englisch

Angebotshaufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 4

Inhalte:
Einfuhrung zu intelligenten Systemen. Symbolische und signalbasierte Merkmale. Grundlagen der
maschinellen Intelligenz: Lineare Entscheidungsfunktionen, Abstandsklassifikatoren, Nachster-Nachbar-Regel,
Kernelmaschinen, Bayes'scher Klassifikator, regelbasierte Verfahren, Entscheidungsbaume, Ensemblelernen,

neuronale Netze, dynamische Klassifikation. Klassifikation und Regression. Lernverfahren. Merkmalsreduktion und

Merkmalsselektion. Verfahren der Clusteranalyse, teiluberwachtes Lernen. Evaluierung.
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Literatur:

I.H. Witten, F. Eibe, M.A. Hall: Data Mining: Practical Machine Learning Tools and Techniques, Morgan
Kaufmann, 2011.

B. Schuller: Intelligent Audio Analysis, Springer, 2013.

K. Kroschel, G. Rigoll, B. Schuller: Statistische Informationstechnik, 5. Neuauflage, Springer, 2011.

Prifung

Praktikum Computational Intelligence (Klausur)
Klausur / Prifungsdauer: 90 Minuten
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Modul INF-0276: Praktikum Automotive Software Engineering 6 ECTS/LP
(BA)
Practical Module Automotive Software Engineering (BA)

Version 1.0.0 (seit SoSel8)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bernhard Bauer

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Praktikum Automotive Software Engineering verstehen die Studierenden praxisnaher
Problemstellungen héherer Komplexitat im Bereich der Entwicklung und Absicherung von Fahrassistenzsystemen
mit aktuellen Methoden und Tools der modellbasierten Entwicklung eingebetteter Systeme. Die Studierenden
erlangen tiefergehende fachspezifische als auch facheriibergreifende Kenntnisse und Fahigkeiten, beispielsweise
aus der Regelungstechnik, Fahrphysik und Mathematik. Sie kbnnen Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und
Technologien des genannten Gebiets in Forschungsprojekten entwickeln und sind fahig Methoden bei der Losung von
Problemen anzuwenden. Darliber hinaus verfligen die Studierenden Uber die Team- und Kommunikationsfahigkeit,
die Fahigkeit zur Literaturrecherche, um Problemstellungen auf dem Gebiet zu diskutieren, Zwischenziele zu
definieren, sowie Zwischenergebnisse und innovative Ideen kritisch zu bewerten, einzuordnen, zu kombinieren, zu
prasentieren und verstandlich zu dokumentieren.

Schlusselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigenstandige Arbeit
mit englischsprachiger Fachliteratur; Verstandliche, sichere und iberzeugende Prasentation von Ideen, Konzepten
und Ergebnissen; Qualitatsbewusstsein; Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams und
Verstehen von Teamprozessen; Projektmanagementféhigkeiten

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)
90 Std. Praktikum (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:
Empfohlen wird die Teilnahme am links aufgefiihrten Seminar.

Modul Seminar Grundlagen des Software Engineering fir Automotive
Systems (BA) (INF-0027) - empfohlen

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Praktikum Automotive Software Engineering (BA)
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

SWS: 6

Inhalte:
Im Automotive-Praktikum lernen die Teilnehmer wie verschiedene ausgewahlte Funktionen innerhalb von
Fahrzeugen simuliert und analysiert werden kdnnen. In einem zweitatigen Einfihrungskurs werden die benétigten
theoretischen Grundlagen fiir die Bearbeitung der Praxisaufgabe gelegt. Wahrend des Einfuhrungskurses wird
das Modell eines Antiblockiersystems (ABS) auf realen Steuergeraten behandelt. Die Teilnehmer lernen dabei
u.a. die im Automotive-Umfeld haufig eingesetzte Modellierungswerkzeug-Kombination ,Matlab/Simulink* sowie
das graphische Simulations- und Analyse-Tool ,CarMaker" kennen und erhalten einen praktischen Einblick in die
Funktionsweise von FlexRay-Bussystemen.
Nach dem Einfuhrungskurs soll in Gruppen von zwei bis drei Teilnehmern das Modell eines ACC-Systems
(Adaptive Cruise Control) erstellt, simuliert und verifiziert werden.
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Literatur:
abhangig vom Thema

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Praktikum zu Automotive Software Engineering (Praktikum)
Im Automotive-Praktikum lernen die Teilnehmer/innen wie Software fir Automotive-Anwendungen modellbasiert
entwickelt, simuliert und analysiert werden kann. In einem Einfiihrungskurs werden die notwendigen Grundlagen
anhand von eigens dafiir konzipierten Tutorials erlernt. Die Teilnehmer/innen lernen dabei u.a. die im Automotive-
Umfeld haufig eingesetzte Modellierungswerkzeug-Kombination ,MATHLAB/Simulink” sowie das graphische
Simulations- und Analyse-Tool ,CarMaker” kennen. Im Anschluss an den Einfuhrungskurs werden in Gruppen
von drei bis vier Teilnehmer/innen Ubungsaufgaben zur Vertiefung der im Einfilhrungskurs erlernten Kenntnisse
bearbeitet. Dies garantiert eine optimale Vorbereitung an die anschlieBende Projektbearbeitung. Im Rahmen des
Projektes werden in Teamarbeit Fahrerassistenzsysteme oder Teilaspekte des autonomen Fahrens modelliert,

Die Arbeitsunterlagen (Tutoria
... (weiter siehe Digicampus)

implementiert und getestet. In einer abschlieRenden Prasentation werden die Ergebnisse vorgestellt und diskutiert.

Prafung
Praktikum Automotive Software Engineering (BA)
Mundliche Prifung / Prifungsdauer: 30 Minuten
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Modul INF-0278: Introduction to Preferences in Database Sys- 5 ECTS/LP
tems

Introduction to Preferences in Database Systems

Version 1.2.0 (seit SoSel8)
Modulverantwortliche/r: PD Dr. Markus Endres

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme an der Veranstaltung sind die Studierenden in der Lage die Konzepte und Methoden, Verfahren,
Techniken und Technologien von praferenzbasierten Datenbanken zu verstehen, anzuwenden und wiederzugeben.
Dartiber hinaus kénnen die Studierenden weiterfiihrende komplexe Problemstellungen auf dem Gebiet Datenbanken,
insbesondere unter Verwendung von préferenzbasiertem Information Retrieval und Personalisierung, beschreiben und
im Detail erlautern. Zudem erlangen die Studierenden die Fertigkeit praktische Problemstellungen im Zusammenhang
mit praferenzbasierten Datenbanken zu analysieren und anschlieBend Lésungsstrategien zu entwickeln.
Schlisselqualifikationen:

Fachspezifische Vertiefung; Fahigkeit, vorhandenes Wissen selbstandig zu erweitern; Fertigkeit zur L6sung von
Problemen unter praxisnahen Randbedinungen; Mathematisch-formale Grundlagen; Fertigkeit zum logischen,
analytischen und konzeptionellen Denken; Eigenstandiges Arbeiten mit aktuellen Forschungsergebnissen; Fertigkeit
zur Entwicklung und Umsetzung von Lésungsstrategien;

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

60 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

30 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:
Modul Datenbanksysteme (INF-0073) - empfohlen

Minimale Dauer des Moduls:

Angebotshaufigkeit: unregelmafig
(i. d. R.im SoSe)

Empfohlenes Fachsemester:
ab dem 5.

1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:
4 siehe PO des Studiengangs
Modulteile

Modulteil: Introduction to Preferences in Database Systems (Vorlesung)

Lehrformen: Vorlesung
Sprache: Deutsch
SWS: 2

Inhalte:

Praferenzen sind ein fundamentales, multidisziplindres Konzept fir mannigfaltige Anwendungsgebiete,
insbesondere auch im Bereich der Datenbanken und Suchmaschinen. Die Vorlesung behandelt grundlegende
Konzepte von Praferenzen in Datenbankensystemen, Personalisierung, préferenzbasierter Suche und
Information Retrieval. Insbesondere werden verschiedene Praferenzmodelle, algebraische und kostenbasierte
Praferenzanfrage-Optimierung, Praferenz-Sprachen sowie Auswertungsalgorithmen besprochen.

Die Vorlesung ist inshesondere fur Studierende geeignet, die ihren Schwerpunkt im Bereich Datenbanken- und
Informationssysteme setzen bzw. vertiefte Kenntnisse erwerben wollen.
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Literatur:

KieRling: Foundations of Preferences in Databases

KieRling: Preference Queries with SV-Semantics

Kiel3ling, Endres, Wenzel: The Preference SQL System - An Overview

Kaci: Working with Preferences: Less is More

Stefanidis, Koutrika, Pitoura: A Survey on Representation, Composition and Application of Preferences in
Database Systems

Chomicki: Preference Formulas in Relational Queries

Satzger, Endres, Kiel3ling: A Preference-Based Recommender System

Ciaccia: Processing Preference Queries in Standard Database Systems

Brafman, Domshlak: Preference Handling: An Introductory Tutorial

Arvanitis, Koutrika: Towards Preference-Aware Relational Databases

Roocks, Endres, Huhn, KieR3ling, Mandl: Design and Implementation of a Framework for Context-Aware
Preference Queries

Mand|, Kozachuk, Endres, Kiel3ling: Preference Analytics in EXASolution

Modulteil: Introduction to Preferences in Database Systems (Ubung)
Lehrformen: Ubung
Sprache: Deutsch

SWS: 2

Prafung

Introduction to Preferences in Database (Klausur)
Klausur / Prufungsdauer: 60 Minuten
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Modul INF-0292: Betriebspraktikum 10 ECTS/LP
Internship

Version 1.0.0 (seit WS18/19)
Modulverantwortliche/r:
Die Professorinnen und Professoren der Informatik

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Betriebspraktikum sind die Studierenden in der Lage, grundlegende Problemstellungen

aus der beruflichen Praxis einer Informatikerin/eines Informatikers zu verstehen und grundlegende Konzepte,
Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien aus dem Gebiet des Praktikumsthemas in Entwicklungsprojekten
anzuwenden. Sie verfligen Uber Team- und Kommunikationsfahigkeit, um Problemstellungen auf dem genannten
Gebiet zu erdrtern, Fragen und Zwischenergebnisse zu diskutieren und zu prasentieren.

Schlusselqualifikationen: Eigenstandige Arbeit im Betriebsumfeld, Zeitmanagement

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 300 Std.
300 Std. Praktikum (Présenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshéaufigkeit: jedes Semester [Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
5. 0.33 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

0 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Betriebspraktikum
Lehrformen: Praktikum
Sprache: Deutsch

Inhalte:
Die Festlegung der Inhalte erfolgt in Absprache mit dem Praktikumsbetrieb

Literatur:
Die Festlegung der Literatur erfolgt abhé&ngig vom konkreten Thema der Arbeit in Absprache mit dem
Praktikumsbetrieb

Prafung
Praktikumsbericht
Beteiligungsnachweis, unbenotet

Gultig im Wintersemester 2019/2020 - MHB erzeugt am 07.10.2019

75



Modul INF-0295

Modul INF-0295: E-Health: Pain Recognition, Assessment and 5 ECTS/LP
Coping

E-Health: Pain Recognition, Assessment and Coping

Version 1.0.0 (seit WS18/19)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Elisabeth André

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der erfolgreichen Teilnahme an der Lehrveranstaltung sind die Studierenden mit den wesentlichen
interdisziplindren Grundlagen zur computergestitzten Schmerzerkennung und -therapie vertraut: Datenerhebung und
Schmerzerkennung, Schmerzbewaltigung durch Ablenkungs- und Entspannungsstrategien (z.B. in VR-Umgebungen).
Besonders gefordert wird in diesem Rahmen auch die Fertigkeit zur sicheren und Uberzeugenden Darstellung von
Ideen und Konzepten, Kompetenz zur Vernetzung unterschiedlicher Fachgebiete, Kompetenz zum Erkennen von
bedeutenden technischen Entwicklungen.

Schlusselqualifikationen: Auswahl und sichere Anwendung geeigneter Methoden, Fachulbergreifende Kenntnisse,
Fertigkeit zur Analyse und Strukturierung komplexer Informatikproblemstellungen, Fertigkeit zur Entwicklung

und Umsetzung von Lésungsstrategien fur komplexe Probleme, Verstehen von Teamprozessen, Fertigkeit der
Zusammenarbeit in Teams, Selbstreflexion; verantwortliches Handeln vor dem Hintergrund von Unzulénglichkeit und
widerstreitenden Interessen, Qualitdtsbewusstsein, Akribie

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
60 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

30 Std. Vorlesung (Préasenzstudium)

Voraussetzungen:
keine

Angebotshaufigkeit: jedes
Wintersemester

Empfohlenes Fachsemester:
ab dem 3.

Minimale Dauer des Moduls:
1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:
4 siehe PO des Studiengangs
Modulteile

Modulteil: E-Health: Pain Recognition, Assessment and Coping (Vorlesung)

Lehrformen: Vorlesung
Sprache: Deutsch
SWS: 2

Inhalte:

Erkennung und Selbstbewertung von Schmerz, Grundlagen der Signalverarbeitung mit geeigneten Sensoren
(EMG, FACS/Facetracking), Usability-Anforderungen bei Schmerz-Patienten, Fragebdgen zur Selbstbewertung,

Gamification, Serious Games

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

E-Health: Pain Recognition, Assessment and Coping (Vorlesung)

Modulteil: E-Health: Pain Recognition, Assessment and Coping (Ubung)

Lehrformen: Ubung
Sprache: Deutsch
SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:
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Exercise to E-Health: Pain Recognition, Assessment and Coping (Ubung)

Prifung
E-Health: Pain Recognition, Assessment and Coping Klausur
Klausur / Prifungsdauer: 1 Stunden
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Modul INF-0298: Multimedia Projekt 10 ECTS/LP
Multimedia Project

Version 1.0.0 (seit WS18/19)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Rainer Lienhart
Prof. Dr. Elisabeth André

Lernziele/Kompetenzen:

Teilnehmer des Moduls lernen, die in den Vorlesungen Grundlagen Multimedia | und Il sowie Informatik | bis 111
vermittelten Grundlagen in einem grof3eren Projekt auf dem Gebiet des Multimedia Computings (Bildverarbeitung
und Videoverarbeitung) und des maschinellen Sehens (Objekterkennung, Personendetektion, Posenschéatzung

von Menschen) umzusetzen. Studierende analysieren und strukturieren die ihnen gestellten Problemstellungen,
entwickeln Lésungsstrategien und setzen diese um. Ebenso soll die Fahigkeit erlernt werden, in kleinen Teams
gréRere Projektaufgaben (Entwicklung von Softwaremodulen) zu planen, nach einem selbst entwickelten Projektplan
zu lésen und die Resultate angemessen im Plenum zu diskutieren und zu prasentieren.

Schlisselqualifikationen: mathematisch-formale Methoden; programmatische Umsetzung fachlicher
Lésungskonzepte; quantitative Aspekte der Informatik; fachibergreifende Kenntnisse; Bewertung von
Entwurfsalternativen im jeweiligen Anwendungszusammenhang; Kompetenzen zur Vernetzung unterschiedlicher
Fachgebiete; Kenntnisse praxisrelevanter Aufgabenstellungen; Selbstreflexion; verantwortliches Handeln vor dem
Hintergrund von Unzulénglichkeiten und widerstreitenden Interessen; Qualitatsbewusstsein und Akribie

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 300 Std.

30 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

60 Std. Ubung (Prasenzstudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

150 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Multimedia Projekt

Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Die konkrete Aufgabenstellung aus dem weitenlaufigen Gebiet des Multimedia werden jedes Jahr neu und aktuell
entworfen.

Literatur:

Literaturhinweise werden zu Beginn des Semesters bekanntgegeben.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:
Multimedia Projekt (Praktikum)

Multimedia Projekt (Praktikum)
Siehe http://lwww.informatik.uni-augsburg.de/lehrstuehle/hcm/lectures/2019ws/mmprojekt/
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Modulteil: Multimedia-Projekt (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 4

Prifung

Vortrag mit Softwareprésentation; Ausarbeitung mit Softwaredokumentation; Erkéarung des Quellcodes (Code
Review)

Projektarbeit
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Modul INF-0305: Signalverarbeitung 5 ECTS/LP

Signal Processing

Version 1.0.0 (seit SoSel9)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Christoph Ament

Lernziele/Kompetenzen:

Sie kennen die Darstellung analoger und digitaler bzw. deterministischer und stochastischer Signale im Zeit- und
Frequenzbereich. Sie kdnnen beispielsweise Messsignale auf dieser Basis analysieren und interpretieren. Sie
kénnen deren Durchgang durch Systeme beschreiben und einfache Filter zur Signalverarbeitung auslegen und
implementieren.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
60 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

30 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:
Die im Bachelor-Studium angebotenen Grundlagen der Mathematik und
Informatik reichen aus.

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Sommersemester 4. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Signalverarbeitung (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Dozenten: Prof. Dr. Christoph Ament
Sprache: Deutsch

SWS: 2
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Inhalte:
Die Inhalte der Vorlesung gliedern sich wie folgt:

1. Einfiihrung

Zuerst ist zu klaren wo Signalverarbeitung erforderlich ist. Dazu betrachten wir konkrete Beispiele. Wir verschaffen
uns einen ersten Uberblick iiber verschiedene Signalformen und -darstellungen.

2. Ausgangspunkt: Zeitkontinuierliche und deterministische Signale

Wir starten mit der Betrachtung zeitkontinuierlicher, deterministische Signale und unterscheiden periodische und
nichtperiodische Signale. Die Fourier-Transformation wird eingefuhrt, um Signale im Frequenzbereich darstellen
und analysieren zu kdnnen (Spektralanalyse). Dabei wird auch der Durchgang von Signalen durch Systeme
betrachtet und wir fihren wichtige Systeme wie Tiefpass, Hochpass oder die Zerlegung in Minimalphasensystem
und Allpass ein.

3. Die digitale Realisierung

Heute wird Signalverarbeitung meist auf digitalen Plattformen durchgefuhrt. Die entsprechenden Algorithmen
arbeiten zeitdiskret. Mit dem Ziel dieser Anwendung ist es wichtig, die Methoden des letzten Kapitels in die digitale
Welt zu Ubertragen. Wir betrachten die diskrete Fourier-Transformation (DFT und FFT) und diskrete System wie
FIR- und lIR-Filter.

4. Stochastische Signale

Messungen unterliegen z.B. haufig stochastische Stérungen. Um solche Signale beschreiben und filtern zu
kénnen, fihren wir stochastische Prozesse und deren Beschreibung (z.B. durch die Autokorrelationsfunktion oder
das Leistungsdichtespektrum) ein, betrachten wiederum den Durchgang durch Systeme sowie deren Modellierung
(z.B. ARMA-Modelle).

5. Informationstheorie

Die Grundziige einer informationstheoretischen Beschreibung von Signalen werden vorgestellt.

6. Datenkompression

Es werden Methoden zur Datenkompression (z.B. Singulérwert-Zerlegung, Klassifikation) von Signalen eingefihrt.

In der Ubung wird die Anwendung der Methoden vermittelt. Dazu werden auch Rechneriibungen angeboten, bei
denen Beispielsignale aus verschiedenen Anwendungsbereichen genutzt werden.

Literatur:
* Husar, Peter (2010): Biosignalverarbeitung. Berlin, Heidelberg: Springer-Verlag Berlin Heidelberg.

« Frey, Thomas; Bossert, Martin (2009): Signal- und Systemtheorie. 2., korrigierte Auflage 2008. Wiesbaden:
Vieweg+Teubner Verlag / GWV Fachverlage GmbH Wiesbaden (Studium).

« Kammeyer, Karl-Dirk; Kroschel, Kristian (2012): Digitale Signalverarbeitung. Filterung und Spektralanalyse
mit MATLAB-Ubungen ; mit 30 Tabellen. 8., korrigierte Aufl. Wiesbaden: Springer Vieweg (Studium).

* Meyer, Martin (2014): Signalverarbeitung. Analoge und digitale Signale, Systeme und Filter. 7., verb. Aufl.
Wiesbaden: Springer Vieweg.

Modulteil: Signalverarbeitung (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Dozenten: Prof. Dr. Christoph Ament
Sprache: Deutsch

SWS: 2
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Prafung
Klausur
Klausur / Prufungsdauer: 120 Minuten
Beschreibung:
Die Wiederholungsprifung findet nach der Vorlesungszeit des Wintersemesters statt.
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Modul INF-0311: Einfuhrung in die medizinische Informatik (6 LP) 6 ECTS/LP

Introduction to Medical Information Sciences

Version 1.0.0 (seit SoSel9)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bernhard Bauer

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verstehen unter anderem die folgenden wesentlichen Konzepte der medizinischen Informatik
auf einem grundlegenden, Praxisorientierten, aber wissenschaftlichem Niveau: Medizinische Dokumentation
und Informationsmanagement, Medizinische Klassifikationssysteme und Terminologien, Krankenhaus- &
Arztpraxisinformationssysteme, Schnittstellen und Interoperabilitat, Datenschutz und IT-Sicherheit.

Die Vorlesung bietet einen Einblick in die Strukturen und Arbeitsablaufe eines Krankenhauses sowie dem gesamten
Gesundheitssystem. In der Ubung wird das in der Vorlesung vermittelte Wissen durch praktische Beispiele weiter
vertieft.

Nach der Veranstaltung sind die Studierenden in der Lage Klassifizierungsmethoden auf einfache klinische
Problemstellungen anzuwenden und haben ein Verstandnis fir die Bediirfnisse der einzelnen Interessensgruppen
im Gesundheitssystem sowie deren Kontaktpunkte. Sie kdnnen die elementaren Problemstellungen und mdogliche
Lésungen schildern, die sich durch den Interessenskonflikt aus Datenschutz und Forschung ergeben.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigenstandiges
Arbeiten mit Lehrblichern; Eigenstandiges Arbeiten mit Programmbibliotheken; Verstandliche Prasentation von
Ergebnissen; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prifungsvorbereitung (Selbststudium)
45 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

45 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:
keine Bestehen der Modulpriifung
Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Sommersemester ab dem 2. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

5 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Einfihrung in die medizinische Informatik (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Dozenten: Prof. Dr. Bernhard Bauer

Sprache: Deutsch

SWS: 3

Literatur:
M. Dugas - Medizininformatik, 1. Auflage, 2017, Springer. (ISBN 978-3-662-53327-7)

Modulteil: Einfiihrung in die medizinische Informatik (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Dozenten: Prof. Dr. Bernhard Bauer

Sprache: Deutsch

SWS: 2
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Prafung
Einfihrung in die medizinische Informatik (6 LP)
Mundliche Prifung / Prifungsdauer: 30 Minuten
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Modul INF-0312: IT-Infrastrukturen in der Medizininformatik (6 LP) 6 ECTS/LP
IT Infrastructure in Medical Information Systems

Version 1.0.0 (seit SoSel9)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Frank Kramer

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme an den Modulveranstaltungen sind die Studierenden in der Lage, die grundlegenden
wissenschaftlichen Konzepte/Begriffe aus dem Bereich der IT-Infrastrukturen in der Medizininformatik einzuordnen
und zu bewerten. Anhand von Beispielen aus der Praxis lernen die Studierenden, den konzeptuellen Aufbau der
grundlegenden IT-Infrastrukturen in der klinischen Routine und Forschung zu analysieren, bewerten und in ihre
Bestandteile zu gliedern. Sie verstehen die wichtigsten Zusammenhange und Einsatzszenarien dieser Systeme. Sie
kdénnen einzelne Systeme verwenden und haben Einblick in Fragen des Datenschutzes, des Datenaustauschs und
der Datenverarbeitung erhalten.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigenstandiges
Arbeiten mit (auch englischsprachigen) Lehrbiichern und wissenschattlicher Fachliteratur; Verstandliche Prasentation
von Ergebnissen; Erwerb von Abstraktionsfahigkeiten; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams;

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

45 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

45 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Priifungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:

keine Bestehen der Modulpriifung

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
2. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: IT-Infrastrukturen in der Medizininformatik (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Die Vorlesung bietet einen grundlegenden Uberblick der IT-Infrastrukturen die im Krankenhaus zu Zwecken
der Patientenversorgung und Forschung vorzufinden sind, beispielsweise Krankenhausinformationssystem
(KIS), Krankenhausarbeitsplatzsystem (KAS), Bildgebende Verfahren, Bio(materialdaten)banken, Omics-Daten,
Forschungsdatenmanagement, Metadaten-Repositories und Wissensdatenbanken.

In der Ubung werden Systeme demonstriert und von Studenten beispielhaft eingesetzt um den Ablauf der
klinischen Prozesse und der Datenverarbeitung in der klinischen Routine und Forschung nachvollziehbar zu
machen.

Literatur:
IT-Infrastrukturen in der patientenorientierten Forschung, TMF, 2016

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

IT-Infrastrukturen in der Medizininformatik (Vorlesung)
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Die Auswahl der Teilnehmenden wird nach der Eintragung manuell vorgenommen. Studierende im B.Sc.
Medizinische Informatik haben eine Platzgarantie, alle anderen werden nach verfligbarer Kapazitat aufgenommen.
Ob Sie einen Platz erhalten, erfahren Sie in der Woche vor Vorlesungsbeginn.

Modulteil: IT-Infrastrukturen in der Medizininformatik (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Ubung zu IT-Infrastrukturen in der Medizininformatik (Ubung)
Es finden 2 inhaltsgleiche Ubungensgruppen pro Woche statt, jeweils Mittwochs und Donnerstags.

Prafung
IT-Infrastrukturen in der Medizininformatik (6 LP)
Mundliche Prifung / Prifungsdauer: 30 Minuten
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Modul INF-0321

Modul INF-0321: Praktikum Speech Pathology 5 ECTS/LP
Practical Module Speech Pathology

Version 1.0.0 (seit WS19/20)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bjorn Schuller

Lernziele/Kompetenzen:

Knowledge: The students learn concepts relating to signal processing, speech production, phonetics, speech

and language pathology, feature extraction, denoising, information reduction and natural language processing as
exemplified through the analysis of automated voice pathology detection. They further gain insight into machine
learning principles, with a particular focus on deep learning solutions, as is needed to diagnose a range of different
voice pathologies. They will learn about different problems and solutions in the analysis of a variety of speech,
relevant in the context of health care and wellbeing.

Skills: Participants are trained in their logical, analytical and conceptional skills as well as in practical programming
skills to transfer their knowledge to a practical task. The students will be able to choose appropriate algorithms of
signal processing and machine intelligence, further develop these, design new solutions, and apply these to the task
of voice pathology detection. All knowledged obtained during the Praktikum is applied in practice-oriented tasks.
Students will be able to assess developed systems in a scientific way. They will be able to recognise important
technical evolution and novelties in the fields of speech analysis and medical machine learning.

Competences: The students are able to characterise, judge on the quality and suitability, and design suited algorithmic
solutions for intelligent signal analysis with a focus on voice pathology detection. They are further able to present and
document results in a reasonable and meaningful way. Students will work in teams and organise their work and task
distribution in an autonomous way.

Key skills: Formal methods; Knowledge of advantages and disadvantages of different design alternatives;
Systematical advancement of design tools; Ability to work in teams; Understanding of team management; Knowledge
of workflows and processes; Ability to find solutions for practical problems; Ability to work autonomously; Quality
awareness; Scientific working.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

60 Std. Praktikum (Présenzstudium)

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:

keine Bestehen der Modulpriifung

Angebotshaufigkeit: unregelméflig |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 3. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Praktikum Speech Pathology
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Englisch

SWS: 4
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Inhalte:
The course "Speech Pathology Praktikum™ will give an introduction to models of speech production (e.g., source-
filter models) with a focus on aspects that are relevant to pathologies and their recognition using automated
methods of signal processing and machine learning. Moreover, students learn about robust feature extraction,
modern methods of machine learning and machine intelligence, and implementation of such systems on devices

Topics: Speech production; Phonetics; Speech and language pathology; Signal processing; Natural language
processing; Speech analysis; Feature extraction; Machine learning; Deep learning; Denoising; Information
reduction; Healthcare.

Literatur:
« Bjorn Schuller, Anton Batliner: "Computational Paralinguistics: Emotion, Affect and Personality in Speech
and Language Processing”, Wiley, ISBN: 978-1119971368, 2013.
« Further literature is going to be announced during the lecture.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Praktikum Speech Pathology (Praktikum)
In the novel course Speech Pathology Praktikum, students will learn about human speech production and related
pathologies. The course will introduce recent source-filter models and the principal concepts of signal processing,
feature extraction, and information reduction based on machine-learning approaches. The course will include
tutorials on Python, and Deep Learning frameworks like Keras.

Prifung
Praktikum Speech Pathology
praktische Priifung
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Modul INF-0325: Praktikum Grundlagen des Programmierens in 8 ECTS/LP
der biomedizinischen Informatik
Practical Module Basic Biomedical Programming

Version 1.0.0 (seit WS19/20)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Frank Kramer

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Praktikum Programmieren in der Biomed. Informatik verstehen die Studierenden
praxisnahe Problemstellungen héherer Komplexitat im Bereich Softwareentwicklung und Auswertungen in den
Anwendungsbereichen der biomedizinischen Informatik. Die Studierenden erlangen tiefergehende fachspezifische
als auch facherubergreifende Kenntnisse und Fahigkeiten, beispielsweise Bioinformatik, Medizininformatik und
Statistik. Sie kdnnen Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien des genannten Gebiets in
Forschungsprojekten entwickeln und sind fahig, innovative Methoden bei der Losung von Problemen anzuwenden.
Dadurch ist es ihnen mdglich, an die internationale Forschung

anzuknipfen und ihren eigenen wissenschaftlichen Beitrag auf diesem Gebiet zu leisten. Dariiber hinaus verfiigen
die Studierenden uber die Team- und Kommunikationsfahigkeit, die Fahigkeit zur Literaturrecherche und die
wissenschaftliche Methodik, um Problemstellungen auf dem Gebiet zu diskutieren, Zwischenziele zu definieren, sowie
Zwischenergebnisse und innovative Ideen kritisch zu bewerten, einzuordnen, zu kombinieren, zu prasentieren und
verstandlich zu dokumentieren.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigenstandige Arbeit
mit Fachliteratur; Verstandliche, sichere und Uberzeugende Présentation von Ideen, Konzepten und Ergebnissen;
Qualitatsbewusstsein; Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams;

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

90 Std. Praktikum (Prasenzstudium)

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:

keine Bestehen der Modulpriifung

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 2. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Praktikum Grundlagen des Programmierens in der biomedizinischen Informatik
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

SWS: 6

ECTS/LP: 8.0
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Inhalte:
Die Teilnehmer des Bio-/Medizininformatik Programmierpraktikums erlernen, wie man kleinere Anwendungs- und
Infrastrukturprogramme im biologischen und medizinischen Kontext implementiert.

Ziel des Praktikums ist es, dass die Studierenden diverse kleinere Programme in Python zu medizinischen
Fragestellungen entwickeln.
Die Studierenden erwerben anhand von taglichen Arbeitsaufgaben Grundkenntnisse Uber:

* Python Programmierung

« Nutzung von Bio-/Medizinischen Datenbanken

« Datentransformation im biologischen und medizinischen Kontext
» Krankheitsforschung in der Bio-/Medizininformatik

* Hochdurchsatzdaten Analyse

Das Praktikum wird als 2-wdchige Blockveranstaltung in den Semesterferien angeboten, besteht aus einer kurzen
taglichen Einfihrung zu den aktuellen Arbeitsaufgaben und der anschlieBenden selbststandigen Implementierung

durch die Studierenden.
Waéhrend des selbststandigen Arbeitens wird zu festgelegten Zeiten einer Betreuer fiir Hilfestellungen und Fragen

anwesend sein.

Wahrend des Semesters wird es ein einmaliges Treffen aus organisatorischen Griinden geben.

Literatur:
TODO

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Praktikum Grundlagen des Programmierens in der biomedizinischen Informatik (Praktikum)
Die Teilnehmer des Bio-/Medizininformatik Programmierpraktikum erlernen, wie man kleinere Anwendungs- und
Infrastrukturprogramme im biologischen und medizinischen Kontext implementiert. Ziel des Praktikums ist es,
dass die Studierenden diverse kleinere Programme in Python zu medizinischen Fragestellungen entwickeln. Die
Studierenden erwerben anhand von taglichen Arbeitsaufgaben Grundkenntnisse lber: - Python Programmierung
- Nutzung von Bio-/Medizinische Datenbanken - Datentransformation im biologischen und medizinischen Kontext
- Krankheitsforschung in der Bio-/Medizininformatik - Hochdurchsatzdaten Analyse Das Praktikum wird als 2-
wdchigen Blockteil in den Semesterferien angeboten, besteht aus einer taglichen Einfihrung zu den aktuellen
Arbeitsaufgaben und der anschlieRenden selbststandigen Implementation durch die Studierenden. Wahrend
des selbststéandigen Arbeitens werden Betreuer fur Hilfestellungen und Fragen anwesend sein. Wéhrend des
Semesters wird es ein einmaliges Treffen aus
... (weiter siehe Digicampus)

Priafung
Praktikum Grundlagen des Programmierens in der biomedizinischen Informatik
praktische Prifung / Prifungsdauer: 30 Minuten
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Modul INF-0029: Forschungsmodul Softwaremethodiken fiir ver- 6 ECTS/LP
teilte Systeme
Research Module Software Methodologies for Distributed Systems

Version 1.0.0 (seit SoSel3)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bernhard Bauer

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Forschungsmodul sind die Studierenden in der Lage, Problemstellungen mittlerer Komplexitat
auf dem Gebiet Softwaremethodiken flr verteilte Systeme verstehen. Sie verfugen Uber detailliertes und aktuelles
Wissen auf dem genannten Gebiet und kénnen in Forschungsprojekten aktiv mitarbeiten. Dazu verstehen sie
weiterfuhrende Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien und kdnnen dieses Wissen in
Forschungsprojekten einbringen. AulRerdem verfligen die Studierenden Uber die Team- und Kommunikationsfahigkeit,
die Fahigkeit zur Literaturrecherche und die Lern- und Arbeitstechniken, um Problemstellungen auf dem Gebiet zu
diskutieren, sowie Zwischenergebnisse kritisch zu bewerten, zu kombinieren und zu préasentieren.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigensténdige Arbeit
mit englischsprachiger Fachliteratur; Verstéandliche, sichere und Uberzeugende Présentation von Ideen, Konzepten
und Ergebnissen; Qualitatsbewul3tsein; Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams und
Verstehen von Teamprozessen; Grundséatze guter wissenschaftlicher Praxis;

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.
15 Std. Seminar (Prasenzstudium)
165 Std. Praktikum (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

1 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Forschungsmodul Softwaremethodiken flur verteilte Systeme
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

SWsS: 1

Inhalte:
Aktuelle Forschungsthemen am DS-Lab.

Literatur:
Wird zu den jeweiligen Themen bereitgestellt.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar zu Softwaremethodik fur verteilte Systeme

Prifung
Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Praktikum
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Modul INF-0048: Forschungsmodul Theoretische Informatik 6 ECTS/LP
Research Module Theory of Computation

Version 1.0.0 (seit SoSel3)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Torben Hagerup

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Forschungsmodul sind die Studierenden in der Lage, Problemstellungen der theoretischen
Informatik mittlerer Komplexitat zu verstehen.

Sie verfuigen Uber detailliertes und aktuelles Wissen auf dem Gebiet der theoretischen Informatik und kénnen
weiterfuhrende Konzepte, Methoden, Verfahren und Techniken des Gebiets in Forschungsprojekten aktiv

einbringen und anwenden. Die Studierenden verfiigen Giber Team- und Kommunikationsféhigkeit, die Fahigkeit zur
Literaturrecherche und die, Lésungsansatze und Ergebnisse kritisch zu bewerten.

Schlisselqualifikationen:

Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken, zur eigenstéandigen Arbeit mit Fachliteratur, auch
in englischer Sprache, sowie zur verstandlichen, sicheren und Uberzeugenden Prasentation von Ideen, Konzepten
und Ergebnissen; Qualitatsbewusstsein; Kommunikationsfahigkeit; Kenntnis der Grundsatze guter wissenschaftlicher
Praxis.

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.
165 Std. Praktikum (Selbststudium)
15 Std. Seminar (Préasenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

1 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Forschungsmodul Theoretische Informatik
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

SWS: 1

Inhalte:
Mitarbeit an aktuellen Forschungsthemen des Lehrstuhls.

Literatur:
« Wissenschaftliche Papiere, Handbucher

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar Theoretische Informatik

Priafung
Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Praktikum
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Modul INF-0064: Forschungsmodul Organic Computing 6 ECTS/LP
Research Module Organic Computing

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Jérg Hahner

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Forschungsmodul sind die Studierenden in der Lage, Problemstellungen mittlerer Komplexitat
auf dem Gebiet "Organic Computing" zu verstehen. Sie verfligen Uber detailliertes und aktuelles Wissen auf dem
genannten Gebiet und kénnen in Forschungsprojekten aktiv mitarbeiten. Dazu verstehen sie weiterfiihrende
Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien und kdnnen dieses Wissen in Forschungsprojekten
einbringen. AulRerdem verfligen die Studierenden Uber die Team- und Kommunikationsfahigkeit, die Fahigkeit zur
Literaturrecherche und die Lern- und Arbeitstechniken, um Problemstellungen auf dem Gebiet zu diskutieren, sowie
Zwischenergebnisse kritisch zu bewerten, zu kombinieren und zu prasentieren.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigenstandige Arbeit
mit englischsprachiger Fachliteratur; Verstéandliche, sichere und Uberzeugende Présentation von Ideen, Konzepten
und Ergebnissen; Qualitatsbewul3tsein; Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams und
Verstehen von Teamprozessen; Grundséatze guter wissenschaftlicher Praxis.

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.
165 Std. Praktikum (Selbststudium)
15 Std. Seminar (Préasenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

1 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Forschungsmodul Organic Computing
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

SWsS: 1

Inhalte:
Mitarbeit an aktuellen Forschungsthemen.

Literatur:
In Abhangigkeit vom zu bearbeitenden Thema:

* Paper
¢ Buch
* Handbuch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar Organic Computing
Weiterfilhrende Themen aus dem Bereich Organic Computing

Priafung
Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Praktikum
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Modul INF-0075: Forschungsmodul Datenbanken und Informati- 6 ECTS/LP
onssysteme
Research Module Databases and Information Systems

Version 1.2.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Peter Michael Fischer

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Forschungsmodul sind die Studierenden in der Lage, Problemstellungen mittlerer Komplexitat
auf dem Gebiet der Datenbanken und Informationssysteme verstehen. Sie verfugen Uber detailliertes und aktuelles
Wissen auf dem genannten Gebiet und kénnen in Forschungsprojekten aktiv mitarbeiten. Dazu verstehen sie
weiterfuhrende Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien und kdnnen dieses Wissen in
Forschungsprojekten einbringen. AulRerdem verfligen die Studierenden Uber die Team- und Kommunikationsfahigkeit,
die Fahigkeit zur Literaturrecherche und die Lern- und Arbeitstechniken, um Problemstellungen auf dem Gebiet zu
diskutieren, sowie Zwischenergebnisse kritisch zu bewerten, zu kombinieren und zu préasentieren.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigensténdige Arbeit
mit englischsprachiger Fachliteratur; Verstéandliche, sichere und Uberzeugende Présentation von Ideen, Konzepten
und Ergebnissen; Qualitatsbewul3tsein; Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams und
Verstehen von Teamprozessen; Grundséatze guter wissenschaftlicher Praxis

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.
15 Std. Seminar (Prasenzstudium)
165 Std. Praktikum (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Modul Datenbanksysteme (INF-0073) - empfohlen

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

1 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Forschungsmodul Datenbanken und Informationssysteme
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch / Englisch

SWsS: 1

Inhalte:
Aktuelle Forschungsthemen aus dem Gebiet der Datenbanksysteme und Big Data

Literatur:
« Aktuelle Forschungsbeitrdge zum Thema "Big Data"
» Handbiicher

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar Datenbanken und Informationssysteme

Prifung
Softwareabnahme, Vortrag, AbschluBbericht
Praktikum
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Modul INF-0082: Forschungsmodul Kommunikationssysteme 6 ECTS/LP
Research Module Communication Systems

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Rudi Knorr

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Forschungsmodul sind die Studierenden in der Lage, Problemstellungen mittlerer Komplexitat
auf dem Gebiet Kommunikationssysteme zu verstehen. Sie verfugen Uber detailliertes und aktuelles Wissen auf

dem genannten Gebiet und kénnen in Forschungsprojekten aktiv mitarbeiten. Dazu verstehen sie weiterfiihrende
Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien und kdnnen dieses Wissen in Forschungsprojekten
einbringen. AulRerdem verfligen die Studierenden Uber die Team- und Kommunikationsfahigkeit, die Fahigkeit zur
Literaturrecherche und die Lern- und Arbeitstechniken, um Problemstellungen auf dem Gebiet zu diskutieren, sowie
Zwischenergebnisse kritisch zu bewerten, zu kombinieren und zu prasentieren.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigensténdige Arbeit
mit englischsprachiger Fachliteratur; Verstéandliche, sichere und Uberzeugende Présentation von Ideen, Konzepten
und Ergebnissen; Qualitdtsbewusstsein; Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams und
Verstehen von Teamprozessen; Grundséatze guter wissenschaftlicher Praxis.

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.
15 Std. Seminar (Prasenzstudium)
165 Std. Praktikum (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

1 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Forschungsmodul Kommunikationssysteme
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

SWsS: 1

Inhalte:
Aktuelle Forschungsthemen auf dem Gebiet "Kommunikationssysteme".

Literatur:
wissenschaftliche Papiere, Handbiicher

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar Systemnahe Informatik und Kommunikationssysteme
Es werden aktuelle Themen aus dem Bereich der Systemnahen Informatik und Kommunikationssysteme
vorgetragen und diskutiert. Dazu z&hlen bei Lst. Knorr Selbstorganisierende Kommunikationssysteme und
Next Generation Networks (NGN) und bei Lst. Ungerer Prozessorarchitekturen und Parallelisierung fur harte
Echtzeitsysteme, Fehlertoleranz und Transaktionsspeicher.

Prifung
Vortrag und Abschlussbericht
Praktikum

Gultig im Wintersemester 2019/2020 - MHB erzeugt am 07.10.2019 95



Modul INF-0090

Modul INF-0090: Forschungsmodul Multimedia Computing & 6 ECTS/LP
Computer Vision
Research Module Multimedia Computing & Computer Vision (BA)

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Rainer Lienhart

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Forschungsmodul sind die Studierenden in der Lage, Problemstellungen mittlerer Komplexitat
auf dem Gebiet des Multimedia (Bild-, Video- und Tonverarbeitung mit maschinellem Lernen) zu verstehen. Sie
verfligen Uber detailliertes und aktuelles Wissen auf dem genannten Gebiet und kénnen in Forschungsprojekten

aktiv mitarbeiten. Dazu verstehen sie weiterfiihrende Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien
und kdnnen dieses Wissen in Forschungsprojekten einbringen. Auerdem verfiigen die Studierenden uber die

Team- und Kommunikationsfahigkeit, die Fahigkeit zur Literaturrecherche und die Lern- und Arbeitstechniken, um
Problemstellungen auf dem Gebiet zu diskutieren, sowie Zwischenergebnisse kritisch zu bewerten, zu kombinieren
und zu prasentieren.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigenstandige Arbeit
mit englischsprachiger Fachliteratur; Verstandliche, sichere und Uberzeugende Préasentation von Ideen, Konzepten
und Ergebnissen; Qualitatsbewul3tsein; Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams und
Verstehen von Teamprozessen; Grundsatze guter wissenschatftlicher Praxis;

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.
15 Std. Seminar (Préasenzstudium)
165 Std. Praktikum (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

1 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Forschungsmodul Multimedia Computing & Computer Vision
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

Angebotshéaufigkeit: nach Bedarf

SWS: 1

Inhalte:
Die konkrete Aufgabenstellung aus dem weitenlaufigen Gebiet des Multimedia und maschinellen Sehens (Bild-,
Video- und Tonverarbeitung, Objekterkennung, Suche von Bild-, Video- und Tonmaterial) wird jedes Jahr aktuell
fur jeden Studenten einzeln neu entworfen.

Literatur:
wissenschaftliche Papiere, Handbicher

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar Multimedia Computing

Prifung
Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Praktikum
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Modul INF-0105

Modul INF-0105: Forschungsmodul Lehrprofessur fur Informatik 6 ECTS/LP
Research Module Teaching Professorship Informatics

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Robert Lorenz

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Forschungsmodul sind die Studierenden in der Lage, Problemstellungen mittlerer Komplexitat
auf einem der Gebiete "Nebenlaufige Systeme", "Petrinetze" oder "Process Mining" zu verstehen. Sie verfugen

Uber detailliertes und aktuelles Wissen auf dem genannten Gebiet und kdnnen in Forschungsprojekten aktiv
mitarbeiten. Dazu verstehen sie weiterfihrende Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien

und kdnnen dieses Wissen in Forschungsprojekten einbringen. Auferdem verfiigen die Studierenden uber die

Team- und Kommunikationsfahigkeit, die Fahigkeit zur Literaturrecherche und die Lern- und Arbeitstechniken, um
Problemstellungen auf dem Gebiet zu diskutieren, sowie Zwischenergebnisse kritisch zu bewerten, zu kombinieren
und zu prasentieren.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigensténdige Arbeit
mit englischsprachiger Fachliteratur; Verstandliche, sichere und Uberzeugende Préasentation von Ideen, Konzepten
und Ergebnissen; Qualitatsbewul3tsein; Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams und
Verstehen von Teamprozessen; Grundsatze guter wissenschatftlicher Praxis;

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.
165 Std. Praktikum (Selbststudium)
15 Std. Seminar (Préasenzstudium)

Voraussetzungen:

Grundkenntnisse in einschlagigen Forschungsthemen des Lehrstuhls

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

1 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Forschungsmodul Lehrprofessur fir Informatik
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch / Englisch

SWS: 1

Inhalte:
Mitarbeit an dem Entwurf und der Programmierung unterstiitzender Softwaretools und der Evaluation von
Ergebnissen und Konzepten in aktuellen Forschungsprojekten des Lehrstuhls aus den Bereichen "Nebenlaufige
Systeme" und "Semantische Dialogmodellierung". Mdgliche Themen: Synthese von Petrinetzen aus nicht-
sequentiellen Verhaltensbeschreibungen, Process Mining Techniken, Entfaltung von Petrinetzen und Entfaltungs-
basiertes Model-Checking, Finite State Transducer in der semantischen Dialogmodellierung, Petrinetz-
Transduktoren, Dialog-Strategien, Konfiguration von Spracherkennern, Benutzermodelle in der Spracherkennung,
Wizard-of-Oz Experimente zur Erstellung lokaler Grammatiken, Unifikationsalgorithmen

Gultig im Wintersemester 2019/2020 - MHB erzeugt am 07.10.2019 97



Modul INF-0105

Literatur:

« J. Desel, W. Reisig, G. Rozenberg: Lectures on Concurrency and Petri Nets, Springer, Lecture Notes in
Computer Science 3098, 2004

* Projekt-Homepage VipTool:
http://www.fernuni-hagen.de/sttp/forschung/vip_tool.shtml

« Projekt-Homepage SYNOPS:
http://www.informatik.uni-augsburg.de/lehrstuehle/inf/projekte/synops/

 Daniel Jurafsky & James H. Martin: Speech and Language Processing

e M. Huber; C. Kélbl; R. Lorenz; R. Rémer; G. Wirsching: Semantische Dialogmodellierung mit gewichteten
Merkmal-Werte-Relationen. In: Rudiger Hoffmann (Hrsg.), Elektronische Sprach-signalverarbeitung 2009,
Tagungsband der 20. Konferenz, 2009, Studientexte zur Sprachkommunikation 54, Seiten 25-32

< M. Droste, W. Kuich, H. Vogler (Eds.): Handbook of Weighted Automata. Monographs in Theoretical
Computer Science, Springer, 2009.

« A. Esposito (Eds.): Behavioral Cognitive Systems. LNCS 7403, Springer, 2012

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar zu Lehrprofessur fir Informatik
Forschungsthemen des Lehrstuhls: Petri Nets, Process Mining, Concurrent Systems

Prafung
Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Praktikum
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Modul INF-0127

Modul INF-0127: Forschungsmodul Software- und Systems Engi- 6 ECTS/LP
neering
Research Module Software- and Systems Engineering

Version 1.1.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Wolfgang Reif

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Forschungsmodul sind die Studierenden in der Lage, Problemstellungen mittlerer Komplexitat
aus dem Gebiet des Software und Systems Engineering zu verstehen. Sie verfligen Uber detailliertes und aktuelles
Wissen auf dem genannten Gebiet und kénnen in Forschungsprojekten aktiv mitarbeiten. Dazu verstehen sie
weiterfuhrende Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien und kdnnen dieses Wissen in
Forschungsprojekten einbringen. AulRerdem verfligen die Studierenden Uber die Team- und Kommunikationsfahigkeit,
die Fahigkeit zur Literaturrecherche und die Lern- und Arbeitstechniken, um Problemstellungen auf dem Gebiet zu
diskutieren, sowie Zwischenergebnisse kritisch zu bewerten, zu kombinieren und zu préasentieren.

Schlisselqualifikationen:

« Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken

» Eigenstandige Arbeit mit auch englischsprachiger Fachliteratur

« Verstandliche, sichere und Uiberzeugende Présentation von Ideen, Konzepten und Ergebnissen
* Qualitatsbewul3tsein

« Kommunikationsfahigkeit

 Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams und Verstehen von Teamprozessen

« Grundsatze guter wissenschaftlicher Praxis

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.
165 Std. Praktikum (Selbststudium)
15 Std. Seminar (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

1 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Forschungsmodul Software- und Systems Engineering
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch / Englisch

SWS: 1

Inhalte:
Mitarbeit an aktuellen Forschungsthemen des Lehrstuhls

Literatur:
Abhangig von dem konkreten Projekt: Wissenschaftliche Papiere, Dokumentation

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar Software- und Systems Engineering
Es werden aktuelle Themen aus dem Bereich der Softwaretechnik vorgetragen und diskutiert.
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Prafung
Forschungsmodul Software- und Systems Engineering Projektabnahme
praktische Prifung / Bearbeitungsfrist: 6 Wochen
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Modul INF-0143

Modul INF-0143: Forschungsmodul Systemnahe Informatik und 6 ECTS/LP
Kommunikationssysteme
Research Module Systems and Networking

Version 1.0.0 (seit SoSel3)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Theo Ungerer

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Forschungsmodul sind die Studierenden in der Lage, Problemstellungen mittlerer Komplexitat
auf dem Gebiet der Systemnahen Informatik verstehen. Sie verfiigen Gber detailliertes und aktuelles Wissen auf

dem genannten Gebiet und kénnen in Forschungsprojekten aktiv mitarbeiten. Dazu verstehen sie weiterfiihrende
Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien und kdnnen dieses Wissen in Forschungsprojekten
einbringen. AulRerdem verfligen die Studierenden Uber die Team- und Kommunikationsfahigkeit, die Fahigkeit zur
Literaturrecherche und die Lern- und Arbeitstechniken, um Problemstellungen auf dem Gebiet zu diskutieren, sowie
Zwischenergebnisse kritisch zu bewerten, zu kombinieren und zu prasentieren.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigensténdige Arbeit
mit englischsprachiger Fachliteratur; Versténdliche, sichere und Uberzeugende Présentation von Ideen, Konzepten
und Ergebnissen; Qualitatsbewul3tsein; Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams und
Verstehen von Teamprozessen; Grundséatze guter wissenschaftlicher Praxis

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.
165 Std. Praktikum (Selbststudium)
15 Std. Seminar (Préasenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

1 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Forschungsmodul Systemnahe Informatik und Kommunikationssysteme
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

SWsS: 1

Inhalte:
Mitarbeit an aktuellen Forschungsthemen.

Literatur:
wissenschaftliche Papiere, Handbiicher

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar Systemnahe Informatik und Kommunikationssysteme
Es werden aktuelle Themen aus dem Bereich der Systemnahen Informatik und Kommunikationssysteme
vorgetragen und diskutiert. Dazu z&hlen bei Lst. Knorr Selbstorganisierende Kommunikationssysteme und
Next Generation Networks (NGN) und bei Lst. Ungerer Prozessorarchitekturen und Parallelisierung fur harte
Echtzeitsysteme, Fehlertoleranz und Transaktionsspeicher.
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Prafung
Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Praktikum
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Modul INF-0159

Modul INF-0159: Forschungsmodul Theorie verteilter Systeme 6 ECTS/LP
Research Module in Theory of Concurrent Systems

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Walter Vogler

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Forschungsmodul sind die Studierenden in der Lage, Problemstellungen mittlerer Komplexitat
auf dem Gebiet "Theorie verteilter Systeme" verstehen. Sie verfligen tber detailliertes und aktuelles Wissen auf

dem genannten Gebiet und kénnen in Forschungsprojekten aktiv mitarbeiten. Dazu verstehen sie weiterfiihrende
Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien und kdnnen dieses Wissen in Forschungsprojekten
einbringen. AulRerdem verfligen die Studierenden Uber die Team- und Kommunikationsfahigkeit, die Fahigkeit zur
Literaturrecherche und die Lern- und Arbeitstechniken, um Problemstellungen auf dem Gebiet zu diskutieren, sowie
Zwischenergebnisse kritisch zu bewerten, zu kombinieren und zu prasentieren.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigensténdige Arbeit
mit englischsprachiger Fachliteratur; Verstéandliche, sichere und Uberzeugende Présentation von Ideen, Konzepten
und Ergebnissen; Qualitatsbewul3tsein; Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams und
Verstehen von Teamprozessen; Grundséatze guter wissenschaftlicher Praxis

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.
165 Std. Praktikum (Selbststudium)
15 Std. Seminar (Préasenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

1 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Forschungsmodul Theorie verteilter Systeme
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

SWsS: 1

Inhalte:
aktuelle Forschungsthemen in der Theorie verteilter Systeme

Literatur:
wissenschaftliche Papiere, evtl. Handbiicher

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar zu Grundlagen Reaktiver Systeme

Prifung
Projektabnahme und schriftliche Ausarbeitung
Praktikum

Gultig im Wintersemester 2019/2020 - MHB erzeugt am 07.10.2019 103



Modul INF-0173

Modul INF-0173: Forschungsmodul Human-Centered Multimedia 6 ECTS/LP
Research Module Human-Centered Multimedia

Version 1.0.0 (seit SoSel3)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Elisabeth André

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Forschungsmodul sind die Studierenden in der Lage, Problemstellungen mittlerer Komplexitat
auf dem Gebiet "Human-Centered Multimedia" verstehen. Sie verfligen Uber detailliertes und aktuelles Wissen auf
dem genannten Gebiet und kénnen in Forschungsprojekten aktiv mitarbeiten. Dazu verstehen sie weiterfiihrende
Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien und kdnnen dieses Wissen in Forschungsprojekten
einbringen. AulRerdem verfligen die Studierenden Uber die Team- und Kommunikationsfahigkeit, die Fahigkeit zur
Literaturrecherche und die Lern- und Arbeitstechniken, um Problemstellungen auf dem Gebiet zu diskutieren, sowie
Zwischenergebnisse kritisch zu bewerten, zu kombinieren und zu prasentieren.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigensténdige Arbeit
mit englischsprachiger Fachliteratur; Verstéandliche, sichere und Uberzeugende Présentation von Ideen, Konzepten
und Ergebnissen; Qualitatsbewul3tsein; Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams und
Verstehen von Teamprozessen; Grundséatze guter wissenschaftlicher Praxis;

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.
165 Std. Praktikum (Selbststudium)
15 Std. Seminar (Préasenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

1 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Forschungsmodul Human-Centered Multimedia
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

SWsS: 1

Inhalte:
Mitarbeit an aktuellen Forschungsthemen im Bereich des Human-Centered Multimedia.

Literatur:
Literaturhinweise werden je nach Thema zu Beginn des Moduls gegeben.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar Human-Centered Multimedia

Prifung
Projektabnahme und Vortrag
Praktikum

Gultig im Wintersemester 2019/2020 - MHB erzeugt am 07.10.2019 104



Modul INF-0271

Modul INF-0271: Forschungsmodul Embedded Intelligence for 6 ECTS/LP
Health Care and Wellbeing
Research Module Embedded Intelligence for Health Care and Wellbeing

Version 1.1.0 (seit WS17/18)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bjorn Schuller

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Forschungsmodul sind die Studierenden in der Lage, Problemstellungen mittlerer Komplexitat
auf dem Gebiet der intelligenten eingebetteten Systeme, insbesondere der Signalanalyse fur Anwendungen der E-
Health und M-Health, zu verstehen. Sie verfiigen tGber detailliertes und aktuelles Wissen auf dem genannten Gebiet
und kdnnen in Forschungsprojekten aktiv mitarbeiten. Dazu verstehen sie weiterfiihrende Konzepte, Methoden,
Verfahren, Techniken und Technologien und kénnen dieses Wissen in Forschungsprojekten einbringen. Aul3erdem
verfugen die Studierenden Uber die Team- und Kommunikationsféhigkeit, die Fahigkeit zur wissenschaftlichen
Literaturrecherche und die Lern- und Arbeitstechniken, um Problemstellungen auf dem Gebiet zu diskutieren, sowie
Zwischenergebnisse kritisch zu bewerten, zu kombinieren und zu présentieren.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigenstandige Arbeit
mit englischsprachiger Fachliteratur; Verstandliche, sichere und Uberzeugende Préasentation von Ideen, Konzepten
und Ergebnissen; Qualitatsbewul3tsein; Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams und
Verstehen von Teamprozessen; Grundsatze guter wissenschaftlicher Praxis; Projektmanagementfahigkeiten;
Wissenschaftliche Methodik.

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.
165 Std. Praktikum (Selbststudium)
15 Std. Seminar (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

1 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Forschungsmodul Embedded Intelligence for Health Care and Wellbeing
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch / Englisch

SWS: 1

Inhalte:
Mitarbeit an aktuellen Forschungsthemen.

Literatur:
Wissenschatftliche Veroffentlichungen; Handbucher; wird vom Lehrstuhl zur Verfligung gestellt.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar Embedded Intelligence for Health Care and Wellbeing

Prafung
Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Praktikum
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Modul INF-0327

Modul INF-0327: Forschungsmodul IT-Infrastrukturen in der Medi- 6 ECTS/LP
zin
Research Module IT Infrastructure in Medical Information Systems

Version 1.0.0 (seit WS19/20)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Frank Kramer

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Forschungsmodul sind die Studierenden in der Lage, Problemstellungen mittlerer Komplexitat
auf dem Gebiet der IT-Infrastrukturen in der translationalen medizinischen Forschung zu verstehen. Sie verfiigen

Uber detailliertes und aktuelles Wissen auf dem genannten Gebiet und kdnnen in Forschungsprojekten aktiv
mitarbeiten. Dazu verstehen sie weiterfihrende Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien

und kdnnen dieses Wissen in Forschungsprojekten einbringen. Auerdem verfiigen die Studierenden uber die

Team- und Kommunikationsfahigkeit, die Fahigkeit zur Literaturrecherche und die Lern- und Arbeitstechniken, um
Problemstellungen auf dem Gebiet zu diskutieren, sowie Zwischenergebnisse kritisch zu bewerten, zu kombinieren
und zu prasentieren.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigensténdige Arbeit
mit englischsprachiger Fachliteratur; Verstandliche, sichere und Uberzeugende Préasentation von Ideen, Konzepten
und Ergebnissen; Qualitatsbewusstsein; Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams und
Verstehen von Teamprozessen; Grundsatze guter wissenschatftlicher Praxis.

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:

keine Bestehen der Modulpriifung

Angebotshéaufigkeit: jedes Semester [ Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 3. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

1 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Forschungsmodul IT-Infrastrukturen in der Medizin
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

SWS: 1

Inhalte:
Aktuelle Forschungsthemen auf dem Gebiet der IT-Infrastrukturen in der translationalen medizinischen Forschung

Literatur:
wissenschaftliche Aufsatze, Handblcher

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar IT-Infrastrukturen fur die Translationale Medizinische Forschung
Im Oberseminar werden wissenschaftliche Themen in Form von Vortrdgen zu Abschlussarbeiten vorgestellt und
diskutiert. Die Studierenden erhalten somit Einblicke in wissenschaftliches Arbeiten. Es werden aktuelle Themen
aus dem Bereich der Medizinischen Informatik vorgetragen und diskutiert.

Prafung
Forschungsmodul IT-Infrastrukturen in der Medizin
praktische Prifung
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Modul INF-0023

Modul INF-0023: Grundlagen verteilter Systeme 5 ECTS/LP
Fundamentals of Distributed Systems

Version 2.0.0 (seit WS14/15)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bernhard Bauer

Lernziele/Kompetenzen:
Nach der Teilnahme an den Modulveranstaltungen sind die Studierenden in der Lage, die grundlegenden
wissenschaftlichen Konzepte/Begriffe aus dem Bereich der verteilten Systeme einzuordnen und zu bewerten.

Anhand von Fallstudien aus der Praxis lernen die Studierenden, den konzeptuellen Aufbau groerer verteilter
Systeme zu analysieren, bewerten und in ihre Bestandteile zu gliedern.

Sie kénnen die erworbenen Kompetenzen in praxis-orientierten Aufgabenstellungen anwenden und sind in der Lage,
in kleinen Teams selbststédndig Losungsansétze unter Beriicksichtigung geeigneter Methoden auszuarbeiten und zu
prasentieren.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigensténdiges
Arbeiten mit (auch englischsprachigen) Lehrbiichern und wissenschaftlicher Fachliteratur; Verstandliche Prasentation
von Ergebnissen; Erwerb von Abstraktionsfahigkeiten; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

30 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

60 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Grundlagen verteilter Systeme (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Die Vorlesung "Grundlagen verteilter Systeme" beschaftigt sich schwerpunktméaRig mit folgenden Themen:
Einfiihrung in verteilte Systeme, Netzwerk-Grundlagen, Kommunikationsmodelle, Synchronisation und
Koordination, Konsistenz und Replikation, Fehlertoleranz, ProzeRmanagement, Infrastruktur heterogener verteilter
Systeme, Client/Server Systeme.

Literatur:
e Folien
« Tanenbaum, van Steen: Verteilte Systeme, Pearson Studium
e Coulouris, Dollimore, Kindberg: Verteilte Systeme, Pearson Studium

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Grundlagen verteilter Systeme (Vorlesung) (Vorlesung)

Gultig im Wintersemester 2019/2020 - MHB erzeugt am 07.10.2019 107



Modul INF-0023

Modulteil: Grundlagen verteilter Systeme (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Grundlagen verteilter Systeme (Ubung) (Ubung)

Prufung
Grundlagen verteilter Systeme
Mundliche Prifung / Prifungsdauer: 30 Minuten

Gultig im Wintersemester 2019/2020 - MHB erzeugt am 07.10.2019 108



Modul INF-0029

Modul INF-0029: Forschungsmodul Softwaremethodiken fiir ver- 6 ECTS/LP
teilte Systeme
Research Module Software Methodologies for Distributed Systems

Version 1.0.0 (seit SoSel3)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bernhard Bauer

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Forschungsmodul sind die Studierenden in der Lage, Problemstellungen mittlerer Komplexitat
auf dem Gebiet Softwaremethodiken flr verteilte Systeme verstehen. Sie verfugen Uber detailliertes und aktuelles
Wissen auf dem genannten Gebiet und kénnen in Forschungsprojekten aktiv mitarbeiten. Dazu verstehen sie
weiterfuhrende Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien und kdnnen dieses Wissen in
Forschungsprojekten einbringen. AulRerdem verfligen die Studierenden Uber die Team- und Kommunikationsfahigkeit,
die Fahigkeit zur Literaturrecherche und die Lern- und Arbeitstechniken, um Problemstellungen auf dem Gebiet zu
diskutieren, sowie Zwischenergebnisse kritisch zu bewerten, zu kombinieren und zu préasentieren.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigensténdige Arbeit
mit englischsprachiger Fachliteratur; Verstéandliche, sichere und Uberzeugende Présentation von Ideen, Konzepten
und Ergebnissen; Qualitatsbewul3tsein; Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams und
Verstehen von Teamprozessen; Grundséatze guter wissenschaftlicher Praxis;

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.
15 Std. Seminar (Prasenzstudium)
165 Std. Praktikum (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

1 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Forschungsmodul Softwaremethodiken flur verteilte Systeme
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

SWsS: 1

Inhalte:
Aktuelle Forschungsthemen am DS-Lab.

Literatur:
Wird zu den jeweiligen Themen bereitgestellt.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar zu Softwaremethodik fur verteilte Systeme

Prifung
Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Praktikum
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Modul INF-0043: Einfuhrung in die algorithmische Geometrie 5 ECTS/LP
Introduction to Computational Geometry

Version 1.0.0 (seit SoSel3)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Torben Hagerup

Lernziele/Kompetenzen:
Kenntnis fundamentaler Probleme und Algorithmen der algorithmischen Geometrie der Ebene und die Fahigkeit, diese
an leicht veréanderte Rahmenbedingungen anzupassen und zu analysieren.

Schlusselqualifikationen:

Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Beherrschung effektiver Lern- und
Arbeitstechniken; Abstraktionsfahigkeit; Akribie; Qualitatsbewusstsein.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

60 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

30 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:
Empfehlenswert: Gutes Verstéandnis des Informatik 11I-Stoffes

Modul Informatik 3 (INF-0111) - empfohlen

Angebotshéaufigkeit: unregelméRig [Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 4. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Einfihrung in die algorithmische Geometrie (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Es werden grundlegende Konzepte, Algorithmen und Datenstrukturen der algorithmischen Geometrie der
zweidimensionalen Ebene behandelt. Beispiele: konvexe Hillen, Schnitt von Geradensegmenten, planare
Unterteilungen, Triangulierung.

Literatur:
« M. de Berg, M. van Kreveld, M. Overmars und O. Schwarzkopf, Computational Geometry - Algorithms and
Applications, Springer, 1997.

Modulteil: Einfuhrung in die algorithmische Geometrie (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Prifung
Einfihrung in die algorithmische Geometrie (mindliche Prifung)
Mundliche Prufung, Dauer: 30-45 Minuten
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Modul INF-0044: Einfuhrung in parallele Algorithmen 5 ECTS/LP

Introduction to Parallel Algorithms

Version 1.0.0 (seit SoSel3)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Torben Hagerup

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnis verschiedener Modelle des parallelen Rechnens und grundlegender paralleler Algorithmen. Verstandnis fur
wichtige Methoden der Parallelisierung und fur die Grenzen der Parallelverarbeitung. Die Fahigkeit, einfache parallele

Algorithmen zu entwerfen und zu analysieren.
Schlisselqualifikationen:

Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Beherrschung effektiver Lern- und
Arbeitstechniken; Abstraktionsfahigkeit; Akribie; Qualitdtsbewusstsein.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
60 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

30 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:
Empfehlenswert: Gutes Verstéandnis des Informatik 11I-Stoffes

Modul Informatik 3 (INF-0111) - empfohlen

Angebotshaufigkeit: unregelmaBig |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 4. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Einfihrung in parallele Algorithmen (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Parallele Algorithmen sind Algorithmen, die von mehreren gleichzeitig operierenden Prozessoren ausgefihrt
werden, um ein gemeinsames Ziel zu erreichen. Parallelverarbeitung wird zur Geschwindigkeitssteigerung
eingesetzt und ist in modernen Rechnersystemen allgegenwartig, wenn auch gréf3tenteils vor den Benutzern
versteckt. Die Parallelisierung eines vorliegenden sequentiellen Algorithmus ist manchmal fast trivial, aber
nicht deswegen weniger nitzlich, manchmal ausgesprochen schwierig, und manchmal nach heutigem Wissen
unmoglich. Die Vorlesung behandelt verschiedene Modelle des parallelen Rechnens, grundlegende parallele

Algorithmen, fundamentale Prinzipien der Parallelverarbeitung und untere Schranken fur parallele Algorithmen.

Literatur:
J. J4J4, Introduction to Parallel Algorithms, Addison-Wesley, 1992

Modulteil: Einfuhrung in parallele Algorithmen (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2
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Prafung
EinfUhrung in parallele Algorithmen (mundliche Priifung)
Mundliche Prifung, Dauer: 30-45 Minuten
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Modul INF-0045

Modul INF-0045: Fliisse in Netzwerken 8 ECTS/LP
Network Flow

Version 1.1.0 (seit SoSel3)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Torben Hagerup

Lernziele/Kompetenzen:

Familiarity with and an understanding of several flow algorithms and their analysis; an ability to model real-life
phenomena by flow networks, to evaluate the adequacy of flow models and to select suitable flow algorithms for each
model.

Key Qualifications: effective learning and working techniques; analytical, logical and conceptional
reasoning; concise formulation, capacity for abstract thinking, meticulousness, quality awareness.

(Kenntnis und Verstandnis verschiedener Flussalgorithmen und ihrer Analyse; Fahigkeit zur selbststédndigen
Modellierung durch Flussprobleme, zur Bewertung der Modellierung und zur Auswahl geeigneter Flussalgorithmen fr
jedes Modell.

Schlusselqualifikationen:

Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Beherrschung effektiver Lern- und
Arbeitstechniken; Abstraktionsfahigkeit; Akribie; Qualitatsbewusstsein.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

60 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:
A good understanding of basic algorithmic techniques and graph algorithms,
as furnished by an introductory algorithms course (in Augsburg: Informatik 1)

(Empfehlenswert: Gutes Verstandnis des Informatik Ill-Stoffes, insbesondere
im Bereich der Graphenalgorithmen.)

Modul Informatik 3 (INF-0111) - empfohlen

Angebotshaufigkeit: unregelméRig |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 4. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Network Flow (Course)- (Flisse in Netzwerken (Vorlesung))
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Englisch

SWS: 4
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Inhalte:
The course deals with flows in networks, algorithms for their computation and applications of flows to modelling
and solving problems drawn from other areas. One can imagine a network as a system of "pipes” capable of
transporting certain "goods". Every pipe has a capacity that indicates the rate with which goods can flow through
the pipe. In some cases the transportation of goods through a pipe causes costs that depend on the pipe. For
a given network a number of algorithmic questions can be meaningfully asked. We will focus on the max-flow
problem of transporting a maximum flow of goods from a designated source to a designated sink in the network
and study some of the best algorithms developed for this task. Towards the end of the semester we will turn to the
more complicated min-cost max-flow problem.
Extensive course notes in English

(Die Vorlesung behandelt Fliisse in Netzwerken, Algorithmen zu ihrer Berechnung sowie Anwendungen von
Flussen bei der Modellierung und Lésung anderer algorithmischer Probleme. Ein Netzwerk kann man sich als

ein System von "Rohrleitungen” vorstellen, die eine bestimmte "Ware" transportieren kénnen. Jedes Rohr hat

eine Kapazitéat, die angibt, wieviel Ware pro Zeiteinheit durch das Rohr flie3en kann; hierbei entstehen eventuell
zuséatzlich Kosten, die von dem Rohr abhangen. Bei einem vorliegenden Netzwerk kann man sich eine Fille
algorithmischer Fragen stellen. Zentral fir uns wird das Problem sein, einen mdéglichst grof3en Fluss an Waren von
einer ausgezeichneten Quelle zu einer ausgezeichneten Senke zu erreichen (Max-Flow-Problem). Wir werden
einige der besten Algorithmen fir dieses Problem kennenlernen, insbesondere den Ende des 20. Jahrhunderts
entdeckten Binary-Blocking-Flow-Algorithmus von Goldberg und Rao. Auch das Min-Cost-Max-Flow-Problem wird
zur Sprache kommen.)

Literatur:
« Extenxive course notes in English (Skript)
¢ R.K. Ahuja, T.L. Magnati und J. B. Orlin, Network Flows, Prentice Hall, 1993.

Modulteil: Network Flow (Exercise) - (Fliisse in Netzwerken (Ubung))
Lehrformen: Ubung

Sprache: Englisch

SWS: 2

Prifung

Network Flow (oral examination) - Flusse in Netzwerken (mundliche Prufung)
Mundliche Prufung, Dauer: 30-45 Minuten

Beschreibung:
Die Priifung findet zum Ende des Semesters statt. Es besteht bei Bedarf die Moglichkeit einer Nachholklausur im
Folgesemester
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Modul INF-0048: Forschungsmodul Theoretische Informatik 6 ECTS/LP
Research Module Theory of Computation

Version 1.0.0 (seit SoSel3)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Torben Hagerup

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Forschungsmodul sind die Studierenden in der Lage, Problemstellungen der theoretischen
Informatik mittlerer Komplexitat zu verstehen.

Sie verfuigen Uber detailliertes und aktuelles Wissen auf dem Gebiet der theoretischen Informatik und kénnen
weiterfuhrende Konzepte, Methoden, Verfahren und Techniken des Gebiets in Forschungsprojekten aktiv

einbringen und anwenden. Die Studierenden verfiigen Giber Team- und Kommunikationsféhigkeit, die Fahigkeit zur
Literaturrecherche und die, Lésungsansatze und Ergebnisse kritisch zu bewerten.

Schlisselqualifikationen:

Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken, zur eigenstéandigen Arbeit mit Fachliteratur, auch
in englischer Sprache, sowie zur verstandlichen, sicheren und Uberzeugenden Prasentation von Ideen, Konzepten
und Ergebnissen; Qualitatsbewusstsein; Kommunikationsfahigkeit; Kenntnis der Grundsatze guter wissenschaftlicher
Praxis.

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.
165 Std. Praktikum (Selbststudium)
15 Std. Seminar (Préasenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

1 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Forschungsmodul Theoretische Informatik
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

SWS: 1

Inhalte:
Mitarbeit an aktuellen Forschungsthemen des Lehrstuhls.

Literatur:
« Wissenschaftliche Papiere, Handbucher

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar Theoretische Informatik

Priafung
Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Praktikum
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Modul INF-0060

Modul INF-0060: Grundlagen des Organic Computing 5 ECTS/LP
Basics of Organic Computing

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Jérg Hahner

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erwerben die Studierenden grundlegende Kenntnisse des Forschungsgebietes Organic Computing
basierend auf Konzepten naturanaloger Algorithmen und der Funktionsweise selbstorganisierender Systeme und
kénnen diese nach Abschluss des Moduls anwenden.

Dazu lernen die Teilnehmer in der Vorlesung die Problemstellungen bei der Entwicklung komplexer selbstorganisierter
Systeme zu formulieren, diese gegenuberzustellen und zu beurteilen.

Durch die Teilnahme an der Ubung kénnen die Studierenden nach Abschluss des Moduls einfache Methoden
implementieren und damit Experimente durchfihren und damit die Funktionsweise der Verfahren quantifizieren.

Die erworbenen Kenntnisse kénnen als Grundlage fur die weiterfihrende Mastervorlesung "Organic Computing II"
genutzt und dort vertieft werden.

Schlusselqualifikationen: Einordnen und Vergleichen von verschiedenen Methoden, Formulieren von
Problemstellungen, Vergleichen und Beurteilen von Lésungsansatzen, Erwerb von Abstraktionsfahigkeiten.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

60 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

30 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester ab dem 3. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Grundlagen des Organic Computing (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Die Vorlesung "Grundlagen des Organic Computing" vermittelt Ansétze zur Beherrschung von hoher Komplexitét
in technischen Systemen. Ausgehend von der Definition des Forschungsgebietes Organic Computing und
seiner allgemeinen Zielsetzung werden insbesondere Konzepte und Mechanismen aus der Natur in technische
Anwendungen und Algorithmen Uberfuhrt.

Literatur:
 aktuelle wissenschaftliche Paper
« Miiller-Schloer, Schmeck, Ungerer: Organic Computing - A Paradigm Shift for Complex Systems,
Birkhauser, 2011
e Wiirtz: Organic Computing (Understanding Complex Systems), Springer 2008

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:
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Grundlagen des Organic Computing (Vorlesung)
Organic Computing ist ein neues Paradigma des Systems Engineering technischer Systeme, die in der "echten"
Welt realisiert werden. Aspekte wie Anpassungsféhigkeit an sich standig &ndernde Bedingungen der technischen
Umgebung sowie die Implementierung sog. Self-X Eigenschaften gehdren zu den Herausforderungen, welche
Organic Computing fokussiert. In der Vorlesung werden eingangs grundlegende Aspekte der Selbstorganisation
behandelt. Ein grundlegender Architekturansatz - die Observer/Controller Architektur - wird vermittelt und
vergleichend mit parallel gewachsenen Forschungsinitiativen (z.B. Autonomic Computing) bewertet. Ein
Entwurfsprozess um Organic Computing Systeme zu entwerfen ist auRerdem Gegenstand der Vorlesung.
Ausgehend von Basismethoden des Reinforcement Learnings wird zudem das generelle Konzept der Learning
Classifier Systeme sowie ein spezielles, daraus entstandenes Lernsystem - das XCS - behandelt.
... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Grundlagen des Organic Computing (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Die Ubung greift die vorgestellten Algorithmen und Ansétze auf und lberfiihrt diese in eine simulierte Umgebung.
Die Studenten erlernen dabei vor allem wissenschaftliche Grundsétze bei der Entwicklung und Realisierung
komplexer Algorithmen - die Evaluierung und der Vergleich gegenuber herkdmmlichen Ansatzen steht im
Vordergrund.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Ubung zu Grundlagen des Organic Computing (Ubung)
Die zugehorige Ubung zur Veranstaltung "Grundlagen des Organic Computing" greift die vorgestellten Algorithmen
und Ansétze auf und Uberfuihrt diese in eine simulierte Umgebung. Die Studenten erlernen dabei vor allem
wissenschaftliche Grundsatze bei der Entwicklung und Realisierung komplexer Algorithmen — die Evaluierung und
der Vergleich gegenliber herkdbmmlichen Anséatzen steht im Vordergrund.

Prafung
Grundlagen des Organic Computing (mtundliche Prifung)
Mundliche Prifung / Prifungsdauer: 30 Minuten
Beschreibung:
Die Prifung kann jedes Semester zu Beginn und Ende der vorlesungsfreien Zeit abgelegt werden.
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Modul INF-0061

Modul INF-0061: Ad-Hoc- und Sensornetze 5 ECTS/LP
Ad-Hoc- and Sensor Networks

Version 1.0.0
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Jérg Hahner

Lernziele/Kompetenzen:

Die Teilnehmer erhalten fundierte fachliche Kenntnisse tiber Einsatzgebiete und Funktionsweise von Ad-hoc

und Sensornetzen. Sie kénnen Unterschiede zwischen traditionellen Rechnernetzen und infrastrukturlosen
Kommunikationsnetzen angeben, sie verstehen deren wesentlichen Konzepte und mathematisch-formale
Grundlagen. Sie kdnnen die Auswahl von geeigneten Methoden fur eine Problemstellung begriinden und in einem
Programm sicher, konkret und praxisnah anwenden. Texte Uber Anwendungsbeispiele von Ad-hoc und Sensornetzen
kénnen sie analysieren und beurteilen, ihre Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken wird
verbessert.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zur Analyse und Strukturierung von Informatikproblemstellungen, Fertigkeit
zur Entwicklung und Umsetzung von Losungsstrategien, Kenntnisse der Vor-/Nachteile von Entwurfsalternativen,
Bewertung im jeweiligen Anwendungszusammenhang, Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams, Fertigkeit zur
verstandlichen Darstellung und Dokumentation von Ergebnissen, Qualitatsbewusstsein, Akribie.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

60 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

30 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Sommersemester ab dem 3. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Ad-Hoc- und Sensornetze (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Die Vorlesung "Ad-hoc und Sensornetze" behandelt die Funktionsweise von infrastrukturlosen
Kommunikationsnetzen, die in der Regel aus einer Vielzahl von ressourcenbeschrénkten eingebetteten und
teilweise mobilen Rechenknoten bestehen. Die Beschrankungen dufern unter anderem durch eingeschrankte
Rechenleistung und Energieversorgung (z.B. Batterien). Basierend auf diesem Systemmodell werden Themen
wie beispielsweise Medienzugriff, Zeitsynchronisation, Lokalisation, datenzentrische Kommunikation und Routing
behandelt. In der Ubung werden die vorgestellten Verfahren vertiefend behandelt und teilweise implementiert und
evaluiert.
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Literatur:

» Folien

» Kriger, M. and Grosse, C. U. (2004). Structural health monitoring with wireless sensor networks. Otto-Graf-
Journal, 15:77-89.

e Kahn, J. M., Katz, R. H., and Pister, K. S. J. (1999). Next century challenges: Mobile networking for "Smart
Dust". In Proceedings of the 5th Annual ACM/IEEE International Conference on Mobile Computing and
Networking, pages 271-278. ACM Press.

< Karl, H and Willig, A: Protocols and Architectures for Wireless Sensor Networks, John Wiley & Sons 2004,
ISBN-13: 978-0470519233.

* Romer, K. and Mattern, F. (2004). The design space of wireless sensor networks. IEEE Wireless
Communications, 11(6):54-61.

Modulteil: Ad-Hoc- und Sensornetze (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Prifung
Ad-Hoc- und Sensornetze (mundliche Prufung)
Mundliche Prifung / Prifungsdauer: 30 Minuten
Beschreibung:
Die Priifung kann jedes Semester zu Beginn und Ende der vorlesungsfreien Zeit abgelegt werden.

Gultig im Wintersemester 2019/2020 - MHB erzeugt am 07.10.2019 119



Modul INF-0064

Modul INF-0064: Forschungsmodul Organic Computing 6 ECTS/LP
Research Module Organic Computing

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Jérg Hahner

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Forschungsmodul sind die Studierenden in der Lage, Problemstellungen mittlerer Komplexitat
auf dem Gebiet "Organic Computing" zu verstehen. Sie verfligen Uber detailliertes und aktuelles Wissen auf dem
genannten Gebiet und kénnen in Forschungsprojekten aktiv mitarbeiten. Dazu verstehen sie weiterfiihrende
Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien und kdnnen dieses Wissen in Forschungsprojekten
einbringen. AulRerdem verfligen die Studierenden Uber die Team- und Kommunikationsfahigkeit, die Fahigkeit zur
Literaturrecherche und die Lern- und Arbeitstechniken, um Problemstellungen auf dem Gebiet zu diskutieren, sowie
Zwischenergebnisse kritisch zu bewerten, zu kombinieren und zu prasentieren.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigenstandige Arbeit
mit englischsprachiger Fachliteratur; Verstéandliche, sichere und Uberzeugende Présentation von Ideen, Konzepten
und Ergebnissen; Qualitatsbewul3tsein; Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams und
Verstehen von Teamprozessen; Grundséatze guter wissenschaftlicher Praxis.

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.
165 Std. Praktikum (Selbststudium)
15 Std. Seminar (Préasenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

1 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Forschungsmodul Organic Computing
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

SWsS: 1

Inhalte:
Mitarbeit an aktuellen Forschungsthemen.

Literatur:
In Abhangigkeit vom zu bearbeitenden Thema:

* Paper
¢ Buch
* Handbuch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar Organic Computing
Weiterfilhrende Themen aus dem Bereich Organic Computing

Priafung
Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Praktikum
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Modul INF-0075: Forschungsmodul Datenbanken und Informati- 6 ECTS/LP
onssysteme
Research Module Databases and Information Systems

Version 1.2.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Peter Michael Fischer

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Forschungsmodul sind die Studierenden in der Lage, Problemstellungen mittlerer Komplexitat
auf dem Gebiet der Datenbanken und Informationssysteme verstehen. Sie verfugen Uber detailliertes und aktuelles
Wissen auf dem genannten Gebiet und kénnen in Forschungsprojekten aktiv mitarbeiten. Dazu verstehen sie
weiterfuhrende Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien und kdnnen dieses Wissen in
Forschungsprojekten einbringen. AulRerdem verfligen die Studierenden Uber die Team- und Kommunikationsfahigkeit,
die Fahigkeit zur Literaturrecherche und die Lern- und Arbeitstechniken, um Problemstellungen auf dem Gebiet zu
diskutieren, sowie Zwischenergebnisse kritisch zu bewerten, zu kombinieren und zu préasentieren.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigensténdige Arbeit
mit englischsprachiger Fachliteratur; Verstéandliche, sichere und Uberzeugende Présentation von Ideen, Konzepten
und Ergebnissen; Qualitatsbewul3tsein; Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams und
Verstehen von Teamprozessen; Grundséatze guter wissenschaftlicher Praxis

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.
15 Std. Seminar (Prasenzstudium)
165 Std. Praktikum (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Modul Datenbanksysteme (INF-0073) - empfohlen

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

1 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Forschungsmodul Datenbanken und Informationssysteme
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch / Englisch

SWsS: 1

Inhalte:
Aktuelle Forschungsthemen aus dem Gebiet der Datenbanksysteme und Big Data

Literatur:
« Aktuelle Forschungsbeitrdge zum Thema "Big Data"
» Handbiicher

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar Datenbanken und Informationssysteme

Prifung
Softwareabnahme, Vortrag, AbschluBbericht
Praktikum
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Modul INF-0082: Forschungsmodul Kommunikationssysteme 6 ECTS/LP
Research Module Communication Systems

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Rudi Knorr

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Forschungsmodul sind die Studierenden in der Lage, Problemstellungen mittlerer Komplexitat
auf dem Gebiet Kommunikationssysteme zu verstehen. Sie verfugen Uber detailliertes und aktuelles Wissen auf

dem genannten Gebiet und kénnen in Forschungsprojekten aktiv mitarbeiten. Dazu verstehen sie weiterfiihrende
Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien und kdnnen dieses Wissen in Forschungsprojekten
einbringen. AulRerdem verfligen die Studierenden Uber die Team- und Kommunikationsfahigkeit, die Fahigkeit zur
Literaturrecherche und die Lern- und Arbeitstechniken, um Problemstellungen auf dem Gebiet zu diskutieren, sowie
Zwischenergebnisse kritisch zu bewerten, zu kombinieren und zu prasentieren.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigensténdige Arbeit
mit englischsprachiger Fachliteratur; Verstéandliche, sichere und Uberzeugende Présentation von Ideen, Konzepten
und Ergebnissen; Qualitdtsbewusstsein; Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams und
Verstehen von Teamprozessen; Grundséatze guter wissenschaftlicher Praxis.

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.
15 Std. Seminar (Prasenzstudium)
165 Std. Praktikum (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

1 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Forschungsmodul Kommunikationssysteme
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

SWsS: 1

Inhalte:
Aktuelle Forschungsthemen auf dem Gebiet "Kommunikationssysteme".

Literatur:
wissenschaftliche Papiere, Handbiicher

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar Systemnahe Informatik und Kommunikationssysteme
Es werden aktuelle Themen aus dem Bereich der Systemnahen Informatik und Kommunikationssysteme
vorgetragen und diskutiert. Dazu z&hlen bei Lst. Knorr Selbstorganisierende Kommunikationssysteme und
Next Generation Networks (NGN) und bei Lst. Ungerer Prozessorarchitekturen und Parallelisierung fur harte
Echtzeitsysteme, Fehlertoleranz und Transaktionsspeicher.

Prifung
Vortrag und Abschlussbericht
Praktikum
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Modul INF-0090: Forschungsmodul Multimedia Computing & 6 ECTS/LP
Computer Vision
Research Module Multimedia Computing & Computer Vision (BA)

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Rainer Lienhart

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Forschungsmodul sind die Studierenden in der Lage, Problemstellungen mittlerer Komplexitat
auf dem Gebiet des Multimedia (Bild-, Video- und Tonverarbeitung mit maschinellem Lernen) zu verstehen. Sie
verfligen Uber detailliertes und aktuelles Wissen auf dem genannten Gebiet und kénnen in Forschungsprojekten

aktiv mitarbeiten. Dazu verstehen sie weiterfiihrende Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien
und kdnnen dieses Wissen in Forschungsprojekten einbringen. Auerdem verfiigen die Studierenden uber die

Team- und Kommunikationsfahigkeit, die Fahigkeit zur Literaturrecherche und die Lern- und Arbeitstechniken, um
Problemstellungen auf dem Gebiet zu diskutieren, sowie Zwischenergebnisse kritisch zu bewerten, zu kombinieren
und zu prasentieren.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigenstandige Arbeit
mit englischsprachiger Fachliteratur; Verstandliche, sichere und Uberzeugende Préasentation von Ideen, Konzepten
und Ergebnissen; Qualitatsbewul3tsein; Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams und
Verstehen von Teamprozessen; Grundsatze guter wissenschatftlicher Praxis;

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.
15 Std. Seminar (Préasenzstudium)
165 Std. Praktikum (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

1 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Forschungsmodul Multimedia Computing & Computer Vision
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

Angebotshéaufigkeit: nach Bedarf

SWS: 1

Inhalte:
Die konkrete Aufgabenstellung aus dem weitenlaufigen Gebiet des Multimedia und maschinellen Sehens (Bild-,
Video- und Tonverarbeitung, Objekterkennung, Suche von Bild-, Video- und Tonmaterial) wird jedes Jahr aktuell
fur jeden Studenten einzeln neu entworfen.

Literatur:
wissenschaftliche Papiere, Handbicher

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar Multimedia Computing

Prifung
Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Praktikum
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Modul INF-0105: Forschungsmodul Lehrprofessur fur Informatik 6 ECTS/LP
Research Module Teaching Professorship Informatics

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Robert Lorenz

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Forschungsmodul sind die Studierenden in der Lage, Problemstellungen mittlerer Komplexitat
auf einem der Gebiete "Nebenlaufige Systeme", "Petrinetze" oder "Process Mining" zu verstehen. Sie verfugen

Uber detailliertes und aktuelles Wissen auf dem genannten Gebiet und kdnnen in Forschungsprojekten aktiv
mitarbeiten. Dazu verstehen sie weiterfihrende Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien

und kdnnen dieses Wissen in Forschungsprojekten einbringen. Auferdem verfiigen die Studierenden uber die

Team- und Kommunikationsfahigkeit, die Fahigkeit zur Literaturrecherche und die Lern- und Arbeitstechniken, um
Problemstellungen auf dem Gebiet zu diskutieren, sowie Zwischenergebnisse kritisch zu bewerten, zu kombinieren
und zu prasentieren.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigensténdige Arbeit
mit englischsprachiger Fachliteratur; Verstandliche, sichere und Uberzeugende Préasentation von Ideen, Konzepten
und Ergebnissen; Qualitatsbewul3tsein; Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams und
Verstehen von Teamprozessen; Grundsatze guter wissenschatftlicher Praxis;

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.
165 Std. Praktikum (Selbststudium)
15 Std. Seminar (Préasenzstudium)

Voraussetzungen:

Grundkenntnisse in einschlagigen Forschungsthemen des Lehrstuhls

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

1 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Forschungsmodul Lehrprofessur fir Informatik
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch / Englisch

SWS: 1

Inhalte:
Mitarbeit an dem Entwurf und der Programmierung unterstiitzender Softwaretools und der Evaluation von
Ergebnissen und Konzepten in aktuellen Forschungsprojekten des Lehrstuhls aus den Bereichen "Nebenlaufige
Systeme" und "Semantische Dialogmodellierung". Mdgliche Themen: Synthese von Petrinetzen aus nicht-
sequentiellen Verhaltensbeschreibungen, Process Mining Techniken, Entfaltung von Petrinetzen und Entfaltungs-
basiertes Model-Checking, Finite State Transducer in der semantischen Dialogmodellierung, Petrinetz-
Transduktoren, Dialog-Strategien, Konfiguration von Spracherkennern, Benutzermodelle in der Spracherkennung,
Wizard-of-Oz Experimente zur Erstellung lokaler Grammatiken, Unifikationsalgorithmen
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Literatur:

« J. Desel, W. Reisig, G. Rozenberg: Lectures on Concurrency and Petri Nets, Springer, Lecture Notes in
Computer Science 3098, 2004

* Projekt-Homepage VipTool:
http://www.fernuni-hagen.de/sttp/forschung/vip_tool.shtml

« Projekt-Homepage SYNOPS:
http://www.informatik.uni-augsburg.de/lehrstuehle/inf/projekte/synops/

 Daniel Jurafsky & James H. Martin: Speech and Language Processing

e M. Huber; C. Kélbl; R. Lorenz; R. Rémer; G. Wirsching: Semantische Dialogmodellierung mit gewichteten
Merkmal-Werte-Relationen. In: Rudiger Hoffmann (Hrsg.), Elektronische Sprach-signalverarbeitung 2009,
Tagungsband der 20. Konferenz, 2009, Studientexte zur Sprachkommunikation 54, Seiten 25-32

< M. Droste, W. Kuich, H. Vogler (Eds.): Handbook of Weighted Automata. Monographs in Theoretical
Computer Science, Springer, 2009.

« A. Esposito (Eds.): Behavioral Cognitive Systems. LNCS 7403, Springer, 2012

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar zu Lehrprofessur fir Informatik
Forschungsthemen des Lehrstuhls: Petri Nets, Process Mining, Concurrent Systems

Prafung
Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Praktikum
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Modul INF-0121: Safety and Security 5 ECTS/LP

Safety and Security

Version 2.2.0 (seit SoSel7)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Wolfgang Reif

Lernziele/Kompetenzen:
Fachbezogene Kompetenzen:

Nach der erfolgreichen Teilnahme an der Lehrveranstaltung kennen die Studierenden Bedrohungsanalysen
sowohl von Fehlverhalten (Safety) als auch von bdsartigen Zugriffen Dritter (Security) in Bezug auf praxisrelevante,
technische Systeme.

Die Studierenden kdnnen formale Modellierungsmethoden selbststéandig und in Teams auf sicherheitskritische
Systeme anwenden und kennen automatische Werkzeuge zur formalen Verifikation.

Sie kennen Grundlagen, Aufbau, und typische Schwéachen kryptographischer Protokolle und sicherheitskritischer
Systeme, kdnnen diese verstandlich und sicher darstellen, und verstehen die Grundprinzipien deren
Sicherheitsanalyse.

Sie haben Kenntnisse der Denkweise und Sprache anwendungsrelevanter Disziplinen.
Schlusselqualifikationen:

» Analytisch-methodische Kompetenz

* Abwéagen von Losungsansatzen

« Erwerb von Abstraktionsfahigkeiten

» Mathematisch-formale Grundlagen

* Quantitative Aspekte der Informatik

» Kompetenz zur Vernetzung unterschiedlicher Fachgebiete

» Fertigkeit zur Losung von Problemen unter praxisnahen Randbedingungen
« Fahigkeit, vorhandenes Wissen selbststandig zu erweitern

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

60 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
30 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

Modul Informatik 2 (INF-0098) - empfohlen

Angebotshaufigkeit: unregelméRig |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
(i. d. R.im SoSe) ab dem 6. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Safety and Security (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2
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Literatur:
* Folien
¢ A. Habermaier, M. Gidemann, F. Ortmeier, W. Reif, G. Schellhorn: Qualitative and Quantitative Model-
Based Safety Analysis; in Railway Safety, Reliability and Security: Technologies and Systems Engineering,
2012
« Schneier: Applied Cryptograpy, Wiley and Sons, 1996 (2nd edition)
« N. Ferguson, B. Schneier: Cryptography Engineering, Wiley and Sons, 2010

Modulteil: Safety and Security (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Der Begriff Sicherheit im Deutschen umfasst sowohl Security- als auch Safety-Aspekte, die fur technische
Systeme in einer Vielzahl von Bereichen wie Automotive, Zugsicherung sowie Luftfahrt essenziell sind. Daher
ist es bei der Entwicklung sicherheitskritischer Systeme wichtig, sowohl Safety- als auch Security-Aspekte zu
betrachten. In dieser Vorlesung werden die Grundlagen traditioneller Safety-Techniken wie etwa Gefahrdungs-
und Fehlerbaumanalyse vermittelt. Aktuelle Safety-Standards berticksichtigen zudem auch Techniken basierend
auf formalen Methoden. Deren Anwendung in der Analyse von sicherheitskritischen Systemen wird in der
Vorlesung vorgestellt. Um Security-Garantien fur technische Systeme abgeben zu kénnen, werden in der
Vorlesung die Grundlagen Uber Kryptographie sowie kryptographische Protokolle vermittelt. Zudem werden die
Gefahren von unerwiinschten Informationsflissen nahegelegt sowie Techniken zu deren Analyse vorgestellt.

Literatur:
e Folien
¢ A. Habermaier, M. Gudemann, F. Ortmeier, W. Reif, G. Schellhorn: Qualitative and Quantitative Model-
Based Safety Analysis; in Railway Safety, Reliability and Security: Technologies and Systems Engineering,
2012
» Schneier: Applied Cryptograpy, Wiley and Sons, 1996 (2nd edition)

Prifung
Safety and Security (miindliche Prifung)
Mundliche Prifung / Prifungsdauer: 30 Minuten
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Modul INF-0127: Forschungsmodul Software- und Systems Engi- 6 ECTS/LP
neering
Research Module Software- and Systems Engineering

Version 1.1.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Wolfgang Reif

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Forschungsmodul sind die Studierenden in der Lage, Problemstellungen mittlerer Komplexitat
aus dem Gebiet des Software und Systems Engineering zu verstehen. Sie verfligen Uber detailliertes und aktuelles
Wissen auf dem genannten Gebiet und kénnen in Forschungsprojekten aktiv mitarbeiten. Dazu verstehen sie
weiterfuhrende Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien und kdnnen dieses Wissen in
Forschungsprojekten einbringen. AulRerdem verfligen die Studierenden Uber die Team- und Kommunikationsfahigkeit,
die Fahigkeit zur Literaturrecherche und die Lern- und Arbeitstechniken, um Problemstellungen auf dem Gebiet zu
diskutieren, sowie Zwischenergebnisse kritisch zu bewerten, zu kombinieren und zu préasentieren.

Schlisselqualifikationen:

« Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken

» Eigenstandige Arbeit mit auch englischsprachiger Fachliteratur

« Verstandliche, sichere und Uiberzeugende Présentation von Ideen, Konzepten und Ergebnissen
* Qualitatsbewul3tsein

« Kommunikationsfahigkeit

 Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams und Verstehen von Teamprozessen

« Grundsatze guter wissenschaftlicher Praxis

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.
165 Std. Praktikum (Selbststudium)
15 Std. Seminar (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

1 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Forschungsmodul Software- und Systems Engineering
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch / Englisch

SWS: 1

Inhalte:
Mitarbeit an aktuellen Forschungsthemen des Lehrstuhls

Literatur:
Abhangig von dem konkreten Projekt: Wissenschaftliche Papiere, Dokumentation

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar Software- und Systems Engineering
Es werden aktuelle Themen aus dem Bereich der Softwaretechnik vorgetragen und diskutiert.
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Prafung
Forschungsmodul Software- und Systems Engineering Projektabnahme
praktische Prifung / Bearbeitungsfrist: 6 Wochen
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Modul INF-0139

Modul INF-0139: Multicore-Programmierung 5 ECTS/LP
Multicore Programming

Version 1.0.0
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Theo Ungerer

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Kompetenzen in den folgenden Bereichen auf einem grundlegenden, praxisorientierten,
aber wissenschaftlichen Niveau: Allgemeine und theoretische Grundlagen der parallelen Programmierung, Entwurf
paralleler Algorithmen, Architekturen paralleler Systeme einschlie3lich Manycores und GPUs, speichergekoppelte und
nachrichtengekoppelte parallele Programmierung.

Sie bewerten parallele Programme bezlglich quantitativer Ma3zahlen wie Beschleunigung und Effizienz. AuRerdem
lernen sie verschiedene Strategien zur Entwicklung paralleler Software kennen, z.B. kbnnen sie die systematischen
Entwurfsmethoden nach Mattson und Foster unterscheiden und anwenden.

Durch praktische Ubungen besitzen die Studierenden grundlegende Programmierkenntnisse in den einzelnen
parallelen Sprachen PRAM, POSIX Threads, OpenMP, Java, und MPI und MapReduce. Dazu lernen sie
verschiedene Synchronisations- und Kommunikationskonstrukte kennen und kénnen diese gezielt einsetzen, um
Programme auf effiziente Art parallel zu programmieren. Ebenso sind sie in der Lage, flir eine Problemstellung

die geeignete Programmiersprache auszuwahlen und dabei Vor- und Nachteile der verschiedenen Sprachen
(insbesondere POSIX Threads vs. OpenMP vs. MPI) abzuwéagen.

Schlusselqualifikationen: Analytisch-methodische Kompetenz im Bereich der Multicore-Programmierung, Abwéagung
von Lésungsansétzen, Prasentation von Lésungen von Ubungsaufgaben; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams;
Fertigkeit zur verstandlichen Darstellung und Dokumentation von Ergebnissen; Fahigkeit, vorhandenes Wissen
selbststandig zu erweitern; Qualitdtsbewusstsein, Akribie

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

60 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

30 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:
Kenntnisse in C- und Java-Programierung.

Modul Informatik 1 (INF-0097) - empfohlen
Modul Informatik 2 (INF-0098) - empfohlen
Modul Systemnahe Informatik (INF-0138) - empfohlen

Angebotshaufigkeit: einmalig WS Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Multicore-Programmierung (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2
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Inhalte:
Die Studierenden erlernen die theoretische Konzepte der Parallelprogrammierung (P-RAM, BSP, LogP), die
wichtigen Synchronisations- und Kommunikationskonstrukte sowie verschiedene APIs und Sprachen der
praktischen Parallelprogrammierung (OpenMP, MPI, OpenCL, parallele Techniken in Java). Weiterhin erhalten
sie einen Einblick in die Architekturen von Multicore-Prozessoren, GPUs und Manycore-Prozessoren. Es wird
ein Forschungsausblick auf Echtzeitaspekte in der parallelen Programmierung (Forschungsergebnisse der EU-
Projekte MERASA und parMERASA) gegeben.

Literatur:
« Theo Ungerer: Parallelrechner und parallele Programmierung, Spektrum-Verlag 1997
e Thomas Rauber, Gudula Ruger: Parallele Programmierung, Springer-Verlag 2007.
« es werden die jeweils neuesten Java-, OpenCL- und Multicore-Unterlagen aus dem Internet sowie
Unterlagen und Papers aus den EU-Projekten MERASA und parMERASA genutzt.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Multicore-Programmierung (Vorlesung)
Die Vorlesung "Multicore-Programmierung" beleuchtet sowohl spezielle Konstrukte und Techniken der
Parallelprogrammierung als auch Architekturen von Multicore-Prozessoren. Nachdem die weitere Erhdhung
der Taktrate moderner Prozessoren zu vielen Problemen fiihrt (z.B. Energiebedarf, Kiihlung, etc.) wird derzeit
mehr und mehr auf die Einfihrung und Entwicklung von Mehrkernprozessoren gesetzt. Dieser Trend erfordert
allerdings andere Programmierparadigmen und Techniken als die Programmierung von Single-Core Prozessoren.
Neben den theoretischen Grundlagen werden die Architekturen und Programmiersprachen fiir speichergekoppelte
Multicores (Java, OpenMP), nachrichtengekoppelte Manycores (MPI), GPUs (OpenCL, CUDA) und Rechnernetze
betrachtet. Auch moderne Technologien wie Transactional Memory und Network on Chip werden in dieser
Vorlesung thematisiert.

Modulteil: Multicore-Programmierung (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Ubung zu Multicore-Programmierung (Ubung)

Prifung
Multicore-Programmierung
Klausur / Prifungsdauer: 60 Minuten
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Modul INF-0143: Forschungsmodul Systemnahe Informatik und 6 ECTS/LP
Kommunikationssysteme
Research Module Systems and Networking

Version 1.0.0 (seit SoSel3)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Theo Ungerer

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Forschungsmodul sind die Studierenden in der Lage, Problemstellungen mittlerer Komplexitat
auf dem Gebiet der Systemnahen Informatik verstehen. Sie verfiigen Gber detailliertes und aktuelles Wissen auf

dem genannten Gebiet und kénnen in Forschungsprojekten aktiv mitarbeiten. Dazu verstehen sie weiterfiihrende
Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien und kdnnen dieses Wissen in Forschungsprojekten
einbringen. AulRerdem verfligen die Studierenden Uber die Team- und Kommunikationsfahigkeit, die Fahigkeit zur
Literaturrecherche und die Lern- und Arbeitstechniken, um Problemstellungen auf dem Gebiet zu diskutieren, sowie
Zwischenergebnisse kritisch zu bewerten, zu kombinieren und zu prasentieren.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigensténdige Arbeit
mit englischsprachiger Fachliteratur; Versténdliche, sichere und Uberzeugende Présentation von Ideen, Konzepten
und Ergebnissen; Qualitatsbewul3tsein; Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams und
Verstehen von Teamprozessen; Grundséatze guter wissenschaftlicher Praxis

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.
165 Std. Praktikum (Selbststudium)
15 Std. Seminar (Préasenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

1 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Forschungsmodul Systemnahe Informatik und Kommunikationssysteme
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

SWsS: 1

Inhalte:
Mitarbeit an aktuellen Forschungsthemen.

Literatur:
wissenschaftliche Papiere, Handbiicher

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar Systemnahe Informatik und Kommunikationssysteme
Es werden aktuelle Themen aus dem Bereich der Systemnahen Informatik und Kommunikationssysteme
vorgetragen und diskutiert. Dazu z&hlen bei Lst. Knorr Selbstorganisierende Kommunikationssysteme und
Next Generation Networks (NGN) und bei Lst. Ungerer Prozessorarchitekturen und Parallelisierung fur harte
Echtzeitsysteme, Fehlertoleranz und Transaktionsspeicher.
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Prafung
Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Praktikum
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Modul INF-0156: Algebraische Beschreibung paralleler Prozesse 6 ECTS/LP
Algebraic Description of Concurrent Processes

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Walter Vogler

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Prozessalgebra CCS und formale Beschreibungen verteilter Systeme in CCS.

Sie kennen einen Mechanismus, mit dem man in CCS die operationale Semantik definiert, und kénnen diesen
Mechanismus auf konkrete Prozesse anwenden. Sie besitzen die Fahigkeit,

verteilte Systeme entsprechend auf eine exakte, algebraische Weise zu modellieren, d.h. einen entsprechenden
Prozess zu entwerfen.

Sie wissen, welche Anforderungen man in diesem Kontext an Aquivalenzbegriffe stellen muss und lernen
verschiedene solche Begriffe kennen. Sie kénnen auf verschieden Weisen -- z.B. auch durch algebraische Gesetze --
formal prifen, ob ein System eine, ebenfalls in CCS geschriebene, Spezifikation erfillt.

Sie kénnen beurteilen, ob ein eine algebraische Gleichung ein gultiges Gesetz ist. Zur Vertiefung der Kenntnisse
werden die meisten Resultate der Vorlesung bewiesen.

Die Studierenden wissen, wie man CCS und die operationale Semantik in einer spezifischen Weise um Zeit erweitern
kann, und sind dadurch in der Lage, auch andere Prozessalgebren mit anderen Semantik-Regeln zu verstehen und
zu verwenden.

Schlisselqualifikationen: fortgeschrittene mathematisch-formale Methodik; Fertigkeit zum logischen, analytischen
und konzeptionellen Denken; Auswahl und sichere Anwendung geeigneter Methoden; Fertigkeit zur Analyse und
Strukturierung von Informatikproblemstellungen; Qualitatshewusstsein, Akribie

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

15 Std. Ubung (Prasenzstudium)

45 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

75 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

22 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

23 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)

Voraussetzungen:
Modul Einfihrung in die Theoretische Informatik (INF-0110) - empfohlen
Modul Logik fur Informatiker (INF-0155) - empfohlen

Angebotshaufigkeit: unregelméRig |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Algebraische Beschreibung paralleler Prozesse (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 3

Inhalte:
Algebraische Spezifikation verteilter Systeme mittels der Prozessalgebra CCS; operationale Semantik mittels
SOS-Regeln; Aquivalenz- bzw. Kongruenzbegriffe (starke und schwache Bisimulation, Beobachtungskongruenz);
Nachweis von Kongruenzen mittels Axiomen; Einfihrung in eine Kombination von Bisimulation und
Effizienzvergleich.

Die meisten Resultate der Vorlesung werden bewiesen.
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Literatur:
* R. Milner: Communication and Concurrency, Prentice Hall
« L. Aceto, A. Ingolfsdottir, K.G. Larsen, J. Srba: Reactive Systems. Cambridge University Press 2007
« J. Bergstra, A. Ponse, S. Smolka (eds.): Handbook of Process Algebras, Elsevier

Modulteil: Algebraische Beschreibung paralleler Prozesse (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWs: 1

Prifung
Algebraische Beschreibung paralleler Prozesse (miindliche Prifung)
Mundliche Prifung / Prifungsdauer: 30 Minuten
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Modul INF-0157: Endliche Automaten 5 ECTS/LP
Finite Automata

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Walter Vogler

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse in der Automatentheorie und kdnnen sie
verstandlich erlautern. Sie kdnnen deterministische Automaten minimieren und das Verfahren mit guter Effizienz
automatisieren. Sie kdnnen Schaltkreisverhalten und Mealy-Automaten ineinander ibersetzen, und sie kénnen

mit geeigneten Ergebnissen reguléare von nicht-reguléren Sprachen unterscheiden. Zur Vertiefung der Kenntnisse
werden die meisten Resultate der Vorlesung bewiesen. Sie haben anspruchsvolle Modellierungen von Problemen mit
endlichen Automaten kennengelernt und kdnnen sich in neue Anwendungen der Automatentheorie einarbeiten und
ihre Korrektheit beurteilen.

Schlisselqualifikationen: fortgeschrittene mathematisch-formale Methodik; Fertigkeit zum logischen, analytischen
und konzeptionellen Denken; Auswahl und sichere Anwendung geeigneter Methoden; Qualitédtsbewusstsein, Akribie

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

20 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

37 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

48 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
45 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:
Modul Einfihrung in die Theoretische Informatik (INF-0110) - empfohlen
Modul Informatik 3 (INF-0111) - empfohlen

Angebotshaufigkeit: unregelméRig |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

3 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Endliche Automaten (Vorlesung mit integrierter Ubung)
Lehrformen: Vorlesung + Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 3

Inhalte:
Die Vorlesung vertieft die Kenntnisse iber Endliche Automaten aus der Grundvorlesung "Einfiihrung in die
theoretische Informatik”, insbesondere tber Minimierung und Abschlusseigenschaften. Sie behandelt eine
Anwendung bei der Losung diophantischer Gleichungen. Sie stellt Mealy-, Moore- und Biichi-Automaten vor und
behandelt die Ubersetzungen zwischen Mealy-Automaten und Schaltkreisverhalten. Die meisten Resultate der
Vorlesung werden bewiesen.

Literatur:
« Hopcroft, (Motwani, Ullman: Introduction to Automata Theory, Languages and Computation; deutsch:
Einfihrung in die Automatentheorie, Formale Sprachen und Komplexitatstheorie
» Schoning: Theoretische Informatik kurz gefafit. 5. Auflage
« Thomas: Automata on Infinite Objects. Chapter 4 in Handbook of Theoretical Computer Science, Hrsg. van
Leeuwen
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Prafung
Endliche Automaten (mindliche Prifung)
Mundliche Prifung / Prifungsdauer: 30 Minuten
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Modul INF-0159: Forschungsmodul Theorie verteilter Systeme 6 ECTS/LP
Research Module in Theory of Concurrent Systems

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Walter Vogler

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Forschungsmodul sind die Studierenden in der Lage, Problemstellungen mittlerer Komplexitat
auf dem Gebiet "Theorie verteilter Systeme" verstehen. Sie verfligen tber detailliertes und aktuelles Wissen auf

dem genannten Gebiet und kénnen in Forschungsprojekten aktiv mitarbeiten. Dazu verstehen sie weiterfiihrende
Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien und kdnnen dieses Wissen in Forschungsprojekten
einbringen. AulRerdem verfligen die Studierenden Uber die Team- und Kommunikationsfahigkeit, die Fahigkeit zur
Literaturrecherche und die Lern- und Arbeitstechniken, um Problemstellungen auf dem Gebiet zu diskutieren, sowie
Zwischenergebnisse kritisch zu bewerten, zu kombinieren und zu prasentieren.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigensténdige Arbeit
mit englischsprachiger Fachliteratur; Verstéandliche, sichere und Uberzeugende Présentation von Ideen, Konzepten
und Ergebnissen; Qualitatsbewul3tsein; Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams und
Verstehen von Teamprozessen; Grundséatze guter wissenschaftlicher Praxis

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.
165 Std. Praktikum (Selbststudium)
15 Std. Seminar (Préasenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

1 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Forschungsmodul Theorie verteilter Systeme
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

SWsS: 1

Inhalte:
aktuelle Forschungsthemen in der Theorie verteilter Systeme

Literatur:
wissenschaftliche Papiere, evtl. Handbiicher

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar zu Grundlagen Reaktiver Systeme

Prifung
Projektabnahme und schriftliche Ausarbeitung
Praktikum

Gultig im Wintersemester 2019/2020 - MHB erzeugt am 07.10.2019 138



Modul INF-0173

Modul INF-0173: Forschungsmodul Human-Centered Multimedia 6 ECTS/LP
Research Module Human-Centered Multimedia

Version 1.0.0 (seit SoSel3)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Elisabeth André

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Forschungsmodul sind die Studierenden in der Lage, Problemstellungen mittlerer Komplexitat
auf dem Gebiet "Human-Centered Multimedia" verstehen. Sie verfligen Uber detailliertes und aktuelles Wissen auf
dem genannten Gebiet und kénnen in Forschungsprojekten aktiv mitarbeiten. Dazu verstehen sie weiterfiihrende
Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien und kdnnen dieses Wissen in Forschungsprojekten
einbringen. AulRerdem verfligen die Studierenden Uber die Team- und Kommunikationsfahigkeit, die Fahigkeit zur
Literaturrecherche und die Lern- und Arbeitstechniken, um Problemstellungen auf dem Gebiet zu diskutieren, sowie
Zwischenergebnisse kritisch zu bewerten, zu kombinieren und zu prasentieren.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigensténdige Arbeit
mit englischsprachiger Fachliteratur; Verstéandliche, sichere und Uberzeugende Présentation von Ideen, Konzepten
und Ergebnissen; Qualitatsbewul3tsein; Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams und
Verstehen von Teamprozessen; Grundséatze guter wissenschaftlicher Praxis;

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.
165 Std. Praktikum (Selbststudium)
15 Std. Seminar (Préasenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

1 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Forschungsmodul Human-Centered Multimedia
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

SWsS: 1

Inhalte:
Mitarbeit an aktuellen Forschungsthemen im Bereich des Human-Centered Multimedia.

Literatur:
Literaturhinweise werden je nach Thema zu Beginn des Moduls gegeben.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar Human-Centered Multimedia

Prifung
Projektabnahme und Vortrag
Praktikum
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Modul INF-0206: Physical Computing 8 ECTS/LP
Physical Computing

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Elisabeth André

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der erfolgreichen Teilnahme an der Lehrveranstaltung verstehen die Studierenden die wesentlichen Konzepte
des Physical Computing und eines Internet der Dinge auf einem grundlegenden und praxisorientierten Niveau:
Architektur und Funktionsweise von Einplatinenrechnern, Programmierung von Einplatinenrechnern, Kombination
von Hardware und Software fir die Entwicklung von Physikalischen Benutzerschnittstellen, Materialitét der
Benutzerschnittstellen, Augmentierung von Alltagsobjekten mit Sensoren und Aktuatoren. Besonders geférdert wird
in diesem Rahmen auch die Fertigkeit zur sicheren und tiberzeugenden Darstellung von Ideen und Konzepten,
verstandlichen Darstellung und Dokumentation von Ergebnissen, Kompetenz zum Erkennen von bedeutenden
technischen Entwicklungen.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit der sicheren und tGiberzeugenden Darstellung von Ideen und Konzepten;
Kenntnisse der Denkweise und Sprache anwendungsrelevanter Disziplinen; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams;
Fertigkeit zur verstandlichen Darstellung und Dokumentation von Ergebnissen; Féhigkeit, vorhandenes Wissen
selbststandig zu erweitern; Kompetenz zum Erkennen von bedeutenden technischen Entwicklungen;

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

30 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

60 Std. Ubung (Prasenzstudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: unregelmaBig |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 3. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Physical Computing (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

Angebotshaufigkeit: jedes Wintersemester
SWS: 2
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Inhalte:
Inhalt der Vorlesung sind Technologien, Methoden und Themen mit Relevanz firr das ,Internet der Dinge“. In
praktischen Ubungen entwickeln Studenten in kleinen Teams interaktive/intelligente Artefakte, welche zum
einen Teil aus Software und einem Teil aus Hardware (z.B. einem Mikroprozessoren, Sensoren und Aktuatoren)
bestehen.

Konkret werden in der Vorlesung Grundlagen fiir die Arbeit mit der der Arduino Plattform vorgestellt u.a.:

« Details zum Arduino Board und zu einer Auswahl an Sensoren (z.B. Helligkeitssensor oder Biegesensor)
und Aktuatoren (z.B. LEDs oder Motoren)

» Basiswissen zu elektrischen Schaltkreisen

 Details der Arduino Programmiersprache und der Softwareumgebung

 Serielle Kommunikation zwischen Arduino mit Software (z.B. Processing) auf einem Standard PC

Zusatzlich werden Beispielprojekte aus den Forschungsbereichen Mensch-Maschine Interaktion und speziell

Tangible Interfaces (,greifbare Interfaces") vorgestellt und theoretische und gestalterische Grundlangen erlautert.

Es wird ein Abschlussprojekt geben, welches iiber mehrere Ubungen hinweg von den Studenten zum Abschluss
der Lehrveranstaltung bearbeitet wird. Die Thematik des Abschlussprojektes wird in Zusammenarbeit mit der
Lehrkraft im Laufe der Lehrveranstaltung erarbeitet.

Literatur:
* Massimo Banzi, "Getting Started with Arduino”
« Tom Igoe, “Making things Talk: Using Sensors, Networks, and Arduino to see, hear and feel your world”
« Joshua Noble, “Programming Interactivity”

Modulteil: Physical Computing (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 4

Prifung
Physical Computing
Projektarbeit, Projektarbeit / mundliche Prufung / Prifungsdauer: 30 Minuten
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Modul INF-0215: Selbst-organisierende, eingebettete Systeme 6 ECTS/LP

Self-organizing, embedded systems

Version 2.2.0 (seit WS16/17)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Wolfgang Reif

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen Grundlagen der Softwareentwicklung von selbst-organisierenden Systemen

mit besonderem Bezug zu eingebetteten Systemen. Sie sind in der Lage, Lésungsstrategien fir komplexe

Systeme aus einfachen, reaktiven Komponenten zu entwickeln und umzusetzen. Sie verstehen den Einsatz

von Simulationsumgebung in der Softwareentwicklung fiir eingebettete Systeme und kdnnen einfache selbst-
organisierende Verfahren auf praxisrelevante Probleme anwenden. Sie kénnen verschiedene, konkurrierende
Ansétze analysieren und anwenden. Sie kennen Algorithmen und Modelle aus dem Bereich adaptiver Systeme und
der kiinstlichen Intelligenz. Basierend auf ihren Kenntnissen in der Programmierung eingebetteter Software, kénnen
sie diese auf die Hardware Uberspielen.

Schlisselqualifikationen:

« Analytisch-methodische Kompetenz
« Quantitatives Abwagen von Lésungsanséatzen
« Organisationsfahigkeit

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

45 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

60 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

22 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

23 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Sommersemester ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

5 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Selbst-organisierende, eingebettete Systeme (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
» Komplexe Systeme, Chaostheorie und Selbst-Organisation
e Zellulare Automaten
« Multi-Agentensysteme und Schwarme
» Stigmergie
 Naturinspirierte Synchronisationsverfahren
» Software Engineering im Autonomic und Organic Computing
« Multi-Roboter-Planung
« Kinstliche Intelligenz in technischen Systemen
» Entscheidungsfindung unter Unsicherheit
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Literatur:
« "Bio-Inspired Atrtificial Intelligence" von Dario Floreano und Claudio Mattiussi

Modulteil: Selbst-organisierende, eingebettete Systeme (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 3

Priafung
Selbst-organisierende, eingebettete Systeme (Klausur)
Klausur / Prifungsdauer: 90 Minuten
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Modul INF-0267: Praktikum Deep Learning 5 ECTS/LP
Practical Module Deep Learning

Version 1.1.0 (seit WS17/18)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bjorn Schuller

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen Systeme zur Musterkennung mittels tiefen Lernens kennen und erwerben grundlegendes
Wissen zu neuronalen maschinellen Lernverfahren. Nach der Teilnahme am Praktikum verstehen die Studierenden
die Funktionsweise und Konzepte neuronaler Netze, insbesondere deren mathematische Grundlagen, und die
Konzepte von Software-Werkzeugen zu deren Implementierung, wie z.B. Tensorflow.

Die Teilnehmer kdnnen intelligente neuronale Systeme in Bezug auf die algorithmische Lésung bewerten und ihr
erlangtes Wissen und die Lésungsansatze auf andere Problemstellungen tbertragen. Sie sind weiterhin mit Verfahren
zur quantitativen Leistungsevaluierung eines entsprechenden Systems vertraut. Darliber hinaus kénnen grundlegende
Probleme der Mustererkennung und des tiefen Lernens analysiert und Verhaltensweisen tiefer neuronaler Netze
interpretiert werden.

Die Studierenden kdnnen unterschiedliche Arten der Informationsverarbeitung und —analyse spezifizieren und im
Rahmen von praxisnahen Programmieraufgaben algorithmisch realisieren. Sie kdnnen ferner kritisch Fehlverhalten
erkennen und bewerten und Lésungen zu dessen Reduktion finden.

Schlusselqualifikationen: Umsetzen von Losungskonzepten mittels maschinellen Lernens in Software;

Fertigkeit zur Analyse und Strukturierung von Informatikproblemstellungen und zur Entwicklung und Umsetzung

von Losungsstrategien; Kenntnisse der Vor-/Nachteile von Entwurfsalternativen, Bewertung im jeweiligen
Anwendungszusammenhang; Fertigkeit der Teamarbeit; Fertigkeit zur verstandlichen Darstellung, Dokumentation und
Prasentation von Ergebnissen; Qualitatsbewusstsein.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)
60 Std. Praktikum (Présenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: in der Regel Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
mind. 1x pro Studienjahr ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Praktikum Deep Learning
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Englisch
Angebotshaufigkeit: jedes Semester
SWS: 4

Inhalte:
Anhand von praktische Aufgaben werden in erster Linie neuronale Modelle fur die Informationsverarbeitung
betrachtet. Beispiele beinhalten die intelligente Verarbeitung von Audio- und Videosignalen. Géngige aktuelle
Netztopologien wie konvolutionale Netze, rekurrente Netze mit Gedéchtnis oder generative adversiale Netze
werden vorgestellt. Im Gebiet des tiefen Lernens werden vielschichtige neuronale Netze behandelt, deren
Verhalten nicht einfach vorhergesagt werden kann und welche standigen Veranderungen unterliegen.
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Literatur:
Wird vom Dozenten / von der Dozentin bekannt gegeben.

Priafung
Praktikum Deep Learning
Praktikum
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Modul INF-0268: Praktikum Computational Intelligence 5 ECTS/LP

Practical Module Computational Intelligence

Version 1.5.0 (seit WS17/18)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bjorn Schuller

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden lernen grundlegende Konzepte und Algorithmen des maschinellen Lernens kennen und kénnen

diese nach der Teilnahme am Praktikum auf praktische Problemstellungen Uibertragen. Die Studierenden verstehen
die Funktionsweise und Konzepte datenbasierter Modellbildung, einschlieRlich deren mathematischer Grundlagen,

und kdnnen das erlangte Wissen mittels verschiedener Software-Werkzeuge und -Bibliotheken anwenden.

Die Teilnehmer kdnnen intelligente Systeme in Bezug auf deren algorithmische Losung bewerten und ihr erlangtes

Wissen und die Lésungsansétze auf andere Problemstellungen lbertragen. Sie sind weiterhin mit Verfahren zur

quantitativen Leistungsevaluierung eines entsprechenden Systems vertraut. Dartber hinaus kénnen grundlegende

Probleme der Mustererkennung analysiert und Verhaltensweisen maschineller Lernverfahren, wie z.B. von
Entscheidungsbaumen, Support Vector Machines, oder neuronalen Netzen interpretiert werden.

Die Studierenden kdnnen unterschiedliche Arten der Informationsverarbeitung und —analyse spezifizieren und im

Rahmen von praxisnahen Programmieraufgaben algorithmisch realisieren. Sie kdnnen ferner kritisch Fehlverhalten

erkennen und bewerten und Losungen zu deren Reduktion finden.

Schlisselqualifikationen: Umsetzen von Lésungskonzepten mittels maschinellen Lernens in Software;
Fertigkeit zur Analyse und Strukturierung von Informatikproblemstellungen und zur Entwicklung und Umsetzung
von Lésungsstrategien; Kenntnisse der Vor-/Nachteile von Entwurfsalternativen, Bewertung im jeweiligen

Anwendungszusammenhang; Fertigkeit der Teamarbeit; Fertigkeit zur verstandlichen Darstellung, Dokumentation und

Prasentation von Ergebnissen; Qualitatsbewusstsein.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

60 Std. Praktikum (Présenzstudium)

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: unregelméflig |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
(i. d. R.im WS) ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Praktikum Computational Intelligence
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Englisch

Angebotshaufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 4

Inhalte:
Einfuhrung zu intelligenten Systemen. Symbolische und signalbasierte Merkmale. Grundlagen der
maschinellen Intelligenz: Lineare Entscheidungsfunktionen, Abstandsklassifikatoren, Nachster-Nachbar-Regel,
Kernelmaschinen, Bayes'scher Klassifikator, regelbasierte Verfahren, Entscheidungsbaume, Ensemblelernen,

neuronale Netze, dynamische Klassifikation. Klassifikation und Regression. Lernverfahren. Merkmalsreduktion und

Merkmalsselektion. Verfahren der Clusteranalyse, teiluberwachtes Lernen. Evaluierung.
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Literatur:

I.H. Witten, F. Eibe, M.A. Hall: Data Mining: Practical Machine Learning Tools and Techniques, Morgan
Kaufmann, 2011.

B. Schuller: Intelligent Audio Analysis, Springer, 2013.

K. Kroschel, G. Rigoll, B. Schuller: Statistische Informationstechnik, 5. Neuauflage, Springer, 2011.

Prifung

Praktikum Computational Intelligence (Klausur)
Klausur / Prifungsdauer: 90 Minuten
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Modul INF-0271: Forschungsmodul Embedded Intelligence for 6 ECTS/LP
Health Care and Wellbeing
Research Module Embedded Intelligence for Health Care and Wellbeing

Version 1.1.0 (seit WS17/18)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bjorn Schuller

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Forschungsmodul sind die Studierenden in der Lage, Problemstellungen mittlerer Komplexitat
auf dem Gebiet der intelligenten eingebetteten Systeme, insbesondere der Signalanalyse fur Anwendungen der E-
Health und M-Health, zu verstehen. Sie verfiigen tGber detailliertes und aktuelles Wissen auf dem genannten Gebiet
und kdnnen in Forschungsprojekten aktiv mitarbeiten. Dazu verstehen sie weiterfiihrende Konzepte, Methoden,
Verfahren, Techniken und Technologien und kénnen dieses Wissen in Forschungsprojekten einbringen. Aul3erdem
verfugen die Studierenden Uber die Team- und Kommunikationsféhigkeit, die Fahigkeit zur wissenschaftlichen
Literaturrecherche und die Lern- und Arbeitstechniken, um Problemstellungen auf dem Gebiet zu diskutieren, sowie
Zwischenergebnisse kritisch zu bewerten, zu kombinieren und zu présentieren.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigenstandige Arbeit
mit englischsprachiger Fachliteratur; Verstandliche, sichere und Uberzeugende Préasentation von Ideen, Konzepten
und Ergebnissen; Qualitatsbewul3tsein; Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams und
Verstehen von Teamprozessen; Grundsatze guter wissenschaftlicher Praxis; Projektmanagementfahigkeiten;
Wissenschaftliche Methodik.

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.
165 Std. Praktikum (Selbststudium)
15 Std. Seminar (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

1 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Forschungsmodul Embedded Intelligence for Health Care and Wellbeing
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch / Englisch

SWS: 1

Inhalte:
Mitarbeit an aktuellen Forschungsthemen.

Literatur:
Wissenschatftliche Veroffentlichungen; Handbucher; wird vom Lehrstuhl zur Verfligung gestellt.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar Embedded Intelligence for Health Care and Wellbeing

Prafung
Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Praktikum
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Modul INF-0276: Praktikum Automotive Software Engineering 6 ECTS/LP
(BA)
Practical Module Automotive Software Engineering (BA)

Version 1.0.0 (seit SoSel8)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bernhard Bauer

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Praktikum Automotive Software Engineering verstehen die Studierenden praxisnaher
Problemstellungen héherer Komplexitat im Bereich der Entwicklung und Absicherung von Fahrassistenzsystemen
mit aktuellen Methoden und Tools der modellbasierten Entwicklung eingebetteter Systeme. Die Studierenden
erlangen tiefergehende fachspezifische als auch facheriibergreifende Kenntnisse und Fahigkeiten, beispielsweise
aus der Regelungstechnik, Fahrphysik und Mathematik. Sie kbnnen Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und
Technologien des genannten Gebiets in Forschungsprojekten entwickeln und sind fahig Methoden bei der Losung von
Problemen anzuwenden. Darliber hinaus verfligen die Studierenden Uber die Team- und Kommunikationsfahigkeit,
die Fahigkeit zur Literaturrecherche, um Problemstellungen auf dem Gebiet zu diskutieren, Zwischenziele zu
definieren, sowie Zwischenergebnisse und innovative Ideen kritisch zu bewerten, einzuordnen, zu kombinieren, zu
prasentieren und verstandlich zu dokumentieren.

Schlusselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigenstandige Arbeit
mit englischsprachiger Fachliteratur; Verstandliche, sichere und iberzeugende Prasentation von Ideen, Konzepten
und Ergebnissen; Qualitatsbewusstsein; Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams und
Verstehen von Teamprozessen; Projektmanagementféhigkeiten

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)
90 Std. Praktikum (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:
Empfohlen wird die Teilnahme am links aufgefiihrten Seminar.

Modul Seminar Grundlagen des Software Engineering fir Automotive
Systems (BA) (INF-0027) - empfohlen

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Praktikum Automotive Software Engineering (BA)
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

SWS: 6

Inhalte:
Im Automotive-Praktikum lernen die Teilnehmer wie verschiedene ausgewahlte Funktionen innerhalb von
Fahrzeugen simuliert und analysiert werden kdnnen. In einem zweitatigen Einfihrungskurs werden die benétigten
theoretischen Grundlagen fiir die Bearbeitung der Praxisaufgabe gelegt. Wahrend des Einfuhrungskurses wird
das Modell eines Antiblockiersystems (ABS) auf realen Steuergeraten behandelt. Die Teilnehmer lernen dabei
u.a. die im Automotive-Umfeld haufig eingesetzte Modellierungswerkzeug-Kombination ,Matlab/Simulink* sowie
das graphische Simulations- und Analyse-Tool ,CarMaker" kennen und erhalten einen praktischen Einblick in die
Funktionsweise von FlexRay-Bussystemen.
Nach dem Einfuhrungskurs soll in Gruppen von zwei bis drei Teilnehmern das Modell eines ACC-Systems
(Adaptive Cruise Control) erstellt, simuliert und verifiziert werden.
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Literatur:
abhangig vom Thema

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Praktikum zu Automotive Software Engineering (Praktikum)
Im Automotive-Praktikum lernen die Teilnehmer/innen wie Software fir Automotive-Anwendungen modellbasiert
entwickelt, simuliert und analysiert werden kann. In einem Einfiihrungskurs werden die notwendigen Grundlagen
anhand von eigens dafiir konzipierten Tutorials erlernt. Die Teilnehmer/innen lernen dabei u.a. die im Automotive-
Umfeld haufig eingesetzte Modellierungswerkzeug-Kombination ,MATHLAB/Simulink” sowie das graphische
Simulations- und Analyse-Tool ,CarMaker” kennen. Im Anschluss an den Einfuhrungskurs werden in Gruppen
von drei bis vier Teilnehmer/innen Ubungsaufgaben zur Vertiefung der im Einfilhrungskurs erlernten Kenntnisse
bearbeitet. Dies garantiert eine optimale Vorbereitung an die anschlieBende Projektbearbeitung. Im Rahmen des
Projektes werden in Teamarbeit Fahrerassistenzsysteme oder Teilaspekte des autonomen Fahrens modelliert,
implementiert und getestet. In einer abschlieRenden Prasentation werden die Ergebnisse vorgestellt und diskutiert.
Die Arbeitsunterlagen (Tutoria
... (weiter siehe Digicampus)

Prafung
Praktikum Automotive Software Engineering (BA)
Mundliche Prifung / Prifungsdauer: 30 Minuten
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Modul INF-0278: Introduction to Preferences in Database Sys- 5 ECTS/LP
tems

Introduction to Preferences in Database Systems

Version 1.2.0 (seit SoSel8)
Modulverantwortliche/r: PD Dr. Markus Endres

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme an der Veranstaltung sind die Studierenden in der Lage die Konzepte und Methoden, Verfahren,
Techniken und Technologien von praferenzbasierten Datenbanken zu verstehen, anzuwenden und wiederzugeben.
Dartiber hinaus kénnen die Studierenden weiterfiihrende komplexe Problemstellungen auf dem Gebiet Datenbanken,
insbesondere unter Verwendung von préferenzbasiertem Information Retrieval und Personalisierung, beschreiben und
im Detail erlautern. Zudem erlangen die Studierenden die Fertigkeit praktische Problemstellungen im Zusammenhang
mit praferenzbasierten Datenbanken zu analysieren und anschlieBend Lésungsstrategien zu entwickeln.
Schlisselqualifikationen:

Fachspezifische Vertiefung; Fahigkeit, vorhandenes Wissen selbstandig zu erweitern; Fertigkeit zur L6sung von
Problemen unter praxisnahen Randbedinungen; Mathematisch-formale Grundlagen; Fertigkeit zum logischen,
analytischen und konzeptionellen Denken; Eigenstandiges Arbeiten mit aktuellen Forschungsergebnissen; Fertigkeit
zur Entwicklung und Umsetzung von Lésungsstrategien;

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

60 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

30 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:
Modul Datenbanksysteme (INF-0073) - empfohlen

Minimale Dauer des Moduls:

Angebotshaufigkeit: unregelmafig
(i. d. R.im SoSe)

Empfohlenes Fachsemester:
ab dem 5.

1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:
4 siehe PO des Studiengangs
Modulteile

Modulteil: Introduction to Preferences in Database Systems (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Praferenzen sind ein fundamentales, multidisziplindres Konzept fir mannigfaltige Anwendungsgebiete,
insbesondere auch im Bereich der Datenbanken und Suchmaschinen. Die Vorlesung behandelt grundlegende
Konzepte von Praferenzen in Datenbankensystemen, Personalisierung, préferenzbasierter Suche und
Information Retrieval. Insbesondere werden verschiedene Praferenzmodelle, algebraische und kostenbasierte
Praferenzanfrage-Optimierung, Praferenz-Sprachen sowie Auswertungsalgorithmen besprochen.
Die Vorlesung ist inshesondere fur Studierende geeignet, die ihren Schwerpunkt im Bereich Datenbanken- und
Informationssysteme setzen bzw. vertiefte Kenntnisse erwerben wollen.
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Literatur:

KieRling: Foundations of Preferences in Databases

KieRling: Preference Queries with SV-Semantics

Kiel3ling, Endres, Wenzel: The Preference SQL System - An Overview

Kaci: Working with Preferences: Less is More

Stefanidis, Koutrika, Pitoura: A Survey on Representation, Composition and Application of Preferences in
Database Systems

Chomicki: Preference Formulas in Relational Queries

Satzger, Endres, Kiel3ling: A Preference-Based Recommender System

Ciaccia: Processing Preference Queries in Standard Database Systems

Brafman, Domshlak: Preference Handling: An Introductory Tutorial

Arvanitis, Koutrika: Towards Preference-Aware Relational Databases

Roocks, Endres, Huhn, KieR3ling, Mandl: Design and Implementation of a Framework for Context-Aware
Preference Queries

Mand|, Kozachuk, Endres, Kiel3ling: Preference Analytics in EXASolution

Modulteil: Introduction to Preferences in Database Systems (Ubung)
Lehrformen: Ubung
Sprache: Deutsch

SWS: 2

Prafung

Introduction to Preferences in Database (Klausur)
Klausur / Prufungsdauer: 60 Minuten
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Modul INF-0292: Betriebspraktikum 10 ECTS/LP
Internship

Version 1.0.0 (seit WS18/19)
Modulverantwortliche/r:
Die Professorinnen und Professoren der Informatik

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Betriebspraktikum sind die Studierenden in der Lage, grundlegende Problemstellungen

aus der beruflichen Praxis einer Informatikerin/eines Informatikers zu verstehen und grundlegende Konzepte,
Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien aus dem Gebiet des Praktikumsthemas in Entwicklungsprojekten
anzuwenden. Sie verfligen Uber Team- und Kommunikationsfahigkeit, um Problemstellungen auf dem genannten
Gebiet zu erdrtern, Fragen und Zwischenergebnisse zu diskutieren und zu prasentieren.

Schlusselqualifikationen: Eigenstandige Arbeit im Betriebsumfeld, Zeitmanagement

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 300 Std.
300 Std. Praktikum (Présenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshéaufigkeit: jedes Semester [Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
5. 0.33 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

0 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Betriebspraktikum
Lehrformen: Praktikum
Sprache: Deutsch

Inhalte:
Die Festlegung der Inhalte erfolgt in Absprache mit dem Praktikumsbetrieb

Literatur:
Die Festlegung der Literatur erfolgt abhé&ngig vom konkreten Thema der Arbeit in Absprache mit dem
Praktikumsbetrieb

Prafung
Praktikumsbericht
Beteiligungsnachweis, unbenotet
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Modul INF-0295: E-Health: Pain Recognition, Assessment and 5 ECTS/LP
Coping

E-Health: Pain Recognition, Assessment and Coping

Version 1.0.0 (seit WS18/19)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Elisabeth André

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der erfolgreichen Teilnahme an der Lehrveranstaltung sind die Studierenden mit den wesentlichen
interdisziplindren Grundlagen zur computergestitzten Schmerzerkennung und -therapie vertraut: Datenerhebung und
Schmerzerkennung, Schmerzbewaltigung durch Ablenkungs- und Entspannungsstrategien (z.B. in VR-Umgebungen).
Besonders gefordert wird in diesem Rahmen auch die Fertigkeit zur sicheren und Uberzeugenden Darstellung von
Ideen und Konzepten, Kompetenz zur Vernetzung unterschiedlicher Fachgebiete, Kompetenz zum Erkennen von
bedeutenden technischen Entwicklungen.

Schlusselqualifikationen: Auswahl und sichere Anwendung geeigneter Methoden, Fachulbergreifende Kenntnisse,
Fertigkeit zur Analyse und Strukturierung komplexer Informatikproblemstellungen, Fertigkeit zur Entwicklung

und Umsetzung von Lésungsstrategien fur komplexe Probleme, Verstehen von Teamprozessen, Fertigkeit der
Zusammenarbeit in Teams, Selbstreflexion; verantwortliches Handeln vor dem Hintergrund von Unzulénglichkeit und
widerstreitenden Interessen, Qualitdtsbewusstsein, Akribie

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
60 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

30 Std. Vorlesung (Préasenzstudium)

Voraussetzungen:
keine

Angebotshaufigkeit: jedes
Wintersemester

Empfohlenes Fachsemester:
ab dem 3.

Minimale Dauer des Moduls:
1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:
4 siehe PO des Studiengangs
Modulteile

Modulteil: E-Health: Pain Recognition, Assessment and Coping (Vorlesung)

Lehrformen: Vorlesung
Sprache: Deutsch
SWS: 2

Inhalte:

Erkennung und Selbstbewertung von Schmerz, Grundlagen der Signalverarbeitung mit geeigneten Sensoren
(EMG, FACS/Facetracking), Usability-Anforderungen bei Schmerz-Patienten, Fragebdgen zur Selbstbewertung,

Gamification, Serious Games

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

E-Health: Pain Recognition, Assessment and Coping (Vorlesung)

Modulteil: E-Health: Pain Recognition, Assessment and Coping (Ubung)

Lehrformen: Ubung
Sprache: Deutsch
SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:
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Exercise to E-Health: Pain Recognition, Assessment and Coping (Ubung)

Prifung
E-Health: Pain Recognition, Assessment and Coping Klausur
Klausur / Prifungsdauer: 1 Stunden
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Modul INF-0298: Multimedia Projekt 10 ECTS/LP
Multimedia Project

Version 1.0.0 (seit WS18/19)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Rainer Lienhart
Prof. Dr. Elisabeth André

Lernziele/Kompetenzen:

Teilnehmer des Moduls lernen, die in den Vorlesungen Grundlagen Multimedia | und Il sowie Informatik | bis 111
vermittelten Grundlagen in einem grof3eren Projekt auf dem Gebiet des Multimedia Computings (Bildverarbeitung
und Videoverarbeitung) und des maschinellen Sehens (Objekterkennung, Personendetektion, Posenschéatzung

von Menschen) umzusetzen. Studierende analysieren und strukturieren die ihnen gestellten Problemstellungen,
entwickeln Lésungsstrategien und setzen diese um. Ebenso soll die Fahigkeit erlernt werden, in kleinen Teams
gréRere Projektaufgaben (Entwicklung von Softwaremodulen) zu planen, nach einem selbst entwickelten Projektplan
zu lésen und die Resultate angemessen im Plenum zu diskutieren und zu prasentieren.

Schlisselqualifikationen: mathematisch-formale Methoden; programmatische Umsetzung fachlicher
Lésungskonzepte; quantitative Aspekte der Informatik; fachibergreifende Kenntnisse; Bewertung von
Entwurfsalternativen im jeweiligen Anwendungszusammenhang; Kompetenzen zur Vernetzung unterschiedlicher
Fachgebiete; Kenntnisse praxisrelevanter Aufgabenstellungen; Selbstreflexion; verantwortliches Handeln vor dem
Hintergrund von Unzulénglichkeiten und widerstreitenden Interessen; Qualitatsbewusstsein und Akribie

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 300 Std.

30 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

60 Std. Ubung (Prasenzstudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

150 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Multimedia Projekt

Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Die konkrete Aufgabenstellung aus dem weitenlaufigen Gebiet des Multimedia werden jedes Jahr neu und aktuell
entworfen.

Literatur:

Literaturhinweise werden zu Beginn des Semesters bekanntgegeben.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:
Multimedia Projekt (Praktikum)

Multimedia Projekt (Praktikum)
Siehe http://lwww.informatik.uni-augsburg.de/lehrstuehle/hcm/lectures/2019ws/mmprojekt/
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Modulteil: Multimedia-Projekt (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 4

Prifung

Vortrag mit Softwareprésentation; Ausarbeitung mit Softwaredokumentation; Erkéarung des Quellcodes (Code
Review)

Projektarbeit
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Modul INF-0305: Signalverarbeitung 5 ECTS/LP

Signal Processing

Version 1.0.0 (seit SoSel9)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Christoph Ament

Lernziele/Kompetenzen:

Sie kennen die Darstellung analoger und digitaler bzw. deterministischer und stochastischer Signale im Zeit- und
Frequenzbereich. Sie kdnnen beispielsweise Messsignale auf dieser Basis analysieren und interpretieren. Sie
kénnen deren Durchgang durch Systeme beschreiben und einfache Filter zur Signalverarbeitung auslegen und
implementieren.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
60 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

15 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

30 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:
Die im Bachelor-Studium angebotenen Grundlagen der Mathematik und
Informatik reichen aus.

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Sommersemester 4. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Signalverarbeitung (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Dozenten: Prof. Dr. Christoph Ament
Sprache: Deutsch

SWS: 2
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Inhalte:
Die Inhalte der Vorlesung gliedern sich wie folgt:

1. Einfiihrung

Zuerst ist zu klaren wo Signalverarbeitung erforderlich ist. Dazu betrachten wir konkrete Beispiele. Wir verschaffen
uns einen ersten Uberblick iiber verschiedene Signalformen und -darstellungen.

2. Ausgangspunkt: Zeitkontinuierliche und deterministische Signale

Wir starten mit der Betrachtung zeitkontinuierlicher, deterministische Signale und unterscheiden periodische und
nichtperiodische Signale. Die Fourier-Transformation wird eingefuhrt, um Signale im Frequenzbereich darstellen
und analysieren zu kdnnen (Spektralanalyse). Dabei wird auch der Durchgang von Signalen durch Systeme
betrachtet und wir fihren wichtige Systeme wie Tiefpass, Hochpass oder die Zerlegung in Minimalphasensystem
und Allpass ein.

3. Die digitale Realisierung

Heute wird Signalverarbeitung meist auf digitalen Plattformen durchgefuhrt. Die entsprechenden Algorithmen
arbeiten zeitdiskret. Mit dem Ziel dieser Anwendung ist es wichtig, die Methoden des letzten Kapitels in die digitale
Welt zu Ubertragen. Wir betrachten die diskrete Fourier-Transformation (DFT und FFT) und diskrete System wie
FIR- und lIR-Filter.

4. Stochastische Signale

Messungen unterliegen z.B. haufig stochastische Stérungen. Um solche Signale beschreiben und filtern zu
kénnen, fihren wir stochastische Prozesse und deren Beschreibung (z.B. durch die Autokorrelationsfunktion oder
das Leistungsdichtespektrum) ein, betrachten wiederum den Durchgang durch Systeme sowie deren Modellierung
(z.B. ARMA-Modelle).

5. Informationstheorie

Die Grundziige einer informationstheoretischen Beschreibung von Signalen werden vorgestellt.

6. Datenkompression

Es werden Methoden zur Datenkompression (z.B. Singulérwert-Zerlegung, Klassifikation) von Signalen eingefihrt.

In der Ubung wird die Anwendung der Methoden vermittelt. Dazu werden auch Rechneriibungen angeboten, bei
denen Beispielsignale aus verschiedenen Anwendungsbereichen genutzt werden.

Literatur:
* Husar, Peter (2010): Biosignalverarbeitung. Berlin, Heidelberg: Springer-Verlag Berlin Heidelberg.

« Frey, Thomas; Bossert, Martin (2009): Signal- und Systemtheorie. 2., korrigierte Auflage 2008. Wiesbaden:
Vieweg+Teubner Verlag / GWV Fachverlage GmbH Wiesbaden (Studium).

« Kammeyer, Karl-Dirk; Kroschel, Kristian (2012): Digitale Signalverarbeitung. Filterung und Spektralanalyse
mit MATLAB-Ubungen ; mit 30 Tabellen. 8., korrigierte Aufl. Wiesbaden: Springer Vieweg (Studium).

* Meyer, Martin (2014): Signalverarbeitung. Analoge und digitale Signale, Systeme und Filter. 7., verb. Aufl.
Wiesbaden: Springer Vieweg.

Modulteil: Signalverarbeitung (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Dozenten: Prof. Dr. Christoph Ament
Sprache: Deutsch

SWS: 2
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Prafung
Klausur
Klausur / Prufungsdauer: 120 Minuten
Beschreibung:
Die Wiederholungsprifung findet nach der Vorlesungszeit des Wintersemesters statt.

Gultig im Wintersemester 2019/2020 - MHB erzeugt am 07.10.2019 160



Modul INF-0311

Modul INF-0311: Einfuhrung in die medizinische Informatik (6 LP) 6 ECTS/LP

Introduction to Medical Information Sciences

Version 1.0.0 (seit SoSel9)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bernhard Bauer

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verstehen unter anderem die folgenden wesentlichen Konzepte der medizinischen Informatik
auf einem grundlegenden, Praxisorientierten, aber wissenschaftlichem Niveau: Medizinische Dokumentation
und Informationsmanagement, Medizinische Klassifikationssysteme und Terminologien, Krankenhaus- &
Arztpraxisinformationssysteme, Schnittstellen und Interoperabilitat, Datenschutz und IT-Sicherheit.

Die Vorlesung bietet einen Einblick in die Strukturen und Arbeitsablaufe eines Krankenhauses sowie dem gesamten
Gesundheitssystem. In der Ubung wird das in der Vorlesung vermittelte Wissen durch praktische Beispiele weiter
vertieft.

Nach der Veranstaltung sind die Studierenden in der Lage Klassifizierungsmethoden auf einfache klinische
Problemstellungen anzuwenden und haben ein Verstandnis fir die Bediirfnisse der einzelnen Interessensgruppen
im Gesundheitssystem sowie deren Kontaktpunkte. Sie kdnnen die elementaren Problemstellungen und mdogliche
Lésungen schildern, die sich durch den Interessenskonflikt aus Datenschutz und Forschung ergeben.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigenstandiges
Arbeiten mit Lehrblichern; Eigenstandiges Arbeiten mit Programmbibliotheken; Verstandliche Prasentation von
Ergebnissen; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prifungsvorbereitung (Selbststudium)
45 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

45 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:
keine Bestehen der Modulpriifung
Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Sommersemester ab dem 2. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

5 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Einfihrung in die medizinische Informatik (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Dozenten: Prof. Dr. Bernhard Bauer

Sprache: Deutsch

SWS: 3

Literatur:
M. Dugas - Medizininformatik, 1. Auflage, 2017, Springer. (ISBN 978-3-662-53327-7)

Modulteil: Einfiihrung in die medizinische Informatik (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Dozenten: Prof. Dr. Bernhard Bauer

Sprache: Deutsch

SWS: 2
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Prafung
Einfihrung in die medizinische Informatik (6 LP)
Mundliche Prifung / Prifungsdauer: 30 Minuten
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Modul INF-0312: IT-Infrastrukturen in der Medizininformatik (6 LP) 6 ECTS/LP
IT Infrastructure in Medical Information Systems

Version 1.0.0 (seit SoSel9)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Frank Kramer

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme an den Modulveranstaltungen sind die Studierenden in der Lage, die grundlegenden
wissenschaftlichen Konzepte/Begriffe aus dem Bereich der IT-Infrastrukturen in der Medizininformatik einzuordnen
und zu bewerten. Anhand von Beispielen aus der Praxis lernen die Studierenden, den konzeptuellen Aufbau der
grundlegenden IT-Infrastrukturen in der klinischen Routine und Forschung zu analysieren, bewerten und in ihre
Bestandteile zu gliedern. Sie verstehen die wichtigsten Zusammenhange und Einsatzszenarien dieser Systeme. Sie
kdénnen einzelne Systeme verwenden und haben Einblick in Fragen des Datenschutzes, des Datenaustauschs und
der Datenverarbeitung erhalten.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigenstandiges
Arbeiten mit (auch englischsprachigen) Lehrbiichern und wissenschattlicher Fachliteratur; Verstandliche Prasentation
von Ergebnissen; Erwerb von Abstraktionsfahigkeiten; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams;

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

45 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

45 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

30 Std. Ubung (Prasenzstudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Priifungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:

keine Bestehen der Modulpriifung

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
2. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: IT-Infrastrukturen in der Medizininformatik (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Die Vorlesung bietet einen grundlegenden Uberblick der IT-Infrastrukturen die im Krankenhaus zu Zwecken
der Patientenversorgung und Forschung vorzufinden sind, beispielsweise Krankenhausinformationssystem
(KIS), Krankenhausarbeitsplatzsystem (KAS), Bildgebende Verfahren, Bio(materialdaten)banken, Omics-Daten,
Forschungsdatenmanagement, Metadaten-Repositories und Wissensdatenbanken.

In der Ubung werden Systeme demonstriert und von Studenten beispielhaft eingesetzt um den Ablauf der
klinischen Prozesse und der Datenverarbeitung in der klinischen Routine und Forschung nachvollziehbar zu
machen.

Literatur:
IT-Infrastrukturen in der patientenorientierten Forschung, TMF, 2016

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

IT-Infrastrukturen in der Medizininformatik (Vorlesung)
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Die Auswahl der Teilnehmenden wird nach der Eintragung manuell vorgenommen. Studierende im B.Sc.
Medizinische Informatik haben eine Platzgarantie, alle anderen werden nach verfligbarer Kapazitat aufgenommen.
Ob Sie einen Platz erhalten, erfahren Sie in der Woche vor Vorlesungsbeginn.

Modulteil: IT-Infrastrukturen in der Medizininformatik (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Ubung zu IT-Infrastrukturen in der Medizininformatik (Ubung)
Es finden 2 inhaltsgleiche Ubungensgruppen pro Woche statt, jeweils Mittwochs und Donnerstags.

Prafung
IT-Infrastrukturen in der Medizininformatik (6 LP)
Mundliche Prifung / Prifungsdauer: 30 Minuten
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Modul INF-0321: Praktikum Speech Pathology 5 ECTS/LP
Practical Module Speech Pathology

Version 1.0.0 (seit WS19/20)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bjorn Schuller

Lernziele/Kompetenzen:

Knowledge: The students learn concepts relating to signal processing, speech production, phonetics, speech

and language pathology, feature extraction, denoising, information reduction and natural language processing as
exemplified through the analysis of automated voice pathology detection. They further gain insight into machine
learning principles, with a particular focus on deep learning solutions, as is needed to diagnose a range of different
voice pathologies. They will learn about different problems and solutions in the analysis of a variety of speech,
relevant in the context of health care and wellbeing.

Skills: Participants are trained in their logical, analytical and conceptional skills as well as in practical programming
skills to transfer their knowledge to a practical task. The students will be able to choose appropriate algorithms of
signal processing and machine intelligence, further develop these, design new solutions, and apply these to the task
of voice pathology detection. All knowledged obtained during the Praktikum is applied in practice-oriented tasks.
Students will be able to assess developed systems in a scientific way. They will be able to recognise important
technical evolution and novelties in the fields of speech analysis and medical machine learning.

Competences: The students are able to characterise, judge on the quality and suitability, and design suited algorithmic
solutions for intelligent signal analysis with a focus on voice pathology detection. They are further able to present and
document results in a reasonable and meaningful way. Students will work in teams and organise their work and task
distribution in an autonomous way.

Key skills: Formal methods; Knowledge of advantages and disadvantages of different design alternatives;
Systematical advancement of design tools; Ability to work in teams; Understanding of team management; Knowledge
of workflows and processes; Ability to find solutions for practical problems; Ability to work autonomously; Quality
awareness; Scientific working.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

60 Std. Praktikum (Présenzstudium)

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:

keine Bestehen der Modulpriifung

Angebotshaufigkeit: unregelméflig |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 3. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Praktikum Speech Pathology
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Englisch

SWS: 4
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Inhalte:
The course "Speech Pathology Praktikum™ will give an introduction to models of speech production (e.g., source-
filter models) with a focus on aspects that are relevant to pathologies and their recognition using automated
methods of signal processing and machine learning. Moreover, students learn about robust feature extraction,
modern methods of machine learning and machine intelligence, and implementation of such systems on devices

Topics: Speech production; Phonetics; Speech and language pathology; Signal processing; Natural language
processing; Speech analysis; Feature extraction; Machine learning; Deep learning; Denoising; Information
reduction; Healthcare.

Literatur:
« Bjorn Schuller, Anton Batliner: "Computational Paralinguistics: Emotion, Affect and Personality in Speech
and Language Processing”, Wiley, ISBN: 978-1119971368, 2013.
« Further literature is going to be announced during the lecture.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Praktikum Speech Pathology (Praktikum)
In the novel course Speech Pathology Praktikum, students will learn about human speech production and related
pathologies. The course will introduce recent source-filter models and the principal concepts of signal processing,
feature extraction, and information reduction based on machine-learning approaches. The course will include
tutorials on Python, and Deep Learning frameworks like Keras.

Prifung
Praktikum Speech Pathology
praktische Priifung

Gultig im Wintersemester 2019/2020 - MHB erzeugt am 07.10.2019 166



Modul INF-0325

Modul INF-0325: Praktikum Grundlagen des Programmierens in 8 ECTS/LP
der biomedizinischen Informatik
Practical Module Basic Biomedical Programming

Version 1.0.0 (seit WS19/20)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Frank Kramer

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Praktikum Programmieren in der Biomed. Informatik verstehen die Studierenden
praxisnahe Problemstellungen héherer Komplexitat im Bereich Softwareentwicklung und Auswertungen in den
Anwendungsbereichen der biomedizinischen Informatik. Die Studierenden erlangen tiefergehende fachspezifische
als auch facherubergreifende Kenntnisse und Fahigkeiten, beispielsweise Bioinformatik, Medizininformatik und
Statistik. Sie kdnnen Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien des genannten Gebiets in
Forschungsprojekten entwickeln und sind fahig, innovative Methoden bei der Losung von Problemen anzuwenden.
Dadurch ist es ihnen mdglich, an die internationale Forschung

anzuknipfen und ihren eigenen wissenschaftlichen Beitrag auf diesem Gebiet zu leisten. Dariiber hinaus verfiigen
die Studierenden uber die Team- und Kommunikationsfahigkeit, die Fahigkeit zur Literaturrecherche und die
wissenschaftliche Methodik, um Problemstellungen auf dem Gebiet zu diskutieren, Zwischenziele zu definieren, sowie
Zwischenergebnisse und innovative Ideen kritisch zu bewerten, einzuordnen, zu kombinieren, zu prasentieren und
verstandlich zu dokumentieren.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigenstandige Arbeit
mit Fachliteratur; Verstandliche, sichere und Uberzeugende Présentation von Ideen, Konzepten und Ergebnissen;
Qualitatsbewusstsein; Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams;

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

90 Std. Praktikum (Prasenzstudium)

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:

keine Bestehen der Modulpriifung

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 2. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Praktikum Grundlagen des Programmierens in der biomedizinischen Informatik
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

SWS: 6

ECTS/LP: 8.0
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Inhalte:
Die Teilnehmer des Bio-/Medizininformatik Programmierpraktikums erlernen, wie man kleinere Anwendungs- und
Infrastrukturprogramme im biologischen und medizinischen Kontext implementiert.

Ziel des Praktikums ist es, dass die Studierenden diverse kleinere Programme in Python zu medizinischen
Fragestellungen entwickeln.
Die Studierenden erwerben anhand von taglichen Arbeitsaufgaben Grundkenntnisse Uber:

* Python Programmierung

« Nutzung von Bio-/Medizinischen Datenbanken

« Datentransformation im biologischen und medizinischen Kontext
» Krankheitsforschung in der Bio-/Medizininformatik

* Hochdurchsatzdaten Analyse

Das Praktikum wird als 2-wdchige Blockveranstaltung in den Semesterferien angeboten, besteht aus einer kurzen
taglichen Einfihrung zu den aktuellen Arbeitsaufgaben und der anschlieBenden selbststandigen Implementierung

durch die Studierenden.
Waéhrend des selbststandigen Arbeitens wird zu festgelegten Zeiten einer Betreuer fiir Hilfestellungen und Fragen

anwesend sein.

Wahrend des Semesters wird es ein einmaliges Treffen aus organisatorischen Griinden geben.

Literatur:
TODO

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Praktikum Grundlagen des Programmierens in der biomedizinischen Informatik (Praktikum)
Die Teilnehmer des Bio-/Medizininformatik Programmierpraktikum erlernen, wie man kleinere Anwendungs- und
Infrastrukturprogramme im biologischen und medizinischen Kontext implementiert. Ziel des Praktikums ist es,
dass die Studierenden diverse kleinere Programme in Python zu medizinischen Fragestellungen entwickeln. Die
Studierenden erwerben anhand von taglichen Arbeitsaufgaben Grundkenntnisse lber: - Python Programmierung
- Nutzung von Bio-/Medizinische Datenbanken - Datentransformation im biologischen und medizinischen Kontext
- Krankheitsforschung in der Bio-/Medizininformatik - Hochdurchsatzdaten Analyse Das Praktikum wird als 2-
wdchigen Blockteil in den Semesterferien angeboten, besteht aus einer taglichen Einfihrung zu den aktuellen
Arbeitsaufgaben und der anschlieRenden selbststandigen Implementation durch die Studierenden. Wahrend
des selbststéandigen Arbeitens werden Betreuer fur Hilfestellungen und Fragen anwesend sein. Wéhrend des
Semesters wird es ein einmaliges Treffen aus
... (weiter siehe Digicampus)

Priafung
Praktikum Grundlagen des Programmierens in der biomedizinischen Informatik
praktische Prifung / Prifungsdauer: 30 Minuten
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Modul INF-0327: Forschungsmodul IT-Infrastrukturen in der Medi- 6 ECTS/LP
zin
Research Module IT Infrastructure in Medical Information Systems

Version 1.0.0 (seit WS19/20)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Frank Kramer

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme am Forschungsmodul sind die Studierenden in der Lage, Problemstellungen mittlerer Komplexitat
auf dem Gebiet der IT-Infrastrukturen in der translationalen medizinischen Forschung zu verstehen. Sie verfiigen

Uber detailliertes und aktuelles Wissen auf dem genannten Gebiet und kdnnen in Forschungsprojekten aktiv
mitarbeiten. Dazu verstehen sie weiterfihrende Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien

und kdnnen dieses Wissen in Forschungsprojekten einbringen. Auerdem verfiigen die Studierenden uber die

Team- und Kommunikationsfahigkeit, die Fahigkeit zur Literaturrecherche und die Lern- und Arbeitstechniken, um
Problemstellungen auf dem Gebiet zu diskutieren, sowie Zwischenergebnisse kritisch zu bewerten, zu kombinieren
und zu prasentieren.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken; Eigensténdige Arbeit
mit englischsprachiger Fachliteratur; Verstandliche, sichere und Uberzeugende Préasentation von Ideen, Konzepten
und Ergebnissen; Qualitatsbewusstsein; Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der Zusammenarbeit in Teams und
Verstehen von Teamprozessen; Grundsatze guter wissenschatftlicher Praxis.

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:

keine Bestehen der Modulpriifung

Angebotshéaufigkeit: jedes Semester [ Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 3. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

1 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Forschungsmodul IT-Infrastrukturen in der Medizin
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

SWS: 1

Inhalte:
Aktuelle Forschungsthemen auf dem Gebiet der IT-Infrastrukturen in der translationalen medizinischen Forschung

Literatur:
wissenschaftliche Aufsatze, Handblcher

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar IT-Infrastrukturen fur die Translationale Medizinische Forschung
Im Oberseminar werden wissenschaftliche Themen in Form von Vortrdgen zu Abschlussarbeiten vorgestellt und
diskutiert. Die Studierenden erhalten somit Einblicke in wissenschaftliches Arbeiten. Es werden aktuelle Themen
aus dem Bereich der Medizinischen Informatik vorgetragen und diskutiert.

Prafung
Forschungsmodul IT-Infrastrukturen in der Medizin
praktische Prifung
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Modul INF-0026

Modul INF-0026: Seminar Uber Software Engineering verteilter 4 ECTS/LP
Systeme (BA)
Seminar Software Engineering of Distributed Systems (BA)

Version 1.0.0 (seit SoSel3)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bernhard Bauer

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Besuch des Seminars sind die Studierenden in der Lage, weiterfihrende Problemstellungen, Konzepte,
Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien auf dem Gebiet Software Engineering verteilter Systeme
selbststandig zu erarbeiten, zu analysieren und bezogen auf das individuelle Seminarthema aus dem genannten
Gebiet zu bewerten. Sie verfugen uber die wissenschaftliche Methodik, Kommunikationsfahigkeit und Fahigkeit
zum Einsatz entsprechender Medien, um ein spezielles Thema in Wort und Schrift klar und versténdlich zu
prasentieren und wissenschaftlich anspruchsvolle Themenstellungen aus dem genannten Gebiet kritisch und
argumentativ zu diskutieren und zu bewerten. AuBerdem kénnen sie die logischen Strukturen des Denkens und
Argumentierens erkennen und zielfihrend einsetzen. Die Teilnehmenden kdnnen klar und verstandlich formulieren
und Fachinhalte frei vortragen. Sie verstehen es, einen Vortrag klar und nachvollziehbar zu strukturieren und auch
bei komplexen Inhalten den Vortrag auf wesentliche Botschaften auszurichten und diese verstéandlich zu vermitteln.
Argumentationsketten und Lésungsstrategien bei Stérungen wenden sie gekonnt an. Die Studierenden verstehen es,
prasent aufzutreten und souveran mit gangigen Prasentationsmedien umzugehen und diese interaktiv einzusetzen.
Sie schaffen es, einen Vortrag auf eine bestimmte Zielgruppe auszurichten und den Zuhérer auch bei langeren
Vortragsdauern zu motivieren und verschiedene Moderationstechniken anzuwenden.

Schlusselqualifikation: Literaturrecherche; Eigenstandiges Arbeiten mit englischsprachiger Fachliteratur; Analytisch-
methodische Kompetenz; Wissenschaftliche Methodik; Grundsatze guter wissenschaftlicher Praxis; Fertigkeit

der verstandlichen, sicheren und tberzeugenden (schriftlichen und miindlichen) Darstellung von (praktischen

oder theoretischen) Ideen, Konzepten und Ergebnissen und zu deren Dokumentation; Fertigkeit zum logischen,
abstrakten, analytischen und konzeptionellen Denken und formaler Argumentation; Qualitatsbewuf3tsein, Akribie;
Kommunikationsfahigkeit; Zeitmanagement

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 120 Std.

30 Std. Seminar (Prasenzstudium)

90 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: unregelméRig |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

2 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Seminar Uber Software Engineering verteilter Systeme
Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Aktuelle Software Engineering-Themen aus Industrie und Forschung.

Literatur:
Wird in der jeweiligen Kickoff-Veranstaltung vorgestellt.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:
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Seminar Uber Software Engineering verteilter Systeme f. Bachelor (Seminar)
Bestandteil dieses Seminars sind fortgeschrittene Ansatze und Techniken im Bereich Software Engineering.
Dies betrifft alle Phasen des Softwareentwicklungszyklus von der Anforderungsanalyse bis hin zum Testen.
Modellierungstechniken sowie doménenspezifische Sprachen bilden einen Schwerpunkt des Seminars. Unter
anderem werden in diesem Seminar Themen in Kooperation mit dem Kernkompetenzzentrum FIM vergeben.

Prifung

Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Seminar
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Modul INF-0027

Modul INF-0027: Seminar Grundlagen des Software Engineering 4 ECTS/LP
fur Automotive Systems (BA)
Seminar Basics of Software Engineering for Automotive Systems (BA)

Version 1.0.0 (seit SoSel3)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bernhard Bauer

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Besuch des Seminars sind die Studierenden in der Lage, grundlegende Problemstellungen, Konzepte,
Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien auf dem Gebiet des Automotive Software Engineering
selbststandig zu erarbeiten und zu verstehen. Sie verfiigen tber die Arbeitstechniken, Kommunikationsfahigkeit und
Fahigkeit zum Einsatz entsprechender Medien, um ein spezielles Thema in Wort und Schrift klar und verstandlich zu
prasentieren und Themenstellungen aus dem genannten Gebiet kritisch und argumentativ zu diskutieren. Auf3erdem
kénnen sie die logischen Strukturen des Denkens und Argumentierens erkennen und zielfiihrend einsetzen. Die
Teilnehmenden kdnnen klar und verstandlich formulieren und Fachinhalte frei vortragen. Sie verstehen es, einen
Vortrag klar und nachvollziehbar zu strukturieren und den Vortrag auf wesentliche Botschaften auszurichten und
diese verstandlich zu vermitteln. Die Studierenden verstehen es, prasent aufzutreten und souveréan mit gangigen
Prasentationsmedien umzugehen. Sie schaffen es, einen Vortrag auf eine bestimmte Zielgruppe auszurichten und
den Zuhdrer zu motivieren und verschiedene Moderationstechniken anzuwenden.

Schlisselqualifikation: Literaturrecherche; Eigenstandiges Arbeiten mit englischsprachiger Fachliteratur; Analytisch-
methodische Kompetenz; Wissenschaftliche Methodik; Grundsatze guter wissenschaftlicher Praxis; Fertigkeit

der verstandlichen, sicheren und uberzeugenden (schriftlichen und miindlichen) Darstellung von (praktischen

oder theoretischen) Ideen, Konzepten und Ergebnissen und zu deren Dokumentation; Fertigkeit zum logischen,
abstrakten, analytischen und konzeptionellen Denken und formaler Argumentation; Qualitatsbewuf3tsein, Akribie;
Kommunikationsfahigkeit; Zeitmanagement

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 120 Std.

90 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)
30 Std. Seminar (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: unregelméflig |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

2 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Seminar Grundlagen des Software Engineering fir Automotive Systems
Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Dieses Seminar soll die Grundlagen des Systems & Software Engineering im Automotive Bereich behandeln. Es
werden dabei Aspekte der Vorlesung Automotive Software Engineering aufgenommen und vertieft.

Literatur:
Wird in der jeweiligen Kickoff-Veranstaltung vorgestellt.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Seminar zu Automotive Software Engineering (Bachelor) (Seminar)
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Bestandteil dieses Seminars sind Ansatze und Techniken im Bereich des Automotive Software Engineerings.
Dies betrifft alle Phasen des System- und Softwareentwicklungszyklus von der Anforderungsanalyse bis hin zum
Testen. Themen behandeln verschieden Aspekte daraus, u.a. Modellierungstechniken, doméanenspezifische
Sprachen, autonomes Fahren und Problemstellung durch den Einsatz von Multicore-Systemen.

Prafung
Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Seminar
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Modul INF-0028: Seminar Grundlagen des Software Engineering 4 ECTS/LP
far Avionic Systems (BA)
Seminar Basics of Software Engineering for Avionic Systems (BA)

Version 1.0.0 (seit SoSel3)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bernhard Bauer

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Besuch des Seminars sind die Studierenden in der Lage, weiterfihrende Problemstellungen,

Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien auf dem Gebiet Avionic Software Engineering
selbststandig zu erarbeiten, zu analysieren und bezogen auf das individuelle Seminarthema aus dem genannten
Gebiet zu bewerten. Sie verfugen uber die wissenschaftliche Methodik, Kommunikationsfahigkeit und Fahigkeit
zum Einsatz entsprechender Medien, um ein spezielles Thema in Wort und Schrift klar und verstéandlich zu
prasentieren und wissenschaftlich anspruchsvolle Themenstellungen aus dem genannten Gebiet kritisch und
argumentativ zu diskutieren und zu bewerten. AuBerdem kénnen sie die logischen Strukturen des Denkens und
Argumentierens erkennen und zielfihrend einsetzen. Die Teilnehmenden kdnnen klar und verstandlich formulieren
und Fachinhalte frei vortragen. Sie verstehen es, einen Vortrag klar und nachvollziehbar zu strukturieren und auch
bei komplexen Inhalten den Vortrag auf wesentliche Botschaften auszurichten und diese verstéandlich zu vermitteln.
Argumentationsketten und Lésungsstrategien bei Stérungen wenden sie gekonnt an. Die Studierenden verstehen es,
prasent aufzutreten und souveran mit gangigen Prasentationsmedien umzugehen und diese interaktiv einzusetzen.
Sie schaffen es, einen Vortrag auf eine bestimmte Zielgruppe auszurichten und den Zuhérer auch bei langeren
Vortragsdauern zu motivieren und verschiedene Moderationstechniken anzuwenden.

Schlusselqualifikation: Literaturrecherche; Eigenstandiges Arbeiten mit englischsprachiger Fachliteratur; Analytisch-
methodische Kompetenz; Wissenschaftliche Methodik; Grundsatze guter wissenschaftlicher Praxis; Fertigkeit

der verstandlichen, sicheren und tberzeugenden (schriftlichen und miindlichen) Darstellung von (praktischen

oder theoretischen) Ideen, Konzepten und Ergebnissen und zu deren Dokumentation; Fertigkeit zum logischen,
abstrakten, analytischen und konzeptionellen Denken und formaler Argumentation; Qualitatsbewuf3tsein, Akribie;
Kommunikationsfahigkeit; Zeitmanagement

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 120 Std.

30 Std. Seminar (Prasenzstudium)

90 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: unregelméRig |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

2 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Seminar Grundlagen des Software Engineering fur Avionic Systems
Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Dieses Seminar soll die Grundlagen des Systems & Software Engineering im Avionic Bereich behandeln. Es sind
verschiedene Themen zu bearbeiten die als Grundlage fir ein nachfolgendes Praktikum dienen sollen.

Literatur:
Wird in der jeweiligen Kickoff-Veranstaltung vorgestellt.
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Prafung
Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Seminar
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Modul INF-0062

Modul INF-0062: Seminar: Selbstorganisation in Verteilten Syste- 4 ECTS/LP
men
Seminar: Selforganization in Distributed Systems

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Jérg Hahner

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Besuch des Seminars sind die Studierenden in der Lage, grundlegende Problemstellungen, Konzepte,
Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien auf dem Gebiet selbstorganisierender verteilter Systeme
selbststandig zu erarbeiten und zu verstehen.

Sie verfuigen Uber die Arbeitstechniken, Kommunikationsfahigkeit und Fahigkeit zum Einsatz entsprechender Medien,
um ein spezielles Thema in Wort und Schrift klar und versténdlich zu prasentieren und Themenstellungen aus dem
genannten Gebiet kritisch und argumentativ zu diskutieren. Aul3erdem kdnnen sie die logischen Strukturen des
Denkens und Argumentierens erkennen und zielfuhrend einsetzen.

Die Teilnehmenden kénnen klar und verstandlich formulieren und Fachinhalte frei vortragen. Sie verstehen es, einen
Vortrag klar und nachvollziehbar zu strukturieren und den Vortrag auf wesentliche Botschaften auszurichten und diese
verstandlich zu vermitteln.

Die Studierenden verstehen es, présent aufzutreten und souveran mit gangigen Prasentationsmedien umzugehen.
Sie schaffen es, einen Vortrag auf eine bestimmte Zielgruppe auszurichten und den Zuhdrer zu motivieren und
verschiedene Moderationstechniken anzuwenden.

Schlusselqualifikationen: Literaturrecherche; Eigensténdiges Arbeiten mit englischsprachiger Fachliteratur;
Analytisch-methodische Kompetenz; Wissenschaftliche Methodik; Grundsétze guter wissenschaftlicher Praxis;
Fertigkeit der verstéandlichen, sicheren und tGiberzeugenden (schriftlichen und mundlichen) Darstellung von
(praktischen oder theoretischen) Ideen, Konzepten und Ergebnissen und zu deren Dokumentation; Fertigkeit zum
logischen, abstrakten, analytischen und konzeptionellen Denken und formaler Argumentation; Qualitatsbewusstsein,
Akribie; Kommunikationsfahigkeit; Zeitmanagement.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 120 Std.

30 Std. Seminar (Prasenzstudium)

90 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Sommersemester ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

2 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Seminar: Selbstorganisation in Verteilten Systemen
Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Die Themen des Seminars werden jedes Jahr neu festgelegt und aktuellen Trends angepasst.

Literatur:
Literatur in Abhangigkeit von den aktuellen Themen: wiss. Paper oder Biicher
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Prafung
Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Seminar
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Modul INF-0063

Modul INF-0063: Seminar Ad Hoc und Sensornetze 4 ECTS/LP
Seminar Ad Hoc and Sensor Networks

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Jérg Hahner

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Besuch des Seminars sind die Studierenden in der Lage, grundlegende Problemstellungen, Konzepte,
Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien auf dem Gebiet Ad-hoc und Sensornetze selbststandig zu
erarbeiten und zu verstehen.

Sie verfuigen Uber die Arbeitstechniken, Kommunikationsfahigkeit und Fahigkeit zum Einsatz entsprechender Medien,
um ein spezielles Thema in Wort und Schrift klar und versténdlich zu prasentieren und Themenstellungen aus dem
genannten Gebiet kritisch und argumentativ zu diskutieren. Aul3erdem kdnnen sie die logischen Strukturen des
Denkens und Argumentierens erkennen und zielfuhrend einsetzen.

Die Teilnehmenden kénnen klar und verstandlich formulieren und Fachinhalte frei vortragen. Sie verstehen es, einen
Vortrag klar und nachvollziehbar zu strukturieren und den Vortrag auf wesentliche Botschaften auszurichten und diese
verstandlich zu vermitteln.

Die Studierenden verstehen es, présent aufzutreten und souveran mit gangigen Prasentationsmedien umzugehen.
Sie schaffen es, einen Vortrag auf eine bestimmte Zielgruppe auszurichten und den Zuhdrer zu motivieren und
verschiedene Moderationstechniken anzuwenden.

Schlusselqualifikationen: Literaturrecherche; Eigensténdiges Arbeiten mit englischsprachiger Fachliteratur;
Analytisch-methodische Kompetenz; Wissenschaftliche Methodik; Grundsétze guter wissenschaftlicher Praxis;
Fertigkeit der verstéandlichen, sicheren und tGiberzeugenden (schriftlichen und mundlichen) Darstellung von
(praktischen oder theoretischen) Ideen, Konzepten und Ergebnissen und zu deren Dokumentation; Fertigkeit zum
logischen, abstrakten, analytischen und konzeptionellen Denken und formaler Argumentation; Qualitatsbewuf3tsein,
Akribie; Kommunikationsfahigkeit; Zeitmanagement.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 120 Std.

90 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)
30 Std. Seminar (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

2 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Seminar Ad Hoc und Sensornetze
Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Die Themen des Seminars werden jedes Jahr neu festgelegt und aktuellen Trends angepasst.

Literatur:
Literatur in Abhangigkeit von den aktuellen Themen: wiss. Paper oder Biicher

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Seminar Uber Ad-hoc- und Sensornetze (Seminar)
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Prafung
Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Seminar
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Modul INF-0089

Modul INF-0089: Seminar Multimediale Datenverarbeitung 4 ECTS/LP

Seminar Multimedia Computing & Computer Vision (BA)

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Rainer Lienhart

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Besuch des Seminars sind die Studierenden in der Lage, grundlegende Problemstellungen, Konzepte,
Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien aus dem Gebiet des Multimedia Computings und maschinellen
Sehens (z.B. Bildverarbeitung, Videoverarbeitung, maschinelles Sehen/Héren und Lernen, Bild-/Videosuche)
selbststandig zu erarbeiten und bezogen auf ein spezielles Thema aus dem genannten Gebiet zu bewerten.

Sie verfugen uber die Arbeitstechniken, Kommunikationsfahigkeit und Féhigkeit zum Einsatz neuer Medien, um
ein spezielles Thema in Wort und Schrift klar und verstandlich zu prasentieren und Themenstellungen aus dem
genannten Gebiet kritisch und argumentativ zu diskutieren. Die Teilnehmenden kdnnen klar und verstandlich
formulieren und Fachinhalte frei vortragen. Sie verstehen es, einen Vortrag klar und nachvollziehbar zu strukturieren
und den Vortrag auf wesentliche Botschaften auszurichten und diese verstandlich zu vermitteln. Die Studierenden
verstehen es, prasent aufzutreten und souveran mit gangigen Prasentationsmedien umzugehen. Sie schaffen

es, einen Vortrag auf eine bestimmte Zielgruppe auszurichten und den Zuhérer zu motivieren und verschiedene
Moderationstechniken anzuwenden.

Schlisselqualifikationen: Erlernen von Prasentationstechniken, Literaturrecherche; Arbeit mit englischer
Fachliteratur; Grundsétze guter wissenschaftlicher Praxis; Bewertung von Lésungsansétzen, Verfahren, Techniken
und Technologien unter unterschiedlichen Gesichtspunkten

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 120 Std.

30 Std. Seminar (Prasenzstudium)

90 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester ab dem 3. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

2 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Seminar Multimediale Datenverarbeitung
Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Das konkrete Thema des Seminars aus dem weitlaufigen Gebiet des Multimedia und maschinellen Sehens wird
jedes Jahr neu festgelegt und an aktuelle Themen angepasst.

Literatur:
aktuelle Forschungsliteratur

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Seminar Uber Multimediale Datenverarbeitung (Bachelor) (Seminar)
Hinweis: Fir alle Prasenztermine des Seminars gilt Anwesenheitspflicht. Dies umfasst die Vorbesprechung des
Seminars (Themenvorstellung) sowie die Seminarvortréage. Eine Ausnahme ist nur in begriindeten Einzelfallen
(bitte vorab Kontakt aufnehmen) oder mit arztlichem Attest moglich.
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Prafung
Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Seminar
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Modul INF-0124

Modul INF-0124: Seminar Robotik 4 ECTS/LP
Seminar Robotics

Version 1.1.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Wolfgang Reif

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem erfolgreichen Besuch des Seminars sind die Studierenden in der Lage, grundlegende Problemstellungen,
Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien aus dem Gebiet der Robotik selbststandig zu
erarbeiten und zu verstehen.

Sie verfuigen Uber die Arbeitstechniken, Kommunikationsfahigkeit und Fahigkeit zum Einsatz entsprechender Medien,
um ein spezielles Thema in Wort und Schrift klar und versténdlich zu prasentieren und Themenstellungen aus dem
genannten Gebiet kritisch und argumentativ zu diskutieren. Aul3erdem kdnnen sie die logischen Strukturen des
Denkens und Argumentierens erkennen und zielfuhrend einsetzen.

Die Teilnehmenden kénnen klar und verstandlich formulieren und Fachinhalte frei vortragen. Sie verstehen es, einen
Vortrag klar und nachvollziehbar zu strukturieren und den Vortrag auf wesentliche Botschaften auszurichten und diese
verstandlich zu vermitteln.

Die Studierenden verstehen es, présent aufzutreten und souveran mit gangigen Prasentationsmedien umzugehen.
Sie schaffen es, einen Vortrag auf eine bestimmte Zielgruppe auszurichten und den Zuhdérer zu motivieren.

Schlisselqualifikationen:

« Literaturrecherche

« Eigenstandiges Arbeiten mit auch englischsprachiger Fachliteratur.

» Analytisch-methodische Kompetenz

» Grundséatze guter wissenschaftlicher Praxis

« Fertigkeit der verstéandlichen, sicheren und liberzeugenden (schriftlichen und mindlichen) Darstellung von
(praktischen oder theoretischen) Ideen, Konzepten und Ergebnissen und zu deren Dokumentation

» Fertigkeit zum logischen, abstrakten, analytischen und konzeptionellen Denken und praziser Argumentation

* Qualitatsbewultsein, Akribie

« Kommunikationsfahigkeit

* Zeitmanagement

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 120 Std.

30 Std. Seminar (Prasenzstudium)

90 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Sommersemester ab dem 4. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

2 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Seminar Robotik
Lehrformen: Seminar
Sprache: Deutsch / Englisch
SWS: 2

Inhalte:
Die konkreten Themen des Seminars beschéaftigen sich mit dem Einsatz und der Programmierung von Robotern
aller Art und werden jedes Jahr neu festgelegt und an aktuelle Entwicklungen angepasst.
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Literatur:
Abhangig von den konkreten Themen des Seminars

Priafung

Seminar Robotik
Seminar / Prifungsdauer: 45 Minuten
Bearbeitungsfrist: 3 Monate
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Modul INF-0125: Seminar Internetsicherheit 4 ECTS/LP
Seminar Internet Security

Version 2.0.0 (seit SoSel7)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Wolfgang Reif

Lernziele/Kompetenzen:
Fachbezogene Kompetenzen:

Nach dem erfolgreichen Besuch des Seminars sind die Studierenden in der Lage, grundlegende Problemstellungen,
Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien in einem Thema auf dem Gebiet Internetsicherheit
selbststandig zu erarbeiten und zu verstehen.

Sie verfuigen Uber die Arbeitstechniken, Kommunikationsfahigkeit und Fahigkeit zum Einsatz entsprechender
Medien, um dieses Thema in Wort und Schrift klar und verstandlich zu prasentieren und Themenstellungen aus
dem genannten Gebiet kritisch und argumentativ zu diskutieren. AuRerdem kénnen sie die logischen Strukturen des
Denkens und Argumentierens erkennen und zielfuhrend einsetzen.

Die Teilnehmenden kénnen klar und verstandlich formulieren und Fachinhalte frei vortragen. Sie verstehen es, einen
Vortrag klar und nachvollziehbar zu strukturieren und den Vortrag auf wesentliche Botschaften auszurichten und diese
verstandlich zu vermitteln.

Die Studierenden verstehen es, présent aufzutreten und souveran mit gangigen Prasentationsmedien umzugehen.
Sie schaffen es, einen Vortrag auf eine bestimmte Zielgruppe auszurichten und die Zuhérer zu motivieren.

Schlisselqualifikationen:

« Literaturrecherche

« Eigenstandiges Arbeiten mit auch englischsprachiger Fachliteratur.

* Analytisch-methodische Kompetenz

» Grundséatze guter wissenschaftlicher Praxis

« Fertigkeit der verstéandlichen, sicheren und liberzeugenden (schriftlichen und mindlichen) Darstellung von
(praktischen oder theoretischen) Ideen, Konzepten und Ergebnissen und zu deren Dokumentation

» Fertigkeit zum logischen, abstrakten, analytischen und konzeptionellen Denken und praziser Argumentation

* Qualitatsbewultsein, Akribie

« Kommunikationsfahigkeit

* Zeitmanagement

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 120 Std.

30 Std. Seminar (Prasenzstudium)

90 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: unregelmaBig |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
(i. d. R. im SoSe) ab dem 4. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

2 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Seminar Internetsicherheit
Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch / Englisch

SWS: 2
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Inhalte:
Die konkreten Themen des Seminars beschéftigen sich mit der Sicherheit von Computersystemen im Internet und
werden jedes Jahr neu festgelegt und an aktuelle Entwicklungen angepasst.

Literatur:
Abhé&ngig von den konkreten Themen des Seminars

Prifung

Seminar Internetsicherheit
Seminar / Prifungsdauer: 45 Minuten
Bearbeitungsfrist: 3 Monate
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Modul INF-0126: Seminar Software- und Systems Engineering 4 ECTS/LP
(Bachelor)
Seminar Software- and Systems Engineering (Bachelor)

Version 1.1.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Wolfgang Reif

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem erfolgreichen Besuch des Seminars sind die Studierenden in der Lage, grundlegende Problemstellungen,
Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien aus dem Gebiet des Software und Systems
Engineering selbststandig zu erarbeiten und zu verstehen.

Sie verfuigen Uber die Arbeitstechniken, Kommunikationsfahigkeit und Fahigkeit zum Einsatz entsprechender Medien,
um ein spezielles Thema in Wort und Schrift klar und versténdlich zu prasentieren und Themenstellungen aus dem
genannten Gebiet kritisch und argumentativ zu diskutieren. Aul3erdem kdnnen sie die logischen Strukturen des
Denkens und Argumentierens erkennen und zielfuhrend einsetzen.

Die Teilnehmenden kénnen klar und verstandlich formulieren und Fachinhalte frei vortragen. Sie verstehen es, einen
Vortrag klar und nachvollziehbar zu strukturieren und den Vortrag auf wesentliche Botschaften auszurichten und diese
verstandlich zu vermitteln.

Die Studierenden verstehen es, présent aufzutreten und souveran mit gangigen Prasentationsmedien umzugehen.
Sie schaffen es, einen Vortrag auf eine bestimmte Zielgruppe auszurichten und den Zuhdérer zu motivieren.

Schlisselqualifikationen:

« Literaturrecherche

« Eigenstandiges Arbeiten mit auch englischsprachiger Fachliteratur.

* Analytisch-methodische Kompetenz

» Grundséatze guter wissenschaftlicher Praxis

« Fertigkeit der verstéandlichen, sicheren und liberzeugenden (schriftlichen und mindlichen) Darstellung von
(praktischen oder theoretischen) Ideen, Konzepten und Ergebnissen und zu deren Dokumentation

» Fertigkeit zum logischen, abstrakten, analytischen und konzeptionellen Denken und praziser Argumentation

* Qualitatsbewultsein, Akribie

« Kommunikationsfahigkeit

* Zeitmanagement

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 120 Std.

90 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)
30 Std. Seminar (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

2 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Seminar Software- und Systems Engineering (Bachelor)
Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch / Englisch

SWS: 2
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Inhalte:
Die konkreten Themen des Seminars beschéftigen sich mit aktuellen Themen des Software und Systems
Engineering auf Bachelorniveau und werden jedes Jahr neu festgelegt und an neue Entwicklungen angepasst.

Literatur:
Abhé&ngig von den konkreten Themen des Seminars

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Seminar zu Software- und Systems Engineering (Bachelor) (Seminar)
In dem Seminar werden aktuelle Themen aus dem Umfeld des Software- und Systems Engineering behandelt.
Der Schwerpunkt in diesem Jahr liegt auf Algorithmen fir verteilte, dezentrale Systeme fir Selbst-organisierende
Systeme. Dabei sollen die folgenden Themen genauer untersucht werden: - Verteilte Datensynchronisation:
Greifen mehrere nebenlaufige Prozesse schreibend auf eine gemeinsam
genutzte Datenstruktur zu, so wird von verteilter Datensynchronisation gesprochen. Dabei muss sichergestellt
werden, dass die gemeinsam genutzte Datenstruktur nicht in einen inkonsistenten Zustand geraten kann. Ziel
dieser Arbeit ist es, verschiedene Algorithmen zur Datensynchronisation gegeniiberzustellen und zu vergleichen.
Sie betrachtet nicht nur die Anzahl der benétigten Nachrichten, sondern auch die speziellen Probleme der
einzelnen Algorithmen. Dartiber hinaus beleuchtet sie, wo und wie Algorithmen zur Datensynchronisation in der
Praxis eingesetzt werden. Startpunkt der Liter
... (weiter siehe Digicampus)

Prifung

Seminar Software- und Systems Engineering (Bachelor)
Seminar / Prifungsdauer: 45 Minuten
Bearbeitungsfrist: 3 Monate
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Modul INF-0141: Seminar Grundlagen moderner Prozessorarchi- 4 ECTS/LP
tekturen
Seminar Foundations of Modern Processor Architectures

Version 1.0.0 (seit SoSel3)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Theo Ungerer

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Besuch des Seminars sind die Studierenden in der Lage, grundlegende Problemstellungen, Konzepte,
Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien auf dem Gebiet der Prozessorarchitekturen selbststéandig zu
erarbeiten und zu verstehen.

Sie verfugen uber die Arbeitstechniken, Kommunikationsfahigkeit und Fahigkeit zum Einsatz entsprechender Medien,
um ein spezielles Thema in Wort und Schrift klar und versténdlich zu prasentieren und Themenstellungen aus dem
genannten Gebiet kritisch und argumentativ zu diskutieren. Au3erdem kénnen sie die logischen Strukturen des
Denkens und Argumentierens erkennen und zielfiihrend einsetzen.

Die Teilnehmenden kénnen klar und versténdlich formulieren und Fachinhalte frei vortragen. Sie verstehen es, einen
Vortrag klar und nachvollziehbar zu strukturieren und den Vortrag auf wesentliche Botschaften auszurichten und diese
verstandlich zu vermitteln.

Die Studierenden verstehen es, prasent aufzutreten und souveran mit gangigen Prasentationsmedien umzugehen.
Sie schaffen es, einen Vortrag auf eine bestimmte Zielgruppe auszurichten und den Zuhdrer zu motivieren und
verschiedene Moderationstechniken anzuwenden.

Schlusselqualifikationen: Literaturrecherche; Eigenstandiges Arbeiten mit englischsprachiger Fachliteratur;
Analytisch-methodische Kompetenz; Wissenschaftliche Methodik; Grundsétze guter wissenschaftlicher Praxis;
Fertigkeit der verstéandlichen, sicheren und tGiberzeugenden (schriftlichen und mundlichen) Darstellung von
(praktischen oder theoretischen) Ideen, Konzepten und Ergebnissen und zu deren Dokumentation; Fertigkeit zum
logischen, abstrakten, analytischen und konzeptionellen Denken und formaler Argumentation; Qualitatsbewuf3tsein,
Akribie; Kommunikationsfahigkeit; Zeitmanagement

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 120 Std.

30 Std. Seminar (Prasenzstudium)

90 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: unregelméRig |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 4. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

2 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Seminar Grundlagen moderner Prozessorarchitekturen
Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Im Seminar werden Architekturen und Technologien moderner Prozessoren aus Forschung und Industrie
behandelt. Jeder Seminarteilnehmer erhalt individuelle Literaturhinweise, die dann im Laufe des Seminars durch
weitere eigenstandig erarbeitete Referenzen ergénzt werden sollen. Abschluss des Seminars stellt eine schriftliche
Ausarbeitung sowie ein Vortrag tiber das behandelte Thema dar.

Literatur:
individuell gegeben und Selbstrecherche
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Prafung
Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Seminar
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Modul INF-0142: Seminar Cyber-Physical Systems 4 ECTS/LP
Seminar Cyber-Physical Systems

Version 1.0.0 (seit WS12/13)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Theo Ungerer

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Besuch des Seminars sind die Studierenden in der Lage, grundlegende Problemstellungen, Konzepte,
Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien auf dem Gebiet der Cyber-Physical Systems selbststandig zu
erarbeiten und zu verstehen.

Sie verfugen uber die Arbeitstechniken, Kommunikationsfahigkeit und Fahigkeit zum Einsatz entsprechender Medien,
um ein spezielles Thema in Wort und Schrift klar und versténdlich zu prasentieren und Themenstellungen aus dem
genannten Gebiet kritisch und argumentativ zu diskutieren. Au3erdem koénnen sie die logischen Strukturen des
Denkens und Argumentierens erkennen und zielfiihrend einsetzen.

Die Teilnehmenden kénnen klar und versténdlich formulieren und Fachinhalte frei vortragen. Sie verstehen es, einen
Vortrag klar und nachvollziehbar zu strukturieren und den Vortrag auf wesentliche Botschaften auszurichten und diese
verstandlich zu vermitteln.

Die Studierenden verstehen es, prasent aufzutreten und souveran mit gangigen Prasentationsmedien umzugehen.
Sie schaffen es, einen Vortrag auf eine bestimmte Zielgruppe auszurichten und den Zuhdrer zu motivieren und
verschiedene Moderationstechniken anzuwenden.

Schlusselqualifikationen: Literaturrecherche; Eigenstandiges Arbeiten mit englischsprachiger Fachliteratur;
Analytisch-methodische Kompetenz; Wissenschaftliche Methodik; Grundsétze guter wissenschaftlicher Praxis;
Fertigkeit der verstéandlichen, sicheren und tGiberzeugenden (schriftlichen und mundlichen) Darstellung von
(praktischen oder theoretischen) Ideen, Konzepten und Ergebnissen und zu deren Dokumentation; Fertigkeit zum
logischen, abstrakten, analytischen und konzeptionellen Denken und formaler Argumentation; Qualitatsbewuf3tsein,
Akribie; Kommunikationsfahigkeit; Zeitmanagement

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 120 Std.

30 Std. Seminar (Prasenzstudium)

90 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: einmalig WS Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

2 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Seminar Cyber-Physical Systems
Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Im Seminar werden Themen aus dem Bereich der Cyber-Physical Systems behandelt. Jeder Seminarteilnehmer
erhélt individuelle Literaturhinweise, die dann im Laufe des Seminars durch weitere eigensténdig erarbeitete
Referenzen ergénzt werden sollen. Abschluss des Seminars stellt eine schriftliche Ausarbeitung sowie ein Vortrag
Uber das behandelte Thema dar.

Literatur:
individuell gegeben und Selbstrecherche

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:
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Seminar Cyber-Physical Systems (Bachelor) (Seminar)
Im Seminar werden Themen aus dem Bereich der Cyber-Physical Systems behandelt. Jeder Seminarteilnehmer
erhalt individuelle Literaturhinweise, die dann im Laufe des Seminars durch weitere eigensténdig erarbeitete
Referenzen erganzt werden sollen. Abschluss des Seminars stellt eine schriftliche Ausarbeitung sowie ein Vortrag
Uber das behandelte Thema dar.

Prifung
Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Seminar
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Modul INF-0158: Seminar Theorie verteilter Systeme B 4 ECTS/LP
Seminar in Theory of Conncurrent Systems B

Version 1.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Walter Vogler

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Besuch des Seminars sind die Studierenden in der Lage, grundlegende Problemstellungen, Konzepte,
Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien auf dem Gebiet "Theorie verteilter Systeme" selbststandig zu
erarbeiten und zu verstehen.

Sie verfugen uber die Arbeitstechniken, Kommunikationsfahigkeit und Fahigkeit zum Einsatz entsprechender Medien,
um ein spezielles Thema in Wort und Schrift klar und versténdlich zu prasentieren und Themenstellungen aus dem
genannten Gebiet kritisch und argumentativ zu diskutieren. Au3erdem koénnen sie die logischen Strukturen des
Denkens und Argumentierens erkennen und zielfiihrend einsetzen.

Die Teilnehmenden kénnen klar und versténdlich formulieren und Fachinhalte frei vortragen. Sie verstehen es, einen
Vortrag klar und nachvollziehbar zu strukturieren und den Vortrag auf wesentliche Botschaften auszurichten und diese
verstandlich zu vermitteln.

Die Studierenden verstehen es, prasent aufzutreten und souveran mit gangigen Prasentationsmedien umzugehen.
Sie schaffen es, einen Vortrag auf eine bestimmte Zielgruppe auszurichten und den Zuhdrer zu motivieren und
verschiedene Moderationstechniken anzuwenden.

Schlusselqualifikationen: Literaturrecherche; Eigenstandiges Arbeiten mit englischsprachiger Fachliteratur;
Analytisch-methodische Kompetenz; Wissenschaftliche Methodik; Grundsétze guter wissenschaftlicher Praxis;
Fertigkeit der verstéandlichen, sicheren und tGiberzeugenden (schriftlichen und mundlichen) Darstellung von
theoretischen Ideen, Konzepten und Ergebnissen und zu deren Dokumentation; Fertigkeit zum logischen,
abstrakten, analytischen und konzeptionellen Denken und formaler Argumentation; Qualitatsbewuf3tsein, Akribie;
Kommunikationsfahigkeit; Zeitmanagement

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 120 Std.

90 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)
30 Std. Seminar (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: unregelméRig |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 1. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

2 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Seminar Theorie verteilter Systeme B
Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Es werden Arbeiten zu verschiedenen Themen aus dem Bereich "Theorie verteilter Systeme" behandelt.

Literatur:
wird jeweils bekanntgegeben

Prifung
Schriftliche Ausarbeitung
Seminar
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Modul INF-0188: Seminar Algorithmen und Datenstrukturen fur 4 ECTS/LP
Bachelor
Seminar Algorithms and Data Structures for Bachelors

Version 1.0.0
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Torben Hagerup

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Besuch des Seminars sind die Studierenden in der Lage, sich fachliche Inhalte der Algorithmik
eigenstandig aus einfacherer wissenschaftlicher Originalliteratur zu erarbeiten und die Inhalte klar und verstéandlich
schriftlich zu formulieren und mindlich frei vorzutragen. Sie verstehen es, aus einer gréReren Menge an Material eine
sinnvolle Auswabhl zu treffen sowie einen Vortrag gut zu strukturieren und an einen vorgegebenen zeitlichen Rahmen
anzupassen.

Schlusselqualifikationen:

Fertigkeit zu logischem, analytischem und konzeptionellem Denken und zur préazisen Diskussion ber fachliche
Themen; Fahigkeit zur Literaturrecherche und zum eigenstandigen Arbeiten mit englischsprachiger Fachliteratur;
Qualitatsbewusstsein; Akribie; Kommunikationsfahigkeit; Zeitmanagement.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 120 Std.

30 Std. Seminar (Prasenzstudium)

90 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Empfehlenswert: Gutes Verstandnis des Informatik I11-Stoffes.

Angebotshaufigkeit: unregelméflig |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

2 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Seminar Algorithmen und Datenstrukturen
Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Aktuelle und klassische Themen aus dem Bereich Algorithmen und Datenstrukturen werden anhand von
Originalliteratur behandelt.

Literatur:
Ausgewahlte wissenschatftliche Artikel.

Prafung
Schriftliche Ausarbeitung und Vortrag
Seminar
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Modul INF-0226: Seminar Datenbanksysteme fur Bachelor 4 ECTS/LP
Seminar Database Systems Bachelor

Version 1.0.0 (seit SoSel6)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Peter Michael Fischer

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Besuch des Seminars sind die Studierenden in der Lage, grundlegende Problemstellungen, Konzepte,
Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien auf dem Gebiet der Datenbanksysteme selbststéandig zu
erarbeiten und zu verstehen.

Sie verfugen uber die Arbeitstechniken, Kommunikationsfahigkeit und Fahigkeit zum Einsatz entsprechender Medien,
um ein spezielles Thema in Wort und Schrift klar und versténdlich zu prasentieren und Themenstellungen aus dem
genannten Gebiet kritisch und argumentativ zu diskutieren. Au3erdem koénnen sie die logischen Strukturen des
Denkens und Argumentierens erkennen und zielfiihrend einsetzen.

Die Teilnehmenden kénnen klar und versténdlich formulieren und Fachinhalte frei vortragen. Sie verstehen es, einen
Vortrag klar und nachvollziehbar zu strukturieren und den Vortrag auf wesentliche Botschaften auszurichten und diese
verstandlich zu vermitteln.

Die Studierenden verstehen es, prasent aufzutreten und souveran mit gangigen Prasentationsmedien umzugehen.
Sie schaffen es, einen Vortrag auf eine bestimmte Zielgruppe auszurichten und den Zuhdrer zu motivieren und
verschiedene Moderationstechniken anzuwenden.

Schlusselqualifikationen: Literaturrecherche; Eigenstandiges Arbeiten mit englischsprachiger Fachliteratur;
Analytisch-methodische Kompetenz; Wissenschaftliche Methodik; Grundsétze guter wissenschaftlicher Praxis;
Fertigkeit der verstéandlichen, sicheren und tGiberzeugenden (schriftlichen und mundlichen) Darstellung von
(praktischen oder theoretischen) Ideen, Konzepten und Ergebnissen und zu deren Dokumentation; Fertigkeit zum
logischen, abstrakten, analytischen und konzeptionellen Denken und formaler Argumentation; Qualitatsbewuf3tsein,
Akribie; Kommunikationsfahigkeit; Zeitmanagement

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 120 Std.

90 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)
30 Std. Seminar (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

Modul Datenbanksysteme (INF-0073) - empfohlen

Angebotshaufigkeit: unregelméRig |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
(i. d. R. im SoSe) ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

2 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Seminar Datenbanksysteme fir Bachelor
Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch / Englisch

SWS: 2

Inhalte:
Aktuelle Forschungsbeitrage aus den Bereich "Datenbanken und Informationssysteme".

Literatur:
Aktuelle Forschungsbeitrage

Prifung
Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Seminar
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Modul INF-0231: Seminar Medical Information Sciences (BA) 4 ECTS/LP

Seminar Medical Information Sciences (BA)

Version 1.0.0 (seit WS16/17)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bernhard Bauer

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Besuch des Seminars sind die Studierenden in der Lage, grundlegende Problemstellungen, Konzepte,
Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien auf dem Gebiet Medical Information Sciences selbststéandig zu
erarbeiten und zu verstehen. Sie verfiigen Uber die Arbeitstechniken, Kommunikationsfahigkeit und Fahigkeit zum
Einsatz entsprechender Medien, um ein spezielles Thema in Wort und Schrift klar und verstandlich zu prasentieren
und Themenstellungen aus dem genannten Gebiet kritisch und argumentativ zu diskutieren. Auf3erdem kdnnen sie
die logischen Strukturen des Denkens und Argumentierens erkennen und zielfihrend einsetzen. Die Teilnehmenden
kénnen klar und verstandlich formulieren und Fachinhalte frei vortragen. Sie verstehen es, einen Vortrag klar und
nachvollziehbar zu strukturieren und den Vortrag auf wesentliche Botschaften auszurichten und diese verstandlich
zu vermitteln. Die Studierenden verstehen es, prasent aufzutreten und souveran mit gangigen Prasentationsmedien
umzugehen. Sie schaffen es, einen Vortrag auf eine bestimmte Zielgruppe auszurichten und den Zuhérer zu
motivieren und verschiedene Moderationstechniken anzuwenden.

Schlisselqualifikationen: Literaturrecherche; Eigenstandiges Arbeiten mit englischsprachiger Fachliteratur;
Analytisch-methodische Kompetenz; Wissenschaftliche Methodik; Grundséatze guter wissenschaftlicher Praxis;
Fertigkeit der verstandlichen, sicheren und tGiberzeugenden (schriftlichen und mindlichen) Darstellung von
(praktischen oder theoretischen) Ideen, Konzepten und Ergebnissen und zu deren Dokumentation; Fertigkeit zum
logischen, abstrakten, analytischen und konzeptionellen Denken und formaler Argumentation; Qualitatsbewuf3tsein,
Akribie; Kommunikationsfahigkeit; Zeitmanagement

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 120 Std.

90 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)
30 Std. Seminar (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: unregelméflig |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

2 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Medical Information Sciences (Seminar)
Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Dieses Seminar soll die Grundlagen der Medical Information Sciences behandeln. Es sind verschiedene Themen
zu bearbeiten die als Grundlage fiir ein nachfolgendes Praktikum dienen sollen.

Literatur:
Wird in der jeweiligen Kickoff-Veranstaltung vorgestellt.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Seminar zu Medical Information Sciences f. Bachelor (Seminar)
Bestandteil dieses Seminars sind fortgeschrittene Anséatze und Techniken im Bereich Medical Information
Sciences.
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Prafung
Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Seminar
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Modul INF-0241: Seminar Informationssysteme fiir Bachelor 4 ECTS/LP
Seminar Information Systems Bachelor

Version 1.0.0 (seit WS16/17)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Peter Michael Fischer

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Besuch des Seminars sind die Studierenden in der Lage, grundlegende Problemstellungen, Konzepte,
Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien auf dem Gebiet der Informationssysteme selbststéandig zu
erarbeiten und zu verstehen.

Sie verfugen uber die Arbeitstechniken, Kommunikationsfahigkeit und Fahigkeit zum Einsatz entsprechender Medien,
um ein spezielles Thema in Wort und Schrift klar und versténdlich zu prasentieren und Themenstellungen aus dem
genannten Gebiet kritisch und argumentativ zu diskutieren. Au3erdem koénnen sie die logischen Strukturen des
Denkens und Argumentierens erkennen und zielfiihrend einsetzen.

Die Teilnehmenden kénnen klar und versténdlich formulieren und Fachinhalte frei vortragen. Sie verstehen es, einen
Vortrag klar und nachvollziehbar zu strukturieren und den Vortrag auf wesentliche Botschaften auszurichten und diese
verstandlich zu vermitteln.

Die Studierenden verstehen es, prasent aufzutreten und souveran mit gangigen Prasentationsmedien umzugehen.
Sie schaffen es, einen Vortrag auf eine bestimmte Zielgruppe auszurichten und den Zuhdrer zu motivieren und
verschiedene Moderationstechniken anzuwenden.

Schlusselqualifikationen: Literaturrecherche; Eigenstandiges Arbeiten mit englischsprachiger Fachliteratur;
Analytisch-methodische Kompetenz; Wissenschaftliche Methodik; Grundsétze guter wissenschaftlicher Praxis;
Fertigkeit der verstéandlichen, sicheren und tGiberzeugenden (schriftlichen und mundlichen) Darstellung von
(praktischen oder theoretischen) Ideen, Konzepten und Ergebnissen und zu deren Dokumentation; Fertigkeit zum
logischen, abstrakten, analytischen und konzeptionellen Denken und formaler Argumentation; Qualitatsbewuf3tsein,
Akribie; Kommunikationsfahigkeit; Zeitmanagement

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 120 Std.

30 Std. Seminar (Prasenzstudium)

90 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Modul Datenbanksysteme (INF-0073) - empfohlen

Angebotshaufigkeit: unregelméRig |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
(i. d. R. im WS) ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

2 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Seminar Informationssysteme fur Bachelor
Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch / Englisch

SWS: 2

Inhalte:
Aktuelle Forschungsbeitrage aus den Bereich "Datenbanken und Informationssysteme".

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Seminar Informationssysteme fiir Bachelor (Seminar)

Prafung
Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Seminar
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and Wellbeing (Bachelor)
Seminar Embedded Intelligence for Health Care and Wellbeing (Bachelor)

Modul INF-0269: Seminar Embedded Intelligence for Health Care 4 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS17/18)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bjorn Schuller

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Besuch des Seminars sind die Studierenden in der Lage, grundlegende Problemstellungen, Konzepte,
Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien auf dem Gebiet der E-Health und M-Health selbststandig zu
erarbeiten und zu verstehen. Sie verfiigen Uber die Arbeitstechniken, Kommunikationsfahigkeit und Fahigkeit zum
Einsatz entsprechender Medien, um ein spezielles Thema in Wort und Schrift klar und verstandlich zu prasentieren
und Themenstellungen aus dem genannten Gebiet kritisch und argumentativ zu diskutieren. Auf3erdem kdénnen Sie
die logischen Strukturen des Denkens und Argumentierens erkennen und zielfihrend einsetzen.

Die Teilnehmenden kénnen klar und verstandlich formulieren und Fachinhalte frei vortragen. Sie verstehen es, einen
Vortrag klar zu strukturieren und den Vortrag auf wesentliche Botschaften auszurichten und diese verstandlich zu
vermitteln.

Die Studierenden verstehen es, présent aufzutreten und souveran mit gangigen Prasentationsmedien umzugehen.
Sie schaffen es, einen Vortrag auf eine bestimmte Zielgruppe auszurichten und den Zuhorer zu motivieren und
verschiedene Moderationstechniken anzuwenden.

Schlisselqualifikationen: Grundsatze guter wissenschaftlicher Praxis; Analytisch-methodische Kompetenz;
Zeitmanagement; Literaturrecherche; Eigenstandiges Arbeiten mit englischsprachiger Fachliteratur;
Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der versténdlichen, sicheren und tiberzeugenden (schriftlichen und mindlichen)
Darstellung von praktischen und theoretischen Ideen, Verfassen von Arbeiten in der Schriftsatzsprache LaTeX;
Qualitatsbewusstsein.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 120 Std.

90 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)
30 Std. Seminar (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

2 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Seminar Embedded Intelligence for Health Care and Wellbeing (Bachelor)
Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Das Seminar beschaftigt sich mit aktuellen relevanten Themen im Zusammenhang der eingebetteten Intelligenz
im Gesundheitsbereich. Hierzu gehéren u.A. Sensortechnologien zur wissensbasierten Uberwachung
gesundheitsrelevanter Aktivitaten, Vitalparametern und Kontextfaktoren, multisensorische Erfassung, Analyse un
Interpretation von biologischen MessgréRen (z.B. metabolische, kardiologische und neurologische Signale), aber
auch Benutzermodellierung und Nutzerschnittstellen fir Gesundheits und Fithessanwendungen.

Die Studierenden erarbeiten das gestellte Thema anhand von wissenschaftlicher Literatur und halten eine
Prasentation und fertigen eine schriftliche Zusammenfassung an.

d
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Literatur:
Wird vom Dozenten oder der Dozentin bekannt gegeben

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Seminar Embedded Intelligence for Health Care and Wellbeing (Bachelor & Master) (Seminar)
The specific topics are introduced and assigned to students in the kick-off meeting during the first week of the
lecture period. During the first meetings, a tutorial on oral presentation techniques and literature research is given.
Students are going to follow on their topics under the supervision of the scientific staff of the chair. By the end of
the lecture period, a short oral presentation has to be given by each student. A written report (survey paper) must
be handed in afterwards.

Prifung
Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Seminar
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Modul INF-0280: Seminar Sports Informatics (Bachelor) 4 ECTS/LP

Seminar Sports Informatics (Bachelor)

Version 1.0.0 (seit SoSel8)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bjorn Schuller

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Besuch des Seminars sind die Studierenden in der Lage, grundlegende Problemstellungen, Konzepte,
Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien auf dem Gebiet der Sportinformatik selbststandig zu erarbeiten
und zu verstehen. Sie verfiigen tber die Arbeitstechniken, Kommunikationsfahigkeit und Fahigkeit zum Einsatz
entsprechender Medien, um ein spezielles Thema in Wort und Schrift klar und versténdlich zu prasentieren und
Themenstellungen aus dem genannten Gebiet kritisch und argumentativ zu diskutieren. Auerdem kénnen Sie die
logischen Strukturen des Denkens und Argumentierens erkennen und zielfihrend einsetzen.

Die Teilnehmenden kénnen klar und verstandlich formulieren und Fachinhalte frei vortragen. Sie verstehen es, einen
Vortrag klar zu strukturieren und den Vortrag auf wesentliche Botschaften auszurichten und diese verstandlich zu
vermitteln.

Die Studierenden verstehen es, présent aufzutreten und souveran mit gangigen Prasentationsmedien umzugehen.
Sie schaffen es, einen Vortrag auf eine bestimmte Zielgruppe auszurichten und den Zuhdérer zu motivieren und
verschiedene Moderationstechniken anzuwenden.

Schlisselqualifikationen: Grundsétze guter wissenschaftlicher Praxis; Analytisch-methodische Kompetenz;
Zeitmanagement; Literaturrecherche; Eigenstandiges Arbeiten mit englischsprachiger Fachliteratur;
Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der versténdlichen, sicheren und tiberzeugenden (schriftlichen und mindlichen)
Darstellung von praktischen und theoretischen Ideen, Verfassen von Arbeiten in der Schriftsatzsprache LaTeX;
Qualitatsbewusstsein.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 120 Std.

30 Std. Seminar (Prasenzstudium)

90 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

2 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Seminar Sports Informatics (Bachelor)
Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch / Englisch

SWS: 2
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Inhalte:
Im Seminar Sports Informatics werden aktuelle Forschungsarbeiten auf dem Gebiet der Sportinformatik
besprochen.
Das Forschungsfeld umfasst unter anderem die Datenaufnahme mit verschiedenen Sensoren (z.B.
Beschleunigungssensoren, Hautleitwert, Puls), die Analyse der Daten und die Modellbildung. Ein Aspekt des
Seminars ist dabei auch die Anwendbarkeit moderner Deep Learning-Methoden.
Die Anwendungen reichen vom Fitness-Tracking bis zur Optimierung von Trainingsmethoden fur professionelle
Sportler.
Die teilnehmenden Studenten werden sich einzeln mit Unterstiitzung ihrer Betreuer in den neuesten
Forschungsstand zu einem Teilaspekt des Themenbereichs einarbeiten und die Ergebnisse ihrer Recherche in
einem Vortrag und einem schriftlichen Bericht zusammenfassen.

Schwerpunkte: Sensoren, Wearables, Signalanalyse, maschinelles Lernen, Health Care

Literatur:
Wird vom Dozenten oder der Dozentin bekannt gegeben

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Seminar Sports Informatics (Bachelor & Master) (Seminar)
The specific topics are introduced and assigned to students in the kick-off meeting during the first week of the
lecture period. During the first meetings, a tutorial on oral presentation techniques and literature research is given.
Students are going to follow on their topics under the supervision of the scientific staff of the chair. By the end of
the lecture period, a short oral presentation has to be given by each student. A written report (survey paper) must
be handed in afterwards.

Priafung
Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Seminar
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Modul INF-0282: Seminar Computer Audition (Bachelor) 4 ECTS/LP

Seminar Computer Audition (Bachelor)

Version 1.0.0 (seit SoSel8)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bjorn Schuller

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Besuch des Seminars sind die Studierenden in der Lage, grundlegende Problemstellungen, Konzepte,
Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien auf dem Gebiet des maschinellen Hérens selbststandig zu
erarbeiten und zu verstehen. Sie verfiigen Uber die Arbeitstechniken, Kommunikationsfahigkeit und Fahigkeit zum
Einsatz entsprechender Medien, um ein spezielles Thema in Wort und Schrift klar und verstandlich zu prasentieren
und Themenstellungen aus dem genannten Gebiet kritisch und argumentativ zu diskutieren. Auf3erdem kdénnen Sie
die logischen Strukturen des Denkens und Argumentierens erkennen und zielfihrend einsetzen.

Die Teilnehmenden kénnen klar und verstandlich formulieren und Fachinhalte frei vortragen. Sie verstehen es, einen
Vortrag klar zu strukturieren und den Vortrag auf wesentliche Botschaften auszurichten und diese verstandlich zu
vermitteln.

Die Studierenden verstehen es, présent aufzutreten und souveran mit gangigen Prasentationsmedien umzugehen.
Sie schaffen es, einen Vortrag auf eine bestimmte Zielgruppe auszurichten und den Zuhdérer zu motivieren und
verschiedene Moderationstechniken anzuwenden.

Schlisselqualifikationen: Grundsétze guter wissenschaftlicher Praxis; Analytisch-methodische Kompetenz;
Zeitmanagement; Literaturrecherche; Eigensténdiges Arbeiten mit englischsprachiger Fachliteratur;
Kommunikationsfahigkeit; Fertigkeit der verstandlichen, sicheren und liberzeugenden (schriftlichen und mindlichen)
Darstellung von praktischen und theoretischen Ideen, Verfassen von Arbeiten in der Schriftsatzsprache LaTeX;
Qualitatsbewusstsein.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 120 Std.

90 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)
30 Std. Seminar (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshéaufigkeit: jedes Semester [Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

2 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Seminar Computer Audition (Bachelor)
Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch / Englisch

SWS: 2
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Inhalte:
Im Seminar Computer Audition werden Themen des maschinellen Lernens und der Signalanalyse von Audiodaten
behandelt.
Die Audioaufnahmen kdnnen dabei Sprache, Musik oder beliebige weitere Gerdusche enthalten. Die
Anwendungen der Algorithmen kdnnen dabei sehr verschieden sein und reichen von der automatischen
Spracherkennung, Uber die Klassifikation von akustischen Szenen und Ereignissen bis zum Music Information
Retrieval. Insbesondere die aktuellen Methoden der tiefen neuronalen Netze (Deep Learning) spielen hierbei eine
groRe Rolle.
Die teilnehmenden Studenten werden sich einzeln mit Unterstiitzung ihrer Betreuer in den neuesten
Forschungsstand zu einem Teilaspekt des Themenbereichs einarbeiten und die Ergebnisse ihrer Recherche in
einem Vortrag und einem schriftlichen Bericht zusammenfassen.

Schwerpunkte: Automatische Spracherkennung, Paralinguistics, Music Information Retrieval, Deep Learning,
Signalverarbeitung

Literatur:
Wird vom Dozenten / von der Dozentin bekannt gegeben

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Seminar Computer Audition (Bachelor & Master) (Seminar)
The specific topics are introduced and assigned to students in the kick-off meeting during the first week of the
lecture period. During the first meetings, a tutorial on oral presentation techniques and literature research is given.
Students are going to follow on their topics under the supervision of the scientific staff of the chair. By the end of
the lecture period, a short oral presentation has to be given by each student. A written report (survey paper) must
be handed in afterwards.

Prifung
Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Seminar
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Modul INF-0313: Seminar IT-Infrastrukturen in der Medizin fir Ba- 4 ECTS/LP

chelor
Seminar IT Infrastructure in Medical Information Systems for Bachelor
Students

Version 1.0.0 (seit SoSel9)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Frank Kramer

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Besuch des Seminars sind die Studierenden in der Lage, grundlegende Problemstellungen, Konzepte,
Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien auf dem Gebiet IT-Infrastrukturen fiir die Translationale
Medizinische Forschung selbststandig zu erarbeiten und zu verstehen. Sie verfligen Uber die Arbeitstechniken,
Kommunikationsfahigkeit und Fahigkeit zum Einsatz entsprechender Medien, um ein spezielles Thema in Wort
und Schrift klar und verstandlich zu prasentieren und Themenstellungen aus dem genannten Gebiet kritisch und
argumentativ zu diskutieren. AuRerdem kénnen sie die logischen Strukturen des Denkens und Argumentierens
erkennen und zielfiihrend einsetzen. Die Teilnehmenden kdnnen klar und versténdlich formulieren und Fachinhalte
frei vortragen. Sie verstehen es, einen Vortrag klar und nachvollziehbar zu strukturieren und den Vortrag auf
wesentliche Botschaften auszurichten und diese versténdlich zu vermitteln. Die Studierenden verstehen es, prasent
aufzutreten und souveran mit gangigen Prasentationsmedien umzugehen. Sie schaffen es, einen Vortrag auf

eine bestimmte Zielgruppe auszurichten und den Zuhérer zu motivieren und verschiedene Moderationstechniken
anzuwenden.

Schlisselqualifikationen: Literaturrecherche; Eigenstandiges Arbeiten mit englischsprachiger Fachliteratur;
Analytisch-methodische Kompetenz; Wissenschaftliche Methodik; Grundsétze guter wissenschaftlicher Praxis;
Fertigkeit der verstandlichen, sicheren und Giberzeugenden (schriftlichen und mindlichen) Darstellung von
(praktischen oder theoretischen) Ideen, Konzepten und Ergebnissen und zu deren Dokumentation; Fertigkeit zum
logischen, abstrakten, analytischen und konzeptionellen Denken und formaler Argumentation; Qualitaétsbewusstsein,
Akribie; Kommunikationsfahigkeit; Zeitmanagement

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 120 Std.

30 Std. Seminar (Prasenzstudium)

90 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:

keine Bestehen der Modulpriifung

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
ab dem 4. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

2 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Seminar IT-Infrastrukturen in der Medizin fur Bachelor
Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Aktuelle Themen der IT-Infrastrukturen in der Medizin

Literatur:
wird in der jeweiligen Kickoff-Veranstaltung vorgestellt.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Seminar IT-Infrastrukturen in der Medizin fur Bachelor (Seminar)
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Es wird eine Kickoff-Veranstaltung mit Einzelheiten zum weiteren Ablauf des Seminars stattfinden.

Prifung
Seminar IT-Infrastrukturen in der Medizin fir Bachelor
Schriftlich-Miindliche Prifung
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Modul MTH-1011: Lineare Algebra Il (8LP) 8 ECTS/LP
Linear Algebra Il (8LP)

Version 1.0.0 (seit SoSel6)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Marco Hien

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Klassifikation von Endormorphismen und insbesondere die Jordansche Normalform,
und Konstruktionen wie das Tensorprodukt und das &uf3ere Produkt von Vektorrdumen. Sie besitzen die Fahigkeit,
Zusatzstrukturen in Vektorraumen (Normen, Bilinearformen oder Skalarprodukte) in Problemstellungen zu nutzen und
die entsprechenden Techniken anzuwenden. Sie kennen den Polynomring in einer Variablen und dessen wichtigste
Eigenschaften.

Integrierter Erwerb von Schlisselqualifikationen: Kompetenz der logischen Beweisfiihrung, mathematische
Ausdrucksweise, wissenschaftliches Denken, Entwickeln von Losungsstrategien bei vorgegebenen
Problemstellungen, wissenschaftliche Kommunikationsfahigkeit.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

2 Std. Ubung (Prasenzstudium)

4 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

Lineare Algebra |

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Sommersemester 2. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 beliebig

Modulteile

Modulteil: Lineare Algebra ll
Sprache: Deutsch
SWS: 6

Inhalte:
Dieses Modul fiihrt das Modul Lineare Algebra | fort, indem der Schwerpunkt mehr auf abstrakte Strukturen gelegt
wird. So werden Matrizen je nach Situation als lineare Abbildungen oder Endomorphismen betrachtet, und es
werden Konstruktionsmoglichkeiten flr abstrakte Vektorraume. Die Klassifikation von Endomorphismen endlich-
dimensionaler Vektorraume durch Normalformen wird diskutiert, insbesondere wird die Jordansche Normalform
besprochen.
Linearformen und Bilinearformen
Euklidische und unitare Vektorradume
Normierte Vektorraume
Normalformen von Endomorphismen, insbesondere Jordansche Normalform
Orthoginale und unitére Endomorphismen
Selbstadjungierte Endomorphismen
Normale Endomorphismen
Singularwertzerlegung

Literatur:
Th. Brocker: Lineare Algebra und Analytische Geometrie (Birkhauser)
H.J. Kowalsky: Lineare Algebra (de Gruyter)
S. Bosch: Lineare Algebra (Springer)
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Prafung
Lineare Algebra Il
Portfolioprufung

Gultig im Wintersemester 2019/2020 - MHB erzeugt am 07.10.2019 207



Modul MTH-1031

Modul MTH-1031: Analysis Il

8 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bernd Schmidt

Lernziele/Kompetenzen:

Die Student(inn)en haben ihre gundlegenden Analysiskenntnisse vertieft und wesentlich erweitert. Insbesondere sind
sie vertraut mit den Grundlagen der Differentialrechnung mehrerer Veranderlicher sowie grundlegenden toplogischen

Begriffen.

Integrierter Erwerb von Schlusselqualifikationen: Die Student(inn)en sind in der Lage, eigensténdig und
problemorientiert an mathematischen Aufgabenstellungen zu arbeiten.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

4 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)
2 Std. Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:
keine

Angebotshaufigkeit: jedes Semester

Empfohlenes Fachsemester:

Minimale Dauer des Moduls:

2.-6. 1 Semester
SWS: Wiederholbarkeit:
6 beliebig
Modulteile

Modulteil: Analysis Il
Lehrformen: Vorlesung, Ubung
Sprache: Deutsch

SWS: 6

Inhalte:

Dieses Modul behandelt die reelle Analysis mehrerer Unabhéngiger:

Differentialrechnung mehrerer Verénderlicher
Metrische Raume und grundlegende topologische Begriffe
Normierte (vollstandige) Vektorraume

Voraussetzungen: Grundlagen der reellen eindimensionalen Analysis

Literatur:

Otto Forster: Analysis 2: Differential- und Integralrechnung mehrerer Veranderlichen. Vieweg+Teubner.
J. Dieudonné: Grundzuge der modernen Analysis. Vieweg Verlagsgesellschaft.

Hildebrandt, S.: Analysis 1. Springer Verlag, 2005.
Hildebrandt, S.: Analysis 2. Springer Verlag, 2003.
Koénigsberger, K.: Analysis 1. Springer Verlag, 2003.
Konigsberger, K.: Analysis 2. Springer Verlag, 2009.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Analysis Il (Vorlesung + Ubung)

Prafung
Analysis Il
Portfoliopriifung
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Modul MTH-1040: Analysis IlI 9 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bernd Schmidt

Lernziele/Kompetenzen:

Die Student(inn)en haben sich ein solides Grundwissen der Analysis erarbeitet. Sie kennen das Lebesgue-Integration,
grundlegende Eigenschaften von Mannigfaltigkeiten und die Integralsatze. Sie haben ihre Abstraktionsfahigkeit und
ihre geometrische Anschauung fir analytische Sachverhalte geschult.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 270 Std.

2 Std. Ubung (Prasenzstudium)

4 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester 3.-6. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 beliebig

Modulteile

Modulteil: Analysis Il
Lehrformen: Vorlesung, Ubung
Sprache: Deutsch
Arbeitsaufwand:

2 Std. Ubung (Prasenzstudium)

4 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)
SWS: 6
ECTS/LP: 9.0

Inhalte:
Dieses Modul vertieft und setzt die Differential- und Integralgrechnung mehrerer Veranderlicher mit globalen
Anwendungen auf Mannigfaltigkeiten fort:
MalRtheorie
Lebesque-Integration
Mannigfaltigkeiten
Differentialformen und Integralsatze
Voraussetzungen: Grundlagen der reellen eindimensionalen und mehrdimensionalen Analysis

Literatur:
Forster, O.: Analysis Ill, Springer, 2012.
Konigsberger, K.: Analysis Il. Springer-Verlag, 2009.
H. Bauer: MaR- und Integrationstheorie (de Gruyter, 1990)
K. Janich: Vektoranalysis (Springer, 2005)

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Analysis Il (Vorlesung + Ubung)
Dieses Modul vertieft und setzt die Differential- und Integralrechnung mehrerer Verénderlicher mit globalen
Anwendungen auf Mannigfaltigkeiten fort: Mal3theorie Lebesque-Integration Mannigfaltigkeiten Differentialformen
und Integralsétze
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Prafung
Analysis lll
Portfolioprufung, Klausur

Gultig im Wintersemester 2019/2020 - MHB erzeugt am 07.10.2019 210



Modul MTH-1130

Modul MTH-1130: Einfuhrung in die Numerik 9 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Tatjana Stykel

Lernziele/Kompetenzen:

Verstandnis der grundlegenden Fragestellungen der Numerik inkl. Kondition, Stabilitat, Algorithmik und
Konvergenzanalyse; Kenntnisse der einfachsten Verfahren zur Lésung linearer und nichtlinearer Gleichungssysteme
und Ausgleichsprobleme, zur Interpolation sowie zur Quadratur; integrierter Erwerb von Schlisselqualifikationen: Die
Studierenden lernen in Kleingruppen, Problemstellungen prazise zu definieren, numerische Lésungsstrategien zu
entwickeln und deren Tauglichkeit abzuschéatzen, dabei wird die soziale Kompetenz zur Zusammenarbeit im Team
weiterentwickelt.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 270 Std.

4 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)
2 Std. Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester 3.-6. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 beliebig

Modulteile

Modulteil: Einfihrung in die Numerik
Sprache: Deutsch
Arbeitsaufwand:
4 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)
2 Std. Ubung (Prasenzstudium)
SWS: 6
ECTS/LP: 9.0

Inhalte:
Lésung von linearen Gleichungssystemen, Ausgleichsprobleme, Nichtlineare Gleichungen,
Interpolation und Numerische Integration.
Voraussetzungen: Analysis I, Analysis Il
Lineare Algebra I, Lineare Algebra Il

Literatur:
Freund, R.W., Hoppe, R.H.W.: Stoer/Bulirsch: Numerische Mathematik I. Springer.
Deuflhard, P., Hohmann, A.: Numerische Mathematik |. deGruyter.
Schwarz, H.R., Kdéckler, N.: Numerische Mathematik. Teubner.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Einfihrung in die Numerik (Vorlesung)
Die Numerische Mathematik beschéftigt sich mit der Entwicklung und Analyse von Algorithmen, mit deren Hilfe
sich mathematische Berechnungen und Verfahren auf modernen Computern realisieren lassen. In der Vorlesung
werden schwerpunktmafig behandelt: Numerische Lésung linearer Gleichungssysteme mit direkten und iterativen
Verfahren, Lineare Ausgleichsprobleme, Verfahren zur Lésung nichtlinearer Gleichungssysteme, Methoden zur
Interpolation, Numerische Integration.
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Prafung
EinfUhrung in die Numerik
Modulprufung, Portfolio
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Modul MTH-1140

Modul MTH-1140: Einfuhrung in die Optimierung (Optimierung I)
Introduction to Optimization

9 ECTS/LP

Version 1.1.0 (seit WS15/16)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Mirjam Dur

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 270 Std.

2 Std. Ubung (Prasenzstudium)

4 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

Grundvorlesungen zur Analysis und Lineare Algebra

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Sommersemester 3.-6. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 beliebig

Modulteile

Modulteil: Einfihrung in die Optimierung (Optimierung I)
Lehrformen: Vorlesung
Sprache: Deutsch
Arbeitsaufwand:
4 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)
SWS: 4
ECTS/LP: 9.0

Lernziele:
Die Studierenden sollen lernen, wie reale Optimierungsprobleme mathematisch modelliert und beschrieben
werden kdnnen. Gleichzeitig soll das Verstandnis fur die auftretenden Zulassigkeitsbereiche in der linearen
Optimierung (Polyeder) geweckt werden.

Inhalte:
In dieser Vorlesung wird eine allgemeine Einfuhrung in die Optimierung gegeben und speziell werden die
folgenden fundamentalen Methoden der linearen Optimierung behandelt:

* Trennungssatze

» Simplex-Verfahren

» Polyedertheorie

* Dualitatstheorie

» Parametrische Optimierung
* Ellipsoid Methode

Prifung
Einfihrung in die Optimierung (Optimierung I)
Portfoliopriifung / Priifungsdauer: 180 Minuten

Modulteile

Modulteil: Einfihrung in die Optimierung (Optimierung 1) (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:
Ubungen vertiefen und erganzen den Vorlesungsstoff; die Teilnahme wird unbedingt empfohlen.
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Modul GEO-1019

Modul GEO-1019: Physische Geographie 1 - 9LP 9 ECTS/LP
Physical Geography 1

Version 1.5.0 (seit WS15/16)
Modulverantwortliche/r: Dr. David Gampe

Inhalte:

Gegenstand der Pflichtvorlesung sind die Grundlagen der physisch-geographischen Teilgebiete Klimatologie,
Hydrogeographie und Geomorphologie. Im begleitenden Proseminar, das in mehrfachen Parallelkursen angeboten
wird, werden Inhalte aus der Pflichtvorlesung aufgegriffen und ergénzend behandelt. Eigenstandige Erarbeitung oder
Vertiefung eines umgrenzten Stoffbereichs anhand von wissenschaftlicher Literatur. Verfassen eines wissenschaftlich
fundierten Berichts in Form einer Hausarbeit sowie deren Présentation im Proseminar.

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden einen Uberblick tiber die ersten drei Teilgebiete der
Physischen Geographie und kennen die grundlegenden Begriffe, Konzepte, Modelle und Methoden der Klimatologie,
Hydrogeographie Geomorphologie. Sie besitzen erweitertes Fachwissen in einem dieser Teilbereiche und kénnen
dieses Fachwissen schriftlich und mundlich kommunizieren. Sie sind in der Lage, charakteristische Fragestellungen
der Physischen Geographie mit dem korrekten Fachvokabular zu bearbeiten und die Lésungsansatze fiir Probleme
aus diesen Themenbereichen in einzelnen Féllen zu erlautern.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 270 Std.

60 Std. Prufungsvorbereitung (Selbststudium)

90 Std. laufende Vor- und Nachbereitung (Selbststudium)
30 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)
90 Std. Vorlesung (Préasenzstudium)

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:
keine Prufungsleistung: Klausur

Studienleistung: Teilnahme und aktive
Mitarbeit, Referat und Hausarbeit im
Proseminar.

Hinweis: Plagiat in der Hausarbeit

fuhrt zum direkten Ausschluss vom
Modul - eine Prifungsteilnahme ist
dann nicht méglich.

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Vorlesung Physische Geographie 1
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 4

ECTS/LP: 6.0
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Literatur:
Weischet, W. & W.Endlicher (2012): Einfiihrung in die Klimatologie. 8. Aufl. Borntraeger. Berlin-Stuttgart.

Zepp, H. (2014): Geomorphologie. 6. Aufl. UTB. Paderborn.
Fohrer, N. et al. (2016): Hydrologie. UTB basics, Stuttgart.

Gebhardt H., Glaser R., Radtke U., Reuber P. (Hg.)(2016): Geographie: Physische Geographie und
Humangeographie. 2. Aufl. Heidelberg.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Grundkursvorlesung Physische Geographie 1 (Vorlesung)

Modulteil: Proseminar Physische Geographie 1
Lehrformen: Proseminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 3.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Proseminar zur Vorlesung: Physische Geographie 1 (Haese) (Proseminar)
Proseminar zur Vorlesung: Physische Geographie 1 (Jahn 1) (Proseminar)
Proseminar zur Vorlesung: Physische Geographie 1 (Jahn 2) (Proseminar)
Proseminar zur Vorlesung: Physische Geographie 1 (Kaspar-Ott 1) (Proseminar)
Proseminar zur Vorlesung: Physische Geographie 1 (Kaspar-Ott 2) (Proseminar)
Proseminar zur Vorlesung: Physische Geographie 1 (Philipp) (Proseminar)
Proseminar zur Vorlesung: Physische Geographie 1 (Schwandt) (Proseminar)
Proseminar zur Vorlesung: Physische Geographie 1 (Stumbdck) (Proseminar)

Proseminar zur Vorlesung: Physische Geographie 1 (Zeyer) (Proseminar)

Prifung
Physische Geographie 1 (9 LP)
Klausur / Prifungsdauer: 90 Minuten
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Modul GEO-1022: Physische Geographie 2 - 9LP 9 ECTS/LP
Physical Geography 2

Version 1.1.0 (seit WS15/16)
Modulverantwortliche/r: Dr. David Gampe

Inhalte:

Gegenstand der Pflichtvorlesung sind die Grundlagen der physisch-geographischen Teilgebiete Bodengeographie,
Biogeographie und geotkologische Zonen der Erde. Im begleitenden Proseminar, das in mehrfachen Parallelkursen
angeboten wird, werden Inhalte aus der Pflichtvorlesung aufgegriffen und ergénzend behandelt. Eigenstandige
Erarbeitung oder vertiefung eines umgrnzten Stoffbereichs anhand von wissenschaftlicher Literatur. Verfassen eines
wissenschatftlich fundierten Berichts in Form einer Hausarbeit sowie deren Prasentation im Proseminar.

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden einen Uberblick iiber die zweiten drei Teilgebiete der
Physischen Geographie und kennen die grundlegenden Begriffe, Konzepte, Modelle und Methoden der Bodenkunde,
Biogeographie sowie der Geotkologischen Zonen der Erde. Sie besitzen erweitertes Fachwissen in einem dieser
Teilbereiche und kénnen dieses Fachwissen schriftlich und mindlich kommunizieren. Sie sind in der Lage,
charakteristische Fragestellungen der Physischen Geographie mit dem korrekten Fachvokabular zu bearbeiten und
die Losungsansétze fir Probleme aus diesen Themenbereichen in einzelnen Fallen zu erlautern.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 270 Std.

90 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

30 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)
90 Std. laufende Vor- und Nachbereitung (Selbststudium)
60 Std. Prufungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:
keine Prufungsleistung: Klausur

Studienleistung: Teilnahme und aktive
Mitarbeit, Referat und Hausarbeit im
Proseminar.

Hinweis: Plagiat in der Hausarbeit

fuhrt zum direkten Ausschluss vom
Modul - eine Prifungsteilnahme ist
dann nicht méglich.

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Sommersemester 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Vorlesung Physische Geographie 2
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 4
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Literatur:
Gebhardt H., Glaser R., Radtke U., Reuber P. (Hg.)(2016): Geographie: Physische Geographie und
Humangeographie. 2. Aufl. Heidelberg.

Scheffer,F. & P. Schachtschabel (2010): Lehrbuch der Bodenkunde. 16. Aufl. Spektrum. 569 S.
Glawion, R. et al. (2012): Biogeographie. Westermann. 400 S.
Schultz, J. (2010): Okozonen. UTB. 128 S.

Modulteil: Proseminar Physische Geographie 2
Lehrformen: Proseminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Prifung
Physische Geographie 2 (9 LP)
Klausur / Prifungsdauer: 90 Minuten
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Modul GEO-1011: Humangeographie 1 9LP 9 ECTS/LP
Human Geography

Version 1.1.0 (seit WS15/16)
Modulverantwortliche/r: Dr. Andreas Benz

Inhalte:

1: Stadt- und Wirtschaftsgeographie: zentrale Fragestellungen, theoretische Grundkonzeptionen, Modelle

sowie forschungs- und anwendungsseitige Bezlige, Stadtentwicklung, Stadt im Zeitalter der Globalisierung,
Megapolisierung, Stadtesysteme, Transformationsprozesse Moderne - Postmoderne, Kulturbegriff in der
Geographie, new cultural geography, regionale Wachstums- und Entwicklungstheorien, Disparitaten, globale
Wertschdpfungsketten, Kritikalitdtsbetrachtung von Ressourcenkreislaufen, Einzelhandelsentwicklung und
Konsumforschung, praktische Anwendungsbeziige zu Standort- und Wirtschaftspolitik sowie Wirtschaftsforderung

2: Vertiefung und Ergénzung der Inhalte der Vorlesung im Proseminar

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden strukturierte Kenntnisse Uiber zentrale Themengebiete
und Fragestellungen, Konzepte, Modelle und Methoden der Stadt- und Wirtschaftgeographie. Sie verfligen tber
Kenntnisse und Verstandnis in diesen Teilbereichen und kénnen dieses Wissen anwenden, Inhalte vergleichen,
Sachverhalte umschreiben, gegenuberstellen und erkléaren. Sie sind in der Lage, klassische Fragestellungen
aus Teilgebieten der Humangeographie mit dem korrekten Fachvokabular zu klassifizieren, zu analysieren und
Lésungsansatze fir Probleme aus diesen Themenbereichen in einzelnen Fallen zu schlussfolgern.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zur verstéandlichen Darstellung und Dokumentation von Fachinhalten im
Proseminar, grundlegender Umgang mit Fachliteratur.

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 270 Std.

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:
keine Prufungsleistung: Klausur

Studienleistung: Teilnahme und aktive
Mitarbeit, Referat und Hausarbeit im
Proseminar.

Hinweis: Plagiat in der Hausarbeit

fuhrt zum direkten Ausschluss vom
Modul - eine Prifungsteilnahme ist
dann nicht méglich.

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester 1. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Humangeographie 1 (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 4

Inhalte:
Sozial-, Bevdlkerungs- und Kulturgeographie, Disziplingeschichte, zentrale Fragestellungen, Kréaftelehre,
theoretische Grundkonzeptionen, Modelle, sowie forschungs- und anwendungsseitige Bezlige,
Wirtschaftsgeographie, regionale Wachstums- und Entwicklungstheorien, praktische Anwendungsbeziige zu
Wirtschaftspolitik und -férderung
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Literatur:
Gebhardt H., Glaser R., Radtke U., Reuber P. (Hg.)(2016): Geographie: Physische Geographie und
Humangeographie. 2. Aufl. Heidelberg.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Grundvorlesung Humangeographie 1 (Vorlesung)

Modulteil: Humangeographie 1 (Proseminar)
Lehrformen: Proseminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Lernziele:
Eigenstandige Aufarbeitung und Vertiefung eines umgrenzten Stoffbereichs anhand von wissenschaftlicher
Literatur. Verfassen eines wissenschaftlich fundierten Berichts in Form einer Hausarbeit sowie Prasentation der
Inhalte der Hausarbeit vor Kollegen. Nachweis des wissenschaftlichen Arbeitens.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Proseminar zur Vorlesung: Humangeographie 1 (Gonda 1) (Proseminar)
Proseminar zur Vorlesung: Humangeographie 1 (Gonda 2) (Proseminar)
Proseminar zur Vorlesung: Humangeographie 1 (GraR3 1) (Proseminar)
Proseminar zur Vorlesung: Humangeographie 1 (Gral3 2) (Proseminar)
Proseminar zur Vorlesung: Humangeographie 1 (GraR3 3) (Proseminar)
Proseminar zur Vorlesung: Humangeographie 1 (Middendorf 1) (Proseminar)
Proseminar zur Vorlesung: Humangeographie 1 (Middendorf 2) (Proseminar)
Proseminar zur Vorlesung: Humangeographie 1 (Transiskus 1) (Proseminar)

Proseminar zur Vorlesung: Humangeographie 1 (Transiskus 2) (Proseminar)

Priafung
HG1 9 Humangeographie 1 (9LP)
Klausur / Prifungsdauer: 90 Minuten
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Modul GEO-1014: Humangeographie 2 9LP 9 ECTS/LP
Human Geography

Version 1.1.0 (seit WS15/16)
Modulverantwortliche/r: Dr. Andreas Benz

Inhalte:

1. Bevolkerung und Migration, Gesellschaft und Umwelt, Raum und Macht, Geographien des Globalen

Sidens; zentrale Fragestellungen, theoretische Grundkonzeptionen, Modelle sowie forschungs- und
anwendungsrelevante Beziige; Bevolkerungszusammensetzung, -verteilung und -dynamik, demographische
Transformationsprozesse, Migrationsphanomene und -theorien, Ressourcengeographie, Politische Okologie,
Risikoforschung, Tourismus, Umweltpolitik, Perspektiven der Politischen Geographie, Governance, Territorien und
Grenzen, Konfliktforschung, Entwicklungsbegriff, -indikatoren und -theorien, Post Colonial Studies, Post Development,
Theorien mittlerer Reichweite, Ernahrungssicherung.

2. Vertiefung und Erganzung der Inhalte der Vorlesung im Proseminar.

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden strukturierte Kenntnisse tber zentrale Themengebiete
und Fragestellungen, Konzepte, Modelle und Methoden der Bevdlkerungs- und Politischen Geographie sowie der
Gesellschaft-Umwelt-Forschung und der Geographischen Entwicklungsforschung. Sie verfiigen tiber Kenntnisse
und Verstandnis in diesen Teilbereichen und kdnnen dieses Wissen anwenden, Inhalte vergleichen, Sachverhalte
umschreiben, gegeniberstellen und erklaren. Sie sind in der Lage, klassische Fragestellungen aus Teilgebieten
der Humangeographie mit dem korrekten Fachvokabular zu klassifizieren, zu analysieren und Lésungsanséatze fur
Probleme aus diesen Themenbereichen in einzelnen Féllen zu schlussfolgern.

Schlusselqualifikationen: Fertigkeit zur verstandlichen Darstellung und Dokumentation von Fachinhalten im
Proseminar, grundlegender Umgang mit Fachliteratur.

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 270 Std.

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:
keine Prufungsleistung: Klausur

Studienleistung: Teilnahme und aktive
Mitarbeit, Referat und Hausarbeit im
Proseminar.

Hinweis: Plagiat in der Hausarbeit

fuhrt zum direkten Ausschluss vom
Modul - eine Prifungsteilnahme ist
dann nicht méglich.

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Sommersemester 1. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Humangeographie 2 (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 4

Literatur:
Gebhardt H., Glaser R., Radtke U., Reuber P. (Hg.)(2016): Geographie: Physische Geographie und
Humangeographie. 2. Aufl. Heidelberg.
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Modulteil: Humangeographie 2 (Proseminar)
Lehrformen: Proseminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Lernziele:
Eigenstandige Aufarbeitung und Vertiefung eines umgrenzten Stoffbereichs anhand von wissenschaftlicher
Literatur. Verfassen eines wissenschaftlich fundierten Berichts in Form einer Hausarbeit sowie Prasentation der
Inhalte der Hausarbeit vor Kollegen. Nachweis des wissenschaftlichen Arbeitens.

Prafung
HG2 9 Humangeographie 2 (9 LP)
Klausur / Prifungsdauer: 90 Minuten
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Modul GEO-1005: Geoinformatik und Fernerkundung 6 ECTS/LP
Geoinformatics and Remote Sensing

Version 1.0.0 (seit WS15/16)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Sabine Timpf

Inhalte:

Einfiihrung in die Methoden der geographischen Informationsverarbeitung: grundlegende Modelle der Geoinformatik
(Punkt, Linie, Flache, Netzwerk, Oberflache) sowie Datenmodelle (Raster, Vektor), Erfassung und Speicherung von
Geodaten, Geodatenanalyse (Kartenalgebra, Interpolation, Puffer), Modellierung geographischer Prozesse und deren
Umsetzung, moderne Methoden der Visualisierung, Geschichte der Geoinformatik

Geschichte und physikalische Grundlagen der Fernerkundung, unterschiedlich aufgeloste Sensoren, Bildverarbeitung,
Strahlungstransport in verschiedenen Kompartimenten, Anwendungsfelder der Fernerkundung. In die Vorlesung
Geoinformatik sind praktische Arbeitseinheiten integriert (Vorfiihrung an der Tafel, freiwillige Ubungen).

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden sind in der Lage

1. die wissenschatftlichen und praktischen Grundlagen der digitalen Erfassung und Verarbeitung geographischer
Informationen wiederzugeben und zu erldutern

2. die einem praktischen Problem angemessene Methode der Geodatenverarbeitung zu identifizieren und
durchzufuhren (bzw. deren Durchfiihrung zu leiten).

Bemerkung:

Das Modul besteht aus der Vorlesung Geoinformatk im WiSe sowie der Vorlesung Fernerkundung im SoSe. Die
Prufung ist am Ende des SoSe vorgesehen. Die Veranstaltungen kénnen auch in der umgekehrten Reihenfolge belegt
werden - dann ist die Prifung am Ende des WiSe vorgesehen.

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jahrlich Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
2. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Geoinformatik (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

Angebotshéaufigkeit: jedes Wintersemester
SWS: 2

Inhalte:
Die Vorlesung bietet einen grundlegenden Uberblick tiber die Methoden der geographischen
Informationsverarbeitung, d.h. Datenerfassung, -verarbeitung, -analyse und -présentation. Die zentralen Konzepte
der Geoinformatik werden vorgestellt und mit Hilfe von Beispielen verstandlich gemacht.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Vorlesung Geoinformatik - Konzepte (Vorlesung)

Gultig im Wintersemester 2019/2020 - MHB erzeugt am 07.10.2019 222



Modul GEO-1005

Modulteil: Vorlesung Fernerkundung
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

Angebotshaufigkeit: jedes Sommersemester
SWS: 2

Inhalte:
Geschichte und physikalische Grundlagen der Fernerkundung, unterschiedlich aufgeléste Sensoren,
Bildverarbeitung, Strahlungstransport in verschiedenen Kompartimenten, Anwendungsfelder der Fernerkundung.
In die Vorlesung Geoinformatik sind praktische Arbeitseinheiten integriert (Vorfuhrung an der Tafel, freiwillige
Ubungen).

Prifung

GIFE Geoinformatik und Fernerkundung
Portfolioprufung / Prifungsdauer: 45 Minuten
Bearbeitungsfrist: 4 Monate

Beschreibung:
Die Modulpriifung besteht aus einem wahrend der Vorlesungszeit anzufertigenden Portfolio, das neben einer
schriftlichen Abgabe die Klausur Fernerkundung (45 Minuten) enthalt. In der Modulpriifung weisen Sie nach, dass
Sie die Konzepte und Methoden der Geoinformatik flir ein vorgegebenes Anwendungsbeispiel sinnvoll einsetzen
kénnen. Die Aufgabenstellung wird zu Beginn der Vorlesung festgelegt. Das Portfolio besteht aus unselbstandigen
Teilaufgaben, die im Laufe des Semesters (parallel zur Einfihrung der Konzepte in der Vorlesung) geldst werden
missen. Das Absolvieren einer Teilprifung alleine ist NICHT mdglich. Die Modulpriifung wird jedes Semester
angeboten.
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Modul GEO-1007: Geostatistik 7LP 7 ECTS/LP
Geostatistics

Version 1.0.0 (seit WS15/16)
Modulverantwortliche/r: PD Dr. Christoph Beck

Inhalte:

Die Vorlesung fuhrt in grundlegende Konzepte und Methoden der uni- und bivariaten Statistik, mit besonderer
Berilicksichtigung geographischer Fragestellungen, ein (deskriptive Statistik, Wahrscheinlichkeitsrechnung,
theoretische Verteilungen, Wahrscheinlichkeitsrechnung, Hypothesenprifung und Signifikanz, Statistische Test- und
Priifverfahren, Varianzanalyse, bivariate Korrelations- und Regressionsanalyse). In der begleitenden Ubung wird der
Stoff der Vorlesung anhand praktischer Beispiele vertieft. Dabei erfolgt die Einfihrung in die selbstandige statistische
Analyse geowissenschaftlicher Datensatze (z.B. Messungen, Analysen, selbst erhobene Daten, Modelldaten), unter
Verwendung adaquater Softwarepakete (R bzw. SPSS).

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls kennen die Studierenden die Grundbegriffe der Statistik, sie haben einen
Uberblick uber grundlegende Konzepte und Methoden der uni- und bivariaten Statistik. Sie sind in der Lage,
wichtige Verfahren zur statistischen Datenanalyse in den Geowissenschaften zu erklaren und deren spezifische
Anwendungsmadglichkeiten zu erlautern. Sie kénnen selbstandig adaquate Verfahrensweisen zur statistischen
Analyse geowissenschaftlicher Datensatze auswahlen, diese praktisch, mittels Einsatz entsprechender
Softwarepakete (z.B. R, SPSS), anwenden, zutreffende Schlussfolgerungen ziehen und die Ergebnisse
problembezogen interpretieren.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 210 Std.

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)
60 Std. laufende Vor- und Nachbereitung (Selbststudium)

60 Std. Prifungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Vorlesung und Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:
keine Bestehen der Modulpriifung
Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester 1.-5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Geostatistik (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Literatur:
Bahrenberg, G., Giese, E., Mevenkamp, N., Nipper, J., 2010. Statistische Methoden in der Geographie 1:
Univariate und bivariate Statistik. 5. Aufl., Berlin.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Vorlesung Geostatistik (Vorlesung)

Modulteil: Geostatistik (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2
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Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Ubung Geostatistik (Gruppe 1 HG) (Ubung)
Ubung Geostatistik (Gruppe 1 PG) (Ubung)
Ubung Geostatistik (Gruppe 2 HG) (Ubung)
Ubung Geostatistik (Gruppe 2 PG) (Ubung)
Ubung Geostatistik (Gruppe 3 HG) (Ubung)
Ubung Geostatistik (Gruppe 3 PG) (Ubung)
Ubung Geostatistik (Gruppe 4 PG) (Ubung)

Prafung

GS Modulgesamtprifung Geostatistik
Klausur / Prufungsdauer: 90 Minuten

Beschreibung:
Die Modulpriifung ist fir das Ende des Wintersemesters vorgesehen und kann am Ende des Sommersemesters
wiederholt werden.
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Modul GEO-1008: GIS/Kartographie 1 6 ECTS/LP
GKIS and Cartography

Version 1.0.2 (seit WS15/16)
Modulverantwortliche/r: PD Dr. Andreas Philipp

Inhalte:

Die Vorlesung Kartographie beinhaltet begriffliche und geschichtliche Grundlagen der Kartographie, fuhrt in
Kartenprojektionen und Koordinatensysteme ein, behandelt Grundlagen der Vermessung und kartographischen
Darstellung sowie der Interpretation topographischer Karten. In der GIS-Ubung werden Daten digitalisiert und in einer
Karte dargestellt. Dabei wird ein GIS-Werkzeug eingefiihrt und genutzt.

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Besuch dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage topographische Karten zu analysieren,

zu interpretieren und Darstellungsformen einzuordnen und zu bewerten. Sie haben die Fahigkeit erworben, in
Geographischen Informationssystemen die grundlegenden Verarbeitungsmethoden der Geoinformatik zu erklaren.
Die Studierenden kdnnen Geodaten selbstandig in angemessener Form mit Hilfe aktueller Softwaresysteme
verarbeiten sowie typische kartographische Produkte anfertigen.

Bemerkung:
Die Ubung in diesem Modul wird als E-Kurs (selbstéandige Durchfiihrung evtl. mit unterstiitzendem Tutorium) wahrend
des Semesters sowie als Blockveranstaltung in der vorlesungsfreien Zeit angeboten.

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:
keine Bestehen der Modulpriifung
Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Sommersemester ab dem 2. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Vorlesung Kartographiel
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Modulteil: GIS Ubung
Lehrformen: Ubung
Sprache: Deutsch / Englisch
SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

GIS Kurs (E-Learning Kurs) (Ubung)

Prafung

Modulgesamtprifung GIS/Kartographie 1
Klausur / Prifungsdauer: 90 Minuten

Beschreibung:
Die Klausur wird jedes Semester angeboten (d.h. im Februar sowie im Juli) jeweils in der zweiten oder dritten
Prufungswoche.
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Modul GEO-1011: Humangeographie 1 9LP 9 ECTS/LP
Human Geography

Version 1.1.0 (seit WS15/16)
Modulverantwortliche/r: Dr. Andreas Benz

Inhalte:

1: Stadt- und Wirtschaftsgeographie: zentrale Fragestellungen, theoretische Grundkonzeptionen, Modelle

sowie forschungs- und anwendungsseitige Bezlige, Stadtentwicklung, Stadt im Zeitalter der Globalisierung,
Megapolisierung, Stadtesysteme, Transformationsprozesse Moderne - Postmoderne, Kulturbegriff in der
Geographie, new cultural geography, regionale Wachstums- und Entwicklungstheorien, Disparitaten, globale
Wertschdpfungsketten, Kritikalitdtsbetrachtung von Ressourcenkreislaufen, Einzelhandelsentwicklung und
Konsumforschung, praktische Anwendungsbeziige zu Standort- und Wirtschaftspolitik sowie Wirtschaftsforderung

2: Vertiefung und Ergénzung der Inhalte der Vorlesung im Proseminar

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden strukturierte Kenntnisse Uiber zentrale Themengebiete
und Fragestellungen, Konzepte, Modelle und Methoden der Stadt- und Wirtschaftgeographie. Sie verfligen tber
Kenntnisse und Verstandnis in diesen Teilbereichen und kénnen dieses Wissen anwenden, Inhalte vergleichen,
Sachverhalte umschreiben, gegenuberstellen und erkléaren. Sie sind in der Lage, klassische Fragestellungen
aus Teilgebieten der Humangeographie mit dem korrekten Fachvokabular zu klassifizieren, zu analysieren und
Lésungsansatze fir Probleme aus diesen Themenbereichen in einzelnen Fallen zu schlussfolgern.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zur verstéandlichen Darstellung und Dokumentation von Fachinhalten im
Proseminar, grundlegender Umgang mit Fachliteratur.

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 270 Std.

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:
keine Prufungsleistung: Klausur

Studienleistung: Teilnahme und aktive
Mitarbeit, Referat und Hausarbeit im
Proseminar.

Hinweis: Plagiat in der Hausarbeit

fuhrt zum direkten Ausschluss vom
Modul - eine Prifungsteilnahme ist
dann nicht méglich.

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester 1. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Humangeographie 1 (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 4

Inhalte:
Sozial-, Bevdlkerungs- und Kulturgeographie, Disziplingeschichte, zentrale Fragestellungen, Kréaftelehre,
theoretische Grundkonzeptionen, Modelle, sowie forschungs- und anwendungsseitige Bezlige,
Wirtschaftsgeographie, regionale Wachstums- und Entwicklungstheorien, praktische Anwendungsbeziige zu
Wirtschaftspolitik und -férderung
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Literatur:
Gebhardt H., Glaser R., Radtke U., Reuber P. (Hg.)(2016): Geographie: Physische Geographie und
Humangeographie. 2. Aufl. Heidelberg.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Grundvorlesung Humangeographie 1 (Vorlesung)

Modulteil: Humangeographie 1 (Proseminar)
Lehrformen: Proseminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Lernziele:
Eigenstandige Aufarbeitung und Vertiefung eines umgrenzten Stoffbereichs anhand von wissenschaftlicher
Literatur. Verfassen eines wissenschaftlich fundierten Berichts in Form einer Hausarbeit sowie Prasentation der
Inhalte der Hausarbeit vor Kollegen. Nachweis des wissenschaftlichen Arbeitens.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Proseminar zur Vorlesung: Humangeographie 1 (Gonda 1) (Proseminar)
Proseminar zur Vorlesung: Humangeographie 1 (Gonda 2) (Proseminar)
Proseminar zur Vorlesung: Humangeographie 1 (GraR3 1) (Proseminar)
Proseminar zur Vorlesung: Humangeographie 1 (Gral3 2) (Proseminar)
Proseminar zur Vorlesung: Humangeographie 1 (GraR3 3) (Proseminar)
Proseminar zur Vorlesung: Humangeographie 1 (Middendorf 1) (Proseminar)
Proseminar zur Vorlesung: Humangeographie 1 (Middendorf 2) (Proseminar)
Proseminar zur Vorlesung: Humangeographie 1 (Transiskus 1) (Proseminar)

Proseminar zur Vorlesung: Humangeographie 1 (Transiskus 2) (Proseminar)

Priafung
HG1 9 Humangeographie 1 (9LP)
Klausur / Prifungsdauer: 90 Minuten
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Modul GEO-1014: Humangeographie 2 9LP 9 ECTS/LP
Human Geography

Version 1.1.0 (seit WS15/16)
Modulverantwortliche/r: Dr. Andreas Benz

Inhalte:

1. Bevolkerung und Migration, Gesellschaft und Umwelt, Raum und Macht, Geographien des Globalen

Sidens; zentrale Fragestellungen, theoretische Grundkonzeptionen, Modelle sowie forschungs- und
anwendungsrelevante Beziige; Bevolkerungszusammensetzung, -verteilung und -dynamik, demographische
Transformationsprozesse, Migrationsphanomene und -theorien, Ressourcengeographie, Politische Okologie,
Risikoforschung, Tourismus, Umweltpolitik, Perspektiven der Politischen Geographie, Governance, Territorien und
Grenzen, Konfliktforschung, Entwicklungsbegriff, -indikatoren und -theorien, Post Colonial Studies, Post Development,
Theorien mittlerer Reichweite, Ernahrungssicherung.

2. Vertiefung und Erganzung der Inhalte der Vorlesung im Proseminar.

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden strukturierte Kenntnisse tber zentrale Themengebiete
und Fragestellungen, Konzepte, Modelle und Methoden der Bevdlkerungs- und Politischen Geographie sowie der
Gesellschaft-Umwelt-Forschung und der Geographischen Entwicklungsforschung. Sie verfiigen tiber Kenntnisse
und Verstandnis in diesen Teilbereichen und kdnnen dieses Wissen anwenden, Inhalte vergleichen, Sachverhalte
umschreiben, gegeniberstellen und erklaren. Sie sind in der Lage, klassische Fragestellungen aus Teilgebieten
der Humangeographie mit dem korrekten Fachvokabular zu klassifizieren, zu analysieren und Lésungsanséatze fur
Probleme aus diesen Themenbereichen in einzelnen Féllen zu schlussfolgern.

Schlusselqualifikationen: Fertigkeit zur verstandlichen Darstellung und Dokumentation von Fachinhalten im
Proseminar, grundlegender Umgang mit Fachliteratur.

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 270 Std.

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:
keine Prufungsleistung: Klausur

Studienleistung: Teilnahme und aktive
Mitarbeit, Referat und Hausarbeit im
Proseminar.

Hinweis: Plagiat in der Hausarbeit

fuhrt zum direkten Ausschluss vom
Modul - eine Prifungsteilnahme ist
dann nicht méglich.

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Sommersemester 1. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Humangeographie 2 (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 4

Literatur:
Gebhardt H., Glaser R., Radtke U., Reuber P. (Hg.)(2016): Geographie: Physische Geographie und
Humangeographie. 2. Aufl. Heidelberg.
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Modulteil: Humangeographie 2 (Proseminar)
Lehrformen: Proseminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Lernziele:
Eigenstandige Aufarbeitung und Vertiefung eines umgrenzten Stoffbereichs anhand von wissenschaftlicher
Literatur. Verfassen eines wissenschaftlich fundierten Berichts in Form einer Hausarbeit sowie Prasentation der
Inhalte der Hausarbeit vor Kollegen. Nachweis des wissenschaftlichen Arbeitens.

Prafung
HG2 9 Humangeographie 2 (9 LP)
Klausur / Prifungsdauer: 90 Minuten
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Modul GEO-1019: Physische Geographie 1 - 9LP 9 ECTS/LP
Physical Geography 1

Version 1.5.0 (seit WS15/16)
Modulverantwortliche/r: Dr. David Gampe

Inhalte:

Gegenstand der Pflichtvorlesung sind die Grundlagen der physisch-geographischen Teilgebiete Klimatologie,
Hydrogeographie und Geomorphologie. Im begleitenden Proseminar, das in mehrfachen Parallelkursen angeboten
wird, werden Inhalte aus der Pflichtvorlesung aufgegriffen und ergénzend behandelt. Eigenstandige Erarbeitung oder
Vertiefung eines umgrenzten Stoffbereichs anhand von wissenschaftlicher Literatur. Verfassen eines wissenschaftlich
fundierten Berichts in Form einer Hausarbeit sowie deren Présentation im Proseminar.

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden einen Uberblick tiber die ersten drei Teilgebiete der
Physischen Geographie und kennen die grundlegenden Begriffe, Konzepte, Modelle und Methoden der Klimatologie,
Hydrogeographie Geomorphologie. Sie besitzen erweitertes Fachwissen in einem dieser Teilbereiche und kénnen
dieses Fachwissen schriftlich und mundlich kommunizieren. Sie sind in der Lage, charakteristische Fragestellungen
der Physischen Geographie mit dem korrekten Fachvokabular zu bearbeiten und die Lésungsansatze fiir Probleme
aus diesen Themenbereichen in einzelnen Féllen zu erlautern.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 270 Std.

60 Std. Prufungsvorbereitung (Selbststudium)

90 Std. laufende Vor- und Nachbereitung (Selbststudium)
30 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)
90 Std. Vorlesung (Préasenzstudium)

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:
keine Prufungsleistung: Klausur

Studienleistung: Teilnahme und aktive
Mitarbeit, Referat und Hausarbeit im
Proseminar.

Hinweis: Plagiat in der Hausarbeit

fuhrt zum direkten Ausschluss vom
Modul - eine Prifungsteilnahme ist
dann nicht méglich.

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Vorlesung Physische Geographie 1
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 4

ECTS/LP: 6.0

Gultig im Wintersemester 2019/2020 - MHB erzeugt am 07.10.2019 231



Modul GEO-1019

Literatur:
Weischet, W. & W.Endlicher (2012): Einfiihrung in die Klimatologie. 8. Aufl. Borntraeger. Berlin-Stuttgart.

Zepp, H. (2014): Geomorphologie. 6. Aufl. UTB. Paderborn.
Fohrer, N. et al. (2016): Hydrologie. UTB basics, Stuttgart.

Gebhardt H., Glaser R., Radtke U., Reuber P. (Hg.)(2016): Geographie: Physische Geographie und
Humangeographie. 2. Aufl. Heidelberg.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Grundkursvorlesung Physische Geographie 1 (Vorlesung)

Modulteil: Proseminar Physische Geographie 1
Lehrformen: Proseminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 3.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Proseminar zur Vorlesung: Physische Geographie 1 (Haese) (Proseminar)
Proseminar zur Vorlesung: Physische Geographie 1 (Jahn 1) (Proseminar)
Proseminar zur Vorlesung: Physische Geographie 1 (Jahn 2) (Proseminar)
Proseminar zur Vorlesung: Physische Geographie 1 (Kaspar-Ott 1) (Proseminar)
Proseminar zur Vorlesung: Physische Geographie 1 (Kaspar-Ott 2) (Proseminar)
Proseminar zur Vorlesung: Physische Geographie 1 (Philipp) (Proseminar)
Proseminar zur Vorlesung: Physische Geographie 1 (Schwandt) (Proseminar)
Proseminar zur Vorlesung: Physische Geographie 1 (Stumbdck) (Proseminar)

Proseminar zur Vorlesung: Physische Geographie 1 (Zeyer) (Proseminar)

Prifung
Physische Geographie 1 (9 LP)
Klausur / Prifungsdauer: 90 Minuten
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Modul GEO-1022: Physische Geographie 2 - 9LP 9 ECTS/LP
Physical Geography 2

Version 1.1.0 (seit WS15/16)
Modulverantwortliche/r: Dr. David Gampe

Inhalte:

Gegenstand der Pflichtvorlesung sind die Grundlagen der physisch-geographischen Teilgebiete Bodengeographie,
Biogeographie und geotkologische Zonen der Erde. Im begleitenden Proseminar, das in mehrfachen Parallelkursen
angeboten wird, werden Inhalte aus der Pflichtvorlesung aufgegriffen und ergénzend behandelt. Eigenstandige
Erarbeitung oder vertiefung eines umgrnzten Stoffbereichs anhand von wissenschaftlicher Literatur. Verfassen eines
wissenschatftlich fundierten Berichts in Form einer Hausarbeit sowie deren Prasentation im Proseminar.

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden einen Uberblick iiber die zweiten drei Teilgebiete der
Physischen Geographie und kennen die grundlegenden Begriffe, Konzepte, Modelle und Methoden der Bodenkunde,
Biogeographie sowie der Geotkologischen Zonen der Erde. Sie besitzen erweitertes Fachwissen in einem dieser
Teilbereiche und kénnen dieses Fachwissen schriftlich und mindlich kommunizieren. Sie sind in der Lage,
charakteristische Fragestellungen der Physischen Geographie mit dem korrekten Fachvokabular zu bearbeiten und
die Losungsansétze fir Probleme aus diesen Themenbereichen in einzelnen Fallen zu erlautern.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 270 Std.

90 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

30 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)
90 Std. laufende Vor- und Nachbereitung (Selbststudium)
60 Std. Prufungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:
keine Prufungsleistung: Klausur

Studienleistung: Teilnahme und aktive
Mitarbeit, Referat und Hausarbeit im
Proseminar.

Hinweis: Plagiat in der Hausarbeit

fuhrt zum direkten Ausschluss vom
Modul - eine Prifungsteilnahme ist
dann nicht méglich.

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Sommersemester 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Vorlesung Physische Geographie 2
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 4
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Literatur:
Gebhardt H., Glaser R., Radtke U., Reuber P. (Hg.)(2016): Geographie: Physische Geographie und
Humangeographie. 2. Aufl. Heidelberg.

Scheffer,F. & P. Schachtschabel (2010): Lehrbuch der Bodenkunde. 16. Aufl. Spektrum. 569 S.
Glawion, R. et al. (2012): Biogeographie. Westermann. 400 S.
Schultz, J. (2010): Okozonen. UTB. 128 S.

Modulteil: Proseminar Physische Geographie 2
Lehrformen: Proseminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Prifung
Physische Geographie 2 (9 LP)
Klausur / Prifungsdauer: 90 Minuten
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Modul GEO-2048

Modul GEO-2048: GIS/Kartographie 2 5 ECTS/LP

GIS/Cartography 2

Version 1.0.0 (seit WS15/16)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Jukka Krisp

Inhalte:
Einfiihrung in die thematische Kartographie und Entwicklungen der thematischen Kartographie, Mentale

Kartengenerierung, Physikalische Kartenherstellung, Kartennutzung, Kartenlesen, ,Thematisch-statistische Reliefs"

z.T. aktuelle Forschung in der angewandten Geoinformatik, Kartenanalyse, Karteninterpretation, Umsetzung
geostatistischer Daten in einer thematischen Karte mit einem geographischen Informationssystem (GIS)

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel des Moduls ist es Sachverhalte in kartographischer Form inhaltlich und methodisch angemessen graphisch
darzustellen und mit fachsprachlichen Begriffen zu beschreiben. Studierende entwickeln hier die Kompetenz im
Umgang, der Interpretation, sowie der eigenen Gestaltung von thematischen Karten mit einem geographischen
Informationssystem (GIS). Die Studierenden sind dann in der Lage, Geodaten in verschiedene kartographische

Produkte zu Uberfuhren. Sie kdnnen geographische Daten auswéahlen, klassifizieren und kombinieren, die sich zur
Darstellung in einer thematischen Karte darzustellen. Sie kdnnen ein GIS in Grundziigen anwenden, eine Basiskarte

anfertigen (digitalisieren und designen) und eine thematische Karte herstellen, die die gewahlten graphischen
Variablen am besten zur Geltung bringt.

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:

Vorl. Kartographie | Bestehen der Modulpriifung
GIS-Ubung
Geostatistik

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester 4.-8. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:
2 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Ubung Kartographie 2
Lehrformen: Vorlesung + Ubung
Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5.0

Inhalte:
Slocum T.A. et al.: Thematic Cartography and Geovisualization, Pearson Verlag
Hake, Griinreich, Meng: Kartographie, de Gruyter Verlag

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Vorlesung & Ubung Kartographie 2 (Gruppe 1) (Vorlesung + Ubung)

Vorlesung & Ubung Kartographie 2 (Gruppe 2) (Vorlesung + Ubung)

Vorlesung & Ubung Kartographie 2 (Gruppe 3) (Vorlesung + Ubung)

extra Termin (tbc) - Ubung Kartographie 2 (Selbstlerngruppe Termin fiir Gruppen 1-3) (Ubung)

Prafung
GIS/Kartographie 2
praktische Prufung, Them. Karte
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Modul GEO-2069

Modul GEO-2069: Regionale Geographie - 5LP
Regional Geography - 5 ECTS

5 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Karl-Friedrich Wetzel

Inhalte:

Die Vorlesung behandelt die Raummuster und raumwirksamen Faktoren und Prozesse der Physischen- und

Humangeographie fur die Region Mitteleuropa auf verschiedenen Zeitskalen. Dazu werden sektorale und regionale

Beispiele herangezogen und vertiefend vorgestellt, analysiert und interpretiert.

Lernziele/Kompetenzen:

Physische Geographie: Die Studierenden kdnnen Raume in der Karte zuordenen und Verbreitungsmuster von

Geofaktoren erklaren. Sie kdnnen die wesentlichen Prozesse identifizieren, analysieren und kombinieren, die
die aktuelle Verbreitung der Geofaktoren bestimmen. Damit sind sie in der Lage, Lésungen beispielsweise fur

Nutzungskonflikte zu entwickeln und vorzuschlagen.

Humangeographie: Die Studierenden sind in der Lage, Bevdlkerungs-, Siedlungs- und Wirtschaftsdynamiken
Mitteleuropas zu erklaren sowie den Sinn und Zweck regionaler Geographie zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:
Empfohlen: Grundlagenmodule in Physischer Geographie 1 und 2 und
Humangeographie 1 und 2 abgeschlossen und bestanden

Mindestanforderung: aus beiden Fachrichtungen jeweils ein
Grundlangenmodul abgeschlossen und bestanden

ECTS/LP-Bedingungen:
Bestehen der Modulprufung

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester 3.-5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

2 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Vorlesung Europa/Mitteleuropa
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Vorlesung Regionale Geographie Europa/Mitteleuropa (Vorlesung)

Prafung
Regionale Geographie (BScGeo 5 LP)
Klausur / Prifungsdauer: 90 Minuten
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Modul GEO-2072

Modul GEO-2072: Spezielle Methoden der Humangeographie 5 ECTS/LP
Special Methods of Human Geography

Version 1.0.0 (seit WS15/16)
Modulverantwortliche/r: M.Sc. Sebastian Transiskus

Inhalte:
Grundlagen, Anwendung und Ergebnisinterpretation spezifischer qualitativer und quantitativer Methoden der
empirischen Humangeographie. Forschungsablauf, Forschungsethik und Positionalitat der Wissensproduktion.

Quantitativ-analytische Methoden: Standardisierte Datenerhebung, Zahlungen, Befragungen, Erstellung
standardisierter Fragebdgen

Interpretativ-verstehende Verfahren: Teilnehmende Beobachtung, qualitative und narrative Interviews, Erstellung von
Interviewleitfaden, Aufbereitung und Auswertung qualitativer Daten, Transkriptionsverfahren, Kodieren, Typisieren,
Interpretieren, Text- und Medienanalyse.

Diskursanalyse: Theoretische Grundlagen, Fragestellungen, Analyseverfahren.

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Besuch dieses Moduls kennen die Studierenden wichtige Untersuchungsmethoden der Humangeographie
und kénnen die spezifischen Vorgehensweisen erklaren. Sie sind in der Lage problembezogen addquate Methoden
auszuwahlen, anzuwenden und die erhobenen Daten zu analysieren und zu interpretieren sowie die entsprechenden
Untersuchungsergebnisse zu prasentieren.

Bemerkung:

Die Speziellen Methoden kénnen in der Physischen Geographie oder Humangeographie belegt werden. Bitte
beachten Sie, dass Sie nach der Anmeldung zur Prifung die "Wahl" im Wahlpflichtmodul getroffen haben und auch
im Fall des Nicht-Teilnahme an der Klausur oder Nicht-Bestehens der Priifung die Wahl weiterhin im Prifungsamt
vermerkt ist.

Ein spaterer Wechsel von SMP zu SMH oder umgekehrt ist nur auf Antrag im Prifungsamt moglich.

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:
Mindestens eine bestandene Grundlagenveranstaltung der Humangeographie |Bestehen der Modulpriifung
(Humangeographie 1 oder Humangeographie 2)

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester 3.-5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

2 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Vorlesung Spezielle Methoden der Humangeographie
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Vorlesung Spezielle Methoden der Humangeographie (Vorlesung)
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Prafung

Spezielle Methoden der Humangeographie
Klausur, oder kurze Hausarbeit oder praktische Priifung oder Kurzprotokoll oder Portfolioprifung (s.
Veranstaltung)
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Modul GEO-2073

Modul GEO-2073: Spezielle Methoden der Physischen Geogra- 5 ECTS/LP
phie
Special Methods in Physiscal Geography

Version 1.0.0 (seit WS15/16)
Modulverantwortliche/r: PD Dr. Christoph Beck

Inhalte:
Grundlagen, Anwendung und Ergebnisinterpretation spezifischer qualitativer und quantitativer
Untersuchungsmethoden, aus den verschiedenen Teilbereichen der Physischen Geographie.

Feldmethoden: z.B. Bodenansprache, Abflussmessung, Gelandeklimaaufnahme, Vegetationskartierung.
Labormethoden: z.B. Bodenartbestimmung, Analyse von Wasserinhaltsstoffen, Pollenanalyse.

IT-gestutzte Datenanalyse und Modellierung: z.B. Abflussmodellierung, numerische Klimamodellierung, statistische
Analyse geowissenschaftlicher Datensatze.

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Besuch dieses Moduls kennen die Studierenden wichtige Untersuchungsmethoden der Physischen
Geographie und kénnen die spezifischen Vorgehensweisen erklaren. Sie sind in der Lage problembezogen adaquate
Methoden auszuwéhlen und anzuwenden und die entsprechenden Analyseergebnisse zu interpretieren.

Bemerkung:

Die Speziellen Methoden kénnen in der Physischen Geographie oder Humangeographie belegt werden. Bitte
beachten Sie, dass Sie nach der Anmeldung zur Prufung die "Wahl" im Wahlpflichtmodul getroffen haben und auch
im Fall des Nicht-Teilnahme an der Klausur oder Nicht-Bestehens der Priifung die Wahl weiterhin im Prifungsamt
vermerkt ist.

Ein spaterer Wechsel von SMP zu SMH oder umgekehrt ist nur auf Antrag im Priifungsamt moglich.

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:
Mindestens eine bestandene Grundlagenveranstaltung der Physischen Bestehen der Modulprufung
Geographie (Physische Geographie 1 oder Physische Geographie 2)

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester 3.-5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

2 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Vorlesung Spezielle Methoden der Physischen Geographie
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Vorlesung Spezielle Methoden der Physischen Geographie (Vorlesung)

Prafung

Spezielle Methoden der Physischen Geographie
Klausur, oder kurze Hausarbeit oder praktische Priifung oder Kurzprotokoll oder Portfolioprifung (s.
Veranstaltung)
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Modul GEO-3080

Modul GEO-3080: Aktuelle Themen der Geoinformatik 6 ECTS/LP

Selected topics in geoinformatics

Version 2.0.0 (seit WS15/16)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Sabine Timpf

Inhalte:
Das Modul besteht aus einer Veranstaltung.

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Besuch dieses Moduls kennen die Studierenden die aktuelle Literatur zum Themengebiet und kénnen die
Fortschritte der Forschung im Vergleich zu den Grundlagen erkennen. Sie sind in der Lage ein spezielles Teilgebiet
schriftlich und mundlich zu vertreten sowie die Erkenntnisse daraus anzuwenden. Sofern Software zum Thema
existiert, kennen Sie die Vor- und Nachteile und damit deren Einsatzmdglichkeiten. Sie haben mit der Software ein
Teilgebiet bearbeitet und kénnen die Ergebnisse wissenschaftlich einordnen.

Schlusselqualifikationen: Kommunikationsfahigkeit, Problemlésekompetenz, Forschungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

30 Std. Vorlesung (Préasenzstudium)

75 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

75 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:

Die folgenden Grundlagenmodule miissen bestanden sein: Geoinformatik, Aktive Mitarbeit. Modulprifung.
Kartographie, Informatik | und Il, Programmierkurs, Humangeographie | und I,
Physische Geographie | und Il.

Angebotshaufigkeit: in der Regel Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
mind. 1x pro Studienjahr 4. -8. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

2 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Aktuelle Themen der Geoinformatik
Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch / Englisch
Angebotshaufigkeit: halbjahrlich

SWS: 2

ECTS/LP: 6.0

Inhalte:
Die Inhalte dieser Veranstaltung richten sich nach aktuellen Forschungsproblemen, z.B. Projekte zur
Fussgangernavigation, zur Geosimulation von Prozessen, zu Location-based Services fir die multimodale
Navigation sowie Anwendungen im Bereich AgentAnalyst.

Literatur:
Je nach Themenwahl.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Aktuelle Themen der Geoinformatik (Seminar)

Priafung
Aktuelle Themen der Geoinformatik
Mundliche Prifung, oder Projektbericht
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Modul PHM-0001

Modul PHM-0001: Physik | (Mechanik, Thermodynamik) 8 ECTS/LP
Physics | (Mechanics, Thermodynamics)

Version 1.0.0 (seit WS09/10)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Achim Wixforth

Inhalte:
* Mechanik von Massenpunkten und Systeme von Massenpunkten
* Mechanik und Dynamik ausgedehnter starrer Kérper
 Relativistische Mechanik
* Mechanische Schwingungen und Wellen
¢ Mechanik und Dynamik von Gasen und Flissigkeiten
* Warmelehre

Lernziele/Kompetenzen:

« Die Studierende wissen die grundlegenden Begriffe, Konzepte und Phdnomene der klassischen Mechanik, von
Schwingungen und Wellen in mechanischen Systemen und der Thermodynamik (Wéarmelehre und statistische
Deutung),

 besitzen Fertigkeiten in einfacher Modellbildung, der Formulierung mathematisch-physikalischer Anséatze und
kénnen diese auf Aufgabenstellungen in den genannten Bereichen anwenden und

» besitzen Kompetenzen in der selbstéandigen Bearbeitung von Problemstellungen aus den genannten
Themenbereichen. Sie sind in der Lage, Genauigkeiten von Beobachtung und Analyse einschétzen zu kénnen.

« Integrierter Erwerb von Schliisselqualifikationen: analytisch-methodische Kompetenz, wissenschaftliches
Denken, Abwégen von Lésungsansétzen, Training des logischen Denkens, Teamfahigkeit, Erlernen des
eigenstandigen Arbeitens mit (englischsprachiger) Fachliteratur

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
90 Std. Vorlesung und Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester ab dem 1. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Physik | (Mechanik, Thermodynamik)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 4

Lernziele:
siehe Modulbeschreibung

Inhalte:
siehe Modulbeschreibung
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Literatur:
e Alonso-Finn: Fundamental University Physics I, llI
» Demtroder: Experimentalphysik
« Halliday, Resnick & Walker: Physik
« Tipler & Mosca: Physik
* Meschede: Gerthsen Physik

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Physik | (Mechanik, Thermodynamik) (Vorlesung)

Modulteil: Ubung zu Physik |
Lehrformen: Ubung
Sprache: Deutsch

SWS: 2

Lernziele:
siehe Modulbeschreibung

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Ubung zu Physik | (Ubung)

Priafung
Physik | (Mechanik, Thermodynamik)
Klausur / Prifungsdauer: 150 Minuten
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Modul PHM-0003

Modul PHM-0003: Physik Il (Elektrodynamik, Optik) 8 ECTS/LP
Physics Il (Electrodynamics, Optics)

Version 1.0.0 (seit WS09/10)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Achim Wixforth

Inhalte:

Elektrizitatslehre

Magnetismus

Elektrodynamik, Maxwell-Gleichungen
Elektromagnetische Wellen

Optik

apr wDdE

Lernziele/Kompetenzen:

 Die Studierenden kennen die grundlegenden Begriffe, Konzepte und Phanomene der Elektrostatik und des
Magnetismus; des weiteren die Grundbegriffe der Elektrodynamik sowie der elektromagnetischen Wellen und —
daraus abgeleitet — der Optik,

« besitzen Fertigkeiten in der mathematischen Beschreibung elektromagnetischer Phanomene, Modellbildung,
der Formulierung mathematisch-physikalischer Ansétze und kdénnen diese auf Aufgabenstellungen in den
genannten Bereichen anwenden und

» besitzen Kompetenzen in der selbstéandigen Bearbeitung von Problemstellungen zu den genannten
Themenbereichen. Sie sind in der Lage, Genauigkeiten von Beobachtung und Analyse einschatzen zu kénnen.

« Integrierter Erwerb von Schlusselqualifikationen: analytisch-methodische Kompetenz, wissenschaftliches
Denken, Abwagen von Lésungsansétzen, Training des logischen Denkens, Teamfahigkeit, Erlernen des
eigenstandigen Arbeitens mit (englischsprachiger) Fachliteratur

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

90 Std. Vorlesung und Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

Inhalte des Moduls Physik |

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Sommersemester ab dem 2. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Physik Il (Elektrodynamik, Optik)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 4

Lernziele:
siehe Modulbeschreibung
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Inhalte:
1. Elektrizitatslehre

 Elektrische Wechselwirkung
« Elektrische Leitung

2. Magnetismus

« Magnetische Kraftwirkung auf bewegte Ladungen

« Das Magnetfeld bewegter elektrischer Ladungen

« Magnetische Wechselwirkung zwischen bewegten Ladungen
< Materie im statischen elektrischen und magnetischen Feld

3. Elektrodynamik, Maxwell-Gleichungen

« Elektromagnetische Induktion: Faraday-Henry-Satz
* Ampere-Maxwell-Satz
* Maxwell-Gleichungen

4. Elektromagnetische Wellen

e Grundlagen

» Das Huygens'sche Prinzip

 Reflexion und Brechung

e Beugung und Interferenz

« Uberlagerung mehrerer ebener Wellen

« Beugung am Gitter

* Wellenausbreitung in dispersiven Medien

 EM Wellen im Vakuum

« EM Wellen in homogenen, isotropen, neutralen Medien
» Reflexion und Brechung ebener harmonischer EM Wellen
» Entstehung und Erzeugung von EM Wellen

5. Optik

» Spiegelung und Brechung
 Abbildungseigenschaften und Abbildungsfehler
e Optische Instrumente

« Interferenz, Beugung und Holographie

Literatur:
« Alonso-Finn: Fundamental University Physics I
» Demtroder: Experimentalphysik
« Halliday, Resnick & Walker: Physik
« Tipler & Mosca: Physik
* Meschede: Gerthsen Physik

Modulteil: Ubung zu Physik Il
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Lernziele:
siehe Modulbeschreibung

Prafung
Physik Il (Elektrodynamik, Optik)
Klausur / Prifungsdauer: 150 Minuten
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Modul PHM-0005

Modul PHM-0005: Physik Ill (Atom- und Molekulphysik) 8 ECTS/LP
Physics Il (Physics of Atoms and Molecules)

Version 1.0.0 (seit WS10/11)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Christine Kuntscher

Inhalte:

Entwicklung der Atomvorstellung

Entwicklung der Quantenphysik

Grundlagen der Quantenmechanik

Moderne Atomphysik

Das Wasserstoffatom

Atome mit mehreren Elektronen, das Periodensystem
Elektromagnetische Strahlung, Auswahlregeln

Laser

Molekulphysik

Aktuelle Probleme der Atomphysik, Bose-Einstein Kondensation

© Nk wDdNPR
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Lernziele/Kompetenzen:

* Die Studierenden kennen den Aufbau der Atome; sie verstehen den unterschiedlichen Charakter der
klassischen Physik und der Quantenphysik, sind mit dem grundlegenden Verhalten der Atome und Molekiile
vertraut,

» haben Fertigkeiten im Behandeln einfacher Probleme der Atom- und Molekilphysik erworben, haben die
Fahigkeit, die Grundlagen der Kernphysik, der Hochenergiephysik und der Physik der kondensierten Materie zu
erlernen,

« und besitzen die Kompetenz, Problemstellungen in den genannten Bereichen selbsténdig zu verstehen und zu
bearbeiten.

« Integrierter Erwerb von Schlisselqualifikationen

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

90 Std. Vorlesung und Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:
Die Vorlesung baut auf den Inhalten der Vorlesungen des 1. und 2.
Fachsemesters — insbesondere Physik | und Il — auf.

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester ab dem 3. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Physik Ill (Atom- und Molekulphysik)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 4

Lernziele:
siehe Modulbeschreibung
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Inhalte:
1. Entwicklung der Atomvorstellung
2. Entwicklung der Quantenphysik
3. Grundlagen der Quantenmechanik
4. Moderne Atomphysik

» Verschrankte Zustéande
¢ Quantenkryptographie
¢ Qubits

. Das Wasserstoffatom

. Atome mit mehreren Elektronen, das Periodensystem
. Elektromagnetische Strahlung, Auswahlregeln

Laser

. Molekulphysik

© ® N o U0

« Chemische Bindung
e Hybridisierung
» Molekilspektren

10. Aktuelle Probleme der Atomphysik, Bose-Einstein Kondensation

Literatur:
« W. Demtroder, Experimentalphysik Ill: Atome, Molekile und Festkdrper (Springer)
e T. Mayer-Kuckuk, Atomphysik. Eine Einfiihrung (Teubner)

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Physik Il (Atom- und Molekulphysik) (Vorlesung)
Die Vorlesung behandelt aus quantentheoretischer Sicht die Eigenschaften von Atomen und Molekilen, ohne
und mit Magnetfeld. Dazu fiihrt die Vorlesung in grundlegende Konzepte der Quantenmechanik ein und stellt die
Lésung des Wasserstoffproblems ausfihrlich dar.

Modulteil: Ubung zu Physik IlI
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Lernziele:
siehe Modulbeschreibung

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Ubung zu Physik Il (Ubung)

Prifung
Physik Il (Atom- und Molekulphysik)
Klausur / Prifungsdauer: 120 Minuten
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Modul PHM-0006

Modul PHM-0006: Physik IV (Festkdrperphysik) 8 ECTS/LP

Physics IV (Solid State Physics)

Version 1.0.0 (seit WS09/10)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Istvan Kézsmarki

Inhalte:

H
©

© Nk wDdNPR

Ordnungsprinzipien

Klassifizierung von Festkdrpern

Struktur der Kristalle

Beugung von Wellen an Kristallen

Dynamik von Kristallgittern

Anharmonische Effekte

Das freie Elektronengas

Elektronen im periodischen Potential; Energiebander
Fermi-Flachen

Halbleiter

Lernziele/Kompetenzen:

» Die Studierenden kennen Konzepte, Phdnomenologie und grundlegende experimentelle Methoden zur

Erforschung der Struktur der kondensierten Materie,

haben die Fertigkeiten, einfache Experimente selbstandig durchzuftihren. Sie sind vertraut mit allgemeinen
Auswertemethoden, kénnen selbstandig Messdaten analysieren,

und besitzen die Kompetenz, Gibergreifende Problemstellungen in den genannten Bereichen selbstandig zu
bearbeiten. Dies umfasst insbesondere die kritische Wertung der Messergebnisse und einfache Interpretationen
im Lichte aktueller Modelle.

Integrierter Erwerb von Schlusselqualifikationen: analytisch-methodische Kompetenz, wissenschaftliches
Denken, Training des logischen Denkens, Erlernen des eigenstandigen Arbeitens mit (englischsprachiger)
Fachliteratur

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

90 Std. Vorlesung und Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:
Die Vorlesung baut auf den Inhalten der Vorlesungen des 1., 2. und 3.
Fachsemesters — insbesondere Physik I, Il und 11l — auf.

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Sommersemester ab dem 4. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Physik IV (Festkérperphysik)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 4

Lernziele:
siehe Modulbeschreibung
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Inhalte:
1. Ordnungsprinzipien

2. Klassifizierung von Festkérpern

 Klassifizierung nach Struktur: Kristalle, amorphe Materialien, Flussigkristalle, Quasikristalle, Fraktale
« Kilassifizierung nach Bindung: lonenbindung, kovalente Bindung, metallische Bindung, van-der-Waals-
Bindung, Wasserstoffbriickenbindung

3. Struktur der Kristalle

* Kiristallstrukturen

* Symmetrieoperationen
 Bravais-Gitter

» Positionen, Richtungen, Ebenen
« Einfache Strukturen

4. Beugung von Wellen an Kristallen

* Reziprokes Gitter

« Brillouin Zonen

 Strahlung fiir Materialuntersuchungen

« Streuung am dreidimensionalen Gitter: Bragg- und Laue-Formulierung, Streumethoden, Intensitat der
gestreuten Welle, Atomform-Faktoren, Debye-Waller-Faktoren

5. Dynamik von Kristallgittern

 Einleitung

« Einatomare lineare Kette

» Zweiatomare lineare Kette

* Phononen im dreidimensionalen Gitter

« Experimenteller Nachweis von Phononen: Inelastische Neutronenstreuung, Fern-Infrarot- Experimente
e Thermische Eigenschaften von Phononen

6. Anharmonische Effekte

e Thermische Ausdehnung
« Warmeleitung in Isolatoren

7. Das freie Elektronengas

« Elektronische Energieniveaus im Eindimensionalen

« Energieniveaus im Dreidimensionalen, elektronische Zustandsdichte
» Fermi-Dirac-Verteilungsfunktion

 Experimentelle Uberpriifung

8. Elektronen im periodischen Potential; Energiebander

 Einleitung

« Elektronen im gitterperiodischen Potential

« Naherung fiir quasi-freie Elektronen

* Naherung fir stark gebundene Elektronen

» Mittlere Geschwindigkeit und effektive Massen
» Bandstrukturen

9. Fermi-Flachen

 Konstruktion von Fermi-Flachen
 Elektronen im Magnetfeld: Elektron- und Lochbahnen
* Vermessung von Fermi-Flachen am Beispiel von de Haas-van-Alphen-Experimenten

10. Halbleiter

 Klassifizierung
« Energielicke
» Defektelektronen

« Idealhalbleiter
Gultig jmRWipisisgopester 2019/2020 - MHB erzeugt am 07.10.2019
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Modul PHM-0006

Literatur:
* N.W. Ashcroft, N.D. Mermin, Festkorperphysik (Oldenbourg)
« Ch. Kittel, Einfihrung in die Festkérperphysik (Oldenbourg)
« W. Demtroder, Experimentalphysik 3 (Springer)
« K.-H. Hellwege, Festkorperphysik (Springer)
» S. Hunklinger, Festkdrperphysik (Oldenbourg)

Modulteil: Ubung zu Physik IV
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Lernziele:
siehe Modulbeschreibung

Prafung
Physik IV (Festkdrperphysik)
Klausur / Prufungsdauer: 120 Minuten
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Modul PHM-0007

Modul PHM-0007: Physik V (Kern- und Teilchenphysik) 6 ECTS/L
Physics V (Nuclear and Particle Physics)

P

Version 1.1.0 (seit WS09/10)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Wolfgang Briitting

Inhalte:
Dieses Modul vermittelt die Grundlagen der Kern- und der Teilchenphysik.

Lernziele/Kompetenzen:
« Die Studierenden kennen den Aufbau der Atomkerne, die Grundlagen der Radioaktivitat und der Kernkraft; sie
sind mit den Grundziigen des Standardmodells vertraut,
* haben die Fertigkeit erworben, grundlegende Probleme der Kern- und Teilchenphysik zu verstehen,
« und besitzen die Kompetenz, Problemstellungen in den genannten Bereichen selbstandig zu bearbeiten.
* Integrierter Erwerb von Schlisselqualifikationen

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

60 Std. Vorlesung und Ubung (Prasenzstudium)

20 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

80 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

20 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)

Voraussetzungen:
Die Vorlesung baut auf den Inhalten der Vorlesungen der ersten vier
Fachsemester — insbesondere der Vorlesung Physik Il — auf.

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester ab dem 5. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Physik V (Kern- und Teilchenphysik)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 3

Lernziele:
siehe Modulbeschreibung

Inhalte:
» Aufbau der Atomkerne
» Radioaktivitat
» Kernkrafte und Kernmodelle
» Kernreaktionen
» Elementarteilchenphysik

Literatur:
« W. Demtroder, Experimentalphysik IV: Kern-, Teilchen- und Astrophysik (Springer)
e B. Povh u.a., Teilchen und Kerne (Springer)
» K. Bethge, Kernphysik (Springer)
 J. Bleck-Neuhaus, Elementare Teilchen (Springer)
« S. Wong, Introductory Nuclear Physics (Wiley-VCH)
« M. Thomson, Modern Particle Physics (Cambridge)
e T. Mayer-Kuckuk, Kernphysik. Eine Einfiihrung (Teubner)
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Modul PHM-0007

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Raum 1004-T

Physik V (Kern- und Teilchenphysik) (Vorlesung)

Modulteil: Ubung zu Physik V
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 1

Lernziele:
siehe Modulbeschreibung

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Ubung zu Physik V (Ubung)

Prafung
Physik V (Kern- und Teilchenphysik)
Klausur / Prifungsdauer: 90 Minuten
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Modul PHM-0010

Modul PHM-0010: Physikalisches Anfangerpraktikum (12 Versu- 8 ECTS/LP
che)

Version 1.0.0 (seit WS09/10)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Siegfried Horn
Dr. Matthias Klemm (Physikalisches Anfangerpraktikum), Dr. Aladin Ullrich (Grundpraktikum WING)

Inhalte:
Laborversuche aus den Bereichen Mechanik, Warmelehre, Optik und Elektrizitétslehre

Lernziele/Kompetenzen:

« Die Studierenden kennen die theoretischen experimentellen Grundlagen der klassischen Physik, insbesondere
in den Bereichen Mechanik, Warmelehre, Elektrodynamik und Optik, und haben Grundkenntnisse der
physikalischen Messtechnik.

 Sie sind in der Lage, sich mittels Literaturstudium in eine physikalische Fragestellung einzuarbeiten, ein
vorgegebenes Experiment aufzubauen und durchzufiihren, sowie die Ergebnisse dieser experimentellen
Fragestellung mathematisch und physikalisch zu beschreiben,

« und besitzen die Kompetenz, ein experimentelles Ergebnis unter Einbeziehung einer realistischen
Fehlerabschatzung und durch Vergleich mit Literaturdaten zu bewerten und einzuordnen.

* Integrierter Erwerb von Schlisselqualifikationen

Bemerkung:
Das Praktikum muss innerhalb von einem Semester abgeschlossen werden.

Jeder Student / Jede Studentin muss 12 Versuche durchfiihren. Zu jedem Versuch ist innerhalb von 2
(Physikalisches Anfangerpraktikum) bzw. 3 (Grundpraktikum WING) Wochen ein Protokoll zu erstellen, in dem die
physikalischen Grundlagen des Versuchs, der Versuchsaufbau, der Versuchsverlauf sowie die Ergebnisse und ihre
Interpretation dokumentiert sind.

Die schriftliche Ausarbeitung eines Versuchs wird zu zwei Dritteln, die Durchfuhrung vor Ort zu einem Drittel gewertet.
Die Abschlussnote wird aus dem Mittelwert aller 12 Versuche errechnet. Weitere Informationen, insbesondere zur
rechtzeitigen Anmeldung:

http://www.physik.uni-augsburg.de/exp2/lehre/

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

90 Std. Praktikum (Prasenzstudium)

150 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:

Das Praktikum baut auf den Inhalten der Vorlesungen des 1. und 2. 12 mindestens mit ,ausreichend"
Fachsemesters auf. bewertete Versuchsprotokolle
Angebotshaufigkeit: Beginn jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
WS ab dem 3. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Physikalisches Anfangerpraktikum (12 Versuche)
Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

SWS: 6

Lernziele:
siehe Modulbeschreibung
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El:
E2:
E3:
E4:
E5:
E6:
E8:
EO:

Inhalte:
M1:
M2:
M3:
M4:
M5:
M6:
M7:
M8:
W1:
Ww2:
Wa3:
W4
W5:
W6:
W7:
W8:
W9:
W10: Warmeleitung
O1:
02:
03:
0O4:
O5:
O6:
o7:
0O8:
09:

Drehpendel

Dichte von Flussigkeiten und Festkdrpern
Maxwellsches Fallrad

Kundtsches Rohr

Gekoppelte Pendel
Oberflachenspannung und dynamische Viskositét
Windkanal

Richtungshdren

Elektrisches Warmeaquivalent
Siedepunkterhéhung
Kondensationswarme von Wasser
Spezifische Warmekapazitat von Wasser
Adiabatenexponent

Dampfdruckkurve von Wasser
Warmepumpe

Sonnenkollektor

Thermoelektrische Effekte

Brennweite von Linsen und Linsensystemen
Brechungsindex und Dispersion
Newtonsche Ringe

Abbildungsfehler von Linsen

Polarisation

Lichtbeugung

Optische Instrumente

Lambertsches Gesetz
Stefan-Boltzmann-Gesetz
Phasenverschiebung im Wechselstromkreis
Messungen mit Elektronenstrahl-Oszillograph
Kennlinien von Elektronenrdhren

Resonanz im Wechselstromkreis

EMK von Stromquellen

NTC- und PTC-Widerstand

NF-Verstarker

Aquipotential- und Feldlinien

E10: Induktion

Literatur:

* W. Demtrdder, Experimentalphysik 1-4 (Springer)
« D. Meschede, Gerthsen Physik (Springer)

* R. Weber, Physik | (Teubner)

« W. Walcher, Praktikum der Physik (Teubner)

* H. Westphal, Physikalisches Praktikum (Vieweg)

* W. llberg, D. Geschke, Physikalisches Praktikum (Teubner)
< Bergmann, Schafer, Lehrbuch der Experimentalphysik 1-3 (de Gruyter)

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Grundpraktikum Physik *** WING B.Sc. *** (Praktikum)
Durchfiihrung von physikalischen Praktikumsversuchen

Physikalisches Anfangerpraktikum (12 Versuche)--Informatik, LA nicht vertieft--NICHT WING (Praktikum)
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Modul PHM-0015

Modul PHM-0015: Theoretische Physik | (Hohere Mechanik, Quan- 8 ECTS/LP
tenmechanik Teil 1)
Theoretical Physics | (Analytical Mechanics, Quantum Mechanics Part 1)

Version 1.0.0 (seit WS09/10)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Ulrich Eckern

Inhalte:
Hoéhere Mechanik

1. Newtonsche Mechanik
2. Analytische Mechanik
3. Spezielle Relativitatstheorie

Quantenmechanik Teil 1

4. Grundlagen
5. Eindimensionale Probleme
6. Harmonischer Oszillator

Lernziele/Kompetenzen:

« Die Studierenden kennen die Methoden und Konzepte der theoretischen Mechanik einschlieR3lich des
Lagrange- und Hamilton-Formalismus sowie der speziellen Relativitatstheorie; sie sind mit den Grundlagen der
Quantentheorie und einfachen Anwendungen vertraut,

» haben Fertigkeiten zur Formulierung und Bearbeitung von theoretischen Fragestellungen mithilfe der erlernten,
insbesondere mathematischen Methoden erworben,

« und besitzen die Kompetenz, Problemstellungen in den genannten Bereichen selbstandig zu bearbeiten.

« Integrierter Erwerb von Schlusselqualifikationen: eigenstandiges Arbeiten mit Lehrbuichern, logisches Denken
und Argumentieren, Abstraktionsfahigkeit

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 240 Std.

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

90 Std. Vorlesung und Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:
Die Vorlesung baut auf den Inhalten der Vorlesungen des 1. und 2.
Fachsemesters — insbesondere Mathematische Konzepte | und Il — auf.

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester ab dem 3. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Theoretische Physik | (Héhere Mechanik, Quantenmechanik Teil 1)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 4

Lernziele:

siehe Modulbeschreibung
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Inhalte:
Hoéhere Mechanik

1. Newtonsche Mechanik

« Newtonsche Axiome, Inertialsysteme, Galilei-Transformationen
« Erhaltungssatze

« Eindimensionale Bewegung

e Zweikorperproblem, Zentralfeld

* Harmonische Bewegung eines Systems von Massenpunkten

* Bewegung eines starren Kérpers

2. Analytische Mechanik

» Lagrangesche Gleichungen erster Art

» Lagrangesche Gleichungen zweiter Art

» Wirkungsfunktional, Hamiltonsches Prinzip
» Hamilton-Formalismus

» Hamilton-Jacobi-Theorie

3. Spezielle Relativitatstheorie

¢ Minkowskische Raum-Zeit
* Relativistische Mechanik

Quantenmechanik Teil 1
4. Grundlagen

¢ Welle-Teilchen-Dualismus
« Wellenfunktion, Operator, Messung
» Schrodinger-Gleichung

5. Eindimensionale Probleme

* Freies Teilchen
e Streuung an einer Potentialbarriere
¢ Gebundene Zustande

6. Harmonischer Oszillator

» Eigenfunktionen und Eigenwerte
« Matrix-Darstellung, Zeitentwicklung

Literatur:

e T. FlieBbach, Theoretische Physik; Mechanik, Quantenmechanik (Spektrum)

« W. Greiner, Theoretische Physik; Klassische Mechanik | und Il, Quantenmechanik — Einfilhrung (Harri
Deutsch)

e L. D. Landau und E. M. Lifschitz, Lehrbuch der Theoretischen Physik, Band 1: Mechanik, Band 3:
Quantenmechanik (Harri Deutsch)

« W. Nolting, Grundkurs Theoretische Physik, Band 1: Klassische Mechanik, Band 2: Analytische Mechanik,
Band 5: Quantenmechanik — Grundlagen (Springer)

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Theoretische Physik | (Hohere Mechanik, Quantenmechanik Teil 1) (Vorlesung)
Room: 1004 T

Modulteil: Ubung zu Theoretische Physik |
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2
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Lernziele:
siehe Modulbeschreibung

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Ubung zu Theoretische Physik | (Ubung)

Prafung
Theoretische Physik | (Hohere Mechanik, Quantenmechanik Teil 1)
Klausur / Prifungsdauer: 150 Minuten
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Modul PHM-0016: Theoretische Physik Il (Quantenmechanik Teil 10 ECTS/LP
2)
Theoretical Physics Il (Quantum Mechanics Part 1)

Version 1.0.0 (seit WS09/10)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Peter Hanggi

Inhalte:

Mathematische Grundlagen

Die Postulate der Quantenmechanik
Schrédinger-Gleichung

Einfache eindimensionale Probleme
Ehrenfest-Theorem

Harmonischer Oszillator
Heisenberg-Unschéarferelation
N&aherungsmethoden

Drehimpuls

Wasserstoff-Atom

. Pfadintegral-Formulierung der Quantenmechanik
. WKB-N&herung und Limes h gegen 0

. Geladenes Teilchen im elektromagnetischen Feld
. Spin

15. Mehrteilchensysteme

© Nk wDdNPR
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Lernziele/Kompetenzen:

 Die Studierenden kennen die konzeptionellen physikalischen und mathematischen Grundlagen und Methoden
der nichtrelativistischen Quantenmechanik von Einteilchensystemen einschlieB3lich der Postulate, auf denen sie
aufbaut,

« sind fahig, allgemeine quantenmechanische Einteilchenprobleme mathematisch zu formulieren und durch
Anwendung geeigneter Methoden, insbesondere Naherungsmethoden, zu l8sen,

< haben die Kompetenz, quantenmechanische Fragestellungen eigensténdig zu erkennen und zu bearbeiten.

* Integrierter Erwerb von Schlusselqualifikationen: eigenstandiges Arbeiten mit Lehrbuichern, logisches Denken
und Argumentieren, Abstraktionsfahigkeit, Durchhaltevermdgen

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 300 Std.

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
150 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

90 Std. Vorlesung und Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

Die Vorlesung baut auf den Inhalten der Vorlesungen Physik | - 11l und

insbesondere Theoretische Physik | (Hohere Mechanik, Quantenmechanik

Teil 1) auf.

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Sommersemester ab dem 4. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs
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Modulteile

Modulteil: Theoretische Physik Il (Quantenmechanik Teil 2)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 4

Lernziele:
siehe Modulbeschreibung
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Inhalte:
1. Mathematische Grundlagen

 Lineare Vektorraume, Skalarprodukt, Dirac-Notation

* Lineare Operatoren und ihre Darstellung

« Das Eigenwertproblem fiir hermitesche Operatoren

¢ Unendlich-dimensionale Vektorraume: der Hilbertraum

2. Die Postulate der Quantenmechanik
3. Schrédinger-Gleichung

» Schrédinger- und Heisenberg-Darstellung
* Basis-Transformationen

4. Einfache eindimensionale Probleme

« Potentialtopfe
» Potentialstufen
¢ Tunneleffekt

 Streuzustéande

5. Ehrenfest-Theorem
6. Harmonischer Oszillator

» Losung in der Ortsdarstellung
» Algebraische Lésungsmethode

7. Heisenberg-Unschérferelation

» Ableitung der Unschérferelation fur zwei hermitesche Operatoren
» Energie-Zeit-Unschéarferelation

8. Naherungsmethoden

« Stationdre Zustande
» Zeitabhéngige Storungstheorie und Goldene Regel

9. Drehimpuls
10. Wasserstoff-Atom

« Zentralkrafte
e L6sung in Ortsdarstellung
« Entartung des Spektrums

11. Pfadintegral-Formulierung der Quantenmechanik

 Pfadintegral-Postulat
« Aquivalenz zur Schrodinger-Gleichung

12. WKB-N&herung und Limes h gegen 0
13. Geladenes Teilchen im elektromagnetischen Feld

» Eichtransformatione
* Aharonov-Bohm-Effekt

14. Spin
15. Mehrteilchensysteme

» |dentische Teilchen
* Fermionen und Bosonen
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Literatur:
e R. Shankar, Principles of Quantum Mechanics (Plenum Press)
» F. Schwabl, Quantenmechanik (Springer)
* W. Nolting, Quantenmechnik, Grundkurs Theoretische Physik, Band 5, Teil 1 und 2 (Springer)
« W. Greiner, Quantenmechanik, Teil 1, Einfuhrung (Harri Deutsch)
» E. Merzbacher, Quantum Mechanics (Wiley)
« D. J. Griffith, Introduction to Quantum Mechanics (Pearson Prentice Hall)

Modulteil: Ubung zu Theoretische Physik II
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Lernziele:
siehe Modulbeschreibung

Prifung
Theoretische Physik Il (Quantenmechanik Teil 2)
Klausur / Prifungsdauer: 150 Minuten
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Modul PHI-0002

Modul PHI-0002: Basismodul Methodik 10 ECTS/LP
Basic Module Methods

Version 1.0.0
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Uwe Voigt

Inhalte:

Das Basismodul Methodik dient der Einfihrung in zentrale Themen, Denkweisen und
Methoden der Philosophie anhand klassischer Textbeispiele unterschiedlicher Epochen
und Disziplinen sowie der Einlibung in die formale ErschlieBung, Analyse und Kritik
argumentierender Sachtexte.

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt exemplarische Grundkenntnisse uber die Vielgestaltigkeit und
Eigenart typischer Texte, Themen und Positionen der Philosophie, Uber
formalwissenschaftliche Grundlagen zur eigenstandigen Bearbeitung ausgewahlter
Fragestellungen und tber die Anwendung formaler Grundregeln des logisch korrekten
Argumentierens.

Bemerkung:

BA Philosophie Hauptfach (120 LP)

BA Philosophie Nebenfach (60 LP)

BA Philosophie im Wahlbereich (30 LP)*

* Nicht belegbar fiir Studierende, die zugleich Philosophie im Nebenfach studieren.

** Werden im Wahlbereich mehrere Facher kombiniert, kann das Modul durch LV in anderen Fachern ersetzt werden.

Fir Moduldetails beachten Sie bitte auch den Leitfaden fur alle Studiengénge:

http://www.philso.uni-augsburg.de/institute/philosophie/studium/leitfaden/

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 300 Std.

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:

keine Bestehen der Modulprufung

Angebotshéaufigkeit: jedes Semester [ Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
1.-2. 1-2 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Einflhrung in das philosophische Denken
Lehrformen: Proseminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Einfuhrung in das philosophische Denken (HF/NF) Kurs 1 (Proseminar)
Was ist Philosophie und was heif3t es, philosophisch zu fragen, zu argumen-tieren und zu denken? Oder anders
ausgedriickt: Was zeichnet die Arbeit und Arbeitsweise einer Philosophin bzw. eines Philosophen aus? Das
Ziel des Seminars wird sein, diese und andere Fragen zu beantworten. Es soll einen ersten Einstieg in das
philosophische Denken vermitteln und zentrale Methoden des philosophischen Arbeitens vorstellen. Zudem
wird in diesem ersten Teil des Seminars in die Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens eingefiihrt, d.h. in
das richtige Zitieren von klassischen Werken und Sekundarliteratur, in die Literaturrecherche und das Erstellen
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von Semi-nararbeiten. In einem zweiten Teil sollen dann die bis dahin diskutierten Ar-beitstechniken in der
Auseinandersetzung mit einigen Klassikern der Philo-sophiegeschichte vertieft und so durch die Praxis des
Philosophierens selbst eingelibt werden. Hinweise zu den Formalitaten der Veranstaltung: - Das Seminar richtet
sich an Studierende in den erste

... (weiter siehe Digicampus)

Einfuhrung in das philosophische Denken (HF/NF) Kurs 2 (Proseminar)
Was ist Philosophie und was heif3t es, philosophisch zu fragen, zu argumen-tieren und zu denken? Oder anders
ausgedrickt: Was zeichnet die Arbeit und Arbeitsweise einer Philosophin bzw. eines Philosophen aus? Das
Ziel des Seminars wird sein, diese und andere Fragen zu beantworten. Es soll einen ersten Einstieg in das
philosophische Denken vermitteln und zentrale Methoden des philosophischen Arbeitens vorstellen. Zudem
wird in diesem ersten Teil des Seminars in die Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens eingefiihrt, d.h. in
das richtige Zitieren von klassischen Werken und Sekundarliteratur, in die Literaturrecherche und das Erstellen
von Semi-nararbeiten. In einem zweiten Teil sollen dann die bis dahin diskutierten Ar-beitstechniken in der
Auseinandersetzung mit einigen Klassikern der Philo-sophiegeschichte vertieft und so durch die Praxis des
Philosophierens selbst eingelibt werden. Hinweise zu den Formalitdten der Veranstaltung: - Das Seminar richtet
sich an Studierende in den erste
... (weiter siehe Digicampus)

Prafung
PHI-0002 Basismodul: Einfihrung in das philosophische Denken
Modulprifung, kleine Hausarbeit

Modulteile

Modulteil: Einfihrung in die formale Logik
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Einfuhrung in die formale Logik (Ubung)
Die (formale) Logik ist ein elementarer Bestandteil der Philosophie und hat in einer ersten N&herung die Klarung
des korrekten Denkens zur Aufgabe, womit sie auch einen zentralen Beitrag zur Argumentationstheorie leistet.
In der ,Einfiihrung in die formale Logik" stehen die systematische Untersuchung der Form von Schliissen
bzw. Argumenten sowie, als Bedingung hierfir, die Arbeit mit den logisch-semantischen Voraussetzungen im
Vordergrund. Ein wesentliches Ziel ist, gultige Schliisse bzw. schlissige Argumente von ungultigen bzw. nicht
schliissigen zu unterscheiden, wobei zu diesem Zweck mit abstrakten Symbolen gearbeitet wird. Der Kern der
LEinfihrung in die formale Logik" besteht aus: (A) Logisch-semantische Propadeutik (B) Aussagenlogik (C)
Pradikatenlogik Info zur Klausur: Die Klausur wird in der letzten Sitzung geschrieben.

Einfuhrung in die formale Logik (Ubung)
Logik beschéaftigt sich mit den spezifischen GesetzméaRigkeiten des folgerichtigen Denkens. Formale Logik
erarbeitet diese GesetzmaRigkeiten, indem sie die allgemeinen Strukturen des richtigen Denkens betrachtet. Zu
diesem Zweck ordnet formale Logik den im Denken unterscheidbaren Inhalte sowie den Beziehungen zwischen
diesen Inhalten abstrakte Symbole zu. Das fihrt zu einem mathematisch-technischen Erscheinungsbild der
formalen Logik und lasst Befiirchtungen aufkommen, es handle sich dabei um ein rein mechanisches, dem

Denken. Die Formalisierung ist tatsachlich nur ein Instrument, das wir zu dem Zweck verwenden, die Strukturen
dieses Denkens zu erkennen. — Behandelt werden insbesondere die Themenbereiche: 1. Logisch-semantische
Propadeutik 2. klassische Syllogistik 3. Aussagenlogik 4. Prédikatenlogik der ersten Stufe

... (weiter siehe Digicampus)

Denken fernes Instrument. Aber: Gegenstand und Ziel auch der formalen Logik ist und bleibt das konkrete richtige
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Prafung
PHI-0002 Basismodul: Einfihrung in die formale Logik
Klausur / Prufungsdauer: 90 Minuten
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Text and Discourse

Modul PHI-0006: Text und Diskurs 12 ECTS/LP

Version 1.0.0
Modulverantwortliche/r: Dr. phil. Thomas Heichele

Inhalte:

Die Seminare dienen der gemeinsamen Erarbeitung philosophischer Priméartexte oder
der gemeinsamen Auseinandersetzung mit aktuellen Themen der theoretischen
Philosophie, der allgemeinen Ethik und der angewandten Ethik. Sie fihren heran an die
eigenstandige Bearbeitung ausgewahlter Texte und Themen, an die Préasentation
eigener Arbeitsergebnisse und an die Abfassung eigener wissenschaftlicher Beitrage.

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt Grundfahigkeiten zur eingehenden ErschlieRung von
Quellentexten unterschiedlicher Richtungen und Gattungen, zum sachgerechten
Umgang mit den einschlagigen Begrifflichkeiten und Argumentationen der jeweiligen
Fachdebatten und zu eigensténdigen Recherchen, kritischen Auswertungen und
Darlegungen eigener Arbeitsergebnisse in mindlicher und schriftlicher Form.

Bemerkung:
Fur dieses Modul kénnen alle Lehrveranstaltungen gewahlt werden, die in den aktuellen Ankiindigungen mit der
entsprechenden Signatur gekennzeichnet sind.

Fir Moduldetails beachten Sie bitte auch den Leitfaden fur alle Studiengange:

http://www.philso.uni-augsburg.de/institute/philosophie/studium/leitfaden/

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 360 Std.

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:
ACHTUNG: Die Studierenden, die bereits in ihrem Bachelorstudium das Bestehen der Modulpriifung
Modul "PHI-0005 Text und Diskurs" im Erg&nzungsbereich gewahlt haben,
kdnnen dieses Modul im Master nicht noch einmal belegen.

Angebotshéaufigkeit: jedes Semester [ Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
2.-4. 1-2 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

6 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Geschichte der Philosophie
Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Aristoteles, Politik (Seminar)
Wahrend die Ethik des Aristoteles zunachst das Handeln des individuellen Menschen in den Blick nimmt,
thematisiert die Politik das menschliche Handeln in verfassten Gemeinschaften. Menschen leben in Familien,
mehrere Familien bilden ein Dorf, und aus Dorf- und Stadtgemeinschaften erwéchst schlie3lich der Staat
als diejenige Gemeinschatft, die keiner umfassenderen Gemeinschaft gleicher Art mehr bedarf, um ein sich
selbst genligendes Leben zu gewahrleisten. Burger (polites) ist, wer an der beratenden oder richterlichen

Herrschaft teilhat, der Staat (polis) ist die Gesamtheit der Burger, und die Verfassung (politeia) ist die Ordnung der
birgerlichen Praxis, in der jeder freie Birger ,die Herrschaft Giber Freie zu fiihren und zu ertragen wisse* (lll, 4).
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Aristoteles diskutiert in dieser Schrift in grundlegenden Analysen den Begriff, den Aufbau und die Aufgaben des
Staates, die Grundformen der Herrschaft und deren Verfallsformen sowie die Frage nach der besten Verfassung.
Das Werk thematisiert

... (weiter siehe Digicampus)

Romanische und deutsche Mystik - spirituelle Leitlinien (Seminar)
In dieser Lehrveranstaltung werden die Grundziige der Mystik erarbeitet und entlang von Texten bedeutender
Vertreter dieses geistig-geistlichen Genres aus dem romanisch- und deutschsprachigen Raum verdeutlicht. Dies
soll von zweierlei Blickwinkeln aus geschehen: der Literaturwissenschaft und der Philosophie.

Uber Gott und die Welt. Vom klassischen Theismus zum Panentheismus (Seminar)

Modulteil: Theoretische Philosophie
Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Grundprobleme der Erkenntnistheorie (Seminar)
In diesem Seminar widmen wir uns den Grundlagen der fundierenden Disziplin der Philosophie und gehen
anhand des Werks ,Grundprobleme der Erkenntnistheorie* den Fragen 1.) nach dem Ursprung der Erkenntnis,
2.) nach der Realitéat der AuRenwelt und 3.) nach der Beschaffenheit von erkennendem Subjekt und Welt als
erkanntem Objekt nach. Wir beschéftigen uns u.A. mit den Positionen Descartes, Locke, Leibniz, Kant, Hume,
Berkeley, Carnap, Wittgenstein und Moore. In den Referaten bzw. Projektgruppen soll nicht nur der jeweilige Text
wiedergegeben, sondern auch didaktische Methodik Anwendung finden, um Diskussionen anzuregen und zu
moderieren. Teilnahmevoraussetzungen: RegelméRige Teilnahme und Ubernahme eines Referats / Beteiligung an
einer Referatsgruppe Es ist der Erwerb von 3 LP (Referat) und 5 LP (Referat plus Hausarbeit) mdglich (Lehramt-
Studium) Literatur: Gabriel, Gottfried: Grundprobleme der Erkenntnistheorie: Von Descartes zu Wittgenstein, UTB,
Stuttgart, 2008
... (weiter siehe Digicampus)

Kunstliche Intelligenz aus philosophischer Warte — wissenschaftshistorische, systematische und ethische
Aspekte (Seminar)

Logik der Fehlschlisse - Fehlschliisse der Logik (online vhb-Kurs) (Seminar)
Bitte beachten: Kursanmeldung bei der vhb 01.10.2019 00:00 Uhr bis 18.11.2019 23:59 Uhr Kursabmeldung
01.10.2019 00:00 Uhr bis 18.11.2019 23:59 Uhr Kursbearbeitung / Kurslaufzeit 01.10.2019 bis 14.03.2020
Der Link zur Anmeldung bei der vhb lautet: https://www.vhb.org/startseite/ und danach geht es weiter unter
"Schlusselqualifikationen”, "Methodenkompetenz". Konigin Necessitas wird Sie demnéchst empfangen. Denn
Sie sind bei diesem Seminar die Hauptperson, die sich mit folgenden Fragen beschéftigt: Was ist ein logisch
glltiger Schluss? Was sind Fehlschliisse und in welchen Arten kommen sie vor? Wie bewahren sich Schliisse
und (tatsachliche oder scheinbare) Fehlschlisse beim Argumentieren? Lassen sich gute Griinde dafur anfihren,
am Stellenwert logisch gliltiger Schlusse zu zweifeln? Was soll das sein und gibt es das Uiberhaupt — eine Logik
der Fehlschlisse und die Fehlschlisse der Logik? Diese Fragen stellen sich Ihnen wéahrend eines virtuellen
Praktikums, das Sie fiir den philosophischen Sich
... (weiter siehe Digicampus)

Philosophie der Nachhaltigkeit (Seminar)

Wissenschaftstheorie der Medizin (Seminar)

Eine altbekannte Redewendung lautet: ,Wer heilt, hat Recht.” Doch wie kann man wissen, wer oder was (nicht)
heilt? Obwohl die Medizin eine der altesten wissenschaftlichen Disziplinen Uberhaupt ist, sind ihr genauer
wissenschaftlicher Status und die Wahl ihrer geeigneten epistemischen Methoden bis heute nicht eindeutig
festgelegt. Diese Uberlegungen sind jedoch jeder konkreten theoretischen und praktischen Unternehmung
innerhalb der Medizin vorgéngig und verlangen als propadeutische Notwendigkeit nach einer externen Klarung.
Typische Fragen in diesem Kontext sind: Wann kdnnen medizinische Erkenntnisse als evident gelten? Gibt

es eine einheitliche (wissenschaftliche) Methode in der Medizin? Ist die Medizin eine Naturwissenschaft?
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Konnen alternativmedizinische Verfahren wissenschatftlich beurteilt werden? Welche Rolle spielen individuelle
Erfahrungen? Wie ist das Verhéltnis zwischen Theorie und Erfahrung? Wie funktioniert medizinische Statistik?
Konnen aus klinischen Studien Riickschliisse a

... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Philosophische Ethik
Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Bioethische Problemfelder am Anfang des Lebens (Vorlesung)
.Four Couples Agree to CRISPR Their Babies to Avoid Deafness. But are the benefits of hearing worth the risks
of gene editing?" Diese Nachrichtenmeldung vom 08. Juli 2019 dokumentiert exemplarisch die bioethischen
Herausforderungen im Kontext des Lebensbeginns vor dem Hintergrund der neuen technologischen Méglichkeiten
in der modernen Biologie und Medizin. Im Rahmen der Veranstaltung werden weitere Fragen in den Mittelpunkt
der Aufmerksamkeit geriickt, die sich mit den Themenfeldern Stammzellforschung, Praimplantations- und
Préanataldiagnostik beschaftigen. Unser ,Selbstverstéandnis als Gattungswesen® wird von diesen Uberlegungen
mafgeblich bestimmt - wie Jirgen Habermas festgestellt hat.

Hannah Arendt: Uber das Bése. Eine Vorlesung zu Fragen der Ethik (Seminar)
Hannah Arendts 1965 gehaltene Vorlesung thematisiert nicht nur das Bose, sondern zentrale Fragen der Ethik
insgesamt. Wie kann es geschehen, dass moralische Werte und Regeln, die in einer Gesellschaft fraglos
befolgt wurden, plétzlich versagen? Entscheidet man sich immer zum Bdsen? Oder muss sich vielmehr jede*r
von uns fir das Gute entscheiden, besonders dann, wenn es schwierig wird? Im Seminar besprechen wir die
Vorlesung Stick fir Stick und werden dabei zahlreiche Exkurse unternehmen in die angesprochenen, antiken
und neuzeitlichen, ethischen und anthropologischen Positionen der Philosophiegeschichte. Im Seminar arbeiten
wir mit der posthum im Piper-Verlag erschienenen Ausgabe: Arendt, Hannah: Uber das Bose. Eine Vorlesung zu
Fragen der Ethik, Miinchen 2006. Diese Ausgabe bitte anschaffen, vorab lesen und zum Blockseminar mitbringen!
Bitte auch das Nachwort von Franziska Augstein beachten. Eine Teilnahme ohne Buch ist, auch wenn Sie keinen
Leistungsnachweis erwerben, nicht sinnvoll.
... (weiter siehe Digicampus)

Klassiker der Medienphilosophie (Seminar)
Aus unseren gegenwartigen Lebenswelten sind technische Medien nicht wegzudenken. Wir erleben sie
tagtaglich und sind oft von ihnen bereits abhéngig (vgl. Smartphones). Insbesondere moderne digitale Medien
veranschaulichen die Bedeutung der (Massen-) Medien, indem sie elementar in die Gestaltung unserer
Lebenswelten bzw. in die politisch-gesellschaftlichen und 6konomischen Strukturen eingreifen und sie
bereits weitestgehend gestalten. Diese Sicht betont den technischen Charakter von Medien etwa im Sinne
von Kommunikationsinstrumenten. Medien in einem allgemeineren Sinn umfassen jedoch sehr viel mehr
Eigenschaften, Funktionen und Inhalte. Sie stellen elementare Vermittlungsinstanzen dar, die es uns in Form
von Zeichen (etwa in Form eines gedruckten Textes, Sprache, Bild, Ton usw.) ermdglichen, unsere Umwelt
und uns selbst (hermeneutisch) zu erschlief3en. Vor diesem umfassenderen Hintergrund unternimmt eine
Medienphilosophie den Versuch, die erkenntnistheoretischen, sozialphilosophischen u
... (weiter siehe Digicampus)

Philosophie der Nachhaltigkeit (Seminar)

Selbstbewusstsein und reflexiver Selbstbezug (Seminar)
Sicher wissen wir oder haben zumindest ein Bewusstsein davon, was oder wer wir jeweils selbst sind. Es mag
vielleicht zweifelhaft sein, ob uns unsere kognitiven Kapazitaten jemals verléassliche Informationen tber die
AuRenwelt liefern. Aber eine Skepsis an der kognitiven Zuganglichkeit unserer eigenen Subjektivitat scheint
geradezu widersinnig! SchlieBlich ist der Gegenstand dieser Betrachtung das, was wir selbst sind. Und wie sollten
wir das verfehlen kdnnen? Doch wie genau ist dieser kognitive Zugang dann zu verstehen? Wird uns unser Selbst
durch Introspektion gegenwartig? Oder ist hier schon die Rede von einem (wie auch immer gearteten) “Zugang”
zu unserem Selbst irrefuhrend oder gar problematisch? Mehr noch: Was ist Uberhaupt mit dem Selbst gemeint? Ist
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es nicht ratsamer und zielfuhrender, zundchst den Gebrauch von Indexikalausdricken, vor allem die Verwendung
des Personalpronomens ‘ich’ zu analysieren, um dadurch das Wesen des reflexiven Selbstbezugs zu begreifen?
Aber wie weit kom

... (weiter siehe Digicampus)

Speichern und Strafen (Adrian Lobe) (Hauptseminar)
.Das Smartphone z&hlt unsere Schritte, die Smartwatch misst unsere Herzfrequenz, und das Smart Home
detektiert Zigarettenrauch und Schimpfwdrter. Endlich gibt es all diese klugen kleinen Helfer, die uns liebevoll
behiiten und umsorgen, unser Leben erleichtern. Falsch! Sie fiihren uns geradewegs in ein Datengeféngnis, das
wir selbst gebaut haben. (...) Siri, Alexa und Cortana - die freundlichsten Kerkermeister, die die Menschheit je
hatte.” (Klappentext). Adrian Lobes neuestes Buch wird Gegenstand unserer Diskussionen sein. Der Autor kommt
auf Einladung am Donnerstag, dem 07. November 2019, um 19.00 Uhr, zum Vortrag nach Augsburg, um im Uni
Klinikum zu den gesellschaftspolitischen Herausforderungen der Datensammlung im medizinischen Bereich zu
referieren. Als erganzende Lektiire werden wir Abschnitte aus den Biichern von Dirk Baecker und Steffen Mau
lesen.
... (weiter siehe Digicampus)

Prifung
PHI-0006 Aufbaumodul: Text und Diskurs
Hausarbeit/Seminararbeit
Beschreibung:
Modulgesamtpriifung: 1 Hausarbeit zu einem Thema aus einem der Seminare
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Modul PHI-0003: Basismodul Uberblick 8 ECTS/LP
Basic Module Overview

Version 1.0.0
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Christian Schrder

Inhalte:

Die Vorlesungen zu den Hauptepochen der Philosophiegeschichte geben einen ersten
allgemeinen Uberblick tiber maRgebliche Werke, Themen und Positionen der
abendlandischen Philosophie. Sie fiihren an die eigene vertiefende Lektilire der Texte,
an die fachliche Auseinandersetzung mit den behandelten Themen und an eine
sachgerechte Anwendung klassischer Lehrstlicke auf aktuelle Debatten heran.

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt exemplarische Grundkenntnisse uUber charakteristische
Fragestellungen und Entwicklungen zweier Epochen der Philosophiegeschichte sowie
Uber die Besonderheiten der Quellenlage, typischer Textgattungen und des
Forschungsstandes

Bemerkung:
Fir Moduldetails beachten Sie bitte auch den Leitfaden fur alle Studiengénge:

http://www.philso.uni-augsburg.de/institute/philosophie/studium/Ileitfaden/

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 240 Std.

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:

keine Bestehen der Modulprufung

Angebotshéaufigkeit: jedes Semester [ Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
1.-2. 1-2 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Geschichte der Philosophie Epoche |
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Geschichte der Philosophie: Antike (Vorlesung)
Mit der Betrachtung antiker und mittelalterlicher Denker tun wir nicht nur dem historischen Interesse ein Genlge.
Es geht nicht nur darum, einige ,Klassiker* des Denkens wie in einem Museum anzusehen, dem einen oder
anderen den Staub der Jahrhunderte vom Haupt zu wischen, damit er nicht gar zu unansehnlich werde. Es geht
vielmehr darum, die Grundmauern zu erkunden, auf denen unser abendlandisches Denken aufruht und die uns bis
heute in ungebrochener Weise bestimmen. Die Fragen des Menschen nach sich selbst, nach dem, was ihn umgibt
- Welt genannt - und die Fragen nach dem, was mdglicherweise tUber ihm und tGber der Welt steht - Gott genannt
-, sind so alt wie der Mensch selbst. Die Antworten scheinen zu variieren, von Epoche zu Epoche neu zu werden.
Doch halten sich andererseits Grunddenkmuster durch, die immer wiederkehren. Insofern lohnt sich ein Blick auf
die Alten, die viele Jahrhunderte und Jahrtausende vor uns schon nachgedacht haben. Sie haben uns immer noch
etwas zu sagen. Wir er
... (weiter siehe Digicampus)

Philosophie der Neuzeit (Vorlesung)
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Programmatisches Ziel der neuzeitlichen Philosophie ist die Begriindung eines gesicherten, umfassenden

und fiir jedermann zuganglichen Wissens. Da die scholastische Theologie des Spéatmittelalters diesem Ideal
nicht mehr zu entsprechen scheint, fallt es nun der Philosophie zu, die Grundlagen menschlichen Denkens,
Wissens und Handelns aus genuin eigenen Quellen heraus zu entwickeln. Vorbild ist zum einen die gedankliche
Préazision der Mathematik, zum andern die empirische Methode der neu aufbrechenden Naturwissenschaften.
Das neue Denken orientiert sich in beiden Féllen nicht mehr an der natirlichen Ordnung der Dinge, sondern an
der Ordnung wissenschaftlicher Beweisbarkeit - mit allen kritischen Folgen fir ein ganzheitliches Verstandnis der
Welt, des Menschen und des menschlichen Handelns. Die Einseitigkeit einer rationalistischen und empiristischen
Philosophie tritt zum Ende des 18. Jahrhunderts in den Blick und stellt die Philosophie erneut vor die Aufgabe, sich
selbst als systematische G

... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Geschichte der Philosophie Epoche |l
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Geschichte der Philosophie: Antike (Vorlesung)
Mit der Betrachtung antiker und mittelalterlicher Denker tun wir nicht nur dem historischen Interesse ein Genlige.
Es geht nicht nur darum, einige ,Klassiker" des Denkens wie in einem Museum anzusehen, dem einen oder
anderen den Staub der Jahrhunderte vom Haupt zu wischen, damit er nicht gar zu unansehnlich werde. Es geht
vielmehr darum, die Grundmauern zu erkunden, auf denen unser abendléndisches Denken aufruht und die uns bis
heute in ungebrochener Weise bestimmen. Die Fragen des Menschen nach sich selbst, nach dem, was ihn umgibt
- Welt genannt - und die Fragen nach dem, was méglicherweise tUber ihm und tber der Welt steht - Gott genannt
-, sind so alt wie der Mensch selbst. Die Antworten scheinen zu variieren, von Epoche zu Epoche neu zu werden.
Doch halten sich andererseits Grunddenkmuster durch, die immer wiederkehren. Insofern lohnt sich ein Blick auf
die Alten, die viele Jahrhunderte und Jahrtausende vor uns schon nachgedacht haben. Sie haben uns immer noch
etwas zu sagen. Wir er
... (weiter siehe Digicampus)

Philosophie der Neuzeit (Vorlesung)
Programmatisches Ziel der neuzeitlichen Philosophie ist die Begriindung eines gesicherten, umfassenden
und fiir jedermann zuganglichen Wissens. Da die scholastische Theologie des Spéatmittelalters diesem Ideal
nicht mehr zu entsprechen scheint, fallt es nun der Philosophie zu, die Grundlagen menschlichen Denkens,
Wissens und Handelns aus genuin eigenen Quellen heraus zu entwickeln. Vorbild ist zum einen die gedankliche
Prazision der Mathematik, zum andern die empirische Methode der neu aufbrechenden Naturwissenschaften.
Das neue Denken orientiert sich in beiden Féllen nicht mehr an der natiirlichen Ordnung der Dinge, sondern an
der Ordnung wissenschaftlicher Beweisbarkeit - mit allen kritischen Folgen fir ein ganzheitliches Verstandnis der
Welt, des Menschen und des menschlichen Handelns. Die Einseitigkeit einer rationalistischen und empiristischen
Philosophie tritt zum Ende des 18. Jahrhunderts in den Blick und stellt die Philosophie erneut vor die Aufgabe, sich
selbst als systematische G
... (weiter siehe Digicampus)

Prafung

PHI-0003 Basismodul Uberblick
Modulprifung, Modulgesamtprufung Uber zwei Epochen der Philosophie: miundliche Prifung (30 min) oder
Klausur (2 h)
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Modul PHI-0004: Theoretische Philosophie 8 ECTS/LP
Theoretic Philosophy

Version 1.0.0
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Uwe Voigt

Inhalte:

Die Vorlesungen zu den Hauptdisziplinen der Theoretischen Philosophie (Erkenntnis-
und Wissenschaftstheorie, Sprachphilosophie, Philosophie des Geistes, Metaphysik,
Naturphilosophie, Religionsphilosophie, u.a.m.) geben einen ersten allgemeinen
Uberblick iiber maRgebliche Autoren, Fragestellungen und Positionen der jeweiligen
fachlichen Diskussion. Sie fuhren heran an die eigene Auseinandersetzung mit
einschlagigen Beitrdgen und an eine sachgerechte Anwendung systematischer
Einsichten auf klassische Lehrstiicke der Philosophie und auf interdisziplindre Debatten.

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt exemplarische Grundkenntnisse tber maf3gebliche Methoden,
Themen und Positionen zweier Hauptdisziplinen der theoretischen Philosophie und
leitet an zum sach- und methodengerechten Umgang mit typischen Fragestellungen der
einschlagigen Diskurse.

Bemerkung:
Fir Moduldetails beachten Sie bitte auch den Leitfaden fur alle Studiengange:

http://www.philso.uni-augsburg.de/institute/philosophie/studium/leitfaden/

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 240 Std.

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:

keine Bestehen der Modulpriifung

Angebotshaufigkeit: jedes Semester [ Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
2.-4. 1-2 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Theoretische Philosophie Disziplin |
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Analytische Metaphysik (Vorlesung)
Die Vorlesung gibt eine systematische Einflihrung in die Allgemeine Metaphysik (d. h.: in die Ontologie) und
daran anschlieRend in die Spezielle Metaphysik (mit den Themen Ich, Welt, Gott). Die Geschichte der Metaphysik
wird wiederholt berthrt werden, ebenso wie zeitgendssische Literatur zum Thema ,Metaphysik* (beides
wird aber wirklich nur beriihrt werden: es handelt sich bei der Vorlesung nicht um eine Geschichts- oder
Literaturiberblicksvorlesung). Die Vorlesung geht phanomenologisch vor — zumeist anhand sprachlicher
Ph&anomene — und ist zugleich im Stil der Analytischen Philosophie gehalten. Der Zugang zur Metaphysik ist
dabei ohne praformierte reduktive Absicht; in der Vorlesung werden reduktive (naturalistische) und nichtreduktive
Anséatze nebeneinander behandelt.

Einfihrung in die Erkenntnistheorie (Vorlesung)
Der Mensch ist im ausgezeichneten Sinne Mensch, weil er erkennt. Die Vorlesung versteht sich daher als
Beitrag zur tieferen Einsicht in die Grundverfassung des Menschseins, indem sie in grundlegende Fragen der
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philosophischen Erkenntnislehre einfuhrt. Diese untersucht die Mdglichkeiten, Bedingungen und Grenzen
menschlicher Erkenntnis. Dabei soll zunéchst ein kursorischer Uberblick {iber ausgewahlte Positionen zum Thema
aus der Geschichte der Philosophie gegeben werden. Ein Schwerpunkt liegt dabei auf modernen Anséatzen wie
der Systemtheorie und dem Konstruktivismus, die in den letzten Jahrzehnten alle Wissenschaften — theoretische
wie praktische — beeinflusst und sogar gepragt haben. Die Chancen und Grenzen dieser Denkanséatze werden aus

philosophischer Sicht untersucht.

Modulteil: Theoretische Philosophie Disziplin Il
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Analytische Metaphysik (Vorlesung)

Die Vorlesung gibt eine systematische Einflhrung in die Allgemeine Metaphysik (d. h.: in die Ontologie) und
daran anschlieRend in die Spezielle Metaphysik (mit den Themen Ich, Welt, Gott). Die Geschichte der Metaphysik
wird wiederholt bertihrt werden, ebenso wie zeitgendssische Literatur zum Thema ,Metaphysik” (beides

wird aber wirklich nur bertihrt werden: es handelt sich bei der Vorlesung nicht um eine Geschichts- oder
Literaturtiberblicksvorlesung). Die Vorlesung geht phanomenologisch vor — zumeist anhand sprachlicher
Phanomene — und ist zugleich im Stil der Analytischen Philosophie gehalten. Der Zugang zur Metaphysik ist
dabei ohne praformierte reduktive Absicht; in der Vorlesung werden reduktive (naturalistische) und nichtreduktive
Ansétze nebeneinander behandelt.

Einfuhrung in die Erkenntnistheorie (Vorlesung)
Der Mensch ist im ausgezeichneten Sinne Mensch, weil er erkennt. Die Vorlesung versteht sich daher als
Beitrag zur tieferen Einsicht in die Grundverfassung des Menschseins, indem sie in grundlegende Fragen der
philosophischen Erkenntnislehre einfuihrt. Diese untersucht die Méglichkeiten, Bedingungen und Grenzen
menschlicher Erkenntnis. Dabei soll zunéchst ein kursorischer Uberblick Uiber ausgewéahlte Positionen zum Thema
aus der Geschichte der Philosophie gegeben werden. Ein Schwerpunkt liegt dabei auf modernen Anséatzen wie
der Systemtheorie und dem Konstruktivismus, die in den letzten Jahrzehnten alle Wissenschaften — theoretische
wie praktische — beeinflusst und sogar gepragt haben. Die Chancen und Grenzen dieser Denkansétze werden aus
philosophischer Sicht untersucht.

Prifung
PHI-0004 Aufbaumodul: Theoretische Philosophie
Modulpriifung, Modulgesamtpriifung: miindliche Priifung (30 min) oder Klausur (2 h)
Beschreibung:
Modulgesamtpriifung Gber zwei Hauptdisziplinen der theoretischen Philosophie:
mundliche Prufung (30 min) oder Klausur (2 h)

Gultig im Wintersemester 2019/2020 - MHB erzeugt am 07.10.2019 271



Modul PHI-0005

Modul PHI-0005: Philosophische Ethik 8 ECTS/LP
Philosophical Ethics

Version 1.0.0
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Klaus Arntz

Inhalte:

Die Vorlesungen zur philosophischen Ethik (Allgemeine Ethik, Ethik moderner
Gesellschaften, Angewandte Ethik, Klassische Grundtexte der Ethik, Philosophische
Anthropologie, u.a.m.) geben einen ersten allgemeinen Uberblick tiber maRgebliche
Autoren, Fragestellungen und Positionen der ethischen Diskussion. Sie fihren heran an
die eigene Auseinandersetzung mit einschlagigen Beitrdgen und an eine sachgerechte
Anwendung systematischer Einsichten auf klassische Lehrstlicke der philosophischen
Ethik und auf aktuelle ethische Debatten.

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt exemplarische Grundkenntnisse tber maf3gebliche Methoden,
Themen und Positionen zweier Hauptgebiete der philosophischen Ethik und leitet an
zum sach- und methodengerechten Umgang mit typischen Fragestellungen der
innerfachlichen und 6ffentlichen ethischen Diskussion.

Bemerkung:
Fir Moduldetails beachten Sie bitte auch den Leitfaden fur alle Studiengange:

http://www.philso.uni-augsburg.de/institute/philosophie/studium/leitfaden/

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 240 Std.

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:

keine Bestehen der Modulpriifung

Angebotshaufigkeit: jedes Semester [ Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
2.-4. 1-2 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Philosophische Ethik |
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Bioethische Problemfelder am Anfang des Lebens (Vorlesung)
+Four Couples Agree to CRISPR Their Babies to Avoid Deafness. But are the benefits of hearing worth the risks
of gene editing?" Diese Nachrichtenmeldung vom 08. Juli 2019 dokumentiert exemplarisch die bioethischen
Herausforderungen im Kontext des Lebensbeginns vor dem Hintergrund der neuen technologischen Méglichkeiten
in der modernen Biologie und Medizin. Im Rahmen der Veranstaltung werden weitere Fragen in den Mittelpunkt
der Aufmerksamkeit gertickt, die sich mit den Themenfeldern Stammzellforschung, Praimplantations- und
Préanataldiagnostik beschaftigen. Unser ,Selbstversténdnis als Gattungswesen® wird von diesen Uberlegungen
mafgeblich bestimmt - wie Jirgen Habermas festgestellt hat.

Handlung und Handlungsbegriindungen (Allgemeine Ethik) (Vorlesung)
Die Vorlesung fuhrt in die Grundlagen der modernen Handlungs- und Normtheorie ein. Der erste Teil entwickelt
ein Grundverstandnis der menschlichen Handlung (Was ist eine Handlung?), der Handlungsbestimmungen (Was
wird getan?) und der Analyse praktischer Dilemmata an aktuellen Beispielen. Ein zweiter Teil fragt nach den
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Grundformen der praktischen Normativitat, nach den Prinzipien technischer, pragmatischer und moralischer
Handlungsbegriindungen und diskutiert hierzu klassische wie aktuelle Beitrdge der philosophischen Ethik.
Literaturhinweis: Ricken, Friedo: Allgemeine Ethik (Grundkurs Philosophie Bd.4), vierte, Uberarbeitete und
erweiterte Auflage, Stuttgart 2003.

Natur der Normativitat - Normativitat der Natur (Vorlesung)
+Wer sich also zur Begrindung ethischer Normen auf die Natur beruft, stellt das Bdse unter
Naturschutz.” (Wolfgang Wickler) Deutlicher kann man sich vom Rekurs auf die Natur im Kontext ethischer
Argumentation nicht distanzieren. Dieser steht unter dem Verdacht, einem naturalistischen Fehlschluss zu
erliegen. Vor dem Hintergrund aktueller bioethischer Fragestellungen (Griine Gentechnik, Humangenetik,
Enhancement etc.) ist die Diskussion neu entbrannt. Die Vorlesung wird das Grundanliegen der naturrechtlichen
Denkform vorstellen und dessen Tragfahigkeit vor dem Hintergrund gegenwartiger Fragestellungen kritisch
beleuchten.

Modulteil: Philosophische Ethik Il
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Bioethische Problemfelder am Anfang des Lebens (Vorlesung)
+Four Couples Agree to CRISPR Their Babies to Avoid Deafness. But are the benefits of hearing worth the risks
of gene editing?* Diese Nachrichtenmeldung vom 08. Juli 2019 dokumentiert exemplarisch die bioethischen
Herausforderungen im Kontext des Lebensbeginns vor dem Hintergrund der neuen technologischen Méglichkeiten
in der modernen Biologie und Medizin. Im Rahmen der Veranstaltung werden weitere Fragen in den Mittelpunkt
der Aufmerksamkeit gertickt, die sich mit den Themenfeldern Stammzellforschung, Praimplantations- und
Préanataldiagnostik beschaftigen. Unser ,Selbstverstéandnis als Gattungswesen® wird von diesen Uberlegungen
mafgeblich bestimmt - wie Jirgen Habermas festgestellt hat.

Handlung und Handlungsbegriindungen (Allgemeine Ethik) (Vorlesung)
Die Vorlesung fuhrt in die Grundlagen der modernen Handlungs- und Normtheorie ein. Der erste Teil entwickelt
ein Grundverstandnis der menschlichen Handlung (Was ist eine Handlung?), der Handlungsbestimmungen (Was
wird getan?) und der Analyse praktischer Dilemmata an aktuellen Beispielen. Ein zweiter Teil fragt nach den
Grundformen der praktischen Normativitat, nach den Prinzipien technischer, pragmatischer und moralischer
Handlungsbegriindungen und diskutiert hierzu klassische wie aktuelle Beitrdge der philosophischen Ethik.
Literaturhinweis: Ricken, Friedo: Allgemeine Ethik (Grundkurs Philosophie Bd.4), vierte, Uberarbeitete und
erweiterte Auflage, Stuttgart 2003.

Natur der Normativitat - Normativitat der Natur (Vorlesung)
+Wer sich also zur Begrindung ethischer Normen auf die Natur beruft, stellt das Bdse unter
Naturschutz.” (Wolfgang Wickler) Deutlicher kann man sich vom Rekurs auf die Natur im Kontext ethischer
Argumentation nicht distanzieren. Dieser steht unter dem Verdacht, einem naturalistischen Fehlschluss zu
erliegen. Vor dem Hintergrund aktueller bioethischer Fragestellungen (Griine Gentechnik, Humangenetik,
Enhancement etc.) ist die Diskussion neu entbrannt. Die Vorlesung wird das Grundanliegen der naturrechtlichen
Denkform vorstellen und dessen Tragfahigkeit vor dem Hintergrund gegenwartiger Fragestellungen kritisch
beleuchten.

Prafung
PHI-0005 Aufbaumodul - Philosophische Ethik
Modulprifung, Modulgesamtpriifung: mindliche Priifung (30 min) oder Klausur (2 h)
Beschreibung:
Modulgesamtpriifung Giber zwei Hauptbereiche der Philosophischen Ethik: miindliche
Prufung (30 min) oder Klausur (2 h)
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Modul PHI-0013: Wahlpflichtmodul Text und Diskurs 6 ECTS/LP
Mandatory Elective Module Text and Discourse

Version 1.0.0
Modulverantwortliche/r: Dr. phil. Thomas Heichele

Inhalte:

Die Seminare dieses Moduls erganzen die gemeinsame Arbeit an philosophischen Primartexten bzw. die
gemeinsame Auseinandersetzung mit aktuellen Themen der theoretischen Philosophie, der allgemeinen Ethik und der
angewandten Ethik um zwei weitere Themenfelder, die noch nicht Gegenstand des Aufbaumoduls Text und Diskurs
waren.

Bemerkung:
BA Philosophie im Wahlbereich (30 LP): nur fur Studierende, die zugleich Philosophie im Nebenfach studieren.

FUr Moduldetails beachten Sie bitte auch den Leitfaden fur alle Studiengange:

http://www.philso.uni-augsburg.de/institute/philosophie/studium/leitfaden/

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:
ACHTUNG: Die Studierenden, die bereits in ihrem Bachelorstudium das Bestehen der Modulpriifung
Modul "PHI-0013 Wabhlpflichtmodul Text und Diskurs" im Erganzungsbereich
gewahlt haben, kénnen dieses Modul im Master nicht noch einmal belegen.

Angebotshéaufigkeit: jedes Semester [Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
2.-6. 1-2 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Exemplarische Erweiterung | (Thematik nach Wahl)
Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Aristoteles, Politik (Seminar)
Wahrend die Ethik des Aristoteles zunachst das Handeln des individuellen Menschen in den Blick nimmt,
thematisiert die Politik das menschliche Handeln in verfassten Gemeinschaften. Menschen leben in Familien,
mehrere Familien bilden ein Dorf, und aus Dorf- und Stadtgemeinschaften erwéchst schlie3lich der Staat
als diejenige Gemeinschaft, die keiner umfassenderen Gemeinschaft gleicher Art mehr bedarf, um ein sich
selbst genligendes Leben zu gewéhrleisten. Burger (polites) ist, wer an der beratenden oder richterlichen
Herrschaft teilhat, der Staat (polis) ist die Gesamtheit der Birger, und die Verfassung (politeia) ist die Ordnung der
birgerlichen Praxis, in der jeder freie Birger ,die Herrschaft Uber Freie zu fihren und zu ertragen wisse" (lll, 4).
Avristoteles diskutiert in dieser Schrift in grundlegenden Analysen den Begriff, den Aufbau und die Aufgaben des
Staates, die Grundformen der Herrschaft und deren Verfallsformen sowie die Frage nach der besten Verfassung.
Das Werk thematisiert
... (weiter siehe Digicampus)

Bioethische Problemfelder am Anfang des Lebens (Vorlesung)
.Four Couples Agree to CRISPR Their Babies to Avoid Deafness. But are the benefits of hearing worth the risks
of gene editing?" Diese Nachrichtenmeldung vom 08. Juli 2019 dokumentiert exemplarisch die bioethischen
Herausforderungen im Kontext des Lebensbeginns vor dem Hintergrund der neuen technologischen Méglichkeiten
in der modernen Biologie und Medizin. Im Rahmen der Veranstaltung werden weitere Fragen in den Mittelpunkt
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der Aufmerksamkeit gertickt, die sich mit den Themenfeldern Stammzellforschung, Praimplantations- und
Préanataldiagnostik beschaftigen. Unser ,Selbstverstéandnis als Gattungswesen* wird von diesen Uberlegungen
mafgeblich bestimmt - wie Jirgen Habermas festgestellt hat.

Grundprobleme der Erkenntnistheorie (Seminar)
In diesem Seminar widmen wir uns den Grundlagen der fundierenden Disziplin der Philosophie und gehen
anhand des Werks ,Grundprobleme der Erkenntnistheorie* den Fragen 1.) nach dem Ursprung der Erkenntnis,
2.) nach der Realitéat der Auf3enwelt und 3.) nach der Beschaffenheit von erkennendem Subjekt und Welt als
erkanntem Objekt nach. Wir beschaftigen uns u.A. mit den Positionen Descartes, Locke, Leibniz, Kant, Hume,
Berkeley, Carnap, Wittgenstein und Moore. In den Referaten bzw. Projektgruppen soll nicht nur der jeweilige Text
wiedergegeben, sondern auch didaktische Methodik Anwendung finden, um Diskussionen anzuregen und zu
moderieren. Teilnahmevoraussetzungen: RegelméaRige Teilnahme und Ubernahme eines Referats / Beteiligung an
einer Referatsgruppe Es ist der Erwerb von 3 LP (Referat) und 5 LP (Referat plus Hausarbeit) méglich (Lehramt-
Studium) Literatur: Gabriel, Gottfried: Grundprobleme der Erkenntnistheorie: Von Descartes zu Wittgenstein, UTB,
Stuttgart, 2008
... (weiter siehe Digicampus)

Hannah Arendt: Uber das Bése. Eine Vorlesung zu Fragen der Ethik (Seminar)
Hannah Arendts 1965 gehaltene Vorlesung thematisiert nicht nur das Bdse, sondern zentrale Fragen der Ethik
insgesamt. Wie kann es geschehen, dass moralische Werte und Regeln, die in einer Gesellschaft fraglos
befolgt wurden, plétzlich versagen? Entscheidet man sich immer zum Bdsen? Oder muss sich vielmehr jede*r
von uns flr das Gute entscheiden, besonders dann, wenn es schwierig wird? Im Seminar besprechen wir die
Vorlesung Stick fir Stick und werden dabei zahlreiche Exkurse unternehmen in die angesprochenen, antiken
und neuzeitlichen, ethischen und anthropologischen Positionen der Philosophiegeschichte. Im Seminar arbeiten
wir mit der posthum im Piper-Verlag erschienenen Ausgabe: Arendt, Hannah: Uber das Bose. Eine Vorlesung zu
Fragen der Ethik, Miinchen 2006. Diese Ausgabe bitte anschaffen, vorab lesen und zum Blockseminar mitbringen!
Bitte auch das Nachwort von Franziska Augstein beachten. Eine Teilnahme ohne Buch ist, auch wenn Sie keinen
Leistungsnachweis erwerben, nicht sinnvoll.
... (weiter siehe Digicampus)

Klassiker der Medienphilosophie (Seminar)
Aus unseren gegenwartigen Lebenswelten sind technische Medien nicht wegzudenken. Wir erleben sie
tagtaglich und sind oft von ihnen bereits abhéngig (vgl. Smartphones). Insbesondere moderne digitale Medien
veranschaulichen die Bedeutung der (Massen-) Medien, indem sie elementar in die Gestaltung unserer
Lebenswelten bzw. in die politisch-gesellschaftlichen und 6konomischen Strukturen eingreifen und sie
bereits weitestgehend gestalten. Diese Sicht betont den technischen Charakter von Medien etwa im Sinne
von Kommunikationsinstrumenten. Medien in einem allgemeineren Sinn umfassen jedoch sehr viel mehr
Eigenschaften, Funktionen und Inhalte. Sie stellen elementare Vermittlungsinstanzen dar, die es uns in Form
von Zeichen (etwa in Form eines gedruckten Textes, Sprache, Bild, Ton usw.) ermdglichen, unsere Umwelt
und uns selbst (hermeneutisch) zu erschlief3en. Vor diesem umfassenderen Hintergrund unternimmt eine
Medienphilosophie den Versuch, die erkenntnistheoretischen, sozialphilosophischen u
... (weiter siehe Digicampus)

Kinstliche Intelligenz aus philosophischer Warte — wissenschaftshistorische, systematische und ethische
Aspekte (Seminar)

Logik der Fehlschlisse - Fehlschliisse der Logik (online vhb-Kurs) (Seminar)
Bitte beachten: Kursanmeldung bei der vhb 01.10.2019 00:00 Uhr bis 18.11.2019 23:59 Uhr Kursabmeldung
01.10.2019 00:00 Uhr bis 18.11.2019 23:59 Uhr Kursbearbeitung / Kurslaufzeit 01.10.2019 bis 14.03.2020
Der Link zur Anmeldung bei der vhb lautet: https://www.vhb.org/startseite/ und danach geht es weiter unter
"Schlusselqualifikationen”, "Methodenkompetenz". Koénigin Necessitas wird Sie demnéchst empfangen. Denn
Sie sind bei diesem Seminar die Hauptperson, die sich mit folgenden Fragen beschéftigt: Was ist ein logisch
glltiger Schluss? Was sind Fehlschliisse und in welchen Arten kommen sie vor? Wie bewahren sich Schliisse
und (tatsachliche oder scheinbare) Fehlschliisse beim Argumentieren? Lassen sich gute Griinde daflir anfiihren,
am Stellenwert logisch gliltiger Schlusse zu zweifeln? Was soll das sein und gibt es das Uiberhaupt — eine Logik
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der Fehlschlusse und die Fehlschliusse der Logik? Diese Fragen stellen sich Ihnen wéhrend eines virtuellen
Praktikums, das Sie fir den philosophischen Sich
... (weiter siehe Digicampus)

Philosophie der Nachhaltigkeit (Seminar)

Romanische und deutsche Mystik - spirituelle Leitlinien (Seminar)
In dieser Lehrveranstaltung werden die Grundziige der Mystik erarbeitet und entlang von Texten bedeutender
Vertreter dieses geistig-geistlichen Genres aus dem romanisch- und deutschsprachigen Raum verdeutlicht. Dies
soll von zweierlei Blickwinkeln aus geschehen: der Literaturwissenschaft und der Philosophie.

Selbstbewusstsein und reflexiver Selbstbezug (Seminar)
Sicher wissen wir oder haben zumindest ein Bewusstsein davon, was oder wer wir jeweils selbst sind. Es mag
vielleicht zweifelhaft sein, ob uns unsere kognitiven Kapazitaten jemals verlassliche Informationen uber die
AuRenwelt liefern. Aber eine Skepsis an der kognitiven Zuganglichkeit unserer eigenen Subjektivitét scheint
geradezu widersinnig! Schlieflich ist der Gegenstand dieser Betrachtung das, was wir selbst sind. Und wie sollten
wir das verfehlen kénnen? Doch wie genau ist dieser kognitive Zugang dann zu verstehen? Wird uns unser Selbst
durch Introspektion gegenwartig? Oder ist hier schon die Rede von einem (wie auch immer gearteten) “Zugang”
zu unserem Selbst irreflihrend oder gar problematisch? Mehr noch: Was ist tiberhaupt mit dem Selbst gemeint? Ist
es nicht ratsamer und zielfuhrender, zunéchst den Gebrauch von Indexikalausdriicken, vor allem die Verwendung
des Personalpronomens ‘ich’ zu analysieren, um dadurch das Wesen des reflexiven Selbstbezugs zu begreifen?
Aber wie weit kom
... (weiter siehe Digicampus)

Speichern und Strafen (Adrian Lobe) (Hauptseminar)
.Das Smartphone zahlt unsere Schritte, die Smartwatch misst unsere Herzfrequenz, und das Smart Home
detektiert Zigarettenrauch und Schimpfwaorter. Endlich gibt es all diese klugen kleinen Helfer, die uns liebevoll
behiten und umsorgen, unser Leben erleichtern. Falsch! Sie fiihren uns geradewegs in ein Datengefangnis, das
wir selbst gebaut haben. (...) Siri, Alexa und Cortana - die freundlichsten Kerkermeister, die die Menschheit je
hatte.” (Klappentext). Adrian Lobes neuestes Buch wird Gegenstand unserer Diskussionen sein. Der Autor kommt
auf Einladung am Donnerstag, dem 07. November 2019, um 19.00 Uhr, zum Vortrag nach Augsburg, um im Uni
Klinikum zu den gesellschaftspolitischen Herausforderungen der Datensammlung im medizinischen Bereich zu
referieren. Als ergdnzende Lektire werden wir Abschnitte aus den Buchern von Dirk Baecker und Steffen Mau
lesen.
... (weiter siehe Digicampus)

Wissenschaftstheorie der Medizin (Seminar)
Eine altbekannte Redewendung lautet: ,Wer heilt, hat Recht.” Doch wie kann man wissen, wer oder was (nicht)
heilt? Obwohl die Medizin eine der altesten wissenschaftlichen Disziplinen Uberhaupt ist, sind ihr genauer
wissenschaftlicher Status und die Wahl ihrer geeigneten epistemischen Methoden bis heute nicht eindeutig
festgelegt. Diese Uberlegungen sind jedoch jeder konkreten theoretischen und praktischen Unternehmung
innerhalb der Medizin vorgéngig und verlangen als propadeutische Notwendigkeit nach einer externen Klarung.
Typische Fragen in diesem Kontext sind: Wann kdnnen medizinische Erkenntnisse als evident gelten? Gibt
es eine einheitliche (wissenschaftliche) Methode in der Medizin? Ist die Medizin eine Naturwissenschaft?
Kdnnen alternativmedizinische Verfahren wissenschaftlich beurteilt werden? Welche Rolle spielen individuelle
Erfahrungen? Wie ist das Verhaltnis zwischen Theorie und Erfahrung? Wie funktioniert medizinische Statistik?
Kodnnen aus klinischen Studien Rickschliisse a
... (weiter siehe Digicampus)

Uber Gott und die Welt. Vom klassischen Theismus zum Panentheismus (Seminar)

Modulteil: Exemplarische Erweiterung Il (Thematik nach Wahl)
Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:
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Aristoteles, Politik (Seminar)
Wahrend die Ethik des Aristoteles zunachst das Handeln des individuellen Menschen in den Blick nimmt,
thematisiert die Politik das menschliche Handeln in verfassten Gemeinschaften. Menschen leben in Familien,
mehrere Familien bilden ein Dorf, und aus Dorf- und Stadtgemeinschaften erwéchst schlielich der Staat
als diejenige Gemeinschaft, die keiner umfassenderen Gemeinschaft gleicher Art mehr bedarf, um ein sich
selbst genligendes Leben zu gewahrleisten. Birger (polites) ist, wer an der beratenden oder richterlichen
Herrschaft teilhat, der Staat (polis) ist die Gesamtheit der Birger, und die Verfassung (politeia) ist die Ordnung der
birgerlichen Praxis, in der jeder freie Biirger ,die Herrschaft Gber Freie zu fihren und zu ertragen wisse" (lll, 4).
Aristoteles diskutiert in dieser Schrift in grundlegenden Analysen den Begriff, den Aufbau und die Aufgaben des
Staates, die Grundformen der Herrschaft und deren Verfallsformen sowie die Frage nach der besten Verfassung.
Das Werk thematisiert
... (weiter siehe Digicampus)

Bioethische Problemfelder am Anfang des Lebens (Vorlesung)
+Four Couples Agree to CRISPR Their Babies to Avoid Deafness. But are the benefits of hearing worth the risks
of gene editing?* Diese Nachrichtenmeldung vom 08. Juli 2019 dokumentiert exemplarisch die bioethischen
Herausforderungen im Kontext des Lebensbeginns vor dem Hintergrund der neuen technologischen Méglichkeiten
in der modernen Biologie und Medizin. Im Rahmen der Veranstaltung werden weitere Fragen in den Mittelpunkt
der Aufmerksamkeit gertickt, die sich mit den Themenfeldern Stammzellforschung, Praimplantations- und
Préanataldiagnostik beschaftigen. Unser ,Selbstversténdnis als Gattungswesen* wird von diesen Uberlegungen
mafgeblich bestimmt - wie Jirgen Habermas festgestellt hat.

Grundprobleme der Erkenntnistheorie (Seminar)
In diesem Seminar widmen wir uns den Grundlagen der fundierenden Disziplin der Philosophie und gehen
anhand des Werks ,Grundprobleme der Erkenntnistheorie* den Fragen 1.) nach dem Ursprung der Erkenntnis,
2.) nach der Realitéat der Auf3enwelt und 3.) nach der Beschaffenheit von erkennendem Subjekt und Welt als
erkanntem Objekt nach. Wir beschaftigen uns u.A. mit den Positionen Descartes, Locke, Leibniz, Kant, Hume,
Berkeley, Carnap, Wittgenstein und Moore. In den Referaten bzw. Projektgruppen soll nicht nur der jeweilige Text
wiedergegeben, sondern auch didaktische Methodik Anwendung finden, um Diskussionen anzuregen und zu
moderieren. Teilnahmevoraussetzungen: RegelméaRige Teilnahme und Ubernahme eines Referats / Beteiligung an
einer Referatsgruppe Es ist der Erwerb von 3 LP (Referat) und 5 LP (Referat plus Hausarbeit) méglich (Lehramt-
Studium) Literatur: Gabriel, Gottfried: Grundprobleme der Erkenntnistheorie: Von Descartes zu Wittgenstein, UTB,
Stuttgart, 2008
... (weiter siehe Digicampus)

Hannah Arendt: Uber das Bése. Eine Vorlesung zu Fragen der Ethik (Seminar)
Hannah Arendts 1965 gehaltene Vorlesung thematisiert nicht nur das Bdse, sondern zentrale Fragen der Ethik
insgesamt. Wie kann es geschehen, dass moralische Werte und Regeln, die in einer Gesellschaft fraglos
befolgt wurden, plétzlich versagen? Entscheidet man sich immer zum Bdsen? Oder muss sich vielmehr jede*r
von uns fir das Gute entscheiden, besonders dann, wenn es schwierig wird? Im Seminar besprechen wir die
Vorlesung Stick fir Stick und werden dabei zahlreiche Exkurse unternehmen in die angesprochenen, antiken
und neuzeitlichen, ethischen und anthropologischen Positionen der Philosophiegeschichte. Im Seminar arbeiten
wir mit der posthum im Piper-Verlag erschienenen Ausgabe: Arendt, Hannah: Uber das Bose. Eine Vorlesung zu
Fragen der Ethik, Miinchen 2006. Diese Ausgabe bitte anschaffen, vorab lesen und zum Blockseminar mitbringen!
Bitte auch das Nachwort von Franziska Augstein beachten. Eine Teilnahme ohne Buch ist, auch wenn Sie keinen
Leistungsnachweis erwerben, nicht sinnvoll.
... (weiter siehe Digicampus)

Klassiker der Medienphilosophie (Seminar)
Aus unseren gegenwartigen Lebenswelten sind technische Medien nicht wegzudenken. Wir erleben sie
tagtaglich und sind oft von ihnen bereits abhéngig (vgl. Smartphones). Insbesondere moderne digitale Medien
veranschaulichen die Bedeutung der (Massen-) Medien, indem sie elementar in die Gestaltung unserer
Lebenswelten bzw. in die politisch-gesellschaftlichen und 6konomischen Strukturen eingreifen und sie
bereits weitestgehend gestalten. Diese Sicht betont den technischen Charakter von Medien etwa im Sinne
von Kommunikationsinstrumenten. Medien in einem allgemeineren Sinn umfassen jedoch sehr viel mehr
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Eigenschaften, Funktionen und Inhalte. Sie stellen elementare Vermittlungsinstanzen dar, die es uns in Form
von Zeichen (etwa in Form eines gedruckten Textes, Sprache, Bild, Ton usw.) ermdglichen, unsere Umwelt
und uns selbst (hermeneutisch) zu erschlie3en. Vor diesem umfassenderen Hintergrund unternimmt eine
Medienphilosophie den Versuch, die erkenntnistheoretischen, sozialphilosophischen u

... (weiter siehe Digicampus)

Kunstliche Intelligenz aus philosophischer Warte — wissenschaftshistorische, systematische und ethische
Aspekte (Seminar)

Logik der Fehlschlisse - Fehlschllisse der Logik (online vhb-Kurs) (Seminar)
Bitte beachten: Kursanmeldung bei der vhb 01.10.2019 00:00 Uhr bis 18.11.2019 23:59 Uhr Kursabmeldung
01.10.2019 00:00 Uhr bis 18.11.2019 23:59 Uhr Kursbearbeitung / Kurslaufzeit 01.10.2019 bis 14.03.2020
Der Link zur Anmeldung bei der vhb lautet: https://www.vhb.org/startseite/ und danach geht es weiter unter
"Schlisselqualifikationen”, "Methodenkompetenz". Kénigin Necessitas wird Sie demnéchst empfangen. Denn
Sie sind bei diesem Seminar die Hauptperson, die sich mit folgenden Fragen beschéftigt: Was ist ein logisch
gultiger Schluss? Was sind Fehlschlisse und in welchen Arten kommen sie vor? Wie bewéhren sich Schlisse
und (tatséchliche oder scheinbare) Fehlschliisse beim Argumentieren? Lassen sich gute Griinde dafur anfihren,
am Stellenwert logisch giltiger Schlisse zu zweifeln? Was soll das sein und gibt es das Uberhaupt — eine Logik
der Fehlschlisse und die Fehlschlisse der Logik? Diese Fragen stellen sich Ihnen wéahrend eines virtuellen
Praktikums, das Sie fiir den philosophischen Sich
... (weiter siehe Digicampus)

Philosophie der Nachhaltigkeit (Seminar)

Romanische und deutsche Mystik - spirituelle Leitlinien (Seminar)
In dieser Lehrveranstaltung werden die Grundzlige der Mystik erarbeitet und entlang von Texten bedeutender
Vertreter dieses geistig-geistlichen Genres aus dem romanisch- und deutschsprachigen Raum verdeutlicht. Dies
soll von zweierlei Blickwinkeln aus geschehen: der Literaturwissenschaft und der Philosophie.

Selbstbewusstsein und reflexiver Selbstbezug (Seminar)
Sicher wissen wir oder haben zumindest ein Bewusstsein davon, was oder wer wir jeweils selbst sind. Es mag
vielleicht zweifelhaft sein, ob uns unsere kognitiven Kapazitaten jemals verléassliche Informationen tber die
AuRenwelt liefern. Aber eine Skepsis an der kognitiven Zuganglichkeit unserer eigenen Subjektivitat scheint
geradezu widersinnig! SchlieBlich ist der Gegenstand dieser Betrachtung das, was wir selbst sind. Und wie sollten
wir das verfehlen kdnnen? Doch wie genau ist dieser kognitive Zugang dann zu verstehen? Wird uns unser Selbst
durch Introspektion gegenwartig? Oder ist hier schon die Rede von einem (wie auch immer gearteten) “Zugang”
zu unserem Selbst irrefuhrend oder gar problematisch? Mehr noch: Was ist Uberhaupt mit dem Selbst gemeint? Ist
es nicht ratsamer und zielfiihrender, zunachst den Gebrauch von Indexikalausdriicken, vor allem die Verwendung
des Personalpronomens ‘ich’ zu analysieren, um dadurch das Wesen des reflexiven Selbstbezugs zu begreifen?
Aber wie weit kom
... (weiter siehe Digicampus)

Speichern und Strafen (Adrian Lobe) (Hauptseminar)
.Das Smartphone zahlt unsere Schritte, die Smartwatch misst unsere Herzfrequenz, und das Smart Home
detektiert Zigarettenrauch und Schimpfwérter. Endlich gibt es all diese klugen kleinen Helfer, die uns liebevoll
behiten und umsorgen, unser Leben erleichtern. Falsch! Sie filhren uns geradewegs in ein Datengeféngnis, das
wir selbst gebaut haben. (...) Siri, Alexa und Cortana - die freundlichsten Kerkermeister, die die Menschheit je
hatte.” (Klappentext). Adrian Lobes neuestes Buch wird Gegenstand unserer Diskussionen sein. Der Autor kommt
auf Einladung am Donnerstag, dem 07. November 2019, um 19.00 Uhr, zum Vortrag nach Augsburg, um im Uni
Klinikum zu den gesellschaftspolitischen Herausforderungen der Datensammlung im medizinischen Bereich zu
referieren. Als ergdnzende Lektiire werden wir Abschnitte aus den Biichern von Dirk Baecker und Steffen Mau
lesen.
... (weiter siehe Digicampus)

Wissenschaftstheorie der Medizin (Seminar)
Eine altbekannte Redewendung lautet: ,Wer heilt, hat Recht.” Doch wie kann man wissen, wer oder was (nicht)
heilt? Obwohl die Medizin eine der altesten wissenschaftlichen Disziplinen Uiberhaupt ist, sind ihr genauer
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wissenschaftlicher Status und die Wahl ihrer geeigneten epistemischen Methoden bis heute nicht eindeutig
festgelegt. Diese Uberlegungen sind jedoch jeder konkreten theoretischen und praktischen Unternehmung
innerhalb der Medizin vorgéngig und verlangen als propadeutische Notwendigkeit nach einer externen Klarung.
Typische Fragen in diesem Kontext sind: Wann kdnnen medizinische Erkenntnisse als evident gelten? Gibt

es eine einheitliche (wissenschaftliche) Methode in der Medizin? Ist die Medizin eine Naturwissenschaft?
Kdnnen alternativmedizinische Verfahren wissenschatftlich beurteilt werden? Welche Rolle spielen individuelle

Erfahrungen? Wie ist das Verhaltnis zwischen Theorie und Erfahrung? Wie funktioniert medizinische Statistik?
Konnen aus klinischen Studien Ruckschliisse a
... (weiter siehe Digicampus)

Uber Gott und die Welt. Vom klassischen Theismus zum Panentheismus (Seminar)

Prifung
PHI-0013 Wahlpflichtmodul Text und Diskurs
Modulpriifung, 1 kleine Hausarbeit
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Modul WIW-0001: Kostenrechnung 5 ECTS/LP
Cost Accounting

Version 4.2.0 (seit WS16/17)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Jennifer Kunz

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der erfolgreichen Teilnahme an diesem Modul sind die Studierenden in der Lage, die Grundlagen der
notwendigen Methoden der Kosten- und Leistungsrechnung, welche nétig sind um Kosteninformationen fiir eine
effektive und effiziente Unternehmensfiihrung zu erhalten, zu begreifen. Sie sind nach dem Besuch der Veranstaltung
in der Lage, die Kostenrechnung in der Praxis zu nutzen und sie auf theoretisch fundierter Basis zu hinterfragen.
Ferner sind sie dadurch in der Lage die drei Stufen der Vollkostenrechnung, die Erlés- und die Erfolgsrechnung zu
verstehen. Die Erkenntnisse werden durch Fallstudien und Ubungen vertieft.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

54 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
42 std. Vorlesung und Ubung (Prasenzstudium)

33 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

21 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:

Es sind keine Vorkenntnisse notwendig. schriftliche Prifung
Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester 1. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Kostenrechnung (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Literatur:
Coenenberg, A. G., Fischer, T. M. & Glnther, T. (2016). Kostenrechnung und Kostenanalyse, 9. Auflage. Stuttgart:
Schéffer-Poeschel.

Ewert, R. & Wagenhofer, A. (2014). Interne Unternehmensrechnung, 8. Auflage. Berlin, Heidelberg: Springer.

Kloock, J., Sieben, G., Schildbach, T. & Homburg, C. (2005). Kosten- und Leistungsrechnung, 9. Auflage.
Stuttgart: Lucius & Lucius.

Weber, J. & WeilRenberger, B. (2010). Einfihrung in das Rechnungswesen, 8. Auflage. Stuttgart: Schaffer-
Poeschel.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Kostenrechnung (Vorlesung) (Vorlesung)
1. Einordnung in den Controlling-Kontext 2. Strukturierung von Kosten 3. Kostenartenrechnung 4.
Kostenstellenrechnung 5. Kostentragerrechnung 6. Erlésrechnung 7. Ergebnisrechnung

Modulteil: Kostenrechnung (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch
Angebotshaufigkeit: jedes Semester
SWS: 2
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Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Kostenrechnung (Ubung) (Ubung)

1. Einordnung in den Controlling-Kontext 2. Strukturierung von Kosten 3. Kostenartenrechnung 4.
Kostenstellenrechnung 5. Kostentragerrechnung 6. Erlésrechnung 7. Ergebnisrechnung

Prifung
Kostenrechnung

Klausur / Prifungsdauer: 90 Minuten
Beschreibung:

jedes Semester
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Modul WIW-0014: Bilanzierung | 5 ECTS/LP
Financial Accounting |

Version 5.0.0 (seit WS18/19)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Wolfgang Schultze

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der erfolgreichen Teilnahme an diesem Modul verstehen die Studierenden die Bestandteile und Ziele des
betrieblichen Rechnungswesens. Sie sind in der Lage, den Aufbau und die Funktionsweise des betrieblichen
Rechnungswesens sowie die grundlegenden Zusammenhange der verschiedenen Teilbereiche im Rechnungswesen
zu beschreiben. Die Studierenden werden in die Lage versetzt, die wichtigsten Sachverhalte abbilden zu kdnnen
sowie die notwendigen Techniken zur Vorbereitung und Erstellung des Jahresabschlusses anwenden zu kénnen.
Nach Besuch der Veranstaltung kennen sie die rechtlichen Grundlagen zur Buchfuihrungspflicht und verstehen die
grundlegenden Instrumente eines Jahresabschlusses.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
38 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

40 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

42 std. Vorlesung und Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:

Es sind keine Vorkenntnisse notwendig. schriftliche Prufung
Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester 1. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Bilanzierung | (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Literatur:
Coenenberg/Haller/Mattner/Schultze (2018): Einfihrung in das Rechnungswesen: Grundlagen der Buchflihrung
und Bilanzierung, 7. Aufl., Stuttgart 2018.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Bilanzierung | (Vorlesung GBM + ReWi) (Vorlesung)
Diese Veranstaltung vermittelt die grundlegenden Kenntnisse des Aufbaus und der Funktionsweise des
betrieblichen Rechnungswesens. Die Basis fur das Verstandnis der Zusammenhéange der verschiedenen
Teilbereiche des Rechnungswesens wird gelegt. Inhalte der Vorlesung: « Rechnungswesen als Informationsbasis
der Unternehmensfiihrung ¢ Rechtliche Grundlagen ¢« Vom Inventar zur Bilanz « Erfassung der Guter- und
Finanzbewegungen ¢ Von der Eréffnungsbilanz zur Schlussbilanz « Organisation der Biicher ¢ Sachverhalte
im warenwirtschaftlichen Bereich ¢ Sachverhalte im personalwirtschaftlichen Bereich « Sachverhalte im
produktionswirtschaftlichen Bereich « Sachverhalte im anlagenwirtschaftlichen Bereich ¢« Sachverhalte im
finanzwirtschaftlichen Bereich « Vorbereitung des Jahresabschlusses

Bilanzierung | (Vorlesung) (Vorlesung)
Diese Veranstaltung vermittelt die grundlegenden Kenntnisse des Aufbaus und der Funktionsweise des
betrieblichen Rechnungswesens. Die Basis fur das Verstandnis der Zusammenhéange der verschiedenen
Teilbereiche des Rechnungswesens wird gelegt. Inhalte der Vorlesung: « Rechnungswesen als Informationsbasis
der Unternehmensfiihrung ¢ Rechtliche Grundlagen ¢« Vom Inventar zur Bilanz « Erfassung der Guter- und
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Finanzbewegungen « VVon der Er6ffnungsbilanz zur Schlussbilanz « Organisation der Biicher « Sachverhalte
im warenwirtschaftlichen Bereich ¢ Sachverhalte im personalwirtschaftlichen Bereich ¢ Sachverhalte im
produktionswirtschaftlichen Bereich « Sachverhalte im anlagenwirtschaftlichen Bereich ¢ Sachverhalte im
finanzwirtschaftlichen Bereich ¢ Vorbereitung des Jahresabschlusses

Modulteil: Bilanzierung I (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Bilanzierung | (Ubung GBM + ReWi) (Ubung)
Ubung zur Vorlesung Bilanzierung | (Buchhaltung) (GBM + ReWi)

Bilanzierung | (Ubung) (Ubung)
Ubung zur Vorlesung Bilanzierung | (Buchhaltung)

Prifung
Bilanzierung |

Klausur / Prifungsdauer: 90 Minuten
Beschreibung:

jedes Semester
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Modul WIW-0246: Operations Research (5 LP) 5 ECTS/LP
Operations Research

Version 2.1.0 (seit WS16/17)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Robert Klein

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der erfolgreichen Teilnahme an diesem Modul sind die Studierenden in der Lage, grundlegende
Optimierungsprobleme zu charakterisieren und eigensténdig zu modellieren. Durch das Verstandnis der Inhalte der
Kapitel "Lineare Optimierung", "LP mit spezieller Struktur" und "Ganzzahlige und kombinatorische Optimierung"
sind die Teilnehmer imstande, wichtige Problemklassen aus dem Bereich des Operations Research zu identifizieren
und zu bewerten sowie deren Komplexitéat einzuschétzen. Die Studierenden erlangen zudem die Fahigkeit,
Optimierungsverfahren problembezogen auszuwahlen und anzuwenden. Hierdurch gewinnen die Teilnehmer
Einblicke tiber die Funktionsweise von in der Praxis verwendeten Optimierungstools und sind in der Lage,
Optimierungsergebnisse zu interpretieren und zu analysieren.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

45 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes Ubung/Fallstudien (Selbststudium)

30 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes durch Literatur (Selbststudium)

33 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
42 std. Vorlesung und Ubung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:
Gute Kenntnisse in Mathematik in den Bereichen Aussagenlogik, schriftliche Prufung
Beweisfiihrung, Mengenlehre, lineare Algebra, Analysis in mehreren Variablen
sowie Grundkenntnisse in linearer Optimierung auf Bachelor- Niveau werden

vorausgesetzt.

Angebotshéaufigkeit: jedes Semester [Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
4. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Operations Research (5 LP) (Vorlesung)
Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Literatur:
Domschke, W.; A. Drexl, R. Klein und A. Scholl (2015): Einfuhrung in Operations Research. 9. Aufl., Springer-
Verlag, Berlin.

Domschke, W.; A. Drexl, R. Klein, A. Scholl und S. VoR (2015): Ubungen und Fallbeispiele zum Operations
Research. 8. Aufl., Springer-Verlag, Berlin.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Operations Research / Einfihrung in die Wirtschaftsinformatik fir Ingenieure Ill (Vorlesung) (Vorlesung)
1. Einfihrung 2. Mathematische Modellierung 3. Lineare Optimierung 4. Lineare Programme mit spezieller Struktur
5. Ganzzahlige Optimierung 6. Kombinatorische Optimierung

Modulteil: Operations Research (5 LP) (Ubung)
Lehrformen: Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2
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Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Operations Research / Einfiihrung in die Wirtschaftsinformatik fiir Ingenieure 1l (Ubung) (Ubung)

Prafung
Operations Research

Klausur / Prufungsdauer: 60 Minuten
Beschreibung:

jedes Semester
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Modul WIW-9800: Wirtschaftsinformatik 2 5 ECTS/LP
Business and Information Systems Engineering 2

Version 3.1.0 (seit SoSel6)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Hans Ulrich Buhl

Inhalte:
siehe Teilmodul

Lernziele/Kompetenzen:
Fachbezogene Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme am Modul Wirtschaftsinformatik 2 verstehen die Studierenden die 6konomischen und
informationstechnischen Grundlagen der Digitalisierung und der damit einhergehenden Dienstleistungsorientierung.
Daneben werden verschiedene, weitere, aktuelle Herausforderungen der Wirtschaftsinformatik behandelt. Besonderer
Wert wird dabei auf das Erkennen von Potentialen zur Lésung von wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Problemen
durch Einsatz digitaler Technologien gelegt.

Methodische Kompetenzen:

Die Studierenden kdnnen nach dem Besuch des Moduls Werkzeuge der Wirtschaftsinformatik und Methoden zum
Lésen von aktuellen Problemen der Wirtschaftsinformatik anwenden. Beispielsweise lernen sie sowohl Methoden
fur 6konomische Entscheidungen unter Unsicherheit im Kontext des Dienstleistungsmanagements kennen, als auch
Grundlagen der Transaktionskosten- und Auktionskostentheorie im Zusammenhang mit der Digitalisierung.

Fachubergreifende Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, das in der Veranstaltung erworbene Wissen iber aktuelle 6konomische

und informationstechnische Herausforderungen der Wirtschaftsinformatik im Allgemeinen, als auch des
Dienstleistungsmanagements im Speziellen innerhalb von Unternehmen sowie iber Unternehmensgrenzen hinweg
anzuwenden. Nicht zuletzt wird durch die Integration aktueller Trends aus Praxis und Forschung (z.B. Hybride
Dienstleistungen oder der digitale Strukturwandel) das interdisziplindre Denken gefordert.

Schlisselkompetenzen:

Studierende sind in der Lage, selbststandig Probleme der Digitalisierung und des an Bedeutung gewinnenden
Dienstleistungssektors aus einer wirtschaftsinformatikorientierten Herangehensweise zu erkennen und

zu lésen. Die Verknlpfung der verschiedenen Themen und Herausforderungen der Veranstaltung, vom
Dienstleistungsmanagement tber aktuelle informationsorientierte Fragen des Energiesektors bis hin zu
Handlungsfeldern der Digitalisierung, erfordert von den Studierenden Engagement und die Fahigkeit zum logischen
Denken.

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:
Voraussetzung fir eine Erfolgreiche Teilnahme ist die Bereitschaft zum Schriftliche Priifung
regelmaRigen Besuch der Vorlesung und Ubung, sowie zur eigenen Vor- und
Nachbereitung des Stoffs notwendig.

Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Sommersemester 2. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs
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Modulteile

Modulteil: Vorlesung
Lehrformen: Vorlesung
Sprache: Deutsch
SWS: 2

Inhalte:
« Einfihrung in die Bedeutung des Dienstleistungssektors

 Charakteristika und Problemfelder von Dienstleistungen

« Aktuelle Trends im Dienstleistungsbereich

« Aufgabenbereiche des Dienstleistungsmanagements und damit verbundene Herausforderungen
« Risikomaf3e und Entscheidungen unter Unsicherheit

« Grundlagen der Digitalisierung

« Handlungsfelder der Digitalen Transformation

« Digitaler Strukturwandel

« Digitale Geschaftsmodelle und Services

« Digitale Okosysteme: Standardisierung und Netzwerkeffekte

« B2B Monetarisierung: Werbung

« B2C Monetarisierung: Verkauf und Vermietung digitaler Giiter

Literatur:
Becker J.; Krcmar H. (2008): Integration von Produktion und Dienstleistung -Hybride Wertschépfung. In:
Wirtschaftsinformatik, 50, 3, S. 169-171.

Buhl H. U.; Heinrich B. (2008): Valuing Customer Portfolios under Risk-Return-Aspects: A Modelbased Approach
and its Application in the Financial Services Industry. In: Academy of Marketing Science Review, 12, 5, S. 1-32.

Buhl H. U.; Heinrich B.; Henneberger M.; Krammer A. (2008): Service Science. In: Wirtschaftsinformatik, 50, 1,
S.60-65.

Corsten H.; Gossinger R. (2007): Dienstleistungsmanagement. Oldenburg. 5. Aufl.

Dapp, T. F.; Slomka, L.; Hoffmann, R. (2014): Fintech-Die digitale (R)evolution im Finanzsektor.
Algorithmenbasiertes Banking mit human touch. abrufbar unter: https://www.dbresearch.de/

Gimpel, H.; Rdglinger, M. (2015): Digital Transformation: Changes and Chances — Insights based on an Empirical
Study. Project Group Business and Information Systems Engineering (BISE) of the Fraunhofer Institute for Applied
Information Technology FIT, Augsburg/Bayreuth

Leimeister J. M.; Glauner C. (2008): Hybride Produkte - Einordnung und Herausforderungen fir die
Wirtschaftsinformatik. In: Wirtschaftsinformatik, 50, 3, S. 248-251.

Mertens P.; Bodendorf F.; Kénig W.; Picot A.; Schumann M.; Hess T. (2005): Grundzuge der Wirtschaftsinformatik.
Springer. 9. Aufl.

Rudolf-Sipétz E.; Tomczak T. (2001): Kundenwert in Forschung und Praxis. THEXIS. 1. Aufl.

Modulteil: Ubung
Lehrformen: Ubung
Sprache: Deutsch
SWS: 2

Prafung
Wirtschaftsinformatik in Dienstleistungsbetrieben
Klausur / Prufungsdauer: 90 Minuten
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Modul WIW-9801: Wirtschaftsinformatik 1 5 ECTS/LP
Business and Information Systems Engineering 1

Version 2.0.0 (seit SoSel4)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Marco Meier

Inhalte:
siehe Teilmodul

Lernziele/Kompetenzen:

Hauptziel dieses Moduls ist es, Studierenden wesentliche Herausforderungen, Themengebiete und Methoden
der Wirtschaftsinformatik zu vermitteln, sodass sie sich grundlegend orientieren und Inhalte folgender
Lehrveranstaltungen leichter erschlieRen kénnen.

Nach der erfolgreichen Teilnahme an diesem Modul sind die Studierenden in der Lage:
Fachbezogene Kompetenzen

« Aufgabengebiete der Wirtschaftsinformatik sowie entsprechende Qualifikationsanforderungen zu verinnerlichen

« Elemente von betrieblichen Informationssystemen, deren Zusammenhange untereinander und mit der Umwelt
zu verstehen

« wesentliche Funktionen typischer betrieblicher Standardsoftware wiederzugeben

Methodische Kompetenzen

« einfache Funktions-, Daten- und Prozessmodelle zu erstellen
 eine rudimentare quantitative und qualitative Nutzenbewertung betrieblicher Informationssysteme durchzufiihren
 den zeitlichen Verlauf von IT-Projekten systematisch zu planen

Fachibergreifende Kompetenzen

 zielorientiert an komplexe Aufgaben heranzugehen
« multiperspektivisch zu denken
* betriebswirtschaftliche Probleme mit Hilfe von Informationstechnologie zu l6sen

Schlisselqualifikationen

« ein Bewusstsein fur Chancen und Gefahren der Informationstechnologie aus verschiedenen Perspektiven zu
entwickeln

* situationsgerecht/zielgruppenspezifisch schriftlich und mindlich zu kommunizieren

« eigeninitiativ und nachhaltig zu lernen

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:
keine Schriftliche Prifung
Angebotshaufigkeit: jedes Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
Wintersemester 1. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Vorlesung
Lehrformen: Vorlesung
Dozenten: Prof. Dr. Marco Meier
Sprache: Deutsch

SWS: 2
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Inhalte:

1. Herausforderungen, Nutzen und Qualifikationsprofil der Wirtschaftsinformatik mit Fokus auf
Wechselwirkungen zwischen Digitalisierung und Gesellschaft sowie Forschung in der Wirtschaftsinformatik

2. Geschaftsprozess-Management mit Fokus auf Prozess- und, Datenmodellierung mit ARIS

3. Betriebliche Anwendungssysteme mit Fokus auf ERP-Systeme und MSS

4. Planung, Entwicklung und Betrieb von Informationssystemen mit Fokus auf Software-Entwicklung und
Terminplanung

Literatur:
Hansen, Robert Hans, Mendling, Jan und Neumann Gustaf: Wirtschaftsinformatik. 11. Auflage 2015. ISBN-10:
311033528X; ISBN-13: 978-3110335286

Mertens, Peter, Bodendorf Freimut et al.: Grundziige der Wirtschaftsinformatik. 11. Auflage 2012. ISBN-10:
3642305148; ISBN-13: 978-3642305146

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Wirtschaftsinformatik 1 (Vorlesung/aktives Plenum) (Vorlesung)
1. Herausforderungen, Nutzen und Qualifikationsprofil der Wirtschaftsinformatik mit Fokus auf Wechselwirkungen
zwischen Digitalisierung und Gesellschaft sowie Forschung in der Wirtschaftsinformatik 2. Geschéftsprozess-
Management mit Fokus auf Prozess- und, Datenmodellierung mit ARIS 3. Betriebliche Anwendungssysteme mit
Fokus auf ERP-Systeme und MSS 4. Planung, Entwicklung und Betrieb von Informationssystemen mit Fokus auf
Software-Entwicklung und Terminplanung

Modulteil: Ubung
Lehrformen: Ubung
Sprache: Deutsch
SWS: 2

Inhalte:
Vertiefung des Fachwissens zu den Themen aus der Vorlesung sowie Anwendung von Methoden der Kalkulation,
der Prozessmodellierung, der Datenmodellierung, der technodkonomischen Investitionsbewertung und des
Projektmanagements, insbes. Terminplanung.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Wirtschaftsinformatik 1 (Ubung) (Ubung)
1. Herausforderungen, Nutzen und Qualifikationsprofil der Wirtschaftsinformatik mit Fokus auf Wechselwirkungen
zwischen Digitalisierung und Gesellschaft sowie Forschung in der Wirtschaftsinformatik 2. Geschéftsprozess-
Management mit Fokus auf Prozess- und, Datenmodellierung mit ARIS 3. Betriebliche Anwendungssysteme mit
Fokus auf ERP-Systeme und MSS 4. Planung, Entwicklung und Betrieb von Informationssystemen mit Fokus auf
Software-Entwicklung und Terminplanung

Prifung
Wirtschaftsinformatik in Industrie- und Handelsbetrieben
Klausur / Prufungsdauer: 90 Minuten
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Modul WIW-9802: Wirtschaftsinformatik 3
Information Systems and Business Modeling

5 ECTS/LP

Version 3.0.0 (seit WS15/16)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Daniel Veit

Inhalte:

siehe Teilmodul

Lernziele/Kompetenzen:

After the successful completion of the module, students will understand the fundamentals of information systems and
their value for organizations. Students will also be able to analyze the impacts of information systems on processes,
organizations, and society. Based on these foundations, they will learn how to model and develop new IT products,
projects, business models, and processes using different techniques. This will allow students to plan, evaluate, and
leverage information systems not only in existing firms but also for entrepreneurial endeavors.

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:
A basic understanding of organizational processes and information systems in

firms.

ECTS/LP-Bedingungen:
Schriftliche Priifung

Angebotshaufigkeit: jedes

Empfohlenes Fachsemester:

Minimale Dauer des Moduls:

Wintersemester 3. 1 Semester
SWS: Wiederholbarkeit:

4 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Vorlesung: Information Systems and Business Modeling
Lehrformen: Vorlesung
Sprache: Englisch

SWS: 2

Inhalte:

N ol
M wbdpE o

© © N WD R

Introduction

IS and Business Modeling

IS, Organization & Strategy 1

IS, Organization & Strategy 2

Business Models and Digital Entrepreneurship 1
Business Models and Digital Entrepreneurship 2
Lean Business Modeling

IS Sourcing

IT Project Management

Introduction to Business Process Management

. Business Process Model and Notation 1
. Business Process Model and Notation 2

Business Process Reengineering
Revision
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Literatur:

e Laudon und Laudon (2014): Management Information Systems, Global Edition 13/e, ISBN: 9780273789970
, Pearson;

« Maurya, A. 2012. Running Lean: Iterate from Plan A to a Plan That Works, 2. ed., Sebastopol, CA: O'Reilly
& Associates;

« Osterwalder und Pigneur (2010): Business Model Generation: A Handbook for Visionaries, Game Changers,
and Challengers, ISBN: 9780470876411 , John Wiley & Sons;

e Dumas, M., Rosa, M. L., Mendling, J., and Reijers, H. 2013. Fundamentals of Business Process
Management, New York: Springer.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Information Systems and Business Modeling (dt. Wirtschaftsinformatik und Unternehmensmodellierung)
(Vorlesung + Ubung)
1 Introduction 2 IS and Business Modeling 3 IS, Organization & Strategy (1) 4 IS, Organization & Strategy (2) 5
Business Models and Digital Entrepreneurship (1) 6 Business Models and Digital Entrepreneurship (2) 7 Lean
Business Modeling 8 IS Sourcing 9 IT Project Management 10 Introduction to Business Process Management
11 Business Process Model and Notation (1) 12 Business Process Model and Notation (2) 13 Business Process
Reengineering 14 Revision

Modulteil: Ubung
Lehrformen: Ubung
Sprache: Englisch
SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Information Systems and Business Modeling (dt. Wirtschaftsinformatik und Unternehmensmodellierung)
(Vorlesung + Ubung)
1 Introduction 2 IS and Business Modeling 3 IS, Organization & Strategy (1) 4 IS, Organization & Strategy (2) 5
Business Models and Digital Entrepreneurship (1) 6 Business Models and Digital Entrepreneurship (2) 7 Lean
Business Modeling 8 IS Sourcing 9 IT Project Management 10 Introduction to Business Process Management
11 Business Process Model and Notation (1) 12 Business Process Model and Notation (2) 13 Business Process
Reengineering 14 Revision

Prifung
Wirtschaftsinformatik 3 (= Wirtschaftsinformatik und Unternehmensmodellierung)
Klausur / Prufungsdauer: 90 Minuten
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Modul INF-0005

Modul INF-0005: Bachelorarbeit 12 ECTS/LP
Bachelor's Thesis

Version 1.0.0 (seit WS17/18)
Modulverantwortliche/r:
Professorinnen und Professoren, die Module fur diesen Studiengang anbieten

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind mit der wissenschaftlichen Methodik sowie Techniken der Literaturrecherche vertraut, sind

in der Lage, unter Anleitung praktische oder theoretische Methoden zur Bearbeitung eines vorgegebenen Themas
einzusetzen. Sie besitzen die Kompetenz, ein Problem der Informatik innerhalb einer vorgegebenen Frist weitgehend
selbstéandig mit wissenschaftlichen Methoden zu bearbeiten sowie die Ergebnisse schriftlich und mundlich verstandlich
und Uberzeugend darzustellen.

AuRerdem verfiigen die Studierenden Uber detailliertes und aktuelles Wissen auf dem Gebiet der Bachelorarbeit und
kénnen in Forschungs- oder Anwendungsprojekten auf diesem Gebiet aktiv mitarbeiten. Dazu haben sie die Fertigkeit
zur Analyse und Strukturierung von Problemstellungen auf dem Gebiet der Bachelorarbeit und die Fertigkeit zur
Entwicklung und Umsetzung von Lésungsstrategien. Sie kennen Vor- und Nachteile von Losungsalternativen, knnen
diese im jeweiligen Anwendungszusammenhang bewerten und geeignete Losungsalternativen sicher auswahlen.

Sie verstehen weiterfiihrende Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken und Technologien auf dem Gebiet der
Bachelorarbeit und kdnnen dieses Wissen in Forschungs- oder Anwendungsprojekten einbringen. Die Studierenden
haben die Fahigkeit, ihr Wissen auf dem Gebiet der Bachelorarbeit und verwandte Gebiete selbststéandig zu erweitern.
Dartiber hinaus kénnen die Studierenden grundlegende Strategien, Methoden und klare Vorstellungen entwickeln
Uber ihre Ziele und Prioritéaten, sie bewerten ihren personlichen Arbeitsstil und schaffen eine effiziente Nutzung ihrer
Ressourcen. Sie wenden Hilfsmittel und Techniken der Selbstorganisation an, die ihrem personlichen Arbeitsstil
entsprechen.

Schlisselqualifikationen: Fertigkeit zum logischen, analytischen und konzeptionellen Denken, Team- und
Kommunikationsfahigkeit, Durchhaltevermdgen, schriftliche und miundliche Darstellung eigener (praktischer oder
theoretischer) Ergebnisse, Fertigkeit der effizienten Ressourcennutzung, Einschétzung der Relevanz eigener
Ergebnisse, Grundsatze guter wissenschaftlicher Praxis, Fahigkeit zur Selbstreflexion und eines reflektierten
Arbeitsstils, Fertigkeit der versténdlichen, sicheren und iberzeugenden (schriftlichen und mundlichen) Darstellung von
eigenen und fremden (praktischen oder theoretischen) Ideen, Konzepten und Ergebnissen und deren Dokumentation,
Qualitatsbewusstsein, Akribie

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 360 Std.
360 Std. Anfertigen von schriftlichen Arbeiten (Selbststudium)

Voraussetzungen:
Empfohlene Veranstaltungen werden vom jeweiligen Betreuer
bekanntgegeben.

Es wird empfohlen, vorher ein Seminar abgeleistet zu haben.

Angebotshéaufigkeit: jedes Semester [Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
6. 1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

0 siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Bachelorarbeit
Sprache: Deutsch

Inhalte:
Entsprechend dem gewahlten Thema
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Literatur:
Die Festlegung der Literatur erfolgt abhangig vom konkreten Thema der Arbeit in Absprache mit dem Betreuer.

Priafung
Bachelorarbeit
Bachelorarbeit
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Modul INF-0000

Modul INF-0000: Vorkurs Informatik fir Erstsemester 0 ECTS/LP
Pre-Course: Computer Science for First-year Students

Version 1.0.0 (seit WS19/20)
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Robert Lorenz

Inhalte:
In diesem Kurs werden Grundlagen der imperativen Programmierung besprochen und eingeubt. Die
Programmiersprache des Kurses ist C.

Es werden die folgenden 6 Themen besprochen und geuibt:

« la. (Tag 1 Vormittag) Installation und Benutzung der benétigen Software (gcc-Compiler, Shell /
Kommandozeile)

« 1b. (Tag 1 Nachmittag) Variablen, Konstanten, Wertzuweisungen, Rechenausdriicke, Ausgaben auf
Kommandozeile (printf), der Datentyp int

» 2a. (Tag 2 Vormittag) Fallunterscheidungen (if-else, case-switch, ?:-Operator), Logische Ausdriicke, der
Datentyp char, ASCII

e 2b. (Tag 2 Nachmittag) Wiederholungen (while, do, for), Typumwandlungen, Rundungen, die Datentypen float /
double

« 3a. (Tag 3 Vormittag) Funktionen, Felder, Benutzung der Standard-Bibliothek (math, ctype)

« 3b. (Tag 3 Nachmittag) Eingaben auf Kommandozeile (scanf, getchar), Zeichenketten, Benutzung der Standard-
Bibliothek (string)

Lernziele/Kompetenzen:

Das Ziel des Kurses ist, dass man selbststandig, zligig und ohne Benutzung von Hilfsmitteln einfache kleine
Programme in einer imperativen Programmiersprache schreiben und ausfiihren kann. Diese Fahigkeit ist
eine Grundvoraussetzung fur den Beginn des Informatik-Studiums.

Bemerkung:
Der Vorkurs richtet sich an Studienanfanger der folgenden Studiengange:

¢ Informatik

» Geoinformatik
 Wirtschaftsinformatik

* Ingenieurinformatik

* Medizinische Informatik

* Mathematik (mit Nebenfach Informatik)
e Physik (mit Nebenfach Informatik)

» Geographie (mit Nebenfach Informatik)
» Wirtschaftsmathematik

Eine Teilnahme ist nicht verpflichtend, wird aber unbedingt allen empfohlen, die keine oder nur ungeniigende
Vorkenntnisse in den Inhalten des Vorkurses haben. Der Kurs kann auch nur in Teilen besucht werden. Wer sich
nicht sicher ist, ob er den Kurs benétigt, kann sich die Lehrmaterialien zu den einzelnen Themen herunterladen
und Ubungsaufgaben vorab zuhause bearbeiten. Wer mit Themen oder Ubungsaufgaben Schwierigkeiten hat
oder sich noch unsicher ist, sollte den zugehorigen Kursteil besuchen. Die Inhalte des Vorkurses werden in den
Grundlagenveranstaltungen der Informatik als bekannt vorausgesetzt.

Der Kurs findet grundsétzlich an 3 Tagen in der ersten Oktoberwoche vor Beginn der Veranstaltungen des
Wintersemesters statt. Es findet téglich jeweils Vormittags und Nachmittags zuerst eine Vorlesung zur Einfihrung
eines neuen Themas statt. Danach werden in kleinen Gruppen mit Betreuung durch Tutoren Programmieraufgaben
zum Thema bearbeitet.

Weitere Informationen finden sich auf der Internetseite zum Vorkurs:
https://www.informatik.uni-augsburg.de/erstsemester/vorkurs.html

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 42 Std.
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12 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes anhand bereitgestellter Unterlagen (Selbststudium)
24 Std. Ubung (Prasenzstudium)
6 Std. Vorlesung (Prasenzstudium)

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:

Wer einen eigenen Laptop hat, sollte dieses unbedingt mitbringen, da in Es werden keine Leistungspunkte
unseren Rechnerraumen nur begrenzt Platz ist. AuRerdem werden im Vorkurs |vergeben

alle fur die weiteren Vorlesungen notwendige Programme installiert und Sie
Uiben deren Benutzung. Dies ist eine Grundvoraussetzung fiir den Beginn des
Informatik-Studiums.

Angebotshaufigkeit: jahrlich Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
1. 0,04 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

2 keine

Modulteile

Modulteil: Vorkurs Informatik fur Erstsemester
Lehrformen: Vorlesung + Ubung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Literatur:
« C Standard Bibliothek: http://www?2.hs-fulda.de/~klingebiel/c-stdlib/
e The GNU C Library: http://www.gnu.org/software/libc/manual/html_mono/libc.html
* C Programmieren von Anfang an (H. Erlenkétter, rororo)
e Cvon A his Z (J. Wolf, Rheinwerk Computing): http://openbook.rheinwerk-verlag.de/c_von_a_bis_z/
e C Coding Standard: https://users.ece.cmu.edu/~eno/coding/CCodingStandard.html

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Vorkurs Informatik (Vorlesung + Ubung)
Fir das Studium der Informatik im Haupt- oder Nebenfach werden Grundkenntnisse der imperativen
Programmierung vorausgesetzt. Diese Grundkenntnisse werden im Vorkurs Informatik vermittelt. Es werden
die folgenden 6 Themen besprochen und geibt: 1a. (Tag 1 Vormittag) Installation und Benutzung der
bendtigen Software (gcc-Compiler, Shell / Kommandozeile) 1b. (Tag 1 Nachmittag) Variablen, Konstanten,
Wertzuweisungen, Rechenausdriicke, Ausgaben auf Kommandozeile (printf), der Datentyp int 2a. (Tag 2

Vormittag) Fallunterscheidungen (if-else, case-switch, ?:-Operator), Logische Ausdriicke, der Datentyp char, ASCII

2b. (Tag 2 Nachmittag) Wiederholungen (while, do, for), Typumwandlungen, Rundungen, die Datentypen float /
double 3a. (Tag 3 Vormittag) Funktionen, Felder, Benutzung der Standard-Bibliothek (math, ctype) 3b. (Tag 3
Nachmittag) Eingaben auf Kommandozeile (scanf, getchar), Zeichenketten, Benutzung der Standard-Bibliothek
(string) Das Ziel des Kurses ist, dass man selbstandig, ziigig und o

... (weiter siehe Digicampus)
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Modul INF-0221: Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten 0 ECTS/LP
Introduction to Scientific Work

Version 1.0.0
Modulverantwortliche/r:

Lernziele/Kompetenzen:
Die Teilnehmer wissen, wie sie an wissenschaftliche Arbeiten heran gehen, welche Vorgehensweise sie ans Ziel fuhrt
und welche Maf3stabe gelten, damit ihre Arbeit als wissenschaftlich angesehen wird.

Bemerkung:
Dies ist eine freiwillige Veranstaltung und gibt keine ECTS-Punkte!

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 15 Std.

Voraussetzungen:

keine

Angebotshéaufigkeit: jedes Semester [Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

1 keine

Modulteile

Modulteil: Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten
Sprache: Deutsch
SWS: 1

Inhalte:
Begleitung bei der Anfertigung von Seminar-/Bachelor-/Master-/Diplomarbeiten und Dissertationen.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten Software- und Systems Engineering
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Graduate Seminar Computer Science

Modul INF-0222: Oberseminar Informatik 0 ECTS/LP

Version 1.0.0
Modulverantwortliche/r:

Lernziele/Kompetenzen:

Im Oberseminar werden wissenschaftliche Themen z.B. in Form von Abschlussarbeiten oder Vortragen zu
Praxis-/Forschungs-/Projektmodulen vorgestellt und diskutiert. Die Studierenden erhalten somit Einblicke in
wissenschaftliches Arbeiten.

Bemerkung:
Dies ist eine freiwillige Veranstaltung und gibt keine ECTS-Punkte!

Arbeitsaufwand:
Gesamt: 30 Std.
30 Std. Seminar (Prasenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

Angebotshaufigkeit: jedes Semester |[Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:
1 Semester

SWS: Wiederholbarkeit:

2 keine

Modulteile

Modulteil: Oberseminar Informatik
Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Oberseminar Datenbanken und Informationssysteme

Oberseminar Embedded Intelligence for Health Care and Wellbeing
Oberseminar Human-Centered Multimedia

Oberseminar IT-Infrastrukturen fir die Translationale Medizinische Forschung
Im Oberseminar werden wissenschaftliche Themen in Form von Vortradgen zu Abschlussarbeiten vorgestellt und
diskutiert. Die Studierenden erhalten somit Einblicke in wissenschaftliches Arbeiten. Es werden aktuelle Themen
aus dem Bereich der Medizinischen Informatik vorgetragen und diskutiert.

Oberseminar Multimedia Computing

Oberseminar Organic Computing
Weiterfihrende Themen aus dem Bereich Organic Computing

Oberseminar Software- und Systems Engineering
Es werden aktuelle Themen aus dem Bereich der Softwaretechnik vorgetragen und diskutiert.

Oberseminar Systemnahe Informatik und Kommunikationssysteme
Es werden aktuelle Themen aus dem Bereich der Systemnahen Informatik und Kommunikationssysteme
vorgetragen und diskutiert. Dazu z&hlen bei Lst. Knorr Selbstorganisierende Kommunikationssysteme und
Next Generation Networks (NGN) und bei Lst. Ungerer Prozessorarchitekturen und Parallelisierung fur harte
Echtzeitsysteme, Fehlertoleranz und Transaktionsspeicher.

Oberseminar Theoretische Informatik

Oberseminar zu Grundlagen Reaktiver Systeme
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Oberseminar zu Lehrprofessur fur Informatik
Forschungsthemen des Lehrstuhls: Petri Nets, Process Mining, Concurrent Systems

Oberseminar zu Softwaremethodik fur verteilte Systeme
Oberseminar zur Mechatronik
Oberseminar zur Produktionsinformatik

Oberseminar zur Regelungstechnik
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